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Chicago, Donnerstag, den 


Sorialiften ſchuldig. 


(10 @eiten.) 2 Gent 


"Berlin wird imen 


Truppen aus Potsdam treiben Sparta, "erst mm Ende 
| 
faner bis zum Tiergarten weg. 


Biele Tote Montag und Dienstag. 


‚„Affociierten Breffe” und den „United Preb Affoctations“.) 


Werden appellieren. 


Bergers Kongreßſitz in Frage geitellt.— 
Die Geſchworenen berieten ſechs 
Stunden, Dokumente geben ben! 
Ausichlag. — Was Berger fagt. 


Yan. 


(Scliefert von der | 

Bojel, Schweiz, 9. Jan. Die „Frankfurter Zeitung” meldet and | 
Berlin: Truppen, welche der Ehert’ichen Negierung ergeben find, trafen | — — haben geſtern 

fi an : — 2 Sipy. nachmittag gegen fünf Ubr die fünf 
s = m Tier- er 
von Potsdam in Berlin ein, trieben die Eyeisianer b i⸗ 3 y "der MUeberiretun. des Spionage: 
garten weg und beiekten die Drudereianlagen auf's nene, ebenio |gefeges angeklagten Sozialiften ſchul⸗ 
dig befunden 
andere late. De 
Fiat 5% ie 3 | Die befanntefte Geftalt unter den 

Amfterdam, 9. Der Strafentampf in Berlin wurde am | Parteiführern auf der Antlagebant 

Dienstag abend 11 lihr am heftigiten und er dauerte dann bis zum |mar Viltor L. Berger auf Milmau: 
’ ( * J nie Seat | fee. Er ift im legten Herbit in den 
Mittwoch morgen am 5 Ihr an, wie ein Telegramm a „Frantfn Kongreß als einziger Sozialiſt ge— 
Nachrichten beſagte. ‚wählt worden und’ ift de Schrift: 
Kur wenige Zeitungen erichtenen, jo fam die „reuzzertung“ unter — — en 
— = kus herous ſie zeigte des nebrere :; 5 — er ’ 
der Zenſur der —— heraus, und jie zeigie a: vun — Leader“. Seine Schuldigſprechung 
nicht bedruckte weiße Stellen. Exemplare der „Täglichen Rundſchau hat die Frage aufs Tapet gebracht, 
wurden auf der Straße verkauft, dann aber konfisziert, und auch die ob nach ihr Berger ſeinen Sitz im 
Norddeutſche Allgemeine“ und das „Neue Berliner Tageblatt“ unter— | Rongreß wird einnehmen fönnen. 
standen: volljtändig der Zenfur der Revolutionäre. Die Angabe von der ze Anmälte find ee a) 
tnheit Kinhenbura tr Ser Renieruna in Abrede aeitelft. | Drage zu verneinen, in »Gafhington 
Anweſenheit Hindenburgs wurde von der R > - in Mbrede geitc in man aber ‚geteilier Meinung, toie 

on; Be r — 3 30064 J 2 ® S h * 3 si. , . . 

Die Regierung macht Anſtrengungen, die Regierungsgel äude an je ſcheinn. Manche Kongreßmitglie⸗ die darauf ſteht, beſteht in Zuchthaus 
der Wilhelmſtraße zu halten, währenddem ſcetzen ſich aber die Spartakus der huldigen der Auffaſſung, daß don einem die zu 2%0 Jahren und 
Leute in anderen Teilen der Stadt feſt und ſie bemächtigten ſich auch die — an ſich Ber⸗ Feldbuße von FL000. Bis zu F1i0 ooo 
inehrerer Gifenbahnitationen. Liebinechts Anhänger befekten die Ne, ger nicht von feinem Sitz ausſchließt. dder beidem. 

en ie a a as Basti Marlin Das Abgeordnetenhaus ſelbſt iſt F — 

gierungsdruckerei und umsingelten Ic Kaſerne des ‚nu en Jardc- | Richter in der Sache und fann Berger Sieg der Regierung. 
regiments an der Wrangelſtraße, und ebenſo auch die Kaſerne der aufnehmen oder auch ausſchſießen. Der Wahrſpruch bedeutet. wenig⸗ 
Gardepioniere. Der Regierung treue Truppen ſollen auf dem Marſch Da er jedenfalls Berufung einlegen ſtens äußerlich, einen —— 
nach Berlin begriffen ſein, und nach den letzten Meldungen langte die wird, es —— — — ——— 
Diviſion von Potsdam an und ſie triceb die Revoluzzer aus den nahe- mindeſtens geſtatten wird, ſeinen Sitz ner er 
5 © 4 ® En a —* et 2 . einzunehmen, bis vie-endgiltige Ent- |hen Partei, ſoweit ber Krieg in 
‚egcenden Sir: Ben Kr m ven A1cra cn hinem. ſcheidung über da? Urteil getroffen iſt. Frage kommt. Die Verteidigung 
Amſterdam, 9. Jannar. Ein heftiger Kampf bei dem auch Ge⸗BGergers vier Schidſalsgefährten hatte ſich während. der faſt fünf 
— 5 — * ſind: Wochen dauernden Verhandlungen 
ſchütze zur Verwendung kamen, fand geſtern in der Nähe des vn Hbolf Geriner Hationalfetretär | DIE oröhte Mühe gereben, die Ge- 
telegraphengebändes jtatt. Die Spartafusgruppe ernente ihre Verſuche der Spzialiftifcher. Partei ſchworenen auf die —— — * 
ee N nn n — * ar * Hagien zu bringen, und diefe hatten 
das Neidistansgebände zu ftiirmen, die Yente tunrden jedod „ wie Der- | William F. Krufe, Nationalfetre-) „op, — and; keinen Sreifprud,, 
liner Depejcen an das „Handelsblad“ bejagten, mit einem Verluſt von Feigen „goung People's OR 1a doch eine Nichteinigune der Jury 

30 Toten and 45 Nerwwnndeten zurüdgeicdlagen. EEE sr. | eraarieh. 

: 5 ” saarag in e J ˖ Louis Engdahl, Schriftleiter Die Geſchworenen zogen ſich um 

London, 9. Jan. Weitere Berliner Meldungen beſagen, daß manche des Partei-rgans „merican So= | eff Ihr vormittags zur Beratung 
Zeile von. Berlin bereits ofne Licht und ohne Wajjer find. cialiſt zurück und brachten um 4:48 Uhr 

J F is stürınien ® — 5 bie Speii am), Sewin Si. John DTuder, Barteis | ihren Mahrfprug. ein, - nachbem fie 

mie Revoluzzer erſturmien Korratedepots, und die Speiſung von fijhret und Geiſtlicher der biſchöf- drei Abſtimmungen  vorgemoimmen 
Soldaten und Ziviliſten erlitt Unterbrechnng. üchen Kirche. hatten. Bei der“ erſten ſtimmten 
* — See: 2 ——— — der I * 

Die Regiernngstruppen verſnchten, die von den Spartakauern be⸗ Alle Fünf ſind unter je $10,000 Iwei, bei ber zweiten einer für Frei 
— —— — Bürgſchaft freigelaſſen worden bis ſprechung. 
ſet ⸗ — — zum 28. Januar, dann ſoll über Während ber Zeit der Beratung 
Fällen dabei zurückgeſchlagen. ‚einen Anttag auf einen neuen Pro⸗ waren die Günge im 6. Stockwerk 

"Berlin, 9. Januar. (Ueber London.) Die Zahl der Getöteten deh verhandelt und, im Falle von des Bundesgebäudes, wo Richter 

ET a a ZEN ar a #2 = x Ibeifen $ ifu den Schuldig: | Landis’ Gerichtaräume fich befinden, 
bei den: Strakenfänpfen wird jest auf 300 angegeben, und aufrerden? | eilen Abweiſung. den Schuldig- Sandis Gerich ne ſich bef 
ſollen hunderte verwundet ſein. 


ertlärten von Bundesrichter Landis mit Männern und Frauen aus ſozia— 
das Urteil für Verſchwörung zur liſtiſchen Kreiſen, die das Prozeß— 
| Behinderung der Rekrutierung und ergebnis_mit Spannung erwarteten, 
|Aufreizung pon Mitgliedern des dicht gefüllt, desgleichen ſpäter der 
Heeres und der Flotte zum Ungehor- Gerichtsſaal. Viele waren aus Mil— 


eute tontrol⸗ſam geſprochen werden. Die Strafe, waukee gekommen. Ein großes Auf— 
und haben eine Bolſchewikiregie— | 


In Nürnberg haben fie von den Zeitungen Belit | - 
ergriffen. Es. finden täglich Aundgebimggen in den Strafen von Mün- | Was Havas- Agentur behauptet. 
den ftat!. 5000 beihäftigungslofe Männer umd frauen in Münden Paris, 9. Jan. Meldungen der Havas-Agentur behenpten Über: 
murden mit Majdhinengeihüsen angegriffen, 2 getötet. | mals, die Gbert-Scheidemann’iche Regierung in Dentichland jei geitürzt, 
Hamburg und Frankfurt treten geihlofien für die Ebert’jche Negie- | und die Iltraradifalen hätten nah bintigem Nampf die Oberhand ge- 
rung ein. wonnen. 
In Düſſeldorf am Rhein wurde eine „Bolichewifi-Republif“ pro. | 
Hamirt. | 
Da3 Zentrumsblatt „Germania“ 
Srrenhafts geworden! 


Rebellion in anderen Städten. 


Genf, 9. Ianner. (leber London.) Die Spartafnslente Fontrol- 
lieren ;jett Mannheim und Cherhanien 
rung proflamirt. 


Derhandlungen führen zu nichts. 


London, 9, Sa. Mus Kopenhagener und Amjterdamer Depeicen, 


jagt, Berlin jei ein wahres | die gejtern abend in London eintrafen, war zu erfehen, daß die Verband: 


Die Spartafaner haben das ganze dentiche Gilenbahniyitem beiett 


‚ rgebnis geführt haben. In verichiedenen Teilen der Stadt fanden mwie- 
Regierängstruppen an den Bahnhöfen ergaben jich ihnen. 


der Straienfämpfe jtatt und die Führer jcheinen feine wirkliche Kontrolle 


Im Berliner Roligeihaupteuartier — einem der öffentlichen Ge. |tber die Maffen zu bejigen.. Dem Gerücht, Feldmarfcall Sindenburg | 


bäude, welde nod in den Händen der Spartafusleute find — hielten | jet nach Berlin gekommen, oder dab er jich bald einfinden würde, folgte 
Dr. Liebkiiecht, Ledebour amd Scholz eine Sigung ab umd „bildeten eine! ein zweites über die angeblide Rüdfehr des Generals. Ludendorff aus 
zene Regierung.“ Schweden. Die Spartafusgruppe hat einen allgemeinen Streik auf den 
19. Januar angeordnet und fie beabjidhtigt die Wahlen von Delegaten 

Nationalverfammlung unter allen Umijtanden zu verhindern. E38 


sn Schwerin, einem Bollwerf der „Junker“, wurden die PVoliche: | 
|foll ihr auch gelungen fein, die Räumlichkeiten der Eijenbahnzentral- 


wift ats dein Kafernen und öffentlihen Gebäuden getrieben. j Sul 
Die Spnrtafnsleute find der richtine | . Den : : R. - ae 4 
richtige Janhagel; mandje aber maden | behörde in Berlin zı befegen, nachdem fich die dort befindlichen Regie- 


> er — — iſt = Pertet |rungsfoldaten ergeben hatten, und dadurd iſt das ganze Eifenbahn- 
— a — — * —— —* J * 2 | Ioitem Deutſchlands in ihre Hände gelangt. Cs heißt, die Potsdamer 
a Sundeiseieis: venieten fe ae = ea — Diviſion ſei, mit Maſchinengewehren bewaffnet, auf dem Marſch nach Ber— 
— ie aaa er 8 "lin begriffen, und da; außerhalb Berlins die Bevölkerung von der gan- 
er — DIE TURMPERENSENE zu durchbrechen. Die Regierungs— zen Bolſchewikibewegung nichts wiſſen will, trotzdem die Bolſchewiki in 
wadie befanpizie aber: ben Balaft enbgiltig. Co vft ber Kampf eine | einigen Städten die Gewalt an fidh riffen. 
ernitere Geitali annahm, rijjen die weiblihen Yentnants der Spartafaner 
| 


— ae Don den Polen aencmmen. 

Sowohl Kanzler Ebert mie Philipp Scheidemann 'veriuchen die 
Bevölkerung Berlins zu überreden, treu zur gegenwärtigen ee aan Truppen den größten Teil des Städtdhens Ventichen, des be- 
zu. halten. Sie halten vor dem Kanzlerpalais Anfpradhen an -große fannten wichtigen Eifenbahnfnotenpunttes, genommen hätte, 


Menfchenmengen, verurteilen . mit jcharfen Worten die mwahnfinnige wir Ban * 
Politik und die ſchurkiſchen Handlungen der Spartakaner und verſprechen, Waffenſtillſtand iſt verletzt. 
Jan. In der letzten Sitzung der Waffenſtillſtands— 


der Gefahr mit feſter Entſchloſſenheit entgegen zu treten. | Baris, 6. 

Herr Ebert jagte, er fei entichlojjen, Sicherheit, Freiheit und Recht kommiſſidn machte Marihall Zoch) darauf aufmerkſam, daß die ſich aus 
aufrecht zu halten und ſtehe und falle mit der Nationalverſammlung, die Polen und den Oſtſeeprovinzen zurückziehenden deutſchen Truppen den 
den einzigen Weg zur Freiheit und zu einer glücklichen Zukunft Deutſch— | Bolfhawifi ihre Waffen überlafien, modurd. „Deutichland die Bedingun- 
lands bilde. gen des Waffenftillftands verlegte!“ Deutichland würde für den von den 

Scheidemann jagte: „Ihr wiit, was auf dem Spiele itt. Wenn | Volfheriti mit diefen Waffen'verurfachten Schaden verantivortlich gehal- 
diche Machinationen fortgejegt werden, werden Eure Frauen und Kinder |ten werden, fügte der Mariall hinzu. 
eine Ihlimmere Hungersnot erleben, al3 während der vier Zahre | i 
ſchrecklichen Krieges. Alle früheren Militärs, die zu uns halten, werden | Nach Waſhington gemeldet. 

Waffen erhalten. Wir brauchen Euch zur Verteidigung, denn wir wollen Waſhington, 9. Januar. Rur dürftige Nachrichten über die Vor— 

uns nicht von dieſen Menſchen beſiegen laſſen. Seid treu und haltet gänge in Berlin ſind im Staatsamt eingelaufen. Einzelheiten werden 
aus. Veripredt, da Ihr Eure Pflicht tun wollt.“ nicht angegeben, aber die Lage als ernſt geſchildert. 

| Das Kriegsamt hat feine Nachrichten von Brigadegeneral Harries 

Mordverfuch gegen Kramarz. oder einem der andern Offiziere, die ſich in Verbindung mit der Ausfüh— 

Bajel, 9. Jan. Aus Prag kommt die Meldung, daß verfucht wurde, rung der Waffenſtillſtandsbedingungen in Berlin befinden, erhalten, 


. . ‚md Feines der beiden Departements fonnte den nicdhtamtlihen Bericht 
—— des nenen tiche ho · ſlowakiſchen Staates, Dr. Kramarz, zu hoſſanigen wonach General Gorries in dom von ihn bewohnen Hotel 


—— — die amerikaniſche Flagge aufzog und durch die Drohnngen des Poͤbels 
8 Revolverſchüſſe wurden anf ihn abgefenert, aber keiner traf. aezwungen wurde, fie wieder einzuziehen, r 


5) 


— . 


Amſterdam, 9. Jan. Aus Frankfurt a. wird gemeldet, daß 


n I 


des 


9. Januar 1919. — & 5 Uhr 


Präſident Wifon in Paris. | 


| — —— ———— m — 


lungen zwiſchen den Regierungsvertretern und den Radikalen zu feinem | 
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Ausgabe 31. Jahrgang. — Nr. 7. 


llar. 


heute: 


4:37, 


Sonnenaufgang, morgen: 7:17, 
Monduntergang: Morgen früb 1:16. 
Temperaturftand. 
Nachitehend der Temperaturitand nad) 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes | 
7 gejtern nacymittag 3 Uhr an: | 


morgens. ...28 | 
morgens. ...2 


3 Uber nad. .....25 
4 Ubr nad. ......: 
5 Uhpr nahm. ......% 
6 Uhr abends. .... .! 
.T Ubr abends. .....! 
8 Ubr abends. 
| @ Ubr abends. 


motgens.. . . 23 
morgens.... 


10 Uhr abends. ..... 
| 11 Uhr abends......28| 
1 | 12 Ubr mitternadht 28 
— | 1 Ubr morgens. ...28 
URS EEE 2 lihr morgens. ...29 


Underwood & Underwood. 





| Die £r’edensverhandlungen. 
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Chicago und Mmgegend® Heute abend | * — F ‘ * 
* 
Cuyler entwickelt Programm für neue 
Nordweſtwinde, die heute abend ab- | 
umſchlagen. 
mer. 
lichen und öſtlichen Teilen fälter. Morgen klar 
a; (Geliefert don der „Affociierten Vrefic” und den „United Breß Affociations“.) 
Im nordöftlihden Teil „alte Welle”, 
'heinlih auch morgen Ilar, Im füdlichen Teil wärtige Bezichunaen; hielt eine Mede über das Vorgehen in Rußland. 
weſtlichen Teilen morgen zunehmende Luft— 
Eonnenuntergang, 4 . ” 
groſße Streitkräfte nach Rußland zu Bernhigungszwecken zu ſenden, als 
„Geographiſch gibt es natürlich noch ein Ruſland“, ſagte er, „aber 
mit welcher unſere oder irgend eine andere Regierung verhandeln kann.“ 
5 Ubr 
I auf die Bewegung hin, die Tjchecho-Slowaten in Rußland zu ſchützen. 
JI 
Uhr dorm........2 
1 Uber nadın...-.. >o| die Tichedyo-Stowakten gefangen zu nehmen verjuht hätten, : Er fügte 
| Member of the Assoeiated Press. | [andiihe Schladtfront von nahezu 5000 Meilen aufrechterhalten. 
‚of all news dispatches eredited to it | vor der Beligergreifung durch die Deutichen gerettet; doch feien fie 31 
| Gebeimbienftbeamten . war - bei, der 
|lished herein. , i « ac 
im’ Keime zu erftiden, aber Unge- - | beihlagnahmt worden, ald man erfuhr, dab die Deutihen 30,000 Mann 
‚Gattin und zmei Qöchter, mar zus werben bald von der Dradenfaat worden, um zu verhindern, da auch diefes em deutfher Stügpunit 
| Schriften verräteriſch. 
Erwählung in den Kongreß im vori— 
legan, ſagte, haben die Geſchworenen ihr nicht, und ſo verſuchte man durch Waſhington, 9. Jan. T. DeWitt Cuyler, Vorſitzer der Erekutiv. 
tigt. Die Kriegsprollamation ber ‚ten find heute das einzige Land in | ’ 1 
der den Privatbeiit von Eifenbahnen und ihre Zeitung.in Webereim 
ſchriften wie „Der Preis, den mir und diefer Zuftand ift nur eine ber 
möglichjt gleichmäßigen Betrieb, Beachtung der gemeinſchaftlichen Inter⸗ 
im „Leader“ ſind ihnen hochverräte- ligt hat.“ 
cht ſtaatlichen Kommillion und einen neuen Sekretär. für daß Transhort-. 
In keinem anderen zihiliſierten ein Mann geweſen, der auch nur eine 
lich geefen“, fagte Viktor Berger war bei der Regierung, und auf Zer— den Angeſtellten und Leitern der Bahnen miet geregelt werden können 
‚ift, die Sogialiftifche Partei zu ver+ |triumphieren. —— in ſicherer und überhaupt in jeder Beziehung beſtmöglichſter 
| iali ird als Bolſchewiſt ge— a 2 : 
Sozialiſt wird als Bolſchewiſt ge⸗ bezw. das Bundes- ſolchen Dienſt verträgt, mit Rückſicht auf die Intereſſen der Beſitzer und 
Dollar wegnehmen will.'Es iſt das nagegeſetz als verfaſſungswidrig an— 
Gegen Zurückgabe der Eiſenbahnen. 
| Paris, 9. Jan. Ein franzöfiihes Protokoll, weldes Das in jenen leitung zurüczugeben, werden bald im Kongrei eingebracht werden. 
| ; ird j nu E : 
Pe jet erivogen wird, glieder der Ziwiichenitaatlihen Kommiffion glaubte, .dem.- Bräfidentert 
Inif hen Sriebenahelegaten. Senator Cummins von Soiva fcheint jich befonders jtarf für folche 
3 
Waſhington, 9. Jan. Die Verdienjte der Giienbahnen unter Re: 
fein Kommen verfänieben mußte. 
bleiben, welche die Regierung den Eijenbahnen herauszahlen muß: 
ichnelle Erledigung der Vorarbeiten. I der heutigen franzöfiichen MeAdoo in einem Schreiben, 
ausſchuſſes. 3 


—2 
2 Gent 4 
& Verlangt Transportminifter ' 
g portminiſtet 
tlar und tälter. Niebrigſte Luftwärme 
ungefähr 10 Grad. Morgen tlar, am | 
Nachmittag etwas wärmer. Friſche 
flauen und morgen nach dem Südweſten | Bahıprivatleitung. 
rue: s re abend md u. far. | 
Heute aben alter, morgen nadmitlag, lour- 
Wisconfin: Heute abend Tar, In den e| Das Borgehen in Rußland. 
bei zunehmender Lufwärme. | 
Sndiana: Heute abend md morgen 
Nieder-Mihigan: Heute. abend und Wahr Waſhington, 9 Yan. Senator Hitchcock vom Slomite für aus· 
| beute abend fälter,, Im äuberften füpöftlichen 
| weht a en itosgen Aumehmende Kuf| Er fagte, die Adminiitration fei wegen ihrer ruffiihen Politif angegriffen 
green worden, jorwohl weil fie dem Berlangen der Alliierten nicht beitrat, 
and) weil die Amerikaner die „Volſchewiki“ befümpfen. 
in dvofitiihem Sinne nibt es feine verantwortlide rujjiidhe Regierung, 
3 Ik 
übe Der Senator wies auf. die Schreefensherrichaft der VBolichewiki und 
IT 
Uhr 
u Ubr morgens. ...20 | Et wiederholte, daß die Bolihawiki, injpiriert von deuten Agenten 
uk: ı und nit deutjchen Truppen und Gefangenen, mit Shandliher Sinterltt 
12 Ubr mittags....20 n 
hen ers ng hinzu, mit Hilfe ruffifcher Alliierten hätten die Tſchechen eine binnen 
TheAssoeiated Pressis exelusively| _ Die Operationen der Amerifaner und der Alliierten, fügte er hinzu, 
|entitled to the use for republieation | bätten in Wladiwojtod Borräte-im Werte von Millionen von Dollars 
‚gebot von Marfchallsgehilfen und | je redited to | \ r | ) die 
| 98, not zen ze in nwie ſpãt gekommen, um die Vorräte in Archangel zu retten. 
.!paper, al also e 10Ca ews - ; a. . . . * 
Verleſung des Wahrſpruchs anwe- 9" — Des Weiteren ſagte er, die murmaniſche Küſte und der Hafen ſeien 
— um etwaige Demonſtrationen 
Nagie wie publitum bewahrten wüůr⸗ den Klaſſen, daß ſie ſich ihr Grab auf dem Wege nach jenem Diſtrikt hätten, mit Plänen zur Schaffung 
devolle Ruhe. Bergers Familie, ſelbſt graben. Unſere Kapitaliſten eines Tauchbootſtützpunktes zu Mumonk. Auch Archangel ſei feſtgehalten 
gegen. ernten, die fie jet füen. Die Pluto- | yore, 
|fratie verfuchte alle Mittel, meine a 2 ne E 5 
ı Wie der Obmann der Jury, A. X. Hitcheock verſicherte auf & neue, daß die Amerikaner nicht als Feinde 
Hendee, ein Obſthändler aus Wau- gen Herbſt zu verhindern, es gelang nach Rußland gekommen ſeien. 
mehr die dolumentariſchen Beweiſe dieſen Prozeß mich aus dem Kongreß behörde aller Eiſenbahngeſellſchaften in den Ver. Staaten, unterbreitete 
"Die Dereimigten ET te dem Zwiſchenſtaatlichen Handelsausſchuß des Senats einen Plan 
Sozialiſtiſchen partei, die im St. |ber Welt, wo es noch politifche Pro- | de 
Louis erlafjen wurde, und Flug⸗ zeſſe und politiſche Gefangene gibt, ſtimmung mit den von der Regierung angeordneten Regeln vorfieht. 
e Q : Diejes Programm umfaßt VBorfchläge zu Verfhmelzungsinitemen, einen 
'zahlen“ und „Warum wir Fämpfen |jonberbaren Früchte, melche dieſer 
Ifollen”,. ſowie Bergers Leitaufſätze Krieg für die Weltdemokratie gezei— e — a 
riſch erſchienen. Adolf Germer fritifierte die Zu— Durhführung guten Dienfte- unter der Oberaufſicht einer Zwiſchen 
Br Vergers Mrint, fammenfegung der Jury, bei der nicht 
8, en k weſen als Kabinetsbeamter. — 
| Lande, pielleiht mit Musrahme Ya- | Ahnung von ber Arbeiierbeiwegunt a . ip u ante 2 2 
"vans, wäre diefer Wahrfpruc mög- hat. Die Verfmörung, fant et, Serner jollen Lohufragen und. andere Mihverjtändnifie, die zmiichen 
'geitern abenb. „Er bemeift, baf bie ftörung ber Goginliftifcien Partei |einer Behörde überwiefen werden, dis eine" des Transporkiafionds 
'ameritanifce Plutofratie entfchloffen | gerichtet. Diefe aber werde am ——— bilden ſoll. Die Hauptſac. de eben ſein, daß das 
nichten, weil ſie ſie fürchtet. Jeder Die Verteidigung deutet an, daß — oz ac . J 
fie gegebenen Falls die Sache vor Weiſe bedient jpird umd zu einem Kojtenpreife, mie dag fich mit einem 
|brandmarkt, ala Menſch, der jedem, den Appellhof, ze en i 
iber- noh einen Dollar hat, diefen | obergericht bringen und das Gpio- | der Angeſtellten, und die Anforderungen der Nation in allen: außer- 
gewöhnlichen Zeiten und Fallen. 
| gefhichtlihe Schiefal aller herrjihen: | greifen wirt. * 
Waſhington, 9. Jan. Geſetzesvorlagen, um den Präſidenten Wilſon 
zu verhindern, die Eiſenbahnen in unmittelbarer Zukunft der Privat⸗ 
Ei beitete 9 ür die | 3 enthält, tunrde | 
Aarau —— nn nr are En Veranlaflung dazu gab eine Erklärung des Zwifchenjtaatlichen Ber: 
I 8 fehrsfommifjärs Clark vor dem Senatsfomite, daß die meiften Mit 
Der franzöfiiche Minijterbräfident Elemencea und der Präfident |. ee a i 
| u — ollte die Macht e 
Venizelos von Griechenland waren heute in Konferenz mit den amerika— ie Macht zu einer ſolchen Rückgabe entzogen werden. 
Paris, 9. Jan. Präſident Wilſons Beſprechungen mit den Premier— | jeſetgebung au intereſſieren 
miniſtern von Großbritannien, Frankreich und Italien, die heute be— Onkel Sams Bahnbetriebsverluſt 
ginyen ſollten, ſind bis anfangs nächſter Woche verſchoben wöorden, da t 
der von England, Lloyd George, durch Umgeſtaltung ſeines Kabinets, « ig 
Doch beriet Präfident Wilfon heute | Nerungsbetried, während des Kalenderjahres 1918, werde um etwa 196 
mit dem franzöfiihen Minifter des Auswärtigen, Pihon, Premier Or- | Millionen Dollars hinter den veranjchlagten normalen Eingängen zurüd. 
lando von Italien und den japanischen Vertretern, und man erwartet eine 
* erklärte der bisherige Bahngeneraldirektor 
Kabinetsſitzung hat Präſident Poincare die Bevollmächtigten Frankreichs an Senator Smith, den Vorſitzer des zwiſchenſtaatlichen Verkehrs 
auf der Friedenskonferenz ernannt. Es iſt zweifelhaft, ob vor Prä— * 
ſident Wilſons Rücktehr nach den Ver. Staaten im Februar die eigent- ObigerVeranihlagung iit nod um 60 Millionen Dollars Höynt, 
lichen Friedensverhandlungen über ein allgemeines Abkommen hinaus als fie in den kürzlichen Ausſagen Me Adoos vor dieſem Senatsausſchuß 


vorgeſchritten ſein wird. Der tatſächliche Friedensſchluß mit den Mittel- enthalten war. 
| mächten wird zulegt an die Reihe Fonımen, nachdem die Schadenerſatz⸗ Die Steuernbill. 
Man erwartet, daß die Mittelmächte Waibi FU EN 2 MR =... ä 
Waſhington, D. C., 9. Jan. Im gemeinſamen Konferenzausſchuß 
gewannen die Senatsmitglieder das erſte Scharmützel über die Sech— 
milliarden-Kriegsſteuernbills, indem die Hausabgeordneten der Kon 
ferenz die Senatszuſätze zur normalen Einkommenſteuer und den Ueber— 
profitſteuern ſowie die Befreiung von Staats- und Stadtſchuldſcheinen 
von der Einkommenſteuer guthießen. 
Der Einkommenſteuerzuſatz, wie er von den Nonferenzmitgliedern 
| angenommen wurde, umfaßt einen Steuerfag von 6. Prozent auf Neito: 
“| Einfommen bis zu $4000 für das Kalenderjahr 1918, und einen folen 
Die Vertreter Frankreichs jind Clemenceau, Pichon, Klotz Finanz— von 12 Brogent für Cinfommen: über 84000, mit Abzügen wo $2000 
minijter, Simon Kolonialminijter, ımd Tard’eu, Kommiljär bei den Ver. | fur verheiratete Männer und von $1000 IE Iedige: Rad dem Jehr 
Staaten. 1918 wird der Steuernjag auf 4 Vrozent für die eriten $4000 umd auf 
Bumeinil, Silfsminiiter des franzöfiihen Flugwejens, tft zurüd | 8 Prozent über diefen Betrag hinaus normiert. r 
getreten, da Premier Clemenccau gewifie Abteilungen des Kriegsdienjtes Die Ueberjtenern jteigen von 1 Prozent an fortichreitend aufwärts, 


unter eigene Aufjicht zu nehmen wünjct. ; i 
Di: Srage der Mahrungshilfe. # 


Die Vertreter der Alliierten werden fotort über Milderung der | 
Sperre der Mittelmädhte beraten, um Gzehsflovafia, Polen und Teile fe N 5 aa ; 

Taris, 9. Jan. England und Jtalien haben nody nicht ihre Ber: 
treter für die Internationale Rahrungsmittelfommiiiton ernannt, und 


Rublands mit Lebensmitteln verjehen zu fünnen, was nur über das 
infglgedejien fonnte die von Herbert E. Hoover geplante Nenverteilung 


Gebiet der Mittelmächte. geihehen Fanır. 
Wichtige Beihränfuuagsaufhebung. bon Lebensmitteln nicht ausgeführt werden. Dadurch ijt es; Leteren 
au unmöglich gemadt worden, Fette und andere Nahrungsmittel zu 


Waihington, 9. Jan. Durd eine Neihe Weifungen, ivelche die i 
Kriegshandelsbehörde jochen erlajien. hat, werden amerifaniiche Pro- |Taufen, die für die VBevölferung der von den deutihen Armeen bejekten 
Gebiete jo jehr benötigt werden, und bejonders die- „sette werden fait 


dukte in höherem Make den „weniner benünjtigten Nationen der Welt“ 
zugänglich gemadıt, nnd viele Ansfuhrbeichranfungen angehoben. ganz in. Amerika gekauft werden mühlen. Es wird erwartet, dab die 

\ Die-Anfhebung der Anstuhrbeijhränfungen nınfaßt eine große Zahl | deutihen Schiffe, melde die Nahrungsmittel befördern jollen, furz nadje 
Rindfleifhprodnkte amd’ pflanzliche Tele, deren freie Anstuhr, wie die | den der Friedensfongreh zufammengetreten feit wird, zur Verfügung 
Behörde glanbt, von befonders großem Vorteil für die Nentralen des |jtchen werden. Die Verzögerung der Nahrungsmittelverforgung exzegt 
nördlichen Europa jein wird — uunter der Bevolkeruna arokes Mißfallen. — 


zahlungen feſtgelegt worden ſind. 
inzwiſchen Regierungen eingeſetzt haben werden, welche dem Friedens— 
kongreß als Gewähr für die Ausführung der Friedensbedingungen gel— 
ten. Man weiß, daß die Ver. Staaten ſich nicht weiter in die europäiſchen 
Angelegenheiten zu miſchen wünſchen als durch das Wilſonſche Programm 
nötig wird. Die Ausführung der Einzelheiten des Programms mag nach 
Anſicht von Diplomaten Jahre dauern. Robert Ceeil, einer der britiſchen 
Friedenbevollmächtigten, erklärte hier einem Vertreter der „Aſſ. Preſſe“, 
daß ein Völkerbund unerläßlich ſei als erſter Schritt zur Abſchluß eines 
dauernden Friedens und befriedigender Regelung der aus dem Krieg er 
ſtandenen internationalen Aufgaben. 
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r 


" Der einzige Bafiementverfaufdraum ausſchließlich für wohlfeile, zuverläfſige Männer- und Knabenkleider. 


Freitag und 
Samstag 


Bar 


gains 


Anzüge und ůeberzieher 


Männer und junge Männer: Die herabge— 
ſetzten Preiſe, marlitt au dieſen augebrochenen Partien von Anzü— 


gen und Ueberziehern ſind bemerkenswerte Geld-Erſparer und wundervolle Werte in 
Stoffen und Schneiderarbeit, denn ſie ſind aus teureren Sorten zuſammengruppiert 


und für ſchnelle Räumung 


Gruppe 1 — Fanch Mixiure 
Anzüge in Wintergewidt 
Worjteds und Novelty Stof- 
fen. Weberzieber in ſchweren 
Mirture Effelten, blaucı 
Cheviot® und Nobelty Gec- 
meben. Serabgeickt auf 


Bollene Madinaws f. Män- 


ner, in dunklen praftiichen 
Blaidmuftern, gegürtelte und 


halbgegürt elte 89.75 


Moden, zu... 


Union Euits f. Männer, aus 
fchiverer Baumivolle — ge 
ſchloſſ. Crotch Faſſon, weiß. 


ecru und 82 15 


— 


ben in weichen 


der Auswahl bietend. Herabgeſetzt 


von höher markierten Preiſen, 


ſchnelle Räumung herabgeſetzt 


Größen 2% 


geſetzt auf 


— * 


Bere ud Frau von Boken, 
Komon bon Martge Aenate Yiixer. 


(12. Fortfegung.) | 
Denn Frau von Bojien an ihre | 


Tag, wo fie mit Holm ausgegangen 


Spesieller 
mujterte Cheviots 
Serge3 umd gejtreifte Worfteds, in allen Grö- 
Ben, von 28 
Ichmwere wollene Rcemen'3 Hojen, Größen 30 
bis 42, fpeziell marfiert 


Raumung herab: 


marfiert. 


[52 


bis 50 


Scäwere reinwollene Arbeitöhoien für Män- 
ner. Diden Label, Größen 31 bis 
42; fpeziell zu 


Räumung von 357 Winterhüten für Männer. 
Die Auswahl umfaht alle Moden und Far: 
oder jteifen Hüten. 
Rartien, aber eine große NReichhaltigfeit in 


Kleine 


51.65 


Räumung von 435 Männer-Winterhüten, — 


bedeutend 


herabgejegt. Alle Faljons, Farben und Mo- 
den, in weichen Hüten mie in Derbies. Für 


92.65 


, 


bis 8. Für die 


Beinkleiderverfauf. 
und Gafjimeres, 


Gefütt. Knabenhoſen, kur— 
ze Partien und Odds und 
Ends, 
1 
Muiter, zu.. 
Strümpfe für Rinder, feir 
oder grob gerippt; —- 
Baar fir $1; 

das Raar zu... 


Gruppe 2— Anzüge in dunf: 
len Miſchungen, ſchweren 
Cheviots, Serges und Wor⸗ 
ſteds. Ueberzieher in einfach 
grauen ı. Shmarz. Kerſeys, 
fich Mixt. Ulſters u. ſchafs— 
fellgefütt. milit. Mänteln, 


gez Worſted Sweater Coats für 
blaue Männer. Shawlkragen oder 
ſpitz zulauf. Halsfaſſ., grau, 


blau, grün u. 84. 95 


maroon, äu... 


Männerſchuhe. Angebrochene 
Partien in Gunmetal u. Pat. 
Colt. Goodyear welted Oak⸗ 


ſohlen, herab⸗ 82 85 


geſetzt auf... 


gi: 


Fanch 


Taillenmaß. Sowie 


85.95 
$3.95 


Berfauf von Männer-Hiten und Knppen 


Schwere Winterfappen für Männer. 45 Dip. 
in Diejer jpeziellen Räumung von Obb3 und 
Ends u. unvollitändigen Partien. Aus bübich 
gemufterten fchweren Weberzieherjtoffen ge- 
macdt. Cie umfaffen Werte bis zu 

$1.50, heradgefekt auf 890 
Männer-Winterkappen. In dieſer Gruppe 
ſind 68 Dutzend, feine Qualitäten und Faſ— 
ſons. von feinen gemuſterten Ueberzieherſtof⸗ 
fen gemacht. Sie ſind bedeutend von ihren 


früheren höheren Preiſen 
— 


herabgeſetzt auf 


Halbjährlicher Verkauf unvollſtändiger Partien von 


Knaben 


Es ſind unvollſtändige Partien, umgruppiert von teureren Sorten und 
für ſchnelle Räumung herabgeſetzt, Euch die größten Werte der Saiſon 
bietend, zu 86. 95. 


Juvenile Anzüge und Ueberzie— 
her. Die Anzüge ſind in Novelth 
Modellen. in Cordurohs, Sam— 
met u. Mixture Serges. Ueber⸗ 
zieher in eleganten Moden, aus 
warmen Winterſtoffen gemacht; 


Winter Mirture Anzügen, 
Schweren Madinawsg, 
Warmen Weberziehern, zu 


Sinabeniwenterd. Shaker 
geitridt, fanch geitreift ır. 
einfarbig xot und orford, 


2... 58,05 


Knaben:Winterlappen. — 
Blaue Serges und fanch 


Miſchung. warme 69c 


Innenbänder, zu. 


nur Größen 6 bis 


2, Zuiting $1.15 


o 
O 


350 


Doktor Petermann 
wandt hatte. 
Ach, die Manier 


termann, feine Patienten über iv 'c 
Vorkuren auszufragen, war bekannt. 


Hatte er erfahren, 


. N wollte, fo änderte er be 
Flitterwochen zurüddadte, an Dein umd brüllte den ganz 


enry C.Lytton® Sons 


EEE EEE EU Run Eu 


um Abhilfe ge⸗ 


des Doktor Pe— 


Sie ſchaute nach 


ſchlanken Goldfiſchen aus, die ge— 
meinſchaftlich hier — es war nun 
über ein Jahr her — im flachen 
iunt. Teich geſchwommen waren, immer 
was er wiſſen einer den andern fuchend. Aber ſie 
n Stimmton tauchten nicht auf. Holm war ver— 
üllte Di Verbugten an: |reift zum Ontel Bofien, dem alteı 
I„Du bill ja ein tolofjales Rindoieh!” | Einfienler. 


iwar, um bie fhlagfälligen Birken Denn der große Stamm feiner Pa=| Tage mußte er heimfommen. 


auszufuden, an den Abend, mo jie|tienten fegte fi aus Heinen Leuten | das MWiederfehen 
den beiden ſchlanken, ſchwimmenden und Grubenarbeitern zufammen, die : Ic 
Golbfifen zugejehen Hatten, banın er alle „du“ nannte. Und er jchrieb 


wurde ihr Herz jehnfüchtig und, 
wollte weinen. Sshre Ehe hatte nicht | 
gehalten, was fie beriprochen batte. | 


Hafftiche Aitefte: 
arbeiten. 
pimplich.“ 


Beſondere 


drehten 
ihre Gedanken. 
Als ſie kaum im Haus 


„st geſund, kann wurde ihr die Poſttaſche gebracht mit 
iſt einer Karte von Holm, worauf er 
den Wagen auf morgen zum Bahn— 


Fehler: 


Die feinen Feierſtimmungen, die ſie Frau von Boſien lachte. Getröftet | hof beftellte. 


oft und mannigfaltig erfehnte, iwa= | 
zen felten geworden. 
und an, wie bie Feiertage, murben | 


saber meiftens durch fünftliches Darz | 


ben berborgerufen. Bofiens hatten 
nicht mit aroßen Zerwürfniffen zu 
16 en, tie e3 im erften Zeil ihrer 
Ex geihehen war. Aber der Wi- 
derftand ihrer Naiuren wurde dop⸗ 
pelt fühlbar, da die befreienden Er: 
plofionen fehlten. E3 mar, als ob 
fie beide feinen Plai hätten neben 
einanber. | 

Frau vorn Bojien butie den Doktor | 


ber hatte beinah verftanden. „Ner= | 
ven! Nerven!“ hatte er gelagt. „Was 


9m 
2! 


machen Sie, meine gnädige Frau?! 


Ja, er begriff ja wohl, der Kampf) Frau von Bofien ihre Reife antrat, 


gegen die Gefelihaft hatte ſie doch 
ein menia geärgert und mitgenom- 
men. Über ber hatte fich ja längit ı 
zu ihren Gunfien entjchieben. 


Sie famen ab * 


fuhr fie beim. 
Und Holm gab 
nah Miesbaden. 
ibn begleitete, 


|Um diefe Zeit der fommerlichen 


ben. 
Unb nun, mo 


ganz von ſelbſt die 
Briefwechſels, die Sehnſucht 


Liebe. 


x Die Heimkehr folgie mit einem 
Pelermann wegen der innern, ſie Wiederſehen voller Wonne. 
verzehrenden Unruhe befragt, und Schale fiel ab, war vergeſſen. 


war Feiertag. 
Auf wie lange? 
des Leides! 


als ſie heimkehrte. 


Holm war vernünftiger als feine | rauf 
Er verlangte feine Unmög: | 


Frau, 


Er lichkeiten, und er geftand der Ge- 


Das war mie das Einläuten dei 
Sie legte fi auf die 
Daß feine Frau | CHaifelongue im Damenzimmer, mo 
war ausgejhloffen. fie dem Feiertag entgegenträumte. 
| Ars Sie .ralte ihn fich nicht aus bis ins 
‚beilen mußte einer bon ihmen beiden | Befonbere, aber fie wartete auf ihn 
\alö oberite Behörde auf- Zuba blei- — auf ſeine Wunder, ſeine Schätze, 
Sie wollte 
3 1 Holm auf dem Bahnhof empfangen. 
'hüben, der andere brüben war, fam | Natürlich! Is er im Frühjahr von 
Zärtlichkeit ded | Wiesbaden zurüdgekehrt war, war jenem herzkranken Klang verwandt, 


ihrer ſie ihm ſogar bis Leipzig entgegen— 


nach und ging Feiertages. 


ſeine Offenbarungen. 
einer der Gatien 


gereiſt. 


Es Zwiſchenfall, der 


— 


a EEE En 


An einem ber nächſten 


Tich -jegt 


| Am andern Tag, kurz ehe der Was 
Alles | gen vorfuhr, kam ein wirtfchaftlicher ı L jette Des € 
fie am Mit-|deö ergingen fie fi ein wenig an- 


mn nn 


Denn ber Herbit mar meit Borges 
Ichritten, bie Nachtfröfte hatten fchon 
die Blätter an den Bäumen gelodert 
und umgefärbt und, mas an Kraut 
und Gras auf ben Feldern fproßte, 
in dumpfes Gelb verwanbelt. 
Yrau von Bolten jpähte in bie 
Ferne, Ihre Unruhe und ihre Sehn- 
ucht wuchſen. Auf dem grauen 
Fahrweg, zwiſchen den buntbelaub⸗ 
ten Bäumen, zur Seite die bräun⸗ 
lichen, troſtloſen, verbrauchten Acker⸗ 
breiten, ſtand die ſtraffe Geſtalt da 
unter einem gleichgiltigen Himmel, 
ber nicht meinte, nicht lachte. Aus 
dem fräftigen Gefiht ..ar der Aus: 
brud des Gelbftfihern gemichen, und 
ein Zug feiner leuchtender Ermar: 
tung mar an feine Stelle getreten. 
Sie wußte, mie fie fih nah Holm 
fehnte, fo jehr erfehnte auch er das 
Beilammenfein. Sie glaubte zu 
willen, daß alle feine Gedanken jekt 
au-ichließlich der Tyreube ihrer Ver: 
einigung galten. 
Diefer Glaube trog aber. Holm 
war über Berlin gereift, hatte, als 
er bom Görliger Bahnhof aus bie 
Heimreife antreten mollte, Emma 
Ludert getroffen unb ihr feine 
Dienfie angebeiben Iaffen. Ihrem 
Mohlbefinden galten feine Geban- 
ten. 
Ganz undermutet hatte er ihr ge= 
genübergeftanden. Seine Aniee hat» 
ten angefangen zu zittern, als fie 
ihn angefehen battee Denn ihre 
Augen waren ihm gläfern durclich- 
tig erfhienen iwie Tenfter, Ihr Aus- 
ſehen war bleich geweſen. Ihre 
Stimme, als ſie endlich geſprochen, 
hatie den ſonderbar unruhigen 
Klang eines Glöckchens gehabt, das 
ruckweiſe an einem Faden hin⸗ und 
hergeſchwungen wird. Sie hatte 
einen herzkranken Klang gehabt, — 
einen unzuverläſſigen — einen, der 
um Schonung bittet, weil ſonſt viel⸗ 
leicht — Ja, man kann doch nicht 
wiſſen, in was für eine Diſſonanz 
der Tränen ſolch ein Klang am Ende 
übergehen kann. 
Er hatte ihr Gepäck beſorgt, fie 
zum Abteil begleitet. Dann hatte er 
ihr Lektüre gebracht. Hier „Die Ju— 
gend“, „Die Woche“, noch zwei oder 
drei andere Blätter. 

Im ſelben Abteil mit ihr war er 
icht gefahren. Aber bei jedem 
JIufenthalt war er zu ihr gekommen 
nb hatte nad ihren Befehlen ge— 
gt. Unb immer war er bemfel- 
ben rätfelhaft gebulbigen Bid ihrer 
Augen begegnet, demfelben matten, 
ungewiffen Zug um ihren Mund, 
al3 miffe fie nicht, ma8 fie mit feiner 
Gegenwart beginnen folle. 

Er hatte fih Bid und Weſens— 
zug bamit erffärt, daß fie mohl viel 
gelitten habe, jet aber mit Ente 
täufchun- und Liebe fertig gemor- 
ben jei. Das hätte ihm fein Herz 
nun erleichtern jollen. Aber daß fie 
fo viel hatte bulben müjfen, be- 
ſchwerte es ihm. O des Leides! des 
Leides! 

Klingende Worie ſtiegen in ihm 
auf und beſtürmten ihn. Gefährliche 
Worte: Was hat Deine Wangen ſo 
bleich gemacht, Deine roſigen Wan— 
gen? Mas, mein Lieb, hat Deine 
grauen Augen fo maffertief ge- 
macht? Gage mir, wo bie Berebt- 
heit Deines lieben Gefichts geblieben 
it? Der holde MWeibeszauber, der 
ed geihmüdt bat, das Leuchten nedi- 
Iher Schallheit um Deine Lippen, 
die fo gern gefüht hätten? 
| Mit dem’ Hut in der Hand ftand 
ler wieder vor ihrem Abteil. Mit fei- 
= inen Olimmeraugen bat er ‚ihre 


4 
. 


nn —— 


a ET 


a a a a a a a nn 


Den halben | Augen, daß fie aufmaden und inie- 


jber ftrahlen möchten, bat er ihr Ant— 
lid, daß es fich wieder röten, ihren 
| Rund, daß er. mwieber Ifheln möge. 

Sein Herz Thlug Heftig: ihm 
mwurbe Antwort gegeben. ic Ge: 
mwäbrung all beifen, um mas er ge- 
beten Hatte, vollzog ich vor feinen 
Augen. hr Mund lächelte, ihre 
Augen leuchteten, ihre Wangen färb- 
Iten fie rofenfardben. Nur ein zarter 
Schimmer von allem erfchien, aber er 
war boppelt fchön, meil er.jo rüh- 
rend anzufchauen war. 

Die Endftation ber Fahrt. — Der 
Bofien’fche Diener flog an das Ab— 
teil und nahm das Hauptgepäd fei- 
Ined Herrn. 

„st der Wagen auß Hafel da?” 
fragte Bofien. Er war nicht da. 

Holm half Emma Qudert beim 
Ausfteigen. „Was machen wir jeßt, 
mein gnäbiges Fräulein... br 
Wagen ift nicht zur Stelle... .“ 

Sie marhte fih mit ihrem Hut zu 
fhaffen. „Wir warten..." Ein 
Ihmingender, tlingender Ton, nicht 


Um 


ivat, 


ber durch ihre Stimme gezittert, ala 
fie heute zuerft zu ihm gefprodhen 
hatte, 

Auf der Rüdjeite des Bahngebäus 


‚fahren verhinderte. Eine Kuh mar |gelihts des Bofien’schen Wagens, 


O 


— 


| berläffig. 


Izeigte fıh und hatte ein Auge ba- 
‚ daß nichts verfäumt mürbe. | PurDe IQ) 7 ) 
Nah drei Stunden, ala die Gefahr Fie mich nicht mitnehmen, Herr bon 


|befeitigt war, befchloß fie, 


batte einen Aufenthalt an der See |mohnbeit das Recht des Abftum- | Mann enigegenzugehen. 


empfohlen, womit fie einderftanben | 


bie Hände über der Magengegend | 
gefaltet und im Ion einer gütigen | 


Mutter gejagt: „Dazu kann ich dem am Rande das Profil eines großen, 
Frauenkopfes. 


Herrn Baron nur raten.“ Feſt 
hatte er die Kiefer geſchloſſen und 
mit gehobenen Brauen ſanft, zärt⸗ 


pfens zu. 


fiſchteich. 


grotesken 


ſah ſie hin. Sie 


Leben nach mit ſeinen eintönigen 


Mit der Zeit, tröſtete er 


von. 


Luba entfernen. 


dachte über das | 


rſtanden pfe Wetier und Weg waren gut. | 
gewefen war. „Aber erit jhiden Sie fi, werde ihr beiderſeitiges Tem⸗ ſehle ein dumtelgrünes Filzhitchen | Wagen gelegt. 
mir meinen Mann nad Wieds | perament ji zwedmäßig einfügen |auf, 30g twi 
baden,“ hatte jie gefagt. Der Doktor |und das Leben harmoni 
Petermann hatte die Augen gerollt, Die Liebe war ja doch da. 
zrau von Bofien ftand am Gold: 


| ldlederne Handſchuhe an. 
ſch geſtaͤlten. Mit ſtraffen Schritten ging ſie da— 


), des Leides! erkranktt. Der Inſpeltor war ja zur den Emma Luckert ſehnſüchtig mit 
Dasſelbe Spiel, als Stelle, aber ſie dielt ihn nicht für zu⸗ den Augen ſtreifte, ſo oft ſie daran 
Sie blieb alfo da und | borüberfamen. 


„sh möchte micht 
„Da 
Können 


allein bier bleiben,“ fagte fie. 
mwürbe ich mich fürchten. 


Bofien? Unterwegs zur Stabt müf- 

fer wir ja meinen Wagen treffen.“ 
hr Handgepäd wurde in ben 

Sie nahmen beibe 

Plag nebeneinander. Am Boften'- 

\ichen Zempo fuhren fie dabin. 

| Und danı war bie Stabt erreicht, 


ihrem | 
I 


Sie 


Sie brauchte fich nicht zu beeilen, |und der Hafel’fhe Wageır war nicht 
Das Entengrün bildete | allzumeit mollte fie fich nicht pon |gelommen. Holm fagte: „Sa, mein 
Aber dann kam |anädiges Fräulein, nün mollen mir 
Darauf | bie alte Drbed mit einer Karren=|bei ber „Sonne“ vorfahren, ob Ahr 
ladung, und unter deren Begleitung | Herr Schwager etiva dort ift. il er 
ging fie doch mit bi3 zum nächften |nicht zur Stelle, fo hoffe ich, dah Sie 


Gh, Tmelzend gejagt: „Und mir |Mieberholungen. Der Winter brachte | Dorf. Noch ein Hleines Stüd We-|mir erlauben, Sie heimzufchiden.“ 
ihonen und, meine gnädige Frau!|die großen Gefellfhaften, der Mai |ges darüber hinaus. 


— Keine Aufregungen! — Keine den Beginn der Rehmildjiagb mit ſei⸗ 
nem Drum und Dran von Gäſten 


Grübeleien! — Mit dem Leben aus— 
bommen ...“ Und er machte ſchal⸗ 
lige Umtriebe mit ſeinem Geſicht 
und etzählie ihr eine Poſſe aus ſei⸗ 
ner Prarid bon einem, der gequack⸗ 
albert hatte mit Sympathiekuren 
und Hauskuren, ehe er ſich an den 


und Tafeleien, im 


die Badereiſen und 
Unruhe der Treibjagden. Das wie— 
derholie ſich in jedem Jahre. 
ſie brauchte Wechſel, denn ſie war ſcharfgrüne Ruten die einzige Som⸗ 


ein umrubiger Geift 


Almählih fing hier das 


Sommer folgten | 


Und mit Ginfterbüfhen bewachſen, 
merfarbe in ber Lanbfeha 


Sie erihraf, denn fie glaubte, daß 
Berg- er zurüdbleiben wolle. Und ber Ge- 


mertögelänbe aut, das Thon ausge: |danfe war ihm auch wirklich gefom- 
L n nutzt und mit ſchwachen niedrigen men. Als er jeßt aber ihr Erfchreden 
im Herbjt die |Zäunen al Warnung umgeben war.|fah, gewann er e8 


nicht über fich, 


Es mar verbeult und berivilbert und feine Abficht auszuführen. 


deren] Er nahm fich vor, durch harmlofes 


Gebaren ihre herauszubelien aus 


Bifbeten. ihren Mirren zu nolivenbiger raft 


nt 


W6endpoft, Chicage, Donnerstag, den 9. Jannar 1919. 
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und Sachlichteit. Es war ja auch 
ſchließlich Torheit, einer Wagenfahrt 
zu zweien groößere Wichtigkeit, als 
ihr zukam, beizumeſſen, eine Selbſt⸗ 
verſtändlichleit zu einer Außer⸗ 
ordentlichteit aufzubauſchen. 

So fuhren ſie am Gaſthof vor, er⸗ 
hielten negativen Beſcheid und ſetz⸗ 
ten ihre Fahrt fort. 


Als ſie die Häuſer hinter ſich hat⸗ 


ten und wieder im herbſtlichen Ge— 
lände waren, räuſperte ſich Boſien 
und begann von ſeinem Jagdaufent⸗ 
halt in Norwegen zu erzählen. Ohne 
Fluß der Rede kamen ſeine Worte. 
Scheinbar harmlos flocht er den Na— 
men ſeiner Frau dabei ein. „Sie 
waren jawohl zuſammen in Pen— 
ſion?“ fragte er wie beiläufig und 
wartete, daß fie antworten Tolle. 


Die Antwort am aud, aber fie | 


fam erft nad) Verlauf einer PBaufe, 
während beren er feine Weggefährtin 


nicht gewagt hatte anzufehen. „a,“ || 


fagte Emma Ludert. Die Stimme, 
bie dad Ja ausſprach, Klang mie ges 
lähmt. 

Nun Ientte er ab, madte fie auf 
allerlei aufmerffam und ging 
Ihließlih auf Prühlig über. „Haben 
Sie Nahriht von Nhrem MWetter? 
Ach hoffe, er wird im nächiten Jahr 
wieder nad Luba tommen.“ 

„Ach ja," antwortete fie, „ich bin 
in Berlin mit ihm aufammen ge: 


weſen.“ 
(Fortſehung folgt.) 
— —— — — — 
Die Penſionspreiſe im Weſten 
Berlins. 


(Aus dem „Berliner Tagedlatt“.) 


I, 

E8 drängt fih da mım die Frage 
auf, ob denn jede Preisfteigefung 
mit den Ernährungsfoften Begritn- 
det werden Tann, und da fcheint die 
Antwort von Sinterefje, die eine er- 


fahrene Penjionsbefiterin, die 


jten leitet, unferem Mitarbeiter gab. 
Sie fagte: „Auch mir sit befannt, 
daß c8 heute Penjtonate und Sana- 
torien gibt, in denen enorme Preife 
bis zu 120 Mark den Tag verlangt 
werden; aber glauben Sie mir: das 
höchſte, was ein Menſch eſſen kann, 
auch bei den heutigen „Hintenher— 
umpreiſen“, muß mit 40 Mark pro 
Tag und Kopf beſchafft werden kön— 
nen. Wird mehr verlangt, dann iſt 
es Ausbeutung. Ich kenne ein Sa—⸗ 
natorium hier im Weſten, das 120 
Mark pro Kopf und Tag verlangt. 
Es hat natürlich faſt gar keine 
Kranken. Die Mehrzahl ſind Kriegs— 
gewinnler, die dort üppiger als im 
Frieden leben. Wenn dieſe Leute 
ſolche Preiſe zahlen, ſo geht das 
ſchließlich niemanden etwas an. 
Aber leider gibt es dort täglich 
Dinge wie Schlagſahne und andere 
Nahrungsmittel, die den Kranken 
und Kindern vorbehalten ſein ſoll— 
ten. Eine ſolche Vergeudung koſt⸗ 
barer Lebensmiitel iſt durch die ho⸗ 
hen Preiſe, die dafür angelegt wer⸗ 
den, im Intereſſe unſerer Kranken 
und Kinder nicht zu rechtfertigen. 
Daß bei ſolchem Luxus im Eſſen, 
wozu ſich noch der Zwang zum 
Trinken von teuren Weinen und 
Sekt geſellt, die täglichen Aufent— 
haltiskoſien bis über 200 Mark em—⸗ 


— 


Kein Anftfichen 
mehr 
in Der Nat! 


Blaicriäjwähe bei Alt und Yung |rungsmittel jebt Fojten, vor allen gen, geht aus den folgenden Mit 


ſchnell verbeſſert durch kürzliche 
wiſſenſchaftliche Entdeckung. 


Schlaft die ganze Necht, ſteht nicht 
einmal auf. 


Left, wad belannter Gelchrter in Maihingten, 
». G., über armndlegenden Stoff im 
Aellongd Brown Tabletten jagt. 


Shit wegen eines freien 50c - Paleted, 


Eu, die Jr pwenigftens einmal und biele 
leiht au fchd- oder adıimal jebe Nacht auf⸗ 
ftehen müßt wegen Blafenfhiväde, und bie 
br faft vergefien babt, mas die Rurbe und der 
důtus einer ununterbrochenen Nacht ungeftörs 
tcıı Echlafed bebeutet, follte ficherlih bie ont» 
berbolle, miffenihaitlihe Emtdedung mwillfom- 
men fein, die fih in Aclloansd Broiwit Tablets 
verkörpert hat. Von diefent Mittel fagt ein be- 
fannter Mrzt und Gelehrter von Wafbinaten, 
2. E,, in einer Anfprade an bie American 
Therapeutic Cociety: „ab ber betante Keis 
dende feine Nächte derbringt wie in ben Tas 
gen feiner Jugend . .. ift ber Orund, wesbalb 
eine fumo»tomatifhe Heilung behauptet wird. 


„Dbab-hm! E8 ift Hart, wenn man jche Nacht 
io aufitehen muR}" 


Die haupiſächlichſte Urſache dieſer Beſchwer⸗ 
den iſt Groniſche Vergrößerung der Drüfen, 
und darüber und über das neue Mittel, wel— 
ches die Baſis von Kelloggs Vrown Tablets 
bilden, fagt die oben angeführte medisinifche 
Autorität: „Eine fomptomatifhe Kur ift aa 
wöhniih annewant * * * Das häufige Ver- 
lanaen zum Urinieren umb ber wieberlehrende 
Drud in der Nacht verfhwindet, Erfolg mit 
diefem Sau, * * * miunde don Leuten feit neun» 
dia Nahren erzielt.“ 

Dedentit! Zir nit ein Mittel, das fol eine 
Nehauptung bon einem Geichrten, welder cd 
ftudiert umb feit Dabren nebraudt bat, cnt« 
lodt, Eure „ertrar'nd wert? Dt ea nicht 
eines BVerjuches wert — befonders wenn bie 
Probe frei ift? Gerade weil Ihr die Hoffnung 
auf eine Heilung mittels gewöhnlier Mranet 
aufgeneben babt, folttet Ihr angefichts folder 
Beweiſe, wie Die bier vorliegenden, nicht inne» 
balten. Es wird nicht fo viel Anftrengung er: 
fordern, den untenftcbenden Roupon auszufüls 
len und cinzufenden, al e3 ein einmaliges 
Aufltepen in Der Nacht bebingt. 

edhidt Heute Stoupon, mit 6 Cents in Price 
marfen als Qeitrag für Rorlo md Bervad- 
ung, fite eine freie 50c Probefhadtel bon Kel⸗ 
J. Kelloga Co. 


loaas Vrovn Tablets an Frant 
Örcer, Mid, 


1117 Hoffmafter' Vlod, Patile 


Freier Probe⸗Koupon 
Frank J. Aellogg Co. 1117 Hoffmaſter 
det o a ⸗ 32 32x 


Bilte ſchiken Sle mir frei eine GO 
Schachtel Keiloga s Vrowu Table:s Ich 
üge 6c in vrieſmarten bei. um Porto und 
erpaden. beten zu belfen, 


Etrabe Mannrohonaenan ben dVR Era on IRRE 


z..n........ Etaat ........ s... 


ein 
fehr vornehmes Benfionat im We- 


Kunge Männer und Zünglinge! 


Diefe Botjhaft ift direft an Euch adreffiert — Es iſt Eure 
Zeit gut wert, die Gelegenheiten zu unterfuchen in dieſem 


— 
| 


| 


| 
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porſchnellen, iſt ſebſtoerſtändlich.l vorgehen. Ob dasfelbe auch für 


Solche Ausnahmen ſoll man aber 
nicht verallgemeinern. Solide Pen— 
ſionen, und die ſind heute noch in 
überwiegender Mehrheit in Berlin, 
nehmen auch jetzt noch ſolide Preiſe. 
Von dem Beſitzer der — der 
Zimmerzahl nach — größten Pen— 
ſion des Weſtens wird mitgeteilt: 
„Daß die Preiſe recht hoch ge— 
worden und in manchen Fällen für 
ein Friedenseinkommen ohne Zu— 
lage ſchwer erſchwinglich ſind, ſoll 
ohne weiteres zugegeben werden. 
Mittlere und gute Penſionen, die 
vor dem Kriege Wohnung einſchließ— 
|lich Verpflegung für fünf bis adjt 
Marl Iieferten, verlangen und be- 
fommen heute ungefähr gerade dad 
Doppelte. Das gibt ein Mehr von 5 
bis 8 ME. täglich. Nun liegt bei Pen- 
ftionen — im Gegenfaß zu den Ho— 
tel8 — der Schwerpunft in ber Ver- 
pflegung: man gibt fich in Penfton, 
um regelmäßig aut und reichlich zu 


‚\effen und um der Sorge darum ent: 


hoben zu fein. Was aber Nah- 
im Winter, der für Berliner Pen— 
fionen hHauptfählid in Frage 
fommt, das ift zu befannt, um ein 
Wort darüber zu verlieren. Nach 
meinen Berechnungen stellte fich der 
Scelbitfoftenpreis in den Jahren 
1914 bis 1915 für gutbürgerliche 
Beköſtigung erſtes Frühſtück, 
Mittag: Suppe, zwei Gänge und 
Nachtiſch, abends einen warmen 
Gang, Aufſchnitt und Butterbrot — 
auf 3.50 bis 4 Mark den Tag. Iſt 
heute auch vieles eingeſchränkt, ſo 
wird doch, abgeſehen von Fleiſch 
und Butter, weſentlich noch das⸗ 
ſelbe verlangt und geliefert. Dafür 
letragen aber die Auslagen uk 
fhnittlic) das Drei- bis Fünffache 
gegen damals; die Preife 
umentbehrliher Artifel find 
das Zehnfache geſtiegen. Brot, 
Mehl und Trockengemüſe, ſoweit 
legtere dom Magiitrat - zugeteilt 
iverbden, find ja erihmwinglid), bilden 
aber leider an fi) nur einen Fleinen 
Teil der Ausgaben und fallen wenig 
ins Gewicht. Kartoffeln bagegen 
toften zehn Mark der Zentner ge- 
gen drei Marl in Friedenszeiten, 
und e8 gibt Feinen Erſatz, wenn die 
Sälfte oder mehr davon verdorben 
if. Am meiiten Geld foftet das fri- 
iche Semüfe, und fo ganz ohne „hin« 
tenrum“ Tann man audy nicht wirt- 
ichaften, will man den Anfprücden 
der Gäfte gerecht werden. 

Kun zu anderem: Was Fojtet 
heute Wäſche? Wieviel zahle ich 
Strafe für Gasmehrverbrauh? Die 
meiſten Hauswirte ſchrauben die 
Miete trotz beſtehender Kontrakte 
in die Höhe, ganz abgeſehen von der 
Kohlenſteuer, die ohnehin extra zu 
zaͤhlen iſt. Wohnungen in guter 
Lage, die ſich zu Penfionen eignen, 
waren von jeher ſehr geſucht, und 
wollte man ſich jetzt freundſchaftli⸗ 
chen, mit den Kohlenpreiſen und 
Hyypothelenzinſen begründeten For⸗ 
derungen gegenüber durchaus ab—⸗ 
lehnend verhalten, etwa an das 
Mietseinigungsamt gehen, ſo wären 
ſoſortige Kündigung nach dem Krieg 
und endloſe Schilanen die Folge. 

Daß für Berliner Verhältniſſe 
unſere Preiſe demnach nicht unge⸗ 
rechtfertigt hoch ſind, dürfte aus 
dem vorftehenb. Gelagten Alar her- 


vieler 
um 


Spezial⸗Verkauf 


$30 um $35 


Dritter und vierter Floor 


Der Laden für Männer. 


Tenftionen in Rurorten und Som- 
merfriſchen zutrifft, deren Snhaber 
meift Grumdbejiger und oft Selbft- 
berforger find, das dürfte eine an- 
dere Fyrage fein.” — 

Es iſt oben die Weußerung eines 
Penfions - Inhabers wiedergegeben 
worden, da in einem Sanatorium 
bi$ 120 Mark PBenfionsprei ver- 
langt wird. Da jei num feitgeitellt, 
Daß 5 fi) m eine ganz vereinzelte 
Ausnahme handelt. Das erwähnte 
Sanatorium, dad in Fadhkreiien 
auch als „Frekfanatorium” bezeid)- 
net wird, hat audy fhon im Frieden 
außerordentlih hohe Preife gefor- 
dert und galt jtet8 dafür, daß e3 
mehr der Ilnterhaltung jchwer rei- 
cher Rerfonen als dent Kurbedarf 
dient. - Der Berichteritatter hat eine 
Reihe von Eanatorien in der Um— 
gebung Berlins bejucht und feitge- 
itellt, dag die Preiserhöhung ge 
nenüber den Friedenzpreiien nur 
felten 30 Prozent überfteigt. Wie 
die Verhältnijfe im allgemeinen Hie- 


die der Beliker 
der 


teilungen hervor, 
eines der älteiten Sanatorien, 
Kurenftalt Weftend, Geheimrat Dr. 
Meiler, machte. Geheimrat Meiler 
Tagte: 

„Es iſt ſelbſtverſtändlich, daß im 
Kriege die Preiſe in allen Sana— 
torien aufgeſchlagen werden. Die 
Gründe hierüber ſind ſo bekannt, 
daß es müßig wäre, ſie aufzuzählen. 
Nur ein Beiſpiel: Kurz vor Ihrem 
Beſuch erhielt ich hier die Veritän- 
digung, dal die einjchlägigen Fir— 
men für alle Montagearbeiten von 
heute ab einen SOprozentigen Auf- 
idlag nehmen. nd fo reihen fidh 
von Tag zu Tag Nufichläge an Auf- 
ichläne. Ih Fenne die Preife in 
famtlihen 25 bis 30 Sanatorien, 
die fi in der Umgebung Berlins 
befinden, fie betragen 25 bi& 30 
Prozent. Mo früher zum Beifbiel 
ein Tagespreis von 14 bi8 16 Mf. 


Befeitigt hartnäkigen 
HZuſten aufs ſchnellſte. 


Beireiis wirfliher Wirffamteit hat die⸗ 
ſes zuhaufe herge dellte Minel alcht 
ſelnesaleichen. Leiot and 
billis hergeſteilt. 


Abe werdet nie toilfen, tie fhnell_ ein böfer 
Huften verjant werden Tann, bis Yhr, biefed 
alte berithmte, zubaufe bergeftellte Heilmittel 
berfucht habt. Ein Jeder, ber den ganzen Tag 
md die nanze Nacht gehufter bat, oird_fanen, 
daß es ſaſt wie durch Zauber fofortige Erleich« 
teruma bringt, Geine Herftellung erfordert 
bloa einen Moment und es niebt mwirflic nichts 
Velferes für Huften. 
An eine Rintflade füllt 2% Unzen Birer, 
dann fügt enladen Eurup aus aranuliertem 
uder Binz, um dad Ping aufsufüllen. Cher 
br fönnt nad velieben netlärten Molalies, 
Honig oder Corir Ehrup derwenden Auf, jede 
rt eripart das bolle Bint umacfäbr stvei Drits 
tel ded Geldes, das newöhnlid für Huitenprüs 
varate andgegeben wird tnd liclert Cuß cin 
Iihcees, toirfames Heilmittel. CS Hält fich 
belifommen ımdb ſhmeckt angenehta — Kinder 
nehmen es gern. 
Nr Fönn! die Wislung fofort fühlen, indem 
8 die Schlsimbäute in allen Liurftpaflagen bes 
fänitiad und beilt, 3 Töft fhnell einen trade» 
nen, feflfinenden Huften umb bald werdet Ahr 
merken, wie ber Schleim fih verrindert und 
na und gar verſchwindet. Ein eintäniner Ges 
rauch wird weiſtens eine gewöbnliche Hals 
unv Breufterfältung befeitiacen und cs teirft 
auch borziglie) bei Bronditis, Vräuns, Aeuch⸗ 
huſten vind brondialem Aſthuig 
VPinex iſt eine höchſt werwwolle lonzentrieete 
Sufammenfehung aus cotem noriwegiident 
Fistenexitauͤ. detannt als das zuverläffigſte 
Mittel gegen Gals⸗ und Brußleiden. 
Sur Verhütimg von Enttäauſchun 
don. Euren Mpoibeler a Unsen Wineg“ m 
genauer Geirauch anweiſung und laht Euch 
n'cht3 anderes anibrängem Garantie hollftäns 
diger Zufriesenitellung oder Meld fofort _ aus 
0, 


Alte Ze Bineg © Si. arme. ie 


berlangt 


Anzüge und Neberzieher 


| S toffe, die für jede Geſellſchaft paſſend ſind; die Ar— 

beit iſt ohne Fehler, und die Faſſon iſt nach den Vor— 
ſchriften der Mode — dies ſind die beachtenswerten Vor— 
züge der Anzüge und Ueberzieher, die unter dem normalen 
Preis verkauft werden. 


Sie ſind ſpeziell gemacht, um den Anſprüchen der jüngeren 
Männer und Jünglinge zu genügen, ebenſo dem Jungen, 
der gerade ſeinen erſten Anzug mit langen Hoſen erhält. 
Dieſe Kleider ſind Eure Idee und unſere Idee von dem, 
was gute Kleider ſein ſollten. 


Und die erfreulichſte Nachricht iſt dieſe: Dieſe Anzüge und 
Ueberzieher von erſter Qualität werden zu einer bedeuten⸗ 
den Erſparnis offeriert, weil wir das Ueberſchußlager eines 
Fabrikanten zu einem überraſchend niedrigen Preis gekauft 
haben und ſie demgemäß verkaufen. Eine vorzügliche Aus— 
wahl wird offeriert zu 


MARSHALL FIELD & COMPANY 
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gefordert murde, beträgt er gegen- 
wärtig 20 bis 25 Mark. Natürlich) 
hat jede® Sanatorium au Tages- 
preife bis zu 50 Mark ber 
dies hängt nidt von einer auf 
Schleichwegen beſchafften üppigen 
Ernährung ab, ſondern von dem 
Luxus der Wohnung. Ein Salon 
mit Bad und fließendem Waſſer ko— 
ſtet natürlich erheblich mehr als ein 
einfaches kleines Zimmer. Die Ver— 
pflegung iſt in faſt allen Penſionen 
kriegsgemäß und wird nur dadurch 
verbeſſert, daß einzelne Kommunen, 
wie Charlottenburg, uns gegenüber 
ein weitgehendes Entgegenkommen 
zeigen und uns zum Beiſpiel das 
Recht des Selbſtverſorgers für 
Hausſchlachtungen einräumen. Die 
franzöſiſche Küche, die früher in den 
meiſten Sanatorien üblich war, hat 
der Kriegsküche mit ihrem Kaffee— 
Erſatz uſw. weichen müſſen. Bei 
einem Penſionspreis von 16 bis 20 
Mark inkluſive der ärztlichen Ver— 
pflegung werden im Durchſchnitt 
fünf Mahlzeiten geboten, und zwar: 
erſtes Frühſtück; 

zweites Frühſtück mit Obſt; 

Mittag: Suppe, Gemüſe, eine 
Fleiſchſpeiſe und eine Speiſe: 

Nachmittag: Kaffee mit Brot und 
etwas Butter; 

Abend: Kalter Aufſchnitt, eine 
Reis-oder Griesſpeiſe, weißer 
Käſe. 

Das iſt kein übertriebener Luxus, 
koſtet aber immerhin Geld. Als ich 
an einem der letzten Sonntage zur 
Abwechſelung Ente geben ließ, kam 
uns die Mahlzeit pro Perſon auf 
15 Mark Selbſtkoſten. Man erſieht 
daraus, dab die erwähnte Preisitei- 
gerung fi} in mäßigen Grenzen be- 
wegt. Wenn fi jemand heute an 
einent QTageäpreis von 50 Marf 
ftößt, fo überjieht er ganz, daß un- 
ter den gleihen Verhältnifjen der 
Vreis jhon 30 Mark betragen hat. 
E3 muß zugegeben werden, dab 
diefe Erhöhungen für jene Feſtange⸗ 
ftellten, deren Einfommen fih ge— 
genüber dem Frieden nicht erheblich 
vermehrt hat, jehr empfindlich find. 
Aber es läßt fich bei beitem Willen 
ebenfowenig daran ändern, wie dab 
die Schuhe, die früher 15 Mark fo- 
fteten, jest mit 100 Mark bezahlt 
werden müſſen.“ 

Das Kriegsnahrungsamt kennt 
die Schwierigkeiten, die den Sana- 
toriums- und Penfionsinhabern bet 
der Verpflegung ihrer Gälte ermad)- 
jen find. formell wäre die Zumei- 
fung bom Ertrarationen Sadıe der 
Kommunen, die wieder dieje Mehr⸗ 
ausgaben vom Kriegdernährung®- 
amt anfordern müßten. Da aber 
wefentlihe Mengen zupumften der 
Renfionsbefiter auf Koften der WI. 
nemeinhett nicht verteilt werden 
tönnen, jo it eine Menderung MM 
den Verhältniffen ziemlich ausge- 
ſchloſſen. .... Alſo bleibt es beim 
Sintenherum“ und den ſteigenden 
Penſionspreiſen. 

—— 

—_. Broteit. — Amtmann: „ES il 
eine Ichte & yenbe Müller! Mit 
dem Arreftanien, den Sie geftern zur 
trandportieren hatten, follen Sie in 
Xhrer Stammineipe eingelehrt und 


t/fogar Kegel mit ihm geſchoben ha⸗ 


ben?!" — Polizift: „Das ift nid 
wahr, Herr Amtmann — er ab uk 


tuffgefegt.“ 





—— —— ae den 9. us 1919. 


— — — — 
— — en 
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Soch ein Empfang? Bufh TZempie Theater. u ER m Snarichneiden für Kinder, 15e—Ruunter Aiast Wh 
—* Direltor Contad @ridcmann, — 
Sinderniſſe werden ſich vielleicht aus —N 


nu 15,000 Dutzend Fancy beitidie Ta- Fancy Initialed Taſchen · Männer-Tafchentidher, 

dem Were räumen Iafien. Scnte abend nohmald Doppelvoritcl- | Taihentüher, von | fohentüdher für Damen, tücher für Männer, alle Faf- i fanch Initials, weiß und 
Vielleicht wird ber feftliche Em- lung: „Im Weißen Röhl“ und | 1 und von mehreren | in werk md farbig — fons, Ynitial3 in: mweiß und farbig, alles fehlerloie 
pfana, welchen Chicago am Sams⸗ „Als ich wiederkam“. 'B mehreren promi⸗ mit Initials zu der farbig, gute Waren und Se- Waren, in Schachteln; in 
tag den aus Frankreich zurüdtehren] Dslar Blumenthal und Gufiad ıf nenien Johbers ge- | Gtiderei patlend; ver condd, au fancy beftidte einer Auswahl von Vlod, 


fanft, beftehend aus | auläre 10c Qualitä- Damen-Tatchentüher — in Ronaf 9 t 
den Truppen ber Bladhamt = Di- Kadelburg tommen heute abenb im angebradhenen nnd ! ten — fpeziell Etüd weiß und farbig, 15c und ee, 20r Bert, fi 


vifien zu veranftalteır beabfichtiat, Buſh Temple⸗Theater nochmals zum kurzen Partien, aud) mehrere jogenanıte Fabrif-Seconds, mit leichten Fehlern saupt-zloor | zu mut 19c Qualitäten morgen zu . 
doc noch zuftande fommen. Be) Wort, und zivat werben ihre beiben | 


fanntlich verweigerte das Kriegsami | | Lacherfolge „Am Weißen Nöffel“ . . * — > 
feine — dazu, 2 es/und „Als ich wiederfam“ wiederholt. ei N achts weißes Dinner Et, $2 9 | Der erfte Laden in der Loop. Luncheon 35c, 8. Floor. | Glüd dringende grüne 
| | 


; ⸗ llenb Ann s —— 
geltend machte, daß es nicht die nö * Rol er eſebung iſt, wie folgt: 34.25 einfach weißes Dinner Set, mit Em— vierblättrige Klee Schil— 
tigen Eifenbahnmwagen zur er: | Selena, Bo-eisuber, Mirtin zum „Meihen | a ' ſſed Edge; S — | 
3 —V Emilie Schönield| ) J boſſed Edge; Sct beiteht au 6 Dinnertel- d blüh ws . 
-ugu ig babe, um den Eoldatei bi er! Leovold Brandmeher, Zablieiiner. ‚Hans ‚oder | ER F le 6 Brot- und Butterteller ; Cour er uhen am Freitag in 
ei — Aitbelm Giefede, Fabrifant..Conr. Sei ibemann 1 N lern, * Brot⸗ und uttertellern, 6 oupe | 

ne aiveitägige Raſt aeltatten zu: Sırilie seine Tochter son ig Soups, 6 Saucegeidirren, 6 Ober- u, Unter: | jedem Department. Sie 
fönmen, dieſe Schwier igkeit läßt fich | Edarisite, feine Schr wa nn, Job. Sitemamn | J taſſen, 1 offene Gemüſeſchüſ⸗— 82 95 | we x 

wWalter Hinzelmann, Privatgelehrter m; Fleiß Kahrı ; u \ 4 
3 | | Sebenten Geld 


nah Angabe- von Eifenbahnfefretät | Gurt Werth © \ che Fleifchplatte, Fabrik⸗ in Eure 
llärd feine 2 u INaizene art { Seconds, Set 23 — - 

MeAdoo, welcher ſich aeltern kurze egaren eg iommalten. 9 — Fünfter Sioor, Taſche. Achtet darauf! 

Zeit in Chicago aufhielt, voraus— Aritur — 

ſichtlich aber aus dem Wege räumen. — RR J Q Bu R . — 8* — 2 2 

Nachdem Robert P. Beah, der Ger) a a — —— Wenn Ihr die „S. & H.“ Stamps nicht ſammelt, ſo laßt Ihr einen Teil Eures Wechſelgeldes auf dem Ladentiſch. Seid ſparſam. 


tatbi, Bricfbolin „.............Kouife VBrinfner ) \ 


Ihäftsführer der Aſſociation of! Frand, St ellner J "Same ner | 


Commerce, und verſchiedene andere | Ein Piccolo ... Raula von — deine Voſt- oder Phonc-⸗Beſtel JFergens Vielet m. Seife, 


einfluhreihe Perfönlichteiten mi St a BA — | | Einkauf von fähiernen | 7.00 wollene u. Merino Nänner-Union duit 94 65 Xbiu Siorjett- Berfauf 1.9 


ihm Rüdfprache genommen hatten, | As ib wiederfam. Stüe Se; Dumend Soc. 1% ttit fi ſchweres Wintergewicht, morgen zu nur — , F r Vie 
Gudes Vepto⸗Mangan, 81.25. t it ei 9 Un 86.00 und $7.00 ihhwere flache wollene Unterheinden und -69- £ * Alle Moden und Fabrikate von Korſefs 


EB mr nn —— * al a P Seif 
telegraphierte er Kriegsminiſter Silham 6 Aierad Zeidemanı | —— Seife, * 
* u⸗ sanwalt. . . Uolf Stoy — 2 Größe, - » 
Buter, dab er die Eifendahnmwagen | Sıtii a rer nn, Helene Nod Sa Stüd, De. 98c | —— Mouth Woaſh, doe Gr. | zum Verka: fen, lohfarbia, zu . N 3 Moden. die ’ a : 
liefer Iodak alio das Geluc, | Zr. Kalter Sinzeimann ( = 3 3*8 zum Verkauf pe > im Moden, die ntan vorse oder hinten zu 
‚tefern werde, jodaß aljo Das ( U, | Gabi Ralm, Malerüıt .. | 9 .Tansett & Namsselid Gold Cascarcts, 50e Größe, 26k. mörgen 55.00 und S5.50 ſchwere wollene Unterhemden- und Beinklei— ſchnü kann euten Meateriali 
wenn ſonſt nichts dagegen vorliege, Yar Ralm, ihre Schweiter, ...Youife Mrüchte: | I Groan, 500 Größe, 57e, Sioand Siniment, 50c 6* 3%c. der für Damen, einfach- md doppelbriiitige — ſchnuren ann, aus un ten „al erialien ge- 
bewilligt » Zönne. Man Vießt| — — Hotmes’ Froſtilla. 2oc Groͤße, Tiaeroie 60€ Gröhe, 4. ” a « i zen eine Mode 
bewilligt werben fönne Mar nö sans soder | 16 *. RER TR | „nizei Smart Mountain Syeinge, $5.00 und 86. 00 Merino und wollene —— ei 
> . Mrfırr — + nit eine Fr e Schoenic — a 209 are, vo r 1.50 Isert, 89c n * u ex z ; >» ft s 
jest Herrn Balers Antwort im Fredi von 3 berleutnant — fh Tür 3%, r ” WET Anitfeptic, s1 Gr., 79. WER ner, jehtveres und mittleres Gewicht 
Spannung entaegen. |: tchtäaumält ir dt Raul Gel ein | a Srmars Miite, 506 Gr., 32. | Mein. Flovı 6; a IN 8.00, 81.50 De: ) N — Korſetts wie folgt: 812.50 Werte 
l BR Sict h k Bu — * 24.00, Bi - X { 3 
A NT. 50.50; $10 Werte, 5.00; 87 Werte, 3.95; 
. . -=ınnN Mor; ! +91 ( »ausmoddcei „ J jr 5 . x “ RR { N *** tt. m) o ’ ’ —* —* * — 
Nicht weniger als 51,000 Pers ar © | Fancy rote reife Tomaten, Nr. 2 Büchfe 1214 BT Ne rür Männer....... 82.50 Merte, 81.49 : 
* Du R , „ OU X . DA. ). 


, 5 “os ” au2 | — * | ‚ 
jonten, Darunier zahlreiche eben aus | Morgen abend Hleibt da; a3 Fhen et Nienarg To: * to vanch neze Ginie) Del Dionte tanchishi- J ih 53.50 ihwere ı —8 Vierter Floor 
dem Brieasdie: it  entlafjene Sol: geimloifen, am Sams tag abend gibt ji atfup, — ı gelbe enis Erbjen — noot Leme, 1, und ni ⸗ ffahe ftiehaefütter- ) 


nn. 2 — Kinnd 1° flade Rüdhien. 2 ’ * aa te Union Snits für 

> 4 6 * le u ! L ad ie Zi N, .-c. x m . * * ei 

Dateıt und Seeleute, juchten im letz— ıe& unter Hans Zoders Spiel leit tuitd |} Siouns port and 10 — neue Flaled Dei Monte De Lure er Anftalt, jedes Hotel oder Lo: B N BT Seine Shene- oder Poit-Beitellungen. 
g Bo: 


4 7 no} Khirn - üdes⸗6 * ML: 8 , & i 33 Vflaumen, aeide Gling 5 2 18 ci 4 y*® K‘ ne i Recht vorbehalten Duantitäter zu beidränfen, 
ten Monat beim Chicagoer Bundes — und Wellers Geſangs— sans, mit omgis- vominy, Doc. Wirfihe oder Upzife I ‚das cin Dest braucht, follte de 83.50 ncrippie m. | 


- u * u a * * — nit q > i Vo teil aus dielfer ungewötntl. Offerte p ieri En 

Otellenpermittlungsburenu um re | poffe „Die wilde Rabe”, fr die ©. ne IB | „igleneer Diineen De 1 Zug, Ar. 2 * alle Corten bon Ctahibetten SE Ze Db | Te — Si Mops zu Le 

heit ıd 1 ) ; mu aufche u s ” ß = >> i, 8*. 70. Buchſe J zu dem nie dageweſe R v ne er 

beit nach, un» — 37,000 bon ihnen Steffens die Mufit aefchrieben hat. |} Genejee Marfe Sim eh * Par Monte Dranne E" 1.05, Sei ‚von BE listet Di — Dieſe Anzüge ſind ten für Männer.. ) \ ipites Faflon, der 81.49 Wafieleiien, — 

fonnten untergebracht werden. Im Das Stüd bleibt auch für die beiden ih eren und Apcl Jam, | 4 — HM, Lima Boh- | Marmalade nd. pe une Me — Ind, weiß email— in Norfolk-Faſſon, mit 92.50 und $3.00 ſchwere rerippie a eilbarer Griff. 456 amer. Muſter, ſchweres 

ganzen Staate ſtellte ſich die Zahl Vorſtell ungen am Sonntag auf on | 'E — 81. 75 | 1% Nr. 2 MWiüichlen, —J 15 Unser&ies eri und Yernis tartin, verfifalen Tafchen ac fitterie inion Smlie (6 . Nienge- 7 Gußeiien, Nr, 8 g950 
, R  »zeiNtrug, fat ir 3Te, i Suli 2 zröbe. zu.... 

der Bewer ber auf 67,000, bon Denen | Spielplane. Am Diensta gaben J3 Biund Sat Ame| € arefa Tin! Brand, Brer_ Sahbit reiner MANT r * macht. Die Hoſen in Maänner, zu. 51. 69 M HRAUBANIIEN DAN 58 Waichbretier, 50» Bedte. au 2 

49,000 Arbeit verfhafft wurde. Die| (Freie Bühne) wird zum-legten Male || riforn Mehl, 2%.  : Nr, 2 Niickien, I0r. | New Orleans Molei HR Ya NP Siilienaröne. au 3OE ch, 

344 ı Ri 


Zablreiche Arbeitsloſe. Rico +. Raula von Jagemann Nee R „4.00, 83.50 me 
un Dharie Lange 


— RER fed, Nr. 216 Gröfe X weitem Schnitt und 82.90 —* „nuweiten 5 — 
anal n — a ee 1 ©; 9 che Ne ac u ı \ ee 4. Siof a gefütterre Unterhemnden und Hoſca 
Zah x Ste ungs loſen it allo be Yudi vig Thoma' 8 12: Hat ton elle: | ı 56 ı Bıiichle, 28c. —— u gefüttert; Stoffe, die fir Männer * Q ı . ⸗ 
Do 3% vi se ‚rat an I RR) ne eg Aulerf arhaft 5 18 arnet, — DE x pn ne 
reits eine tet ar oße, und ba Volks D id „Maadaler “ wie ederholt. Feines Fleiſch | | zuppe, —— fi TR. ——— äußerſt dauerhaft md, ee $1.39 a Be * Sun, —— 
nn a - Pau — I i 2 Eee — * p Khao wi /hi I rohe 1: x hre. j > 1 ı r 
Schlimme dabei iſt, daß ſie immer am nächſtſen Mittwoch findet das J — ri {1 4 Größzen 7 b. 18 Jahre 51.50 fenwere sieh aeiliehte MR Fig Finiih 


nacht, äl.. 


zur — . * ectangen, Bid, 108. fangen, fd. 14e, 10 Walt: Nu son = 5 Tarif Soſen fü terbeimden und Hoſen fur 
größer wird, da in Camp Grant je: Benefiz von Frl. Elſe Janſſen ſtatt Zat e xont. griſ Morris & 60. ac | Murektaichpilser, She, 194 N a Krider — vu Männer — Re j 5445 NRotarn Tin 5475 Perſeet Dethei 
den Tag gegen 2000 Soldaten aus— Er > F gefangen, fd, 30c. raucherte Rindzunge — Heinz’ Chili Sauce, DD u a RR * Knaben, in Miſchun— — a flebe, don galdanifirtem | üfen, lackirte Trimmings 
—— ey se die in der Rolle er Hero“ in Kr Finucn Sardies, ge⸗ Pfund 306. aroße Flaſche. Ve. gen, rei ine Bolle, in Ste feine wahtlofe baumwollene Eiſen gemacht, paht auf | -——leaded <Ztayl 
gemuſtert werden. Grillparzers packendem Trauerſpiel IJ rauchert, Bid, 200. . Beer | Tenserfoin, in) Ertra  fanch nroße Shafifarbie, nefütiert, : Socken für Männer gute mittlere irgend welde gewöbl,. | mit Del Anpdicator, ca» 
Polizeiixf Garritn hat am das) ‚des Meeres und der Liebe Mellen“ 

Kriegsamt Dad Gejuch gerichtet, alle auftreten wird, einer der Glanz⸗3 

2 i F n — J If 
noch im Bun göbten] ft ftegenden Chiz rollen der begabten Künitlerin, der | 
cagoer Po liziſten ſofort auszu⸗ für ihren Chrenabend ein ibervolfes 
mujftern, da man ihrer hier auf das Haus zu wünſchen iſt. 


mäfern, ba man EIER) Er EISEN EEE Barza nBasemient“ + BarpaınbasementDargaın Dasemient=* Barsäın Basemen ein 
Dringendſte bebart. ee De eg Kur zremee ' ⸗ nr — * 
Zür feiegnstleiberbe Auben, Goicagoer Grohe Zurr, «öe Leibejen und Hofen [MR j — = —— — gm son Damen-Mänteln und. 


Der Ehicageer Fonds für Die, — F für Kinder 


Gerne) Beef. — ge- Zizchſchnitt 4 Pfund, feiiforniige Ravel 4.6 Stahl, Syrinn..oenenen.n.. ac 2 ER re je) . dm er; — I "25 Uſchkaͤnue, „bes em und | vantirt raudlos, zu 
Ru. | Srangen, Tut. 6ör. 515.00 Got Sprung. ern... seo Ben br3 17 Sabre, zu vonig Seconds“ c —— 63. 45 |! $3 45 
Ziebter Floor NH $30.09 Filzmaszaken. coancce..H15.00 Zweiter Floor. — — ‘ze 


B- Ehenis 
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I 
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| 


kriegsnotleidenden Juden in Europa Heute abend „Ca men⸗ mit Mary Ser» Cine —clußraumung von allen — — — — BOB * * — Ba K leidern zu beſonderen Erſparniſſen 
iſt auf nahezu 31,000, 000 ange- den, morgen „Madame Butterfly“. > Etüde SiinderHleidern, jÄimer ges % AN. 000 CR > 75 Mi ß 

wachſen. Als der Sammelausſchuß Maſſenets „Werther“ erlebte —— —* he nn und —836 * * SEN — 400 316. "5 leider für Damen_ump 
geiterin abend Heime Biicher , ſchloß, | geiterit abend in der Oper eine in — — üde —* * Ba: a 8 LAN 8 12 miffen, viele prächtige neue Faſſons, in 
waren 8974,000 beiſammen, und Wiederholung, in unveränderter _ 31.50 _fdmere flichgefütterte | F ER ES aa * N. D reinwoll. franz. Serge, ein ein®_nbgebilber, 
heute pormittag liefen noch verſchie⸗ | Beſetzung. Die Damen Povploska J nnion Suits für Kinder, ſchwer und * BEN 5 FH HER SOR —— J * —* ART \ e \ x and) einbesriffen im in bie Partie ift unfer 
dene meitere Beträge ein. Das Berlund Sbarlom md die Sorren ji Mazıı Größen bis zu 16 980 —— — af — | I’ iR en nanzes Lager von Satin, Sammgt«, ser: 


* er 1 J Jahren, um zu räumen ... ven. Ri te, Gren 
merfenswerte dabei tt Die große An⸗ E Sullivan und Hub erdeau Re j — arke Binnfet-Roben, wert ſey Kleidern ete., Grösſßen 16 bis 44, 68 
} 


a J satt { * > 2 gps > —— —3 er * 5 = ‚ * * 
zabl bon Nichtjuben, welche zu dem ten ſich wie bei der erſten Vor-J bis zu #4.50, joweit fie 82 25 NE Br Verkauf begiunt um 8:30 a ITITWwN . 
Fonds beigeſteuert haben. ſtellung durch treffliche geil ungen | reihen, zıt an en ——— u SEEN m : San > 1 — 
—— aus, , S1 ‚0 gwer flichgefütt.Letöhen 4J we | = Freitag. 4 wi \ 
: 2 m u. VBeinfleider für Samen Rp —J — | ern 
* C Sg Ko vH / u 


a * Heute aben itnt M Sard 
Ast Sinntdes Arbeit Geute ab ud tritt Mary Garden angebroch vart, Raͤummng 


— als „Carmen“ auf. 52.50 feuere fliengefüt, Union .|R SE — Sn lo % Mertinfei “ [ ° 2 350 Mäntel, 522.50 14 
& f . ! 54 en N * — 2 rt a —* Ki ’ e * —* © % F 4 ” Pr — en 
Ssiasthentangehee allen ef” Tomati Miuro, die japanice A Sat ir Männer, Ci, Sanat |M| | — recht über gute Neuigleiten! — | R Werte, zu * 75 
te ’ j ‚Sängerin, wird morgen nochmals |fg md iveik, nicht inc u ⸗ RB Ei ish ü + E £ fi * V £ f Bi ar Bu Viele Zaffons, Meine Ouantitäten vom jeder 
Por Richter Alfchuler, dem | als „Madame Butterfly“ au #t sten, | Größen, J | \ x BR Ari He er Fi a 8 ur er ai KH h \ | * Sorte, eimige im —— — 
Schiedsrichtet zwiſchen den Groß— im Verein mit Forreſt Lamont, Mh R , 3 24 F x ! GHeviot. Wromdrloid, Riuih Relveid_ ud in 
—“ — —* — NO: Kitas, N = ' " En « ; u >29 F * obelm Miſchn d Geweb 
ſchlächtern und ihren Angeſtellten, Frl. PRavloste und den Herren —* rugs a jehr | | — 1467 Inzlüigen und eberziehern PN N ren un Rn 
De * ie 4 t or |< sg: s a fi ⸗ Ba a — jef d — — — 
—— zur Zeit die Schlußreden der Bouilliegz, Daddi, Nicolay und De- hera geſetzten Preiſen =. EHRE Habt acht, went die Türen ‚morgen früh aufgemacht werden! 3: u \ — 7([—[ 
514 + F ii em ar, un m Bunt a nen iiee i 2, Selemen:. _ : H * * —* Pas: 
Anmälte gehalten, ._ führte —— frere. Polacco wird dirigieren. | Ars Friichen reinen Teppich Naqs | ——— Wenn um dieſe Zeit nicht eine große Anzahl von Maͤnnern anivejend, F — ee ee NN 
is J. Heney, Anwalt der Angeſtell⸗ Für Samstag nachmittag ſteht eine J gemacht, gemiſchtes Jentrum, mit V ſein Sollte, um ſich einen Anzug oder Neberzicher yı fauien, ehe ie B Br 8 —* 
hs & 5 r geſi n — * abe — tejtreif en ‘ * 3 * d ' 
ten, am Schlu® feiner gejiern begon= | Wiederholung von „Monna Banne’ er ie EDEN. SEEN wu zer Arbeit gehen, werden Wir fehr enttänicht fein 


P⸗ s, daß di ji | — — * | Nas Rugs, 25 bei x y 3 ara: ſi zt * Ve 1 &t 

— Rede —A. die — — mit Mary Garden, C Sullivan und Z 0 Zoli, morge * 69e r 1: Von bekannten Kleidermachern zu rieſigen Erſparniſſen. Wegen der niedrigen * di Kleider- ercales, er an von 30 en ntH- 
Arbeiterichaft miüniche, nicht mehr alz Baklanoff unter, der Zeitung von | FOR Man Ras 36 —* Preiſe können viv die Namen der Fabrilanten nicht nennen. Menn Ihr Diele auf MM . ‘ 

acht zen am Tage e —— Sharlter auf: den: Spielvlan. Mei Soll, monsen.. 81.49 * a Be, TO ärem Wege Faufen mirtet, würdet Ahr bedeniend mehr zahlen Nuffen. Hard, 2 A St huhen für Männer 

und feine lleberzett, auch jchon aus | a a 3 * —* — — u en ee , 

em Grunde, ben heimiehrenbenSol: | Sa a d Garr 7 i Bi e Großte Auswahl! —⸗ ft che Seid 8 * ISeſte Qualität. helle und dunkle ; mit ſtarken doppelten Soh⸗ 
date Arbeitsftellen su berichaffen Gelenihait Erholung. R ı) RR ib Bart “ zrocery ai ii 2 : 5 Zu “u iſche? er! Gut gem ug M Hallen, 56 Zoll breit, 5 bis 9 Yardbs | fl a Icıt, die Sorte fürWinteg- 
pr vr en u a ee —22 — * für jeden Mann zum Office- oder Straßengebrauch. Stoffe, auf Kl Tan. u gehend, Si WEEZE 

14 Am roß⸗9 B * — |. wii > a ; „» x 4 . H : tt ‚Freitag, 

; darl Mayher, Anwalt er B tegelmäpige Verfammlung Ein ſehr 5: : r m. die 35: Fur) verlaſſen könnt. Muſß Her ‚»te Fur) gefallen wer: I RB Reiter von beifem Wrayper- nnd 7 für Freitag 82 98 
Hlachter 309 bie verfdiedenen don | gediegenes Unterhaltungsprogremm. | „ Baraban's in ee li IIy\ den. 520 Werte zu 813.8: u N  Dreh-percale, 85 Zoll breit, nette | |} DR 2 +0 + > 

Profeſſoren der Vollswirtſchaftslehte Unter dem Vorfig der Präfidentin Gattfornin Sarbinen, in Det or. RT | | 4 ee wer BE : Stgeiten-und Si wen, 17% Diities und Kin 

*8 4 x t * Sardinen, in Vcl DD, pr h ! sen p < * 

vorgebrachten Budgets in Frage und Frau Ida Schradet wurde geſlern Tomatenfauce, Tr. 1 fladje Büchſe. 4 — — ng E| 5 Yards — Yard; 58 der Gummiſchuhe, 
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höchſte Höhe erreicht hätten und ſehr a bon $250 beiilli Nach Farmhouſe Frühſtück-Cocoa, 12I8 Rnwaben-Bluſen: Helle und danife Fr einige röge, fort. Vloe | tmllebersug,. Thlimt | 2 S1rob, Weeractte Greve und Etrob, fertig 
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Sinfchtäntungen vermindert worden. terhaltungsprogramm zur Durchfüh— 
‚rung, das den Beifall der jehr zahl- 

—— —ñ— —— x ! 


reich) erfchienenen Damen im höchften | Pr Anzeichen erkennen, daß die Prohibi— 
A— Maße fand. Als ein ſehr vorge— Uationale rohibition tionif ften bie nötige Mehrheit von 77 


| ler, Speice, Swift, Turnbaugh, Powell Chicagoer Wahlbezirke, Chas. Aue funf anf ein nal. —— gegen Frederick Harwig, 
Wöe ler, Wood und Wright-228. R. MeNay, Urſa, Adams Coun- 4 a ‚ ‚die fechs Kinder haben und nad 28 
9 < i x = 2 er i Zn | Berwatite Geidmtiter versorgt. — Ted: | ug; e 29, M& 
Iungen Leuten gute Belegenheit geig- |Ichrittener trefflicher Piantit bewährte | Stimmen für Ynnahme bes ; Prohibi- * * mokraten: Campell, Manny, tv, und Stephen D. Canaday, Hills— ——————— eniinaiel jähriger Ehe, am 22. März 1916, 
| 2 r am r\ 2 „Ln hr vn . ’ Ju . . ; 2 
tem, ihre Kentniife zw erweitern. |Tich dabei Herr Adolph Rozifa, und | Staatejennt erklärt ji mit grofer tionssufapes ni icht haben. Die Anti- Me —— Shaw und Wendling boro, Montgomery Countyh. Die Che 2 dene ftch trennten. Wegen Truntenheit will 
ſtimmbegabie Sä i 1 ? d die ihr ve ⸗225 FERNER ie Cdeleute Henry und Prudence Kateri Molter Helmi i 
Eines regen Vefuches erfreut ich als fehr ſtimmbegabte Sängerinnen | Mehrheit für ihre Einführung. Saloon League und die ihr verbünde— 25. ——— ee 9 arafwrote im Sans. en G ei Hen —P ic Stat rıne kon Walter Selig, eurem 
— —6 Gebäude Nr. 918 führten fih ein die Fräulein Adap| ten Brobibitioniiten erflärten ande: ! Gegen bie Einführung nattonalei Als. der Antrag auf Annahme be sorwler haben heute im Countygericht Fuhrmanı, aefchienen werden und 
Q: - 7 Ä 5 — — — — .* x * — 18 — J ie 3 ⸗ ‘ sa Y .. » . Cain . 
: Mabaik Ave Befinbliche Fort | Dinfmeper und Dorothy Bolinger. Iterjeits, daß die Abſtimmung im Prohibition ſtimmten ſechs republi— — bie Erlaubnis erwirkt, die im Alter die Obhut über die Leiden Kinder 


— — — 
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. I: I@ine Detlamation » l. Eima Kraftyrobe im Haus. Haus ein getreues Bild ihrer eigentli- kaniſche und neun demotratiſche Se: Prohibitienszuſates dem Haus „au den zer bis adıt sah ten jtchenden haben. Weren böjer Miähendlungen 
bifdungsfule, in welcher jungen Eine Deflamation bon st Be Be dr ging. kam es zu einer Kraftprote De 18 „Wegen i ge 
Leuten Gel beit jpird, | Pearl und ein jehr arazios ausge |, aiestanie re ‚ ‚ben Starte nicht aebe, und daß, wenn |natoren wie folgt: . Koh Ribern 1b Nreohibitio Geſchwiſter Edwin, John, Elizabeth, und Nichtverſorgung will nach zwei⸗— — 
Leuten legenheit gegeben vitd, Tanz — Ratharine Me | Frombiitontiten erringen emen tafti= |s3 zur entiche idenden Abſ ſtimmung Republikaner — Bardill Brady zwiſchen Liberalen un Prohi ur Birainia und Mai 9 Babbitt, Deren jähriger, finderlofer Ehe Dera / 
ihre Kenntnifſe, insbeſondere in Be — ——— — * ihen Erfolg. — Können 73 genen | *- mmen ı : ” u .  Fınilten, Bereits früher war ein Az | &ftern vor einiger seit kurs nach ein=! nsihen " Hfinaat Mil 
Carthy waren ebenfalls ſehr anſpre— t: mmen tverde, ihre site bie nötigen | Dailey, Dupall, Ettelfon, $ oß pr ltern vor einiger Zeit kurz nach ein Schneid er ihren Morris los werden, 
zug auf die Handelswiſſenſchaften, — * | 67 Stimmen aufsringen. — Abftim- | 77 — ⸗ Verfü FE 0 En trag geitellt worden, die Sikung an der ceftorben find Kindesitatt |; Reh ih Louie 8 
$3 wird dort, völlia chende Nummern des Programms. Bi immen zur Derfügung haben, Demokraten — Boehm, Canaby, | (zer; 8 Menrähniitez EA eh, reg za Denen ao und Rachel Gebber ihren Louiszchjer 
rg Me : | mung im Unterhaus wahrſcheinlich werd | Garroll, Deavir. Glarin, Gorman ABlid) des Begtäbniſſes Theodore anzunehmen. Wilg. Garde in Sum: |jes Paar lebte 15 Jahre zufam..en 
. * 2 2 — —— — — a: ! ) 2 . . „ [ 5 . (23 . . Ä 7 u j . Jr 04] * 
tojtenfrei, Unterriht in ber eng: Dienstag oder Mittworh. la I Wähter. — — han Roofevelts zur vertagen. Sie Ranb ge: ner, Jowa, der hochbetagte Großpater und hat zieei Kinder. 
liſchen Sprache, in der Steno⸗ Uud Berciuhirsiicn | — Unzweifelhaft iſt, daß die Führer)”. IR: SOLID. ORERENENG ..., ‚rabe zur. Beratung. Ye © Neil der Kinder, be.‘ feine Zuftimmung ge 
graphie, im Maſchinenſchreiben, in * | Sprinafielb, d, o. Jauuar. Der der Prohibitioniften aejtern das Het !; Abweſend waren die republikani— Browne von Ottawa beantragte, die geben. Zraatiheh Ge’h:c 
der Buchhaltung ufın, erteilt, Die| Der MWeftjeite Sünger- |Rampf um bie Sinführeme nationa- |in der Hand hatten. Cie erzwangen || Her Senatoren Elart und Corniwell Sihung bis zum Dienitcg zu bet) Am 25. d. Mies. werben die a 
Schüler und Schülerinnen om nen fra nz; ermählte in jeiner legten | \ n |von den Kührern ; e t Annah bon Chicago und Curtis von Hankaz |tagen. er Stimmaeber in Desplaines über die, Sufs die Pliähria N re 
9% — Jler Prohibition begann geſtern ſofort bon den Fuhrern im Senat Annahme die demofratiihen Eenatote Stimmgebe sple er I Als die Zljährige Frau Amalie 
entweber bie ganze Zeit- bon 9 Liht |halbjährlichen Verfammlung folgende nach der Eröffnung ber Tagung der ihrer Forderungen. Sie verlangten = .- DEN — * Er en on, | Zruman 8. Sell von Garlinbilk, Bildung eines Parkbezirks, deiien Dehle, Nr. 2520 &. Hamlin Abe 
3 85 4 ttaas. 9 | = ı if, e3 und Sullivan, alle 'y an a z nn Be ——— an 74 A Be — ns 
een: 2 e u u —— Präſident, Alfred Heim; —* islalur und brahie zwei Niederla- eine fofortige Abftimmung über den | > —— au und Gullivan, alle — Counih, — — Erengen die der Ortſchaft ſein ſollen, neutich ihrem Baby die Brufi gab, 
— * n — * — Vizepräfident, Louis Peters; Korr. gen für das liberale Clement. Der, Prohibitionszuſah im Senat. Der’? nn = ü Antrag Bromwmes abzulehnen. Da md die Wahl von R. G. Kenmicott, verjegte ihr das Tleine Wejen mit 
ir * 3 Ste —— ng > ER, ‚ Richard Willer; Sinanz- | Senat nahm den Zufaß zur Bundes- Senat erklärte fih damit einveritan- Wie Chicagos Vertreter ftimmten. | züber kam es zur Kraftprobe. Die G. W. Holman, I. 8. Gottett, W. einer Milchflafer, mit der e& fpielte, 
Sei * et . 18, * tere Mus Hg Auguft Eichwald; Schatz— | verfaffung, der nationale Prohibition | den und ftieß fein eigenes Programm! Bon den Senatoren, bie jür Em: Prohibitionifen flimmtien mit Saell, 9, Fallant und George M. Whit- unabſichtlich einen Hieb ins Geficht: 
58⸗ rt ‚ 3 7 ep Din 2 . X 
u rd em Woche * el, | meifter, Chrift Allgaier; Archivare, ‚\einführt, ı mit 30 gegen 15 Stimmen |üher den Haufen. Sie verlangten | führung nationaler Prohibition die Liberalen mit Broipne. JUL |comb zu Miteliedern der Varkbehör- | Die Frau erlitt eins fchmere Wer- 
= ur — —— Anton Reis und Fillip Hoegel; Di an. Im Unterhaus erlitt das liberale von Gouverneur Lowden, daß er den ſtimmten, vertreten die folgenden vier Snells Antrag wurden 73, dagegen de abſtimmen. Kennicott iſt der Ober- letzung am Auge, die heute ihren Tod 
— I EN GR SUR: Itigent, C. X. Boehler; Vigeditigen- Element eine taftifche Niederlage. Es | Prohibitionszufag der Legislatur in | Chicagoer Bezirke: Henry W. Auſtin, 67 Stimmen abgegeben. Dreizehn förſter der Waldparkbehörde und ein herbeigeführt hat. Der Koroner iſt be— 
——— — |ten, Henry Gottichalt und Gujtad | beantragte Wertagung des Haufes biz |einer befonderen VBotfchaft unterbreis)23. Bezirk; James 3. Barbour, 6. Hausmitglieder waren abivefend oder | tücchtiger Mann. nachrichtigt worden. 
2adenfafle geplündert. Sellin; — Peter der Stiltvere | zum nächtten Dienstag, was die Pro- | te, und das Staatsoberhaupt ertlärte | Bezirk; Morton D. Hull, 5. Bezirk, enthielten ſich der Äbſtimmung. | Unter dem Dutend Sceidungstla> EEE EEE 
EN Beinaffnete Manbiten über- 'gnügte; Veranügungsfomite: Zoui |; hibitioniſten befämpften. Mit 73 ge Ti damit einverftanden. m feiner und Franf ®. Sadler, 11. Bezitl.| Bon den Vertretern Chicagos gen, die heute angefirengt murben, Lie Ga⸗ — 
fielen geftern abenb B ter Bod in Peters, Auguſt Eichwald und, Anton zen 67 Stimmen Stachten fie den An- | Conderbotichaft empfahl der Gou- | Die fünf Demokraten, die für Prohi- | ftimmten mit den Prohibitioniſten: war die Mehrzahl mit böswilligem ie Gaben Binniaunn, 
—J — Nr. 630 Tel 2 Reis; Bummelmajor, Louis Peters; trag zu Fall und erzmangen Verta- | verneut Ichleunige Erledigung bes | bition ftimmten, vertreten ebenfo ivie Bippus, Gajtle, Chur, ‚Eruden, | Derlaffen begründet, nämlich: Elſe Im Women's City Club, Nr. 
— einer Don: len ang Verwaltungsrat: Chas. Gottihalt, | zung der Sig.ung auf heute. Darauf | Probiditionszufages, damit die Fra=|bie übrigen Republikaner ländliche Dahlderg, Dooley, Johnfon, Lucius, gegen Richard. Taffe, lebten elf Mo 115 &, Michigan Ave., veranftältet 
Befiter in Schuh it hr Be Guftan Sellin und Hugo Richter. Itand fofort eine Konferenz der Führer |ge auS der Welt gefchafft und bie ge: | | Wahlbezirke. Long, Steven und Thon. Gegen die | nate bis zum 21. Mrz 1914, zulams |... — of Foreig Language 
bie J ne bie Enbentafte Grſangsſtunde jeden Freitag abend, | der Organifation bes Unterhaufes | Tchgebende Körperfchaft jich ungeftört | _ Von den jechs republifanischen ; Brohibitioniiten ftimmten Bonle, men. Rofe gegen Samuel Kfeinmann, Women“ am kommenden Dienstag: 
d dern + 9 ı i 9 !' Pr {pt 5 } Fu J er Je wr 
und banın machten fich alle brei mit! ‚Freunde find immer milllemmen. mit den Leitern der Anti-Saloon ihren anderen michtigen Aufgaben | Senatoren, die gegen nationale Pro: |Brintman, Coia, Conlon, T. Cur- auch Klein genannt, lebten vier Jahre, abend eine Unterhaltung, in melden 


=” hr 9 ce | League ftatt, ob die Abftimmung über | widmen könne.  bibition ftimmten, vertreten drei Chi- ran, Doyle, Douglas, Epftein, Field- | bi3 Xanuar 1912, zufammen. Etbel it, feine Mufit, feine 
ee - en ‚den Prohibitionszujat heute ftattfin= | . Senat für Prohibition. —* Bezirke wie folgt: Frank P. ſtack, Jace, Keane, Kowalski, Lyon, gegen William Bell, hatten am n —* —— ei N 
Te er A | A ah ben folle oder nicht. Nach langen; Die Abftimmung im Senat fam!Braby, 1. Bezirk; Samuel U. Etiel: | Marcy, 3. W. McCarthy, Meder Yuni 1911 geheiratet und bis vor brei te Vorfük veranſchau⸗ 
hrer Feſtnahme zu entziehen gewußt. Y — — rl og x, 8 Anfor geeignete Vorführungen be 
in 2 | Die am 4. Januar geftorbene Frau | Verhandlungen wurde befchloffen, die | den liberalen Elementen nicht uner: ‚Ton, Korporationsanmwalt bon Chica= | mott, Mitchell. Mueller, J. P. O'- Jahren zuſammengelebt. Joſef gegen | icht werden jollen. Herr %. €. 
Mary H. Bremfter, Witwe eines |entfcheidende Abjtimmung bis nächite wartet. Sie hatten gewußt, daß fie) 90, 3. Bezirk, und Trreberid 8. Roo8 | Brian, C. O'Brien, Overland, Joſefine Caplan, am 1. Januar 1916 Forsberg wird einen Vortrag über 
Kurz und Nen. | Privatbänterg, hat ihren beiden Kin- | Woche, mwahrfcheinlih Dienstag oder | im. Senat nicht auf eine Mehrheit tvon Foreſt Park, 7. Bezirk. Die ans Berina, Vetlat, Blacet, Prendergaft, F ſechs jähriger Ehe verlaſſen. Hil— die Geſcichie Finnlands hauten, de 
—— dern, Walter, Nr. 1220 Lake Shore Mittwoch, zu verſchieben. rechnen könnten. Für Einführung deren drei liberalen rezublitaniſchen Roberts. Roderich. F. Ryan, F. J do gegen William B. Diel aus Salt — Siore. 
0 Brandwunden ſtarb im Zrivbe, und Frau J. N. Perry in Die Liberalen erklärten ſich mit nationaler Prohibition ſtimmten 25 Senatoren ſind J. G. Bardill, High-Ryan, Seif, Smejkal, Steinert, S. Lake City, hatten in Hildas Heimat x s 
Spunty Hojpital Die fünfjährige Late Forreft faft ib’ ganzes Ver- dem Refultat der eriten Kraftproben | |republilanifche und fünf de mottati» | land, Madifon County; R. E. Du: 2. Turner, Volz, Walz und Young. | Cleveland, 8. geheiratet. Alle dieſe 
Winifred Early. Sie hatte in Ab⸗ Rögen von 3775.000 vermacht; zwei zufrieden. Sie hatten fi nie Hoff- | Tche Senatoren, wie folgt: : vall, Bellebille, St. Glair County, | Unter denen, bie abweſend waren Ehen waren finderlod. Ferner Rojer — Enfant Terrible. — Karl: 
wejenbeit ihrer Mutter ‚in ber eltere | Nichten in Denver den Nieknuß eines | nungen gemacht, eine Mehrheit gegen | Republikaner: Atwood, Auftin, und John Dailen, Peoria. und nicht ftimmten, befanden fich die | gegen Glen Zilton,: am 30. April! Xante, haft Du einen Indianer gehet- 
hen Wohnung, Nr. 1338 Eongreß Fonds von je $10,000. |ben Prohibitionszufat im Oberhaus | Bailey, Barbour, Barr, Bud, Carl-| Bon den neun Demokraten, die ‚folgenden Ehicagoer: Elettenberg, | 1917 nach atjähriger Ehe verlaffen, Iratet?" — Zante: „Warum bean, Du 
Straße, mit Streihhölzern gefpielt ver ftaatlichen nefehgebenden Körper= fon, Eliffe, Dunlap, Effington, gegen nationale Prehibition ftinm- | Ponlon, Griffin, Yacobfon, Noonan, und Oliver Robertion gegen Marga- findifcher Ker'?* — Karl: „Meil ih 
und dabei ihre Kleider in Brand ge: ſchaft zu eilanzen, und die Abſtim— Hamilton, Heiitt, Hull, Jewel, Rei: ten, vertreten Boehm, Carroll, Den⸗ P. F. Smith, R. €, Wilfon, Wein: |zet, geb. Wbiteford, Y-bten vier Jahre |in Deinem Kaften einige Stalpg an: 
jet, Cefet die „Sonntagpoft mung im Unterhaus läßt nach ihren finger, Land, Miller, .Berpier, Sad: Iyir, Gladin, Gorman, Herlihy und ifhenter und Spresier Shanahan. zufammen, hatten je ein Rind, und gen jap!“ 
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31. Jahrgang. — Nr. 7. 


Sad Datum, weldes die Noftnbonnenten neben ber 


Berebfamfeit für die Beihehaltung und weitere Aus. 

breitung des auch bier in den Ver. Staaten gebrauch. | 

lihen engliihen Syitem3 eingetreten. - Den uͤnmittel. 

baren Anlaß zu feinem Vortrage hat der Antrag des 
Bundesfenators Shaffroth von Colorado im Bundes- 
fenat auf Einführung des metrifdyen Spiteins geboten. 
Saljey erflärte, es jet eine Bewegung int Gange, auf 
der Rarijer fFriedensfonfereng die Annahnte des Meter. 
initemz durch alle zivilifterten Länder der Welt zu ver- 
anlafien. Ob dein fo tt, foll bier nicht erörtert werdeı. 
Der Friedensfongrek mird fich wahrſcheinlich mit imich- 
tigeren Dingen. ai befafien haben als mit der Ein- 
führung einer Mak+ und Gewidhtseinheit für die ganze 
Melt. Tüte er e3 aber dod, jo würde eine foldıe 
Mahnahme der Welt, einiäließlich Englands und 
unferer Der, Staaten, nur zum Nuten gereichen. 
Haljeys Ausführungen verraten eine merfwürdia ein- 
feitige Nuffafiung der Frage. Er weift darauf hin, 
dak in den mittel. und füdanerifaniichen Ropublifen 
ein Chass auf dem Gebiete der Make und Gewichte 
beftehe, und dafür maht er — — die Deutichen ver- 
antwortlih. Denn nur der Ausbreitung des deut. 
then Handels in jenen Gegenden fer es zuguichreiben, 
dab neben dem alten fpaniichen Syftem im Laufe der 
Sahre audı das metriihe Spitent dajelbit Eingang ge 
funden babe. Das ſpaniſche Syſtem weiſe aber eine | 
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Abendpoit, Chicage, Donnerstag, den 9. Januar 1919. 


wia DD blaue fyarb von ben Kimono 
auf Eahnern Moa’ fer’ wiiatige Pſü— 
chen, fei’ arftine Seel’n, wirft. Stab 
!mird er, mia a Zamperl wird er, aus 
|ber Hand frefien tuat er, findl wird 
ler, und a Buffer! gibt er Eahna aa 
noꝰ. Z'frieden wird er, und all's is 
ıquat, Dis maht der Gindrud von 
den blauſeid'gen Kimono auf ſei' 
Pſüchen. Wann er vo' Sammet is, 
ber Kimono, '. ch fehier no’ beiier. 
Aba blau muaf; er fei’, Hell-, mittel: 
‚oder dunkelblau, oa’fah chi’ blau. 
| Blau is, ivas hilft bei fo epp's.“ 

ı Dis i8, wa⸗ dö Fräul'n Farben— 
pſüchologieprofeſſer z'wegn Einfluß 
vom Blau auf dö menſchliche Seel'n 
oder Pſüchen, wia ſö fich ausdruckt, 
a’jagt hat. Ye;, kimm i' wieder. Und 
i' muaß ſag'n, recht hat ſ', dö Fräul'n 
Profeſſer. I' hab aa ſcho“ manche 
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Die nächſte Audgabe der | 


„Sonntagpoſt“ 


enthält außer zahlreichen jonitie 
gen unterhaltenden und feileln- 
den Romanen, Erzählungen und 
Humorcädfen folgende inter» 
eflante Original-Aufiäge: 
Bilder aus enropaiichen Kevo- 
Intionen — 
von Dr. I. Kumit. 
„Germantorun”, ein Stein des 
Anitohes? — 
von Mar Hernrici, German» 
tomm, Ba. 
Das Militäriſche — 
eine Hinterwäldlergeſchichte 
von Geo. Giegold. 
Der deutſche Offizier und ſeine 
| franzöfifhe Brent — 
von Albert Weiße. 
Verheiratet — von Gäkilie 


' 


Ipon einem Zuge 


| Blok ein Ode. 
| n 


Echt amerikaniſch ! 


—— | 
| Peter Hab, der feit 24 Jahren eine! 
Schankwirtſchaft in Niles betreibt, 
wurde geſtern nachmittag von Poli— 
zeirichter Frank MeKee in Oak Park 
des unbefugten Ausſchanks geiſtiger 
Getränle ſchuldig befunden und um 
825 und die Froſten geſtraft. 


— — 
| 
| 
I 


@tapliert feit 1851. 


Henen Schöllfop! Sons. 
| — Delikate ſen — 
—32011 311 V. Randolyh Etr. 


nahe FRianklin Stenke. 
Tel.: Franklin 5336 
| Geräuderte Gänfebrüfte, Gänteleufen, 
Gänielcherwurft, reines Gänfeihmalz, 


dartes Sterbela | 
H lager | Friſche mn. neräud, Thür, Bratwurit, 


e s, — Braunſchweiger Mettwurſt, 
Auf der Pine Straße-Kreuzung, Gerangerie Buctinge, 


Win etta, vurd TI Rufliiher Kaviar, Bidmargd Haringt 
a in 3 Bam geftern die zwölf | Geräuceiter Luchs in Scheiben, 
jährige orothy Snow, Winnetka, Helländiihe Moit-Härinne, 

der Northweſtern⸗ 


sn —— 
a " mburger-, Hanntäfe, 
bahın überfahren und auf der Stelle 5 
getötet. 


Gamenbert Käle, 
Liedertran; Säfe, 
Feines Sanerfraut, Dill Gurten, 
| Buchmeisen Grüge, Hirte, 
Graupen, Sags, Gerſtengrütze, 
Reincecs Buchweizenmehl, 
— — Syrup, 
ne * ai * Friſches Pflaumenmus, 
Iffland leiſtete ſich bisweilen den Friſche Einfen, 25° das Piund, 
u — ar. 4 4 . ‘ ur ‘ 25 
Spaß, ſeine Partner durch auffal-ı Ip. Banillon Mürfel, 51.25 Kanne, 100 St. 
. : age a Eingemadte: Yahd in 1 Bid, Aanne, 20c, 
lendes Mienenfpiel oder  Injtige:! — * 


Weißer KAleeblüten Honig, 
Improviſieren zum Lachen zu brin 


5 8. Kanne 1.85, 10 ®f. Nonne, 3.50, 
ur er ya Volzſchuhe, Holzpantoffeln uſw. 

gen, während er ſeinen unerſchüt 

terlichen Ernſt bewahrte. | 


——.— 


* | 


ſodide 
— r — — — — —— —— 


nn nn mn 


N 
Fu 


8* 
* 


Hammerſtein-Frankenhuis. 
Grblidtes nn) Grlanidtes — 

von Dr.Rolf 1, Schierbrand. 
Chicago in zwanzin Jahren — 

bon Mdolyh Kaufmann. 
Indier bei der Friedenskon— 

ferenz — 

von Dr. N. Kriſhna. 

Abſchied von Lerchens — 

von Wilhelm Rioeß. 

Shnankfe mit 'n %, 


Gdrelie anf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann Das Abonıe« 
ment abläuft. Die Siegierung verlangt, baß der Abonne⸗ 
mentöpreis im Borans besablt werde. Damit feine Unter- 
brediung in der Iniendbung der Zeitung eintritt, werden baber 
Die Keice, suelhe Die Beitung Durd Die Bolt erbalten, erindt, 
Dad Abonnement fan vor Ablauf zu erttieuern. 


| 
| 
| 


aroße Hehnlihfeit mit dem engliihen auf, und deshalb | | 
wäre e3 eigentlich ptel leichter gewejen, an Stelle des Melt freffen wollten, an niar foa 
— vr . 20 4 — wi F ad; 17 | ’ ar Yun, | 
metrifpen das engliihe dort einzuführen. Seine Ein- „Bann d's a Mannsbild biſt und guat 3 Haar q laffen ham, recht z'wi⸗ 
führung hätte bei weiten nicht eine foldhe Verwirrung | Di je benit haft, dös ſei — Subjelten, wißt's und ſö ſan 
in den Köpfen der Südamerikaner angerichtet wie das va⸗ für a Farb dei Krawatt'l hat, net z'frieden g'wen, bis daß eahna an 
Meter und das Kilogramm. Wer ladıt da? | 0 lang 5 als 's bit ———— a paar [höne blaue Aug'n 
Herrn Haljen dürften die Entftchungsgeichichte tuat's ma leid dir ſagen z' müaſſen, aufig haut hat. Dös hat ſberuahigt. 
des metriſchen Syſtems und die ihm innewohnenden aß d * Kameel bift, a —“ —— nad) mei eigene For 
Vorteile nicht unbefannt fern; ober er berührte fie in | ze. uam ſchönern G ſchlecht und | Hungen in °'n blauen ne bo | 
feinen Vortrage nicht, meil es ihm nicht in den Sram | DIE DIE jeg in Der Farb * dei' d menſchliche Pſüchen mugß i' ſagen, 
pabte, Dafür malte er feinen Suhörsen ein graugliches | O’iwand’In aa nur blind der Moden | daß dd Pfüchen net im ber ganzen 
| de3 metrifchen Syfteng— |nahtappt, nada tät i, mann iD’; Melt glei it. ’ foa’ mi’ no’ bo’ 
g 3J— 34 3 en z — ee F 4 { e üb 1 1 e In’ . , 9 31* 
falls der Kongreß ihr zuſtimmen ſollte — dazu führen Frauenzimmer gegenähte net allweil| drauß'n ber NE LE Versl: 
ante dat ein anterifaniiher Bürger bor den Richter | @ To Höflt’ meär, tich all'rat "8 gleiche Hellblau i3 boarifch, 
fönnte, dat; ein amerilaniſcher VBirrger Bor den Richter ee le aan Er 8 
14: "d vor dieiei verurteilt werden könnie, weil er hoaß'n, wia dös Mannsbild. Reich Und grean — — — 
— —————— iunnt's ſei', Geld kunnt's ham, meht Do' woaß i' nimma recht, wia 's 
Duder nadı Wunden anftatt nah Kilogrammen por. | NER Ten, EN um, mM 20 DAS : Le 
2 Ye int eß alio offent 13 ehnas „Iald a Hund Flöh hat. Und warum |imeiter geht, dösVerſ'l; no, Ihr werd's 
Faufe. Halfen feheint c5 Air nn: , 1 — gans zabs ans? Weils half allweil a ſcho' ſelber wiſſen. Aba dös woaß i' 
Ungeheuerliches zu betrachten, daß die Ver. Staaten ne re Dr 1 —— — — ur m ar N a 
* — ich er fifche Enftoms Kencha gun | 0 Andorfichti” a’wen jeid bei beriiwann van dis Verf’ am unricht’gen ai as Mögliche joll der Ent 
| fie) Des verwickelten engliſchen Syſtems begeben und Auswahl von d’ Farb von eure —lahl 'ſungen hat, hat dös hell— Preis 5 Cents. ſchluß 
fih zu einem einjahheren und darim berminftigeren | Kuna rs Ö ee PR: | VERRR vs Bu yal, Hi re ud; 
und breftiiceren Stitem befebren Fönnten ‚S’wand’In, Dafad) drauf 1os Tauft blaue Verf’! abjolut koan beruahigenz 
oil * Sio nöknnete —— Melt mit Yarda * J—— habts, ohne ag nur im G'ringſten an den Einfluß g'habt auf dö Pſüchen, 
ee en 0 nn hauptſächlich wann ſ' ſcho' ga wengerl 
beglücen. Aber er mag ſich beruhigen. Das Gute nz iß dBa? © hr toihl’3 net amol, |b’fuffin wen ig bo Pfüchen und 
IR TR. ar Y Sarın 8 ptinnd | uns ı9 DOSE „I ji ner amd, ı > yw I, - , | 
bricht fidh ſtets Bahn ‚Dauert es efwad) a8 m Yarben-Biüchologie 13? No fo a Iadihaft’ga Werf'ffänger hat | 
Yange, bi8 03 fid) durchfegt; aber die Zeit, da mar aug; | PA? a arbenPjuchologie 137° No, Rue Tu Ben 0 Läßt fin) erfragen. 
hin in Hm Mor Sankt, sd soldit ie Fomferhatiher | go funnt ma bo’ glei’ auf der Sau |itada grean und blau aufg’jhaui.| . EN 
bier in don Ver. Staaten, im» jeldit im Tonterbattbon |. an ge Ma kei dd Kirk. iv ; re, Meg, 9. Jan. Das bicjige Katjer 
amd gerir an alter Zöhfen hängenden Englanh nicht | Fortreiten! S’ mwoah es zwar aa net; | Aa Bei do Kirt n, wo do a ſo vül | Wilhelmbentmal ft durch bag eines 
nd ger an alten 35! zgenden Er Jaba epp's Großarügs is es, ſell is blau und weiße Fähnd'lnn 3 Tehan |. öfif * ur * >, 
war’n, hat ’3 dB blaue Farb aa net Tranzöfiichen Soldaten erfegt mor- 


mehr nach Yards und Unzen, fondern nad Meiern und | | 
verhindert, daf; a’raaft inorn is bis den. CS fand auf ber Eöplanate, | Teſet die „Sonntagpoſt“ | 


Streithammi g’jehgn, mo dd ganze Ein Kollege, den er durch joldhe! Todesanzeige. 


Späße wiederholt aus der Noellel ZFreunden und Velannten die traurige Nach— 


— IE Fricht. daß meine geliebte Gattin und umere 
gebracht, beſchloß, ſich dafür zu TU | liede Mutter, Schweſter und Schwägerin 


| 
| 
| 
An die Boiiabonnenten. | 


—* * — 
Mriede für Teutichlaud — Friede für 
die Kelt! 

Ms ihr am 7. November das Gerüdt, und damıt j 

Kobember die gewiſſe Kunde von dem Abſchluf et 

can 11. Kodember die gewiſſe u —— Abſchluß Zild vor wie die Annahme 
eines Wartentiillitandes wurde, da jubelie die ganze 
»sioilifierte Welt.“ Sie feierte tubelnd die Boendie | 
gung des Sirieges; fie Frohlodte, weil fie das fürdter- 
Ibe Morden und Zeritören beendet glaubte; fie be 
Aückwünſchte ſich zur Rückkehr des ſegensvollen, ver⸗ 
ſohnenden Friedens. — | 
Zwei Monate ſind verfloſſen, und die Welt ſcheint un⸗ 
ſfrieblicher als je. Das Morden und Verwüiſten dauert 
An — nur daß es den Ort woechſelte und nicht S— 


| 31, beitellen in der Geichäits:- 
II jtelle der „Sonntagboit“ md 
II „Abendpoit“, 223 WB. Waihing- 


heit. | Margareta Het 
. — 3 — im Alter von 483 Jahren geſtorben iſt. Die Be— 
An einer hochtragiſchen Stelle —— —3— 
aan ‚ Nanıar, um 10 libe morgens, dom Graner- 
d it d Wort ei | Datıfe, 4931 ©. Midland Nlde., nah der Ei. 
| en Worten ein: 
| ER ME . * er = 4n N ‚ briert wird, von da nach dem Bahnhof an 40. 
„Da ftehen wir nun wie ein Baar! zır. und ſhland Abe dann mit der Nabıi 
| Zeilnabme bitten die ftrauernden Hinterblie- 
a. . * NEL. 
Iffland verzog Feine Miene, grifi| denen: 
z ; — 
raſch nach einem Stuhl, ſetzte ! Serae Stau jun, U. €. R. Frantreich, 
| Mahme, Margaret und Anna, Kinder, Frau 
|; voller Betonmg nur die zmei Wört-| Hran Margaret Herht, Shtwägerinnen, Chat. 
Be | Het, Schwager, Nedft Verwandten und Be» 
chen 5 | Tamnten, 
ı DMitalied des Ct, Anna MiüttersBereind, Et. 
| GEoletta Court Ar, 411,8, O. 8. 
| 
| 
| 
l 


mido 


NE) erdigung finder Yatt am Tamstag, den 11. 
er in das gewicdhtige Pathos des 
Auguſtinus-tirche, wo Requiem⸗-HKHochamt zele—⸗— 
Ochſen am Berg!“ nad dem Sal, Marien Gotiesgcter. Um itille 
3SFrank Hecht, Gatte. Seret. Joſeph A. und 
Ic I . 
d Ey ſpr mit ſalbungs— 
darauf und ſprach mit ſal 9 | aues Schwefſer Frau Maria und 
N a. .14 
"N ch ge. 


ton Str, jomie bei den Sei 


A) e1r 


tungshändlern und Trägern. 


—- 


Todesanzeige, 
sreunden und Belanmnten die traurige Nat- 
riot, das meine gelichte Gattin und unfere 


; liebe Mutter 


Beherzt ſogleich beim Schopfe faſ— 
* } —— „138 . 
Sohnnna PBieifier, ach, 


* * 2 do en. * dam 8. Janner im 
Er will es dann nicht fahren laſſen ven it. Die © 
‚ fan, den 10. 


| Ind wirfet weiter, weil er muB. HA 


ENT . ge mad dent 49. Ser 
Es iſt eigentümlich, 


Licber 


fo gut orgamiiiert fir, wie’3 vor dem Waffenſtillitand 
war ; 


— 


Kleine Kriegsdepeſchen. 


Kirchner. 
2 52 Jahren geiter: 
det ttatt arı Free‘ 
30 Uhr 30, dom 
Maraueite Noad 
plan Ade, Depot er) 
ı Evergreen-Briedhef. Tic! 


daß zum Teil unverantwortliche Mächte und 


Fräfte ji die „Autorität“ anmahien md under: md 


gegeneinander tänpfen, Weitlid) von Rhein, wo bi8 Bisweile | 
zum 11. November am heftigiten gelampft wurde, herr. 
ſchen Ruhe und Friede; öſtlich vom Rhein: Unruhe 
Und Kampf — um'o mehr, je weiter man geht. 

Der Oſten und Südoſten Europas ſind jetzt dos 
Kriegstbeater. Aus dem Oſten drängt die neue Kriegs 
flut weſtlich. Deutſchland Liegt wie ein breiter Wal 
zwiſchen dem Frieden des Mertens und dem von cnt- 
feſſelten Begierden md Leidenihaften Deherrichten 
Diten Europas. Der Wall — deutiche und 
Ueberlegung, deuiſcher Gerechtigkeitsſinn und deutſche 


dab cin! ver Bahır nacı der 
| 5 et J ſchlechte Ei. ?etrauert von: 
„guter Kerl jo viele ſchlechte Ei Georac vieier, Goute Frau Johanna Freete 
genſchaften hat... Shutter, Frau ba — Robert, Bil. 
liam, Ghriftina, Eleansre, Aupeiph, Hatttr, 
Emil und Lonife, Kinder, Theodare ZSpuet 
ler. Schwiegerſohn Frau Anna Wieiiter 
Schpiegertoöäter; nebit Bermandten, 


Die Vorteile de meirifhen Spftems beitehen be. Dem? am Dorkrag giejen hab, mo © 
LU < Lis pp dt wii mujhtalle jgehen Vie) 
kanntlich darin, datßz man, um kleinere Maßeinheiten Een ; er Sn J 
ange — ne a = — * — ‚liniverfität vo’ Kalifornien in Bofton | fte’n nimma übri’ g'wen es. Aba fo per Moſel — 
—— —* Be Em ao > = nn ar a [g’halten hat. Dis hoaft, ver Herr a boariſche VPſüchen is halt epp's an⸗ Amerilaner in Deutſchland. J 
— — hot EEE ne —* — often Farbenpſüchologieprofeſſer is eigent« |berd, und jun « hat |’ ganz recht, dẽ Koblenz, 9. Sannar. $2,500,000 
mit 1" 16.0.4144. 97 4 84 98 og Mus nn th Toa Herr net, jundern a Frauen⸗ g'farbete Fräul'n Profeſſer. Groß: | find ans Berlin als erſte Zahlung 
3 — ce eintacht. 5 En : z ee u Faimmer, und ledig 18 j" aa no’; aba artiqg 13 eahnere Enibedung aa in!der deutichen Regierung an das | 
rn a re = ee nn a Profefier i8 j’ halt doch, No, und|bera Beziehung, wo ma fid allweil amerikauiſche Beſagungsheer in 
ige, Et, PERHARSMann, WDANDNerIer DOT Ina Fraul’n Profeffer hat den aanzen |a fo vüll ärgern muaß; nämlich wann | einem Sonderzuge eingetroffen; die | 
Ingenieur kann ſich der Zweckmäßigkeit dieſes Syſtems — * ’ Met : : . 332— u an | 
x is. 1 n 2 3 * u :B10 (ch ich ng e E meiten Leg »o’ Kalifornien bis nad) , ma d Zeitung lieſt. Do wird ma Doch Sefamtfunme für yanuar tt 56,- | 
2. — — ass —* ih n rund | Wofion g’macht, um burt'n vor ajuntermeilen a jo wild, daß ma glei’ | 250,000, und $16,000,000 find be | 
‚ans Tupt, beriäitegen, TE mar ein send DER TTan5c- TMerfommlung vor vieoahunbert reiche | DÖ ganze Welt in Fetzen hau'n kunnt. |reit4 bezahlt worden. Die Ameri- | 
iijchen Revolution und wurde im Ratte des vergange | 
t 
| 
| 
| 
| 


: * Bogen mit 03 hab r’ an’ 5 
Grammen rechnen wird, ritcht immer näher heran. ıgtmiß, DöS had i’ ausg’funden, nad 
5 Ic, s — N ah! : 
Farben-Pſüchologieprofeſſer vo' der daß koa Stuahlboa' und koa Hag— die vom Kaiſer Wilhelmsplatz ſich —— — 
. * >)» . 
| Derivandien nnd Beſannten die franrige 
g | Nachricht, dah mein geliebter Gatte md ımier 
Be 


Ruhe | Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht, daß meine liebe Cattin 

Ida Berndt, geb. Grimm, 

am 9. Jan. 1919 nach ſchwerem Leiden 

geſtorben iſt. Die Veerdigung ſindet 

ttatt am Samstag, ben I1. Januar, mt 

2 Ubr mahnt, vom Zrauervaufe, 2149 

N, Kedvale Npe,, mit Autos nad dem 

Goncordiasgriedhof, Die trauerndeit 

dinterbliebenen: 

Fred W. Bernot, Gafte. Fred und Al— 
dert, Söhne. Mathitlda, Hayden. 
Schweſter. Fred und Afinelmina 

Helen Lein- 
inger und Blanche Bersor, Zchwäners 
immer, Arthur Gahden, Carl Leininger 
unb George Derndt, Schwänger, dir 


PBalthaiar Mirchier 
felig im Herrn entichiaien it. Die Beerdigurg 
| findet ftatt am Freitag, den 10. Januar, mar 
9 Ubr Mmoraen?, dom ZTirmterbanfe, 7041 = 
Aberdeen Sir... nah der Herz Refu KMirde, sc 
ein Tepitieries esuiemamt zelchriert wird 
bon da mit Hıtos nah dem St. Marien-Ge: 
Bi tesacer, — Milalied des St. Georg Hof Nr, 
| 43,6.8. 5%. — Um itille Tetlnahnte Bitten: 
Margaretha Mixeller, ges. Ctorder, Gattin: 
Iohenn, Grau Barbara Starr, ran Mlitn- 
betb Buedler, ran Anna Däborme, Frau 
Ketharina Laſchofsele und Frau Margaretha 
Tauders, Kinder. mide 


Selbſtdisziplin — iſt ſtark, aber er wird hier und dort 
überiprist bon der itarf herandrängenden Flut, und 
wen bier und dort anterwühlt werden, wenn der 
Shirm noch länger dauert und gut organiſierte Abwehr 
und Sicherung ausbleibt. 

Senator Lodge erklärte dieſer Tage, der Friedens⸗ 
ſchluß mit Deutſchland müſſe auf jede mögliche Weiſe 


4 
ir 
tis 


ge ' — g Damen ihren g'fardenn Vortrag los- Dem is jeß abg'holfen. Ma ſetzt a kaner vergnügen ſich, viele machen 
nen Sehröuderes beit allen Landern des ouropaiſchenFiaffa. So hat's g'hon)'n in 'ra blaue Brillen auf d' Naſen, nacha Ausflüge auf dem Rhein, deſſen 
Sant 13 14 Huseahre 5 a mh (£ 5.15 00 a Y Pr 12 ni! ee ne Pe 
Roniinenis mit — — und Englands, | Zeitung. ’s nimmt mi’ nur Wunder, laßt oam ber Dred talt. Ada ’S gibt Dampfer das Sternenbanner ge- 
rie ber chtattichen Türler, ir Mexiko und in den hibd- 


echt . to und In den Mid- daß dös grad lauter reiche Damen ;balt in vülle Zeitungen no’ folgerne | nißt habeır. 

amerifaniihen Staaten adoptiert. Großbritannien g’wen fan, für dö ſ' eahneren Vor- Artikel, wo aa bö biauefte Brillen | 

akt das Spitem feit dem Sabre 1864 neben feinem | team a’halten hat. Wanıts fich drum nir hilft, und a rofenfarbete ac net.| ; : < A N R 

ei . d die B Staaten Fol ibn dorin i 9 Ss Is ‚ — | Wafhington, D. C., 9. Jan. Das — 
genen zu und die Ver. Siaaten folgten ihm darin im handelt, a Geld z' machen, und wia Solcherne Artikel paſſ'n för dö Bril— Todesanzeige. 


unbefriedigender werde der Friede ausfallen. Er hat 
Recht, wenn auch nicht ganz in ſeinem Sinne. More 
bedingung für den Frieden des europäiſchen Oſtens 
und Südoſtens, für den Frieden der ganzen Welt, 
iſt ſchneller Friedensſchluß mit Deutſchland. Denn nur 


Todesanzeige. 
Freunden und Béekannten die traurige Nach 
richt, daß unſer lieber Beter, Großvater und 
Machte ſein Vergehen gut. uceroſbaler 
Win. Grotzke 
am 7. Januar im Alter von 70 Fahren, ? NWios 
naten und 28 Tagen ſanft im Herrn entſolafen 
iſt. Die Beerdigung, ſindet ſtatt om Freitag 
den 10. Jan. um 1, Ubhr nachm, bom Zrauer- 
baufe, 3307 %, Tallcy Abve. nach dee ebong 
luth. Eoncordiastivche, von da nach bein St. 
Lufasugriedbnf. - Tief hetrauert bon: 
Yrau Minnie Reß, Frau Martha Schuknecht 
Zöhree. Walter (Hrogfe, Eohn. Guſt. Som- 
. men, Schwiegerſobhn, nebſt 8 Großlindern 
und Urgroßlindern. 


— — — —— | nenn 


— 


l 
i 
| 
I 
\ 
| 
‘ 
! 
| 
| 
I 
I 
| 
4 
beichlemmigt werden, denn je langer verzögert, 5 
| 


— — — — — — 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nadı. 
richt, datß moin geliebter Gatte und unſer Vater 
Neon Schule 
' Vater der berlinrb. Unna Miller, Im Alter 
ben 74 Nabren ſelig im Herrn eniſchlafen ilt. 
Die Beerdigung findet Matt am Samstag, den 
11. Jan, nahnt, 2 br, vom ‚Haufe feinerlod- 
2 5 Sue Die 4 a 5046 W. 25. Str., Cicero, nah Waldheim. 
U : : ‚sreunden und Belannten die traurige Nad:| Um ftille Zeilnahbme biiten Die frauernden 

Infanterieregiment, | tiat. dab mein Hieder Gatte und unfer lieber | Hinterbliebenen: 
| Salır Frederica Schultz. ach. 


Rothengas, 


Todesanseige. 


Weibr. Gattin. Warn 
Grambauer und Lyudia Vang, Töchter. 
Um Näberes bitte Ganel 2659 aufzurufen. _ 


— — — — — 


geb. Trochnow, Gattin. ber 
Arthur, Army Field Clerk. G. H. O. Franlk⸗ 
reich, Ebuard und Gertrude, inder. NRu— 
doloaf Weicbrodt, Bruder. Martha Rade-; 
meier, Schweſter. midofr 


Dankſagung. 

Für die vielen Beweiſe hexzlicher Teilnabme 
und ſchönen Blu nden bei ber Beerdigung 
| unferer leben MD er 

Sohannn Golaert 
allen ıwnferen Freunden nnferen 
Dank. 

Zamille Golgert. 
2 8* 3 ; 
Zur Erinnerung 

In liebenter Erinnerung an unfere gelichte 

Eattin und Mutter 
Lunife N. Schuiter, 

welde heute vor einem Iebre, am 9. Janıar 
1918, geitorben fit. 


Segangen, aber nicht vergeffen! 
Gewidmet von deinem dich Tiebenden 
Gatten, nebit Kindern. 


— —— — 


Yard oder Meter? 


— — 


nd an z j Kriegöbepartement veröffentlicht die! „..... u 
der Friede, der verheißene gere chte Friede, kann Jahre 1866. Der Uebergang von einem der alter un. dös z' machen is, is in den Vortrag len, mo eppa an Fuaß ım Durchmeſ⸗ p mei rel lich sreunden und Pelannten die traurige Nah 
‚ler befertierte vd zum Tode verur— am 8, Januar im Alter ben 56 Satren felig | 
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Ir ofagt. „Blau is a mwunderboife | Den Urkitel glefen Kab, trag | zugeftimmt. 
arben. Bi: bore, Söhne, neblt Schwiegertöchtern, Ders | Perrpigung anı Freitag, den 10. Jamirar, mit 
5 : ‘ enen hatten, Eu z = cm I323 wait'l mit diolette Tupfen, 
Erflärung und eine, wenn auch borcrit nur bes | Sänfte, eines Zeiters oder eineg Maultieres bedienen döchſten Grad auf dö menſchliche Todesanzeige | — 
an. En 0 2. 2 2 hab i' nix g'ſehgn. ’ mollt’ mei’ |; ; Mn 
gemeinen MAntlang finden müßte und ohre Gefahr | Elfenbein, Silber, Gold, Belz njw. angebracht werden | MM, i’ jelm hab oottlod fean, und | L z gaıeban. zugeſtimmt. | Vater 
Sau über Sei’ Lebern g’loffen 13, |mein’ Plan. Uba | B Hat epp'3 g’fagt | Kohlen. und Nayrungsmittelgufuhe be- | nehoren am 1. April 1839, neitorben ift. Die 
7 . * * u 2 * u Di — * s . \ Ms I z 
Yhr_eine Verfaffung geben muß. | die betreffenden Sigungen. Mai ftelle fih nur ein. | | baufe, 1317 Qarrabee Str., nah dem Mont-| allerberzlichiien 
ne » mor'n oder gehit al3 a Majchkern, | 
* >» ii : —* F re a B 2 Solter und William, Siinder, 
Stelien ufiv.) genau informiert über alle Arten von | Fünnen, welde Streitigfeiten, wie vielen Neid umd ’2| | 
| Todesanzeige 
Schi Sicherhei Te 2ä it ihm ! * BT fire,” i - ba Aus ie Fähr— 
dem Gefühl der Sicherheit, daß alle Länder mit ihm brabt is, maß Bam S’ big jep Felt.” Mit meiner Alten eahnere bandes am Auzftanbe, und die Zähr- | rint. dab umfere 
Das Hauptziel des Präfidenten it eine Liga der | Iwriften geht deutlich md ummwiderleglid hervor, dat | ;zeuge liegen ftill. Die Schiffäbefiger | zufaialen If, ie Serroinnnn Mae ra | 
| 8 Daalridne-riedhof. Um ftille Teilnabme bitten 
anf hop SErinhonkffunt : en Der Eahna mit 'n 3’ friagt oder gar ’3| Und braun bran, und rot. Ya bo 
zuerit auf der ricdensfonferenz erledigt werden. Sit I alyphen beichreiden, dah die Ucherfhtvemmumngen des En — 
ns a2 am nächiten Tag no’ in fein G'ficht i ” : Donnerstag, 9. Ian.: Grote Doppelvsrftellung 
e Ernten vollftändig ausblichen und Hungersnot und s ‚orbeitäbehörde hatte vergebens zu Todesanzeige —— 
Denn dann ſind alle anderen Fragen nur Fragen der 
daß die ſieben i8 und b ‚chen mit Do breit Yyarben, wo ma heut 
er i den überzwerch gangen i8 und taß er 3’ | Farben, Ei N a Nobert Knaeſche * 
Aler Nationen kein Volk fürchten ſollte; keine Nation as ı Küften- und Hochſeeſchiffahrt ausge⸗ at Scennabend, den 11. Jan., abends, und So 
Je id ler es zu kon „* Finn. 2 (n ı 172 F AS . . — | Ze 23.3 : | “ |! — * * Diens den 14, Nanıar: „Magdalena“. 
Je ſchneller es dazu kommt, deſio beſſer für alle | 1729 0. Chr. nach Negupien gelangt fein; nach einem | ;inegn fo an reichen, blaufeib’gen Ki- ‚40,000 Trachtverlaber würden Da | Betleih Diiten Die nad Waldbeim. Beneitzabend, für 
“ | ' müßig fein, Die Trage der Nab: | @ffie, Bruns md Mobert, finder, Walter! Eite Janiten: „Des Megres und ber Siche 
end. — ‚ten Mharaog, den Schlähter und den Bäder, Pennen | + INew York wird dadurch jehr ernit, W nB8 
| 
i =t. Manritins-Hof Nr. 97, 6. D. F. | urz n epp 
Pen 2 vo Tr Se) _— Hoctwaffer in Paris, mehrere |die ganze Melt bereifte. Seine erite Au⸗ * 
freiung ſeiner zu erinnern. Dies geihah tatlählih ir 2od ı ſchränkt ift, mag noch mehr verfüm: Johann Vaſtwa 
auslegen und gab ihm die Tochter des Vizekanzlers — ta Ieden Udend und Gsuntag Natımtitag 
ee FE ODE BGE To ⸗ Blerd in 232 Finn CONAN MN in seitmetlinen | c : ng | 10 Uhr vorm., 21. Angiftinudstirbe, 
wichisſyſtems iſt in früheren Jahrzehnten ſchon ſoviel Paris ſind 5*2,000000 in zeitweiligen Befehlshaber im Oſten, in Kenkuchh Feder Tg 
jollen, jedermann, der fih geiumden Menichenderitan: | denen möhrend der folgenden fieben Fetten Kahre dag ädti Fa | idel, Oberförtter,, | Esumtagb ben 6 Ude am 10 Bun 
, > ich geinnden Menſchenverſtan- denen wöhre e n zahre das . 9* wachung der ſtädtiſchen Fähren be⸗ Leonard Barniciei. Oberforſter. 
* ſtürzten Füegerleuinont Pope und iſt geſtern, 68 Jahre alt, in New Jung y 
ame! a | Seemann aus |boote ber Stadt werben hahrfchein: "*" dab unfer,geiichter Getie und Later WILLIAM & LUCKE 
dies jedoch nicht der Fall. Vor Furzem iit der Kom. | endeten die fetten Zahre 1708, und im Nahre darauf; pen Fluß und find ertrunfen, R 
2417 Mofltag Str, mit Autos nad) Concordia. 
J 2 7 2 4 2 2 1 9 ? 2 » - . > 1 4 2 * * * 9 * 2 
mcrican Society of Mechanical Engincers“ gehalte· Lande Goſen nieder. und erſt um 1700 endeten die der ſieben Fuß vier Boll aroße Riefe, | Kameraden, er ertränfe ſich. Jetzt iſt Hochſeeſchiffahrt vorläufig eingeſtellt 


nen Rede allen Ernſtes und mit Aufwendung groher ſieben mageren Jahre d. Rinna, Leuie, 


welcher mit Barnums Zirkus einſt er in New Mexico erwiſcht worden. worden. a. 
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Koendpoft, Chicago, Donnerstag, den 9. Januar 1919. 


EEE en nenn en ne re EEE nn nn, Wen nn nn nenne 


Dieſe Verkäufe für Freigg ä— — 


The of To-day and “To-morrow Bettücher 


THE FAIR: 


82.19 Qualität, 1.49 
r 75 
State Adams and Dearborn Streets 


ben Haupterfprderniffen des Zaged. | Verbindung mit den Dentfchen im 
Es wirb ba deforbert: Yuslande und bie polle Sicherftellung 
‚ Belenninis/ zur republitanifchen | ihrer Erwerbstätigkeit in allen Län: 
——— entſchiedene Abwehr dern; wir wünſchen endlich die Schaf⸗ 
jeder reaklionären Gegenrevolution, fung eines Volksheeres nach den Er⸗ 
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Nahiloſe Bettücher, 

yi tialänge, Größe BIXOD, 
borzüglihe QDuafität, dt 
fehr dauerhaft und mäfcht 
fi aut, unfere „Linen-Hie 


nifd* Duali« 1 49 
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tät, fo lange 


küdigen a 
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1,000 bot 
balten, au.... 


A — — — 


Handigube 


Baſement. 


500 vBaare Seconds 
bon LTederhandſchu⸗ 
beit fiir Männer und 
Damen at 


95C 


Große Preisherabjegungen an Mänteln u. $ 


argain-Beientent, 

Der morgige Tag wird fich lange im Gebädtnis der 
iparfamen Damen erhalten, welche diefen großen Ber: 
fauf von Mänteln und Kleidern bejucjen, denn fie wer- 
den Kleider, die bis zu $15 wert find, für $7.94 mit 
nad Hanje nehmen. Mäntel nnd Kleider in neueiter 
Mode und aus feiniten Stoffen, Mäntel, die zufrieden- 
itellen jo Jange fie getragen werden. VBerfäumt nicht, die- 
jent großen Verfauf beizuwohnen — nnd [part Geld. 


Jr. 


Bntement, 
Leichte geitridie 
Golf-Handiube fir 
Damen, offortierte 
Sarben, au 
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TIrIrIr 


ne 
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weiter id 


rückſichtsloſer Kampf gegen diejeni— 
Er tundlegenden Uenberung ber An⸗ 
ai Montag MOLY= bes Krieges auf ihrem Gerwifjen has | — aller auf dieſem Gebiete 
ben, offene und vorurteilsloſe Er- | 
—2 5 iahr- Am Sinne der biäherigen Beitre 
gen um 3.30 den 3. halbjähr auf mirtichaftlihem und fozias; bungen ber und angeichloffenen 
mente den fszialen Gedanten im! tefigehenden Spielraum zu geben und 
|ganz anderer Meije für den politi- | die von ihr angeftrebte Gleichberechti- 
H Air nd 
I ’ aufbau fruchtbar maden ala biäher.|- Aufemirtichaftlichem Gebiete wer⸗ 
| ei er! OÖ Q= Alter und neuer Mittelftand, Urs | ben wir und bafür einfegen, baf 
| Kriegerwitiwen und -Maifen, ſowie übergeführt wird, welche lediglich 
Kriegsbefchäbigte innen auf bie) ftaatlidie oder private Riefenorgani- 
Imwärmfte Unterftügung der bdemos|fationen auf der einen und unabhän- 
Ce f ern kratiſchen Partei rechnen. Die gige Exiſtenzen auf der anderen Seite 
a7 Shärffte beichnitten, Baueriland | Selbftändiafeit und Betätigung bes 
muß in Maffen dem Tandhungrigen | Einzelnen wollen mir au im neuen 
Auch die Induſtrie muß den So= | mit in bewußten Gegenfaß zu benje- 
|zialifierungsgedanfen dort aufneh-!nigen, welche in einer Vergefeltichaf: 
⸗ J ohne Schaden für die Snitiatibe | ber Aufhebung des Privateigentums 
der modernen Zabrikate in prak des Privatunternehmers und für die ihr politiſches Ziel ſehen. Wir ver— 
—33 

tiſchen Längen zu Berableßungen (die beide nicht notleiden s (milch Staat3- und Sriegsanleihen, der 
x u. Geſchieht das (und Sparkaffeneinlagen und der gewähr: 

bis zur Hälfte. jes üft | hieht), fojle 
nz wird bie beutfche bemotratiihe Par: ! Wir treten ein für die Erhaltung des 
oberet Subwah | tei getroften Mutes an. die Bors| freien Bauern auf eigener Scholle, 
or: gr oc. . |berjammlung geben können. Diefe| bes durch großzügtgeSchaffung neuer 
Dentihlands Rüſtung auf die Nationalwahle werden das Aufgebot eines Ap⸗ austeichenderSiedlungen, wie wir die 


Kommt 
frühzeitig, 
dle Kleider 
merben nicht 

lange reichen. 


fahrungen biefes Krieges, die zu einer 
gen, die den unglücklichen Ausgang 
| geführt haben, 
füllung ber Forderungen ber Zeit! 
. lem Gebiete. Bei aller Ablehnung | Frauenorganifationen wuünſchen wir 
lien Berkauf von fogialiftifeh-beffchemiftifcher Epperis| der frau im öffentlichen Leben weie| 
ſchen und wirtſchaftlichen Staats- gung zu erwirken. 
beiter⸗ Staais- und Privatbeamte, Deutſchland nicht in Verhältniſſe 
Kriegsgewinne müſſen auf das | übrig laffen. Die mirtichaftliche 
I Volke zur Verfügung geitellt werben. | Deutfchland erhalten, Wir treten ba= 
zu berinnen. Laufende von Yards ' 
Imen, mo e& möglich tft und mo ei!tung aller Probuktionsmittel und in 
Konkurrenzfäbigieit im Auslande | langen insbejondere bieSicherftellung 
leıfolgen fan. 
es iſt ſicher, daß es geſchieht), ſo leiſteten Penſions- und Rentenbezüge. 
ẽFloor ur 
bereitung der Wahlen zur National- für die Kräftigung des Bauernſtan— 
* | parates erfordern, wie er biäher un-| Schaffung von Rreditsrganifationen 


wundervolleu 
Werte 
margen. 


— erhört war. Die Zahl der Wähler | zur Mieberaufrihtung und Stär- 
Die afigemeine poiisifre Inge. |Harkırrz und die Tragung der hat ſich durch den SHinzutritt ber | tung bes durch den Krieg zerrütteten 
(„Betfifhe Zeitung“. Kriegslafteı ermöglicht. Die Ein | Frauen, außerdem burd die Herab- | Mittelftandes fordern. Cine Verein- 
Die neue Reichdregierung hai nach | Tagung und Eingliederung der geiz | Jegung des wahlfähigen Alters auf| Heitlichung des Verlehrsweſens durch 
der Unficherheit der erſien Revo- ſtigen und wirtſchaftlichen Kräfte, 20 Jahre, vervielfacht; mit mehr als Reichseiſenbahnen und Baanaffer), 
futionstage jebt feite Nechtsgarans | die von ber Tat des einzeliten aus- |, 40 Milionen Wählern til „au teh- | ftraßen foIl den Wiederäubkn unferer 
tien für bie freie Meinungsäupe: | gebt, in den neuen Neihtbau muß nen. In das fernſte Dorf, in bie | Wirkichaft fördern, Die energifche 
rung in der Prefie geihafien. Die) die Zufunftsaufgabe des Bürger⸗ entleoe ufte Hütte iſt der demokratiſche | Unterftügung bes Kleinwohnungs— 
„Boffifche Zeitung“ hat damit die tums fein. Und auch deskalb fordert | Öedaufe zu tragen, it das Gefühl) baues und ber Heimjtätten, insbefon- 
Freiheit für die Verfündung ihrer 8, dab die neue Nepublit auf demo ;äu weden, baf heute mirflich jeder, | dere für unmfere Krieger, erfireben , 
leberzeugung zurückgewonnen. Die jkratiſcher Grundlage aufgebaut wird. aber auch jeder verantwortlich iſt für | wir ebenfo toie die Vejeitigung ber] 
Redaktion hatte dem Arbeuer- und Die neue Regierung erklärt in die zukünftigen Geſchicke unſeres Auswüchſe für Spekulationen auf | 
Soldatenrat das Verſprechen ger ihrem Programm, daß fie die beut- | Baterlandes. Zu begrüßen ift, bab| bem Gebiete be3 Grund und Yobenz. | inter seug | A. 
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Kleid abgeſeut auf 7.94 
Wollene Serges, Poplin, Taffeta in den neueſten 
Faſſons. gut beſezt. Die Partien ſind angebrochen, 
aber es iſt eine gute Auswahl vorhanden, alle belieb— 
ten Farben und ein gutes Größen-Sortiment für Miſ⸗ 
ſes und Damen. Werte bis $15.00, au 7.94. 


J 


Mäntel herabgeſetzt auf 7.94 


Müntel in wollenen Cheviot, Velour, Plüſch, nett 
beſetzte Gürtel-Modelle, verſtellbare Kragen, alle 
guten Farben in nahezu den meiſten Größen für 
Miſſes und Damen. Kauft morgen einen warmen, 
praktiſchen Maniel, Werie bis 818, für 7.94. 
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Comforters 
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—⸗ 
BProgramnm daß ſie bie deut« | Waterlandes. Zu begrüßen ift, baß| dem Gebe Großer Swenter-Verkauf 
Nationalderſammlung einberufen die Kundgebung, mit der die deut- Eine Beſſerung und Vereinfachung —⸗ vBargam· Lalemen. ·n 


geben, „nichis gegen die Revolution | IeN * Hammiung ei 2 kratif : ina Qeb ne; . Bargain-Baiement. 
als ſolche zu ſchreiben.“ Dieſes Ver⸗ Hird, die auf Grund eines deme⸗ dhe Demo rati che Partei ins eben) des Strafrechtes im Sinne moderner! Morgen Rellen wir za Berfauf eine be- 
Ipredhen mar ein Smana, ber die lratiſchen Verhältniswahlrechts für irat, ansbriitlich die Sufiherung | Anforderungen und bie MWereinfach-! merfenöwerte Partie Mäuner:, Tamen- u. 
Freimilligleit jeder Asukerung in Männer und rauen über 20 Jahre enthält, dak ein auf Öreitefter bes | ung bes gerichtlichen Verfahrens find Kinber-Ewenterd, cu far berabgefehten 
Frage Ätellen konnte, Nahden jept zuſtan dekommen ſoll. Damit kün-⸗ mokratiſcher Grundlage gewählter notwendig. Eine gründliche Umge— — — BE — a 
aber biefer Zwang aufgehoben ift digt ſie erſt eine Abſicht au, ſie be⸗- Delegiertentag die Verſaſſung a ftaltung des Arbeiter-, Beamter: und — otfeanen: Diefe foriuen 
- 2 a u MR .., — * 2 ie ’ ar: BA = Agpsuhst 7): zur 5 . J * * ‚ ’ a G : a ‚ Rolltragen; | ı 
joll bier ausbrüdlih und zunächſi kundet, daß ber augenölidlihe Zus | Partei a jolle, ARTE | Ungeftellienrechts het unter voller in Rofe amd weif, einfach oje u. 3.48 
betont werben, dak die „Wofiiihe) Hand nur von vorübergehender | «lem e Berfönlickeitälultus, mit) Koalitionäfreiheit zu erfolgen. Der! ) Delobblau, jonft $6 mert, zıt.... De 
Zeitung“ feldftverftändlih die Ums| Dawer fein fol. Die Tat muR erit aller Parteibonzenwirtſchaft muß Ausbau der Sozialpolitit hat 
mälzung zu einer neuen Staatsord- folgen. Es qiit aber für alle Streife, | rückſichtslos aufgeräumt werden. Die neue Rechtsformen für das Verhält— 
nung ala bollzogene Tatfache betrach⸗ nicht zuletzt für das Bürgertum, Partei. die bie Demokratie im nis ber Wrzeftellten und Arbeiter zu) 
tet und die deutfche Republit mit| Thon jest, diefe Nationalverfamm Siaatsleben durchſetzen ſoll, muß den Unternehmungen zu ſchaffen. Die! 
allen Mitteln mwirkam fordern unbflung borzubereiten, Die Zeit der zunächft in erjter Lie bie Demo»! internationale Regelung der fozialpo⸗ 
unterſtützen wird. Vorbereitung wird hoffentlich nur | fratie in ſich ſelbſt verwirklichen. litiſchen Gefehaehung it zu ermirten. | 

Die fihere Erwartung, von der|turz fein. Um jo tatfräftiger muß; Nur jo wird fie hoffen bürfen, Lab | Den großen finanziellen Anforberun.| 
"diefe Unterftügung getragen intrd, fie ansgenupt werdet. ine der) tdTE eg — Zaten inicht * * gen, die an den Siaat herantreten, iſt 
gdebt dabin daß die deuſche Republii erſten Aufgaben zu dieſem Zwecke derſpruch ſtehen daß Fe das Bere yuca ausreichende Reichseinfommens | 
auf breitefter bemofratiiher Grund: | Wird e& fein, bie trennenden Schranz | trauen ber breiten Maifer des Bole | und Erbſchaftsſteuern, Durch fchärfere 
{age beruhen muß. Zurzeit mirb das | keit zmiichen dem Parteieir da iieberz | ! en wird, um das fie) Grfaffung der Ariensgetoinne und' 
Reich von ſeche Volksbeauftragten zureißen, wo es ſich nicht um Well- wirbt. 4 „durch eine Vermögensabgabe zu ge⸗ 
regiert, die den beiden ſozialdemo⸗ anſchauungsunterſchiede von beſon- Die „Liberale KHorreſhondenz“, nügen, bie jedoch in Formen erfolgen 
rraͤtiſchen Parteien angehören. Das ders großer Bedeutung handelt. das Orgen der Forftſchrittlichen muß, welche die wietſchaftliche ——54 
Bürgertum iſt von der Regierung Solche Unterſchiede beſtehen nicht Zolksparttei, begrüßt die Begründung keit nicht unterbinden. | 
eusgefhlojfen. Das aleiche ailt, im |5twiichen dem beiden lideralen Parz | der neuen Partei ale die Erfüllung! Affen diefen Forderung boram aber) 
Gegenſatz zu den augenblicklichen teien. Und wo ſolche Unterſchiede von Wünſchen hervorragender üb | ftelfen wir für die Gegenwart daB| 
verwauungen der anderen Bundes bisher beſtanden, wie z. B. zwiſchen rer des Liberalismus, wie: Forden- Geboi, für Huhe und OErbnung im 600 Baar man 202 $2.00 Batentleber und Sram Strap Slippers für Tamen 
itanten, bon dem preußiicen Kabis| einzelnen bürgerlich demofratitchen |, bei und Benniafen. „Das Rüdgrat Annern zu ſorgen. Wir tverden bea;| 1,200 Baar 31.50 Iuliets ımb Haus: Slippers für Tamen .. 

Aare —* Yet | — n RT TR ER RENT bus 107 en WAR 4 ’ 300 Baar Schul: und Dreß- Schuhe für Knaben 
nett; und der größte Teil der nord⸗ | Gruppen und der Fortſchrittlichen | — neuer Partei tt Die Foriſchritt— | bald alle Beitrebung nn der tatfächli: 2 i £ e 1,000 Ranr Knorffchuhe fite Kinber 
m . on . obs * ex} 11; J 3 * a . j * — + v 2 . * 
deutſchen Gemeinden iſt unter die Volkspariei, da hat ſie der Sturm | Ithe Volkspartei, deren geſchäfts⸗ chen Regierung unterſtützen, die auf 1900 Vaar 82 Zilz · Juliets für Damen 
Oberhertſchaft von Arbeiter- und der Revolution hinweggefegt. Der führender Ausſchuß an alle Organi⸗ dieſes Ziel gerichtet ſind. Wir vers! 500 Paar $1.50 Saus-Slippers für Männer ....... . 
Seldatenräten geftellt, die in ihrer Schaden, „ber R dadurch angerichtet | Jationen bie Mahnung richtele, Ti | langen nor allen Dingen bie ſchleu⸗ Nr: Mn morsen Enre Ausisahl treffen won bieic and vielen anderen nreiien Bartier, nur für einen 
überwiegenden Mehrheit und teil; wurde, daß dieſer Sturm die Fenſter der neuen Partei anzuſchließen; Iniae Einberufung einer verfaffung⸗ Tag, in unſerem Bargain Baſement, zu dam jenfatienc.! niedrigen Preiſe von 
weiſe 8* ausſchließlich ſozial⸗ de: Parteiräume zerſplitterte, wiegt eine Mahnung. der ſicherlich m | und aefeggebenben Körperfchaft, ohne: 

* * J x op “ic ; | — ” ” a. * < * * ” — 

demofratijch zujammengelegt find, | federleict gegenüber dem unendlich Lande — Foge geleiſtet toird. | beren Zuftimmung jede Gefegebung | 
Aber über biejen Zuſtand ſoll im] größeren Geioinn, daß nun endlich | Meiter wird „Die Erwartung age. | det rechtlichen Grundlage entbehrt. 
Augenblit nicht gerechtet imerben. | elitmal bie ftidige Luft, die das — —— un — erheblich "Notwendig ift endlich die ſchleunige 
Die Umwãlzung iſt im mefentlichen | heigegänf berurfachte, entweichen | Zeil pe NEN: im gan-| Serbeiführung des Friedens, damit) 
von den Soldaten und den ſozial⸗ tonnte. Gereinigt m die At— zen no. [709, WREREDIN. En. | der neue Aufbau des deutſchen Staa: 
demotratiſchen Parteien beiwirft wor-) mofpbäre, und ber Weg zur Einis Zum Schluß wird gefagt: „Die Deutz | jea und ber deutſchen Wirtfchaft fo- 
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Angriff - genommen merben 


see, 


Danner » Arbeitägemben, echter 
Amsskcag, blauer Chambrat, befes 
ftigte Kragen, Gröjen 151% big 17 


tiflufive, ebenio Paſſe⸗ 
Fafion, 14 bis 13% ein- C 
begriffen, 51.48 wert, zu 

Baumwolf, gerippte! Schweres  fienne- 
Union-Snits, E ers! fütiert, Mänzersllits 
farbe, gut wid batere | terzeug, Hemden und * —* Br 5 
haft, zu einem febr! Deinlleider, guteö Qualität Sillolin⸗ überzogen, Größe 
ſpegiellen Preis der | lieh, warm und be— '2 bei 75, mit reiner Watte ge 

| auem, das Still zu geitüdelte Deden erflären den ntebri« 
129 | 
W 


gen Preis, morgen, jo» 3 09 
1.29 ‘ 
If 


huhe uud Slippers für die Familie zu $1 


Stück zu nur 
—var galn · Lefemeni. 


Etwa 10,000 Beare Schuhe und Sitppers, weit vnter den regulären Preiſen. Dies iſt ein Ueberſchuß— 
Lager eines der größten Mail Order Häuſer in Amerika, und die Partien wurden aus derem Katalog ge— 
ſtrichen. Aus dicſem Grunde offerieren wir dieſelben morgen zu dieſen großen Herabſetzungen. 

900 4 
1,000 Seor $2 bis $3.50 Slippers für Damen 


Knaben | Männer Swenterd 


4 

Swegaters Baumwollene Sweater ⸗Coats 
en > für Nnaben, in Oxforbgran, 
Faro, Sdaiel, | mit Shatolfragen nd zwei 
fragen, Bröten Zaten, $1.08 Wert; um da» 
23 bi3 24, mit fchnelt ar räumen, fotwelt 
fie reiben, morgen 


248 | 


ei 
tr 


36 Bett Eomforters, alle mit 


Suit zu 


— — 


AsA — 


fi 


Handelt Ang. Kauft 
frühzeitig ein, nnd 
jihert End anf diefe 
Weiſe beſte Auswahl. 


den. Man kann es verſtehen, daß ſie gung auf dem Boden der demotrati⸗ ſche demokratiſche Partei hat durch fort in 


Unlverſal De Gummiabfäte, in 
ſchwarz- und lohfarbia, für Männcr ! 
Schuh — ſpeziell, das Vaar O 


und Dameèen⸗Schuhe — bas 9 | 
c | zu sc i 


Ba rasen 
2 
—— 


296 Bunt Socken für Kinder — 
in 


7 Vatentleder ·Schube fur Babiles, 
fliebgefüttert; zum Tragen i 


mit fancy Oberteil ımd Epring-Mbs 
fägen; Größen 5 bi& 5 — 


ben 
Impurtierte Plaid Hils.Stippers für Amabeı und 
Damen. unbonſtändige Großen, Paar zu ................ 


—— 


— 


unter dieſen Umſtänden zunächſt ſchen —— — iſt u lu En ber, — lann. 
auch die Befeſtigung des Errungenen Dieſen Zuſtand gilt es zu nutzen, voraufging, bewieſen, daß ſie au die it der Auff una a Zu⸗ 
ſelbſt Pr Panne Es muß ihnen um eine Nationalverſammlung zu ſchwere Friedensarbeit z»um Wieder: ————— —— — 
auch zugeſlanden werden, daß bis- ſchaffen, in ihrer Zuſammenſetzung aufbau des Reiches heranizitt im] Porfapariei auf nationaldemoftatiz! 
her namentlih dur die Einiaung jein getreues Bild vom der wirklichen | Geile wahrer Freiheit, durchdrungen fchet Gundlage ſchůeßt der Aufruf 
der beiden ſozialdemokratiſchen Par⸗ Zuſammenſetzung der EURER Son. dem Bewußtſein, Daß eine neue! Deutfche Volföpartei. e | 
teien im Berlin bie Ruhe ud bie] Polfsmeinung zu geben. Dort mö=) Zeit auch neue Ziele dei Sirebens| gr. Geumd ber hier hereitz ers) 
Sicherheit nicht eriitlich geführbetiaen damm die Geifter aufeinander: | fordert. Wer bei ber Erreichung nannten Werkn * hier : => —J 
worden iſt. Insbeſondere muß die | plageıt. Dori mag ber Kampf aus» | biejer neuen Ziele mitarbeiten ill, | ren Führern ar an : — — 
Haltung der Soldaten und ihrer gefochten werden um die Einzelheiten iſt willtommen in, ber beutfchen | 9 hen = Demotratifchen Nolfa- nen beſonderen Parteiorganiſation weſtfäliſchen Jentrumsparteien, ge⸗ hältniswahl und Frauenwahlrecht, an: Volle Freiheit und Unanteſtbar⸗ 
Räte, die je nach der Art und Her-⸗ des Baues, für den der Grundriß demotratiſchen Partei. partei” fiehen bat fich eine yes, eine gemeinfame Tiberale Kandidaten ; meinjam mit Wertretern ber Zen- unabhängige Vollsregierung mit ftarz |teit der Perfon, volle Aufrechterhal- 
tunft der Truppen aus verfchiedenen | feititeht, ein Kampf, ber dem gemein: Nationale Demokratie. Partei aebildet, die Tich „Deuifhe, Alte für die Nationalverfammlung | trumspreffe, ber chriftlichen Wrbeiter=| fer Vollzugegewalt im Reich und in tung und Sicherheit des Privateigen- 
Flemeı a igeſetzt ſind, als ſamen gro weck des Aufbaues ao gebildet, Die fich „Deutjce| x — In us ——— er ; 5 * 
Elementen zuſammengeſetzt ſind, als ſamen großen 3 Aufb | Die Vorfienden des Zentralpor-| Volkspartei” nennen will. Sie er. | Aufzuftellen und fo das liberale Bür- organiſationen, des Voltsvereins für den Bundesſtaaten, gleiches Recht al- tums und des Erbrechts, volle Ga— 
muſtergiltig bezeichnet werden. Aber der großdeutſchen Republik dienen ftanbes ber Nationalliberalen Partei! läßt einen Aufruf zum Zufammen, gertum in großzügiger Weife bei den | das katholiſche Deutſchland, Mitglie- ler Volksſchichten auf Teilnahme an rantie für die Einhaliung aller Ber— 
trotzdem darf niemals verkannt wer⸗ joll und bet viel von jenen aleinlicheiaffen einenAufruf, in dem es heißt: ſchiuß aller — bie bie Mahler zurfationalverfammlung zu| dern der Bauernvereine und Wertrete-| der Verwaltung, Erhaltung eines | pflichtungen besReich® gegeniiber. dem 
den, daß ber jeßt beftehenbe Zuftand, |Teiten berloren haben wird, ber it) mi. geetem auf ben Moden ber Reichgeinbeit Shirmen, die freigeitii. | dereinen. Für bie nächſten Tage find rinnen der im Zentralrat vereinigten unebhängigen Verufsbeamtentums, | Wolfe (Kriegsanleihen), Freiheit bei 
die Herrihaft der Arbeiter und | folge des Mangels an grogen Zielen Ummälzung| den Errungenichaften fichern 2 ein! große Tiberale Kundgedungen ges! kaiholiichen rauenbünde einen Auf-| Schuß den politifchen Minderheiten, | Wortes, der Preife, der Verfamm- 
t | tun, in dem fie al3 Grunbjähe bes! irreiheit der Meinungsäußerung in | Tung, der Religionaübung, Unpartei- 
| 


= . r > Lin. 2 4.202 002 8 durch die Tatſache der 

Soldatenräte, jun den Parieikämpfen der lehten Jahr⸗ + Re en s 4 n und 

en Be ie anbafiete sten Jah geichaffenen demotratiſchen Staats⸗ geordnetes Sianis- und Wiriſchafts⸗ plant. 

Gruppen und Porleien bedeuiet. | Bis zu dem Sufammentritt diefer | “eform, bie jih auf bas allgemeine, | Ieben aufrecht erhalten wollen. Die 2 
Das Bürgertum ift vorläufig bei- | Rationalverfammlung ift es Pflicht gleiche, geheime Wahlrecht für beibe| erfte Forderung ber neuen Partei iſt Die Fortſchrittliche Volkspartei 

ſeite gedrängt Nicht bloß bad, Bürs | des deutſchen Bürgertums, ſich ————— — —“* 7 ie vom —* Aus- nahm auf ihrem Parteitag für Groß- 
De = - Mit lmütia Kint ke .ı Wahrung ber Reichgeinheit gegenüber! [yuß, und ziwar bon ben biöherigen| Berlin geftern abend nad) einem ein=! 

‚gertum im engeren Sinne, der Mit: | mütig binier bie Regierung zu ftel | Ablöfungsbeftrebungen unb begrüßen! 


Ineuen Zentrums, ba3 ala chriftlich-| Wort und Schrift, Verfammlungs: | lichkeit der Rechtspflege. Außerdem tft ‚a 
| bemofratifche Volkspartei bezeichnet und Wereinäfreiheit. durchzuführen die Befeitigung, Ber 
| wirb, nennen: | E3 folgen foztalpokitifche und ful- | Fideitommiffe und Patronate, fi die 

„Rüdhaltlofes Bekenntnis zum de> | turelle Forderungen. alfer fonftigen Vorrechte, Aufhebung 
mokratiſchen Volksſtaat, Bekämpfung Deutſcher Bauernbund. der Gutsbezirke, Hergabe von Land 


Fortſchrittliche Voltopariei. 


3 


lelſtand, der Unternehmer, der den len. 
bürgerlichen Kreiſen zugehörige Gei- Männer, die heute Deutſchland re— 


ſtesarbeiler. Vor allem ſind auch all 
diejenigen Arbeiter und Angeſtellten, 
wenn auch nicht völlig ausgeſchloſ⸗ 
ſen, ſo doch benachteiligt, die nicht 
auf dem Boden des ſozialdemokrati— 
ſchen Programms ſiehen. 


ren Demokratie. 


Das 


— 


Borausfegung. 


mung nicht verzichten. E3 muß id 
mwieberfinden. &3 wird mande alte 


Form der Parteiung und der Beltz | e dur) 
enſchauung zerbrechen und manches werden. 


pietätooll gehütete leberlebte von ſich 
abitreifen müffen. E3 muß bie neue 
Ordnung der Dinge ala gegeben be= 
trachten. 
Neuordnung muß das bürgerliche 
Element tatkrätig mitarbeiten, um 


ſich Luft, Licht und Raum für die demokratiſchen Partei wurde dem 
Zukunft zu bewahren. Die Wertung preußziſchen Handelsminiſter Fiſch— 
ber Perſönlichteit darf durch die neu beck angeboten, der es rundweg ab⸗ 
Maſchinerie lehnie. 


aufzurichtende ſoziale 
nicht erdrückt werden. Die Bedeu⸗ 
tung der freien Initiative muß ſchon 


aus dem Grunde verteidiat und ber=|fred Meber, 
vorgehoben werben, weil nur durch Frhrn. v. Richthofen. 
ſie das Höchſtmaß von Produktivität tär der Partei iſt Dr. Silberberg.— 
Schaffen deut⸗Die 
ſcher Zukunft errungen werden kann, korreſpondenz“ 
das allein dem Volk die Wiederer⸗ einem programmaliſchen Artikel mit 


im wirtſchaftlichen 


Das ver⸗ jede ihrer Verordnungen zeigt, mit 
ſtößt gegen die Grundſätze der wah⸗ eiſernen Kräften bemüht find, bie 
Denn die Demo⸗ ſchwere Zeit der Demobiliſation, die 
tratie hat die Mitbeftimmuna aller | beborfieht, in Orbnung zu überwin- | 
Zeile bes Wolfe zur unerläßlichen | Den. 
Bürgertum |und das Chaos verhütet. Das | e 
san und datf auf folche Mitbeſtim⸗ ihnen hoch angerechnet werden. Aber bau des 


Aber beim Ausbau dieſer ungeſäumt die Tat folgen. 1 


| 


- 4 * 2 
Es muß vergeſſen. daß ve. mit voller AZuftimmuna bie von ben 


gieren, nicht von feiner Meberzeugung | deutſchen Landen SDeflerreih ge: 


iind, E3 muß daran denten, daf =. . : 
biefe Männer ' bisher Ruhe J Lebendunfähige Staatsgebilde in 
Sicherheit im Lande geſchaffen und Deutſchland wünſchen wir zu beſeiti— 
gewahrt haben, und dak fie, ‚mie IN. Wir treten ein für die unbe- 

Er zungee Gelbftverwaltung in ftäbtt- 
ihen und ländlihen Körperichaften 
| auf demofratifcher Grundlage. 

Mir fordern die Herftellung ber 
Sie haben den Zufammenbruch, Freiheit für Wort und Schrift, Verein 
folk, und Verfammlung, einen neuen Auf: 
Auswärtigen Amtes und der 
joll das begonnene Werk der deut: | auswärtigen Vertretung, Wir 
Ihen Freiheit Dauer haben, fo muß | tennen uns zum Gebanten des Böl- 

die „emofratie verbürgt | ferbundes, und in ihm zu einer gleid)- 
Der Weg zu ihr führt ein= | berechtigten Stellung des Deutichen 
zig und allein über die Nationalver: | Reiches, dem fein Aniprud) auf folo- 
fammlung. ihre Einberufung iit|niale Betätigung erhalten bleiben 
angelünbdigt. Der Ankündigung muß | muß. Wir wünfchen eine fulturelle 


2 
cz 


Gröhte Auswahl in 
i Gpicago ‚boit 
Original Bieter u. 
Columbia 


Sprechmaſchinen 
und Recordée 


Deutſche Demokratiſche Partei. | 
Das Präſidium der beutfchen | 


Die propiforiiche Leitung | 
wurde darauf einem Dreimänner: | 
foffegium übertragen: PBrofeffor Al: 
Dr. Pachnicke und 
Generalſekre⸗ 


Sear oder Nbzahlumg. 
Speztell: 
Soldaten: Marih ans 
J dem VWeltlrieg, Zwei 
J dunlle Augen, Verlore⸗ 
re3 Glüd, — Natalog 
m frei! — Don abenb3 
auch Sonntags. 


neue „Demokratiſche Partei— 


beſchäftigt ſich in 


335 ©, RNoriy Arc. 
nahe Scodamid Str, 
Zel.: Ziverfey 2709 


—R 


In allen Sprachen! 


Führern der nationalliberalen Par⸗ 
tei Friedberg, Dr. Streſemann, Prinz 
Schönaich⸗Carolath, Rießer und den 


wünſchie Vereinigung mit dem Reiche. bisherigen Fortſchrittlern Kopſch und rechterhaltung 


Dr. Wiemer; außerdem von derFüh— 
| terin ber nationalliberafen Frauen 
| Clara Menbe-Bölter. 
Nationalliberale und Freifinnige, 
Wie wir hören, find in Berlin fort- 
I fchrittliche und nationalliberaleftreife 
ee ben beiberfeitigen Parteileitun- 
| gen in Verbindung getreten, um ein 
| gemeinfames Vorgehen beider Par— 
| teten bei den Wahlen zur National: 
berfammlung herbeizuführen und zu 
erivägen, ob unter ben gegenwärtigen 
Derbältnifien eine Einigung beider 
—— ſich ermöglichen laſſe. Von 
foriſchrittlicher Seite wird’ dieie Bez! 
| wegung hauptfählich getragen bon 
|den Herren Lanbtagsabgeorbneter | 
| Syndifus Meyer, Handelstammer- | 
ſyndikus Profeſſor Dr. Apt, Schrift— 
ſteller Heile (Hilfe). Von nationalli— 
beraler Seite ſind die Herren Juſtiz- 
rat Dr. Marwitz und Dr. Köhler u. 
a. m. zu nennen. 
ı Wie wir weiter hören, finden zivi- 
; fchen ben hejderjeitigen Parteileituns 
| gen bereitö Beiprechungen über biefe, 
Da bei den gegenwär-| 


| Frage ftatt. 
‚tigen "unbeltändiaen Verhältniffen: 


leitenden Bericht des Ubg. Filchbed 
eine Entſchließung an, worin fie auf- 
forbert, die Beitrebungen zur Auf: 
eines geordneten 
Staats- und Wirtfchaftslebend be: 
reitwillig zu unterftügen zugleich mit 
den Entichluß, bei der Neuordnung 
der politifhen Werhältnifje die volle 
Gleichberechtigung aller Volksſchich— 
ten tatkräftig zu wahren. Verlangt 
wird die ſchleunige Einberufung einer 
in freier und unbehinderter Abſtim— 
mung von Männern und Frauen zu 
wählenden Nationalverſammlung, die 
über die Grundfragen der ſtaatlichen 
Neuordnung zu entſcheiden hat. Der 
Parieitag exachiet als unbweisbares 


Gebot der neuen Zeit die Bildung Völlerbundes, gegenſeitige Abrüſtung, 
auf demokrati⸗ Schutz der nationalen Minderheiten,! 


fchem und repubükaniſchem Boden Erneuerung des auswärtigen Dien- Reichstegierung im Einvernehmen ger, M. d. L. 


einer großdeuiſchen, 
ſtehenden Partei, die ſich zur Aufgabe 
eht die Reichseinheit zu ſchirmen 


jedweder Klaſſenherrſchaft, Ordnung 
in der Freiheit, offene Abſagung * 
Mammonismus und Materialismus 
unſerer Tage, Pflege der ideellen 
Werte, die Volk und Staat erſt ge— 


| fund machen.“ 


Yın einzelnen wird über die Au3-! 
führung diefer Grunbfähe gefagt: In] 
der auberen Politif wird die Partei 
eintreten für baldigen Mbichluß eines | 
Verföhnungsfriedend und fofortige! 
Herbeiführung des Vorfriedens, Re— 
gelung ber internationalen Beziehun=' 
gen auf der Grundlage eines ben] 
chriſtlichen Grundſätzen entſprechen- 
den Völkerrechtes, Schaffung eines 


ſtes, Abſchaffung der Geheimverträge, 


Unabhängigkeit des HeiligenStuhles, af m Da 
| und die politifhen Grunbfäge und) wirtfaftliche Gleichberehtigung für! ter Beteiligung fämtlicher Schichten 


Der Deutfche Bauernbund mendet 
ſich an die deutſche Landbevölkerung 
mit folgendem Aufruf: 

Wir fordern in heutiger Stunde: 

1. Unterſtühung der gegenwärtigen 
Regierung bis zur Einberufung der 
Nationalverſammlung, um die Ord— 
nung und die Nahrungsmitielverſor— 
gung zu ſichern, den Frieden und die 
Demobiliſierung durchzuführen. Es 
wird erwartet, daß die ländliche Be— 
vpölkerung alles tut, was in ihren 
Kräften ſteht, um in der jetzigen kri— 
tiſchen Zeit die Lebensmittelverſor— 
gung der Allgemeinheit zu ſichern. 

2. Einberufung einer Nationalver— 
ammlung, deren Vorbereitung die 


mit dem Reichätag trifft. « 
3. Schaffung von Bauernräten un 


Biele des freiheitlichen Bürgeriums in| alle Völter, Freiheit der Meere, in: | der Land» und Forftwirtichaft. 


Stadt und Land zur Geltung 

bringen. Der Parteitag wählte außer- 

Bildung von Bürgerausſchüſſen in 
Groß-Berlin vornehmen ſoll. 

Programm des Zentrums. 

Die in Berlin anweſenden 

glieder der Zentrumsfaktion 


I 
gn}%. | 
Mit⸗ 


zu tiernationale Regelung der Arbeiterge- 
ſegebung. Schaffung eines den deut⸗ gung dieſer Räte, die bis 
dem einen Aktionsausſchuß, der die ſchen Bedürfniſſen genügenden Kolo⸗ mentriit 


nialgebietes. 


teien vor der Nationalverſammlung Häuſer des preußiſchen Landtages ſtarlem Nationalbewußtſein getrage⸗ 


nicht durchführbar fit, fo Hit 


beab: | erlaffen, im Einvernehmen mit leitensInen Voltreich unter Wahrung ihrer 


figtigt, unter Beibehaltung der eige-| den Perfonen ber rheinifchen und der‘ Eigenart, gleiches Wahlrecht mit Ber- 


in voller Gleichberechtigung mit 
Für die Innenpolitik werden ge⸗— 
fordert: Schleunige Einberufung der 
Nationalverſammlung, die die Ver— 
des faſſung zu ſchaffen hat, Vereinigung 
J. M. Cooper eine völlige Verſchmelzung der Par⸗Deutſchen Reichstages und der beiden der beutichen Stämme zu einem von 


| 


4. Einberufung einer Vertreterta> 
zum Zufams 
der Nationalverfammlung 
ben 
Arbeiter, Soldaten» und Bürgerrä- 
ten bie ntereffen der ländlichen Be: 
völferung wahrnimmt und damit zus 
gleih dem Mohle der Gefamiheit 
dient. 

Als Grundredte de deutichen Vol⸗ 
tes, insbefonbere der ländlichen Be- 
bölferung, fehen mir folgende Buntte 


\aus ftaatlihdem und privatem Groß: ’ 
Igrundbefiß zu mäßigen Preifen für 
ı 3mwede der Anjiedelung unter befon- 
derer Berüdfichtigung der Kriegäteil- 
Inehmer, Nugbarmahung der großen 
Staats- und BPrivatforjten für 
Zmede der Allgemeinheit, Aufhebung 
der Gefindeordnung und der Aus 
Inabhmegejege gegen die Zandarbeiter, 
|oltätümlicheAusgeftaltung der Tänd- 
'lihen PBermwaltung, bemotratifches 
| Wahlresit für alle ländlichen Selbft- 
| verwaltungstörper (Gemeinde, Kreis- 
Itag, Provinz, Landiwirtichaftätam- 
| mer). 

| Deutfcher Bauernbund: Löfcer, 
IM. d. R., Wachhorft de Wente, M. d. 
IR. u. 8, Dr. Böhme, M. dv. R,, Krü- 


| Bentich » demofratiiher Gewertichafte- 
| bund. 


| Zur Begründung einer Kartellner- 
leinigung unter dem Namen „Deuti- 
demofratiiher Gewerkſchaftsbun 
| hatte eine Reihe von Angeftelltenver: 
bänden und Gemerkfchaften eine Ver— 
fammlung im Zehrerpereindhaus ein: 
| berufen. Der Generalfefretär bed Gr- 
famtverbandes chriftlicher Geiwerf- 
Ichaften Stegermald legte ein probi: 
\forifches Attionsprogramm' nor, bas 
u. a. folgende Forderungen ftellt: 
Ginberufung der tonftituierendenfa» 


(Fortfegung auf der 8. Seite.) 
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WIEBOLDTS: 


$PHIWAUKEEAVE. Zu vwei LINCOIN,SCHO0I 
ATPAULINAST. I.äclenm AND ASHLAND 


Doppelte ‘'S & H’’ Grüne Trading Stamps bis Mittag 
Rubbers und Ueberſchuhe 


Gummiſchuhe für Männer, 
Knaben und Jünglinge, zu weni— 
ger als dem Wholeſale-Koſten— 


preis; beſte Qualität; alle Größ., 
89e bis 81. 19 Werte — 


ipez3., Da8 Baar ........ 59e 


Einichnellige Neberichuhe für 
‚ Sinaben und Sünglinge (Arctics), 
in allen Größen bis zu 6, 98 
gut $1.49 wert, zu c 
Einſchnallige Ueberſchuhe für 
Miſſes und Kinder (Arctics), zu 
weniger als den jetzigen Wholeſale-Preiſen; alle Größen bis zu 2, 
reguläre $1.50 Werie, Baar zu 


Männer: Hoien 
Ginzelne Männerhofen, Gröhen 
50 bi3 44 Taille, darunter 100 
Baar blauer Cerge, auch dDunile, 
mittlere u. belle Karben geitceift, a 
jtarf, aut gemacht, wert bis $2.45, | 
(feine Boit= od. Tele. 


vert 33c; ſpegiell 
die Nard zu 
phon-Pejtell.), Freit., $1.39 223c 


Knaben: Biujen 
> . > > nu 
Lohfarb. Khati-Bluſen f. Kna— Flanell 
ben, Größen 6 bis 16 Jahre, tave— Fauch Dunt ing 
leß Faſſon. weiche Kragen, mit 21,27 3. breit 


Merrrittiaichsıe varılar © 
Bruitiajchen, regulär $1, 69e 


Freitag zu nur... 
Kurzwaren 
Vin-on Seide-Strumpfhalter! 
für Knaben und Mädchen, in ver 
ſchiedenen Größen und Farben — 


123€ 


Gingham 
Nurie » geitreif- 
ter Kleider Ging 


Soil br 


Unterzeng 


Bellaitic gerippte 
ſchwere baumwoll. 
Kinderleibchen mit 
weich. fließ. Nap., 
$1.00 Werte, 590 

Vellaſtic gefließte 
UnionsSuits f.Nin- 
der, nur Tieine 
Nummern, 81.25 


% 
cl 


nze Stüde 


Unterzeug 


Ertra» vd. regul. 
Grögen Unionfuits 
für Damen, ilieh 
acfüttert, — wert 
$1.75, zu 81.19 

Schwere nerippte 
baumw, Hemden u, 
Beintleider f.Mäns 
ner, fpeziell, 8de 


ut 
e Yard x 


224 


Muslin 


Weißer Cambric 
Muslin 36 Bell 


di 1 
c 


Broadeloth 


Ladies Broadcloih 


die beiten 25c Werte; 


ipeziell, Baar ..... 


Blanfets 


Baumwoll. Blankets, in lohfarb., 


grau oder weiß, mit $1 35 
u . 


fanch Borte, Naar. 
Gomforters, mit janitär. Watte 


gefüllt, f'ey Cretonne— 82 85 
Bezug, groß, u ° 
Für Gardinen 

Filet Nets, 36 Zoll breit, in 

weiß, Ivory-⸗ und Ecrufarbe, 


Dard zu — Re er. 
ganze Volt, einfach oder Feine 
Allover geblumt 


s1.19 feine Sorte, ee 25€ 
Januar-Verkauf von Musliu— 


Nachtkleider für Damen, Slipover Faſſon 


und hoher Hals, beſticktes Yoke, Band⸗Beg⸗ 
dings, Hals und Aermel garniert, volle 


Größen, wie die Abbildung. 61 39 


reguläre 81.98 Werte, — 
Euvelope Chemiſe für Damen, wie 
die Abbildung, pradtvoll garniert mit 
Valenciennes Spitse, 


in oxfordgraut, =. 
NRöde und CTuits 
paffend, regulärer 


ce 


81,85 Wert, Nard 


$1.25 


— — —— — 


Strümpfe 
= arze und 


— 
Caſhmerette 


on 
Satın 
Schwarzer 
ber » Eatin - 
30ll breit; feiner 
Ehamois » Finifh, 
regul. $1.95 Wert, 


Stud 3 
Klei- 


36 


am 


Unterzeng 


Tuds und 
Band-Einfäsen, aus feinem Nain- 
fon? gemacht, Größen 36 big 44 
wert bis zu 2.48 _—_ @Y « 
am freitag zu . 


Diuslin-Unterröde für Damen, mit brei- 
ier Stidereisflounce und Tuds, ul 
und Ertragrößen, regulär zıt $1 19 
$1.75 verfauft, zu — P 
En — — — — 

Stahlwolle ete. 

American Steel Wool. der beſte 

Reiniger für alle Küchenwaren, 


reinigt, glättet und po⸗ 10e 


reguläre 


— 
Spitzen 
Torchon, Glunh 
und Balenciennes 
Cpiten, dazu yaff, 
Einjag, viele fhönc 
Muiter, wert bis 
su 10c, Marbd, 


IC 


Taſchentücher 


500 Dutzend Da- 
men ⸗Taſchentũ⸗ 
&er, cine Ede be- 
ftidt; Breitag, To 
weit fie reichen, zu 


40 


— 2* 
Schürzen 
Coverall Schur· 

zen für Damen— 

aus jein. PRercale 
in afort, Muftern, 
nur belle Sarben, 
reg. $1.75, Freit, 


$1.29 


| Für Babies 
Flannelette Wrap⸗ 


—J Dal 
1: 


IT x al — 
das 
Brot» od. Butchermeiicr, 
aylort. Klingen, Szöllig. . 


tiert, das Palet zu 


Kurzwaren 


Stopibaummolle, in 
weiß und farbia, de S 
jpeziell, 35 Spulen für 

Ocean Ric Rac Braid, merc. 


nur breites, wert 250 eit 


ſchwarz, 


Handſchuhe 
Schwarze wollene 


andſch 


— — 

India Stool 
Fancy Bambus India Stuhl. 
i2%17 Boll, „ihaped“ ‚eingelegter 
Vambussig, 14 Zoll hoch, jchiweres 
ttarle3 Geitell, regulärer 45 
Preis Töc, Freitag zu nur IC Teppich 
24 Breite 


Au⸗ 
on En: 


Liköre 
Monogram Whiskey, ſpez. 
Srcitag, % Gallone zu .... 
Cognac Brandy, 8 Star, 
die Flaſche 
Superior Bourbon Whie- 
Ted, volles Quart zu 


Galiformia Portwein, 


53.00 
$1.65 


Slafhe....45e 


— 


Bahnen planen Rieſenbauten. Straße; Bau eines Viadukts a 


| n | 


* der Canal zwiſchen Harriſon und 
wollen im laufenden Jahre dafür mehr Polk Straße; Bau der ſthälfte 
als ſieben Millionen ausgeben. 


eines Güterſchuppens für die Bur 
Nah einer Konferenz zwiſchen lington Bahn, und Bau der Sid 
Oberbaukommiſſär C. R. Francis hälfte des Viadukts an 
und R. H. Aiſhton, dem hieſigen Straße. 
Bezirkseiſenbahndirektor, machte der 
‚ritere geitern befannt, das die 
Eiſenbahnen dieſes Jahr $5,350,- 
900 für Arbeiten am neuen Union- 
yahnhof und $2,000,000 für andere 
Berbefferungen ausgeben werden. | 
Diefe Bolten jeien in ihren Budgets 
yorgejehen. Wenigitens 10,000 biS 
12,000 Berjonen, nad) anderer | genommen werden fönnen, 
Schätzung ſogar 20,000 Rerjonen, | Die Banken 
verden an diejen Arbeiten Be- |mıe berlautct, 
häftigung finden. nötigen Mittel 
An der Konferenz im Rathaus, ‚der Arbeiten zur 
ie der Oberbaufommiffär jeit vier: | Verbreiterung der Halited Strafe. 
schn Tagen abzuhalten verjucht hat, | Der itadträtlihe Ar 
sezeiligten fih Stadtingenieur Eric. | Straßen und Gähdhen ordnete ge- 
jon, Brüdeningenieur T. ©. Rihl- |jtern die Ausarbeitung einer Ordi- 
teldt und Ald. Lipps vom Bahn- Inanz ar, welche die Verbreiterung 
hofsausihus. Das Programm für | der Salited Strahe zwiichen Fulton 
den Unionbahnhof fieht die folgen- | Straße und dem Südarnı des 
den Arbeiten vor: Tieferlegung der | Fluiies vorlicht. Die Koiten wer- 
Selerie zwiihen Ban Buren und |den durch eine Sonderitener auf- 
12. Straße; Bau eines Viadukts gebracht werden. 
an der Harriſon Straße; Bau der UNSER 
Hälfte eines® Güterihuppens für 
die Burlington Bahn; 


90 
We 


or 


| - ep . en . 
|den, jo daf; fie ebenfalls in Angr 


den Bahnen 


M 
Verfſ 


ın > 


I 


5 doch it ihre Wohnung nicht be 


nisauto 


In der nächſten Stadtratsſitzung bahngeſellſchaft 
wird der Stadtrat von Ald. Culler. Fahrpreiſes von fünf 
ton erſucht werden, die Abteilungs— Cents zu geſtatten. Der Geſuchſtel⸗ 
anzuweiſen, eine Liſte der ler jtreitet der Kommilfion jede ber= | 


menzuftellen, die durch den Beichlufz |teie auch die Einmiſchung 
‚der Giienbahndireftion berührt wer: !Freibriefvertrag zwifchen der Stra | 
iff ßenbahngeſellſchaft und der Stadt. 


Bas geſperrte Gas. 


Advokat verlangt von der Gasgeſell⸗ 
ſchaft 310,000 Entſchädigung. 


| 
| 


Streit um Die Bausmaiter. 


Wer joll die Ausbeſſerungskoſten bezah— 
fen? — Tas Teftament des verjtor- 
benen Kränterweinfabrifanten Kirch. 
Straßenbahngeſellſchaft muß zahlen. 


In einem intereſſanten Prozeß 
wurden geſtern vor Richter MeKinley 
im Superiorgericht die Geſchworenen 
erkoren. Ein Rechtsanwalt, mit Na— 
men E. F. Thompſon, hatte mit der 
Peoples' Gas Light and Coke Co. 
Streit wegen einer Gasrechnung von 
81.10. Es wurde ihm das Gas ab— 
gedreht und er hatte infolge deſſen, 
wie er ſagt, ſtets Schwierigkeiten, 
Dienſtperſonal für ſeine Häuslichkeit 
| zu erlangen, jo daß er Schließlich ae- 
|äwungen gemwejen jein till, nad 
| Evanfton zu verziehen. Deshalb ver- 
| langt er von der Gasaefellichaft 810 
|000 Schadenerfag. einer Angabe 
| zufolge hat der ftädtifche Gasinipef: 
tor auf Grund der Unterfuchung be- 
richtet, daß er nicht verpflichtet - fei, 
| feine Rechnung zu bezahlen, fie fei 
| ungerechtfertigt. Die Entiigeidung der 
Klage mag zu vielen anderen Ylnlap 
| geben. 


2 
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ie gemeiniame Maxer. 
Chalah Romberg, Eigentümerin 
eines Gebäudes in der Nähe der La— 
Salle und Polk Str. behauptet, daß 
ihr Gebäude durch das Nachbarge— 
bäude der Druckereibeſitzer Rogers &e 
Hall Co. zum Betrage von 850,000 
geſchädigt worden ſei, weil die von 
der Firma erbaute gemeinſame 
Mauer beider Häuſer gefährlich und 
baufällig geworden ſei und ſie auf 
Weiſung des Bauamts umfaſſende 
und ſehr koſtſpielige Stützmauern 
habe errichten laſſen müſſen. Die 
Verhandlungen haben jetzt vor Rich— 
ſter Hebel im Superiorgericht be— 
gonnen. 
| George Kirdys Teitament. 
Henry F. Eidmann übernahm ge 
ſtern mit Zuſtimmung des Nachlaß 
gerichts laut teſtamentariſcher Be 
ſtimmung die Verwaltung des Nach 
laſſes von George Kirch, welcher un— 
längſt unter Hinterlaſſung eines 
Vermögens von 865,000 geſtorben 


liiſt. Kirch ſtammt aus St. Avold, 


Elſaß-Lothringen, wo zwei ſeiner 
Nichten wohnen. Ein Neffe wohnt 
in Havre, Frankreich, ein anderer, 
de A. Croix, Nr. 2409 Weſt Adams 
‚Str, Chicago, und eine Nichte, 
Fugenia M, Louis, auch in Chicago, 
tannt. 
Er hatte Anna Maria Dub als 
Alleinerbin eingeſetzt, doch war ſie 


vor ihm geſtorben, und ſo hatte er 


Theophil Maſhino, den Neffen 
Hadre, in einem Nachſatz zum Allein— 
erben beſtimmt, abzüglich Legate von 
85000 für die Verwandten in Elſaß— 
Lothringen, Wendel J. Burchholzer, 
Nr. 6512 S. Halſted Straße, ſeinem 
langjährigen Angeſtellten, hat er ſein 
im gleichen Hauſe betriebenes Kräu 
terwein- und Kräubterbittergeſchäft 
nebſt voller Einrichtung und ſeiner 
Wohnunsseinrichtung vermacht. 

Kirch ſtarb hochbetagt; er 
ı völlig allein. 


m 
x 


ie geitörte Vegrabnisfahrt. 
Als am 12. Januar 1916 an der 
DB. 74. und ©. Halfted Str, ein Ei- 
jenbahnmwagen in ein großes Beqräb- 
hineingefahren war, war, 
Iitar Frau Margarete Piaphert, eine 
‚der Anjaffen, vom Sit gejchleudert 
und jo fchmwer verlegt worden, baf 
‚Tie zeitlebens zu leiden bat. Daher 
ſprachen ihr S jchiworene in Kreis 
Barretts ge 
ſtern 35000 Schadenerſatz gegen die 
Chicago Railways Co. zu. 
Nur der Form wegen. 
Die Continental and Commercial 


J 


richter Gericht?hof 


Nationalbank ließ geſtern vor Richter 


MeKinley im Superiorgericht ein 


Zahlungsurteil über 51,752,711 ge- 


gen die Stadt Chicago eintragen. Es 
hande tlſich dabei, wie ſeinerzeit be— 
richtet, um eine Formſache, die An— 
erkennung von Vorſchüſſen ſeitens 


fenden Ausgaben. 
Gegen Nusbarleitenkommiſſion. 
William Handel, 3168 Ogden 
Ave., hat im Kreisgericht ein Ein— 
haltsverfahren gegen die Surface 
Lines Co. und die ſtaatliche Nutzbar— 


der 12. keitskommiſſion eingeleitet, um letz— 


‚tere zu verhindern, der Straßen— 
die Erhöhung des 
auf Steben 


öffentlihen Verbeiferungen zufam- |artige gefegliche Machtbefugnis ab, 


in den 


|Er hat unlängjt ein ähnliches Ver— 


Chicagos werden, |fahren gegen die Hochbahngefellfchaft | 
die ‚wegen Erhöhung des 
zur Durdhführung ‚angeitrengt. 

ügung stellen. | 


Fahrpreifes 


Schiffbruch kinderloſer Ehen. 
Eine Menge neuer Scheidungskla— 


isſchuß für gen wurde geitern angejtrengt, und 


|fonderbarermweife maren alle biele 
Ehen finderlos geblieben. Unter den- 
felben find folgende: 

Henry Anton gegen Emma YBuche- 
le; hatten am 14. Juni 1891 gehei- 
ratet. Am 19. Auguft 1915 treulos 
verlafien. 

Joe gegen Dora Bina; am 25.Yuli 
16 nad acdhtzehnjähriger Ehe ver- 


I19 


— Die Hauptfahe. — „Sie gaben | Iafjen. 
Bau des! „WallenjteinsTod“ fo abgekürzt, daß 


Sannie gegengarryMeijel; hatten 


Viadufts an der Rolf Strabe; Bau |man das Stüd faum mehr kennen | ech Monate, bis zum 15. November 


eines Biaduft3 an der Canal zwi- | konnte?!" — „Nu, 
ihen Bolt und Taylor @trobe; | 


Bau eines Piaduftz an der Taylor !den!“ 


mas wollen Sie | legten Jahres, zufammengelebt, als 
denn, umgebracht ift er ja doch mwor- 


die. Frau, ihrer Angabe zufolge, in- 
folge Mordverſuchs mit einem Mefier 


Abendpoft, Chicago, Donnerdtag, den 9. Janıar 1919. 


LE Cs 


Heimkehr aus Oeſterreich. 


vor dem Bellagten aus bem Haufe 
flüchten mußte, nahbem fie fchon 
häufig angeblich von ihm mißhandelt 
worben war. Sie mill ihren Mäb- 
hennamen Lipfchüß mieder anneh- 
men. 

Peter gegen Margaret Jacques; 
hatten vor zehn Jahren in Montreal 
geheiratet. Vor zwei Jahren treulos 
verlafjen. 

Arel gegen Sarah Lindauift; am 
12. $unt 1916, nach zmeijähriger Ehe 
berlaffen. 

Karoline gegen George W. Calb- 
well, Angeftellten des Citizens’ Ser- 
bice Bureau, trennten fich am 1. Sep: 
tember letzten Jahres nah 21jähri- 
ger Ehe. Ehebrud. Die Frau ver: 
langt Nährgelbd. 


—— —“— — 
Stein des Auſtoßes beſeitigt. 


Man kann trotz Grippe und 
Staatszerfall nicht bloß koſtbare, auch 
tröſtliche Eindrücke von Oeſterreich 


Von Robert Faeſi. 


1 


— — 


Notwehr entſchuldbar, — entſchuld⸗ 
barer als die Beteiligung der Land— 
leute an dem Ausrauben der Maga— 


nach Hauſe tragen, kann fünf Wochen zine und Gepäckwagen. Aber vielleicht 
höchſter politiſcher Kriſen in Wien er⸗ wollen auch ſie ſich bloß ſchadlos hal— 


leben und ein paar hundert Kilometer ten für die Requiſition und brutale 
das Chaos einer aufgelöſten Armee Wegnahme eigenen Viehs und eigener 


ringſte Unfreundlichkeit zu erfahren, 
ja, was wertvoller iſt, faſt ohne zum 
Zeugen von Ausbrüchen der Roheit, 
des Klaſſen- und Völkerhaſſes zu 
werden. 

Wien macht nichts, es erleidet das 
geſchichtliche Schickſal; es iſt nicht 


Hammer, ſondern Amboß; aber frei— 


Liſte von Perſonen, die nicht verhaftet lich, es fürchtet, daß die Hammer— 
werden durften, außer Kraft geſett. ſchläge es treffen. Die Auflöſung des 
Nach Rückſprache mit dem Richter Großſtaates in ſeine Teile wird als 
Stelt hat geſtern abend Polizeichef notwendig ohne tiefe Trauer hinge— 
Garrith die Liſte der Perfonen, die nommen; ich habe mehr Schmerz 
wegen Uebertretung der Verordnung, ums Deutſche Reich geſehen. Und im 
I die beftimmt, wie lange ein beftimm: ‚ganzen mehr Abftumpfung und mübe 
Iter Kraftwagen im Gefchäftsviertel Relignation ala Erregung und Span: 


durchqueren, ohne perfünlich die ger | Vorräte. 


* * * 


Die fünf Stunden Verſpätung ko— 
ſten uns in Innsbruck den Anſchluß 
an den Zug nau) Feldficch. Wir laſſen 
uns dur die Infchriften an den! 
Hoteltüren „Kein Zimmer frei” nicht 
«bichreden und finden fait wie im; 
Triedenszeiten Untertunft, und im 
Bahndofreitaurant, das allerdings in) 
ganz Tirol dafür berühmt fein foll, | 
eine ausgezeichnete Verpflegung, um 
ein Vielfaches billiger als in Wien. 
Eine fröftige Fleifchfuppe für dreihig 
Heller dürfte auch in der Schweiz | 
taum zu finden fein. Die fünfzig oder | 
hundert Offiziere an den “ifcden um 


in 


ſtand 


ſtehen darf, nicht verhaftet werden 
durften, außer Kraft geſetzt. 

„Wie mir geſagt wurde“, erklärte 
der Polizeichef, „enthält die Liſte die 
Namen von Armee- und Marine— 
offizieren und Beamten des Roten 
Kreuzes und des Verbandes, der für 
Unterbringung der TFreiheitsanleihe 
forgte. Sie ;itie vielleicht eine ge: 
wilie Berechtigung während de£ 
Krieged. Nebt aber ijt der Krieg vor— 
bei, und fie ift für ungiltig erklärt 
mworben. ch habe jie nie gebilligt. 
Sie war dor meinem Amtsantritt 
aufgelegt worden.“ 
| Richter Stelf hatte dem Polizei: 
Ichef furz und bündig erklärt, day er 
ITeinen MUebertreter der fraglichen 
Verordnung veftrafen werde, fo lange 
| en auf der Lifte verzeichneten „Ber: 
ionen Straflofigteit zugelichert fei. 





| 


nn 
ur 


ei phantajriiche Abende an den den 
| de3 Janıar, Februar, und März. 
Hilda Landes-Briggs veranitaltet 
in Banfeitjaal des Lincoln Club 
Ianı 13, Nantar den ceriten einer 
Reihe von künftleriſchen Abenden. 
Sie ſollen einen einheitlichen Cha 
ralter tragen. Sharazad, als der 
Geiſt der neu belebten Kunſt, unter— 
hält das vom Sultan Sharijar dar— 
geſtellte gelangweilte Publikum und 
gibt ihm am 13. eines jeden Monats 
immer ein originelles Feſt. Bei 
dem erſten orientaliſchen wird ein 
von Hilda Landes-Briggs geſchrie— 
bener Einaklter aus dem modernen 
Leben aufgeführt. Karl Zander, der 
aus Milwaukee fommt, und Helene 
Koch vom Buſh Temple Theater 
ſpielen darin Rollen, die ihrer künſt— 
leriſchen Eigenart beſonders 
gepaßt ſind. 
vom Buſh Temple Theater wirkt 
|cbenfallge mit. Die Gäſte Shara— 
zads ſind gebeten, wenn es ihnen 
| 


ir 
Ä 
e 


möglich iſt, im grientaliſchen Koſtüm 


124 


o* 
zuläſſig. 
— —— — — ——— — — — 


| wär feine Blänbiger. 


bendtoilette iſt jedoch 


ı Tfomman; 


Edward W. Morrifon betomrit ſeine 
| $3,000,000 wieder. 

er greife „millionenloje Millio- 
|när" Edward MW. Morrifon, oder 
ergentlich feine Gläubiger, foll fein 
Vermögen von $3,000,000 zurüd- 
lerhalten. Bundesrichter Anderfen 
gab aeftern fund, daß er die leber- 
Itragung des Morrifonichen Eigen: 
‚tums an Morrifong Anwalt James 
R. Ward aniboben wide, Das 
Eigentum wird dann in die Hände 
der Mafleperwalterin, der Central 
Truſt Co., ald Teil der Morrifon- 
ſchen Bankerottmaſſe übergehen und 
zur Befriedigung der Gläubiger— 
anſprüche verwendet werden. Zu 
dem Eigentum gehört der Grund un: 
ter tem Morrifen Hotel. 

lese 


Interniert. 


D e 41 
es — 


Fred Iltſche, 1118 Loyola Abe. 
und F. R. Schumann, ein Buchhalter, 
wurden geſtern als feindliche Mus 
länder von hier nad Fort Dales 
‚tborpe gebracht, ivo 


|ben, er wünſche, daß Deutſchland 
den Krieg gewinne. Schumann, frü— 


her in St. Louis, ſoll mit jeht In- fangene Ruſſen, Jialiener, 


jeder Station Stockungen. Neben den 


ternierten verkehrt und ſpäter in 
Briefwechſel mit ihnen geſtanden 


haben. 
| Grande Leute 


| 63 toftet ridte, Dr. 

— NRoß wegen irgend ei⸗ 
ner Kraulheit ober 
Schwũ che 


zu kon ſulti⸗ 


| \ metboden ſür Rheu⸗ 
F matismus, Magens, 
| 9— Fu Leberleiden, Katarrh. 
chroniſche Kranlheiten, 
Blinſtörungen, anſtel⸗ 
— bdende Franlheiten. 
A — Nervenſchwäche, chro⸗ 
KR — nifche private u. alle 
Rifs 
nos 


Sarnlewert 

ſenſchaftliche, 

derne Behandlung. 
wie Dr. Roß fie ammenbet, bringen die Ge 
fundbeit, Etärle ınd Lebendfrait zurück. 

Das ausgezeichnete dentſche Heilmittel 914 
(verbeffertes 606) für die Heilung von Blut⸗ 
vergiftung. 

Dr. Roß' 25jährige praltiſche Erfabrung als 
Cpezialift bietet den Aranten Zicherheit einer 
erfolgreiden nnd chrlihen Behandlung. 

Eine Ronfultation oder deriranlide Inter» 
redung Toftet Cie nidte. > 

Kommen Sie fofort, ehe Ihr Leiden weiter 
fortichreitet, 

Kein BZeitverluft, Dr, Nob bereiinet fo we 
nig, daft; fein Kranker feinen Buftand zu bers 
ntadläffigen brauct. 


Dr.B.M.ROSS, Spe;ial, 


Gteblirt in Chicago 1892, 
24 Iehre auf bemfelben eiten Plag. 
Giu graduirter und Jizenfirter Arzt feit 1882. 


35 Süd Dearborn Strake 


Ede Monte, Chicano. 

im Grifty-Gebände, Enites 506-507. 
Nehurt Elenntor zum 5. Wleor, 
Spreditunden: Täglih don 9 Morgens Bid 4 
a an Diuinag, Yenlan u Eam- 

1; au ontag, £ t . 
tag Gibbs, v. Eh 63 w ird dentidy' neiprarhen, 
ja9,11,12,16,18,19,21,23,26,29 


an⸗ 


** | 
Johanna Eiſemann 


ſie interniert, 
der Bank an die Stadt, zur Bezah- werden. Iltſche, früher bei Morris; | five, ber Gepädmwagen find faft un- 
lung von Löhnen und anderen lau- | Mann & Reilly, 111 ©. Wells Str., tenntlich, denn auf den Treppen, Puf— 
angeftellt, joll wiederholt gelagt has ffern, Dächern liegen, fiken und Heben 


ren. Die neuelten 1 


nung. Jh wohnte im ‚Zentrum der |ung zeigen wenig Spuren vom Krieg. 
ıHauptftabt der Monarchie, als fie fi; Sie find gelafjen, mande elegant vote 
nad jahrhundertelangem Beftand in |in Manöpvertagen. Diejes Bild lärt 


ihre Teile zerfeßte, ohne mit eigenen Inicht ahnen, daß der armen Stadt | 


eine- furchtbare Gefahr droht, dar 
draußen Maueranfogläge die Zivilbe 


Augen viel mehr zu jehen als eine 
Ifaft freudig erregte Menge, die am 
'Iag der Proflamierung Deutſche völlerung und die dienſtfreien Offi— 
Oeſterreichs die Hoteltüre belagerte, ziere zur eiligen Bildung einer Garde 
um hereingeflüchteten Offizieren die aufrufen, um die von Süden durch die 
\chne mehr zu hören, al das Gejohle|einen Kordon aufzufangen und 
ziellog umberziehender Scharen und |verpflegen. Denn die Tausende, 
den Wirrivarr ber fich überftürgenden |jebt Ichon die Straßen füllen, fom- 
Gerüchte. Bald hieß e3, die Daimler» | men erft zum geringen Teil bon der 
fe wären angezündet worden und | Front, E3 find Etappentruppen, lir: 
'ziwanzig= oder breißigtaufend Arbeis |lauber, Relonvaleszenten, Wacht: 
ter zögen ins „‚entrum; dann wieber, |mannjchaften und die Gefangenen, bie 
die Lebensmittellacer ftänden 
'Flamınen, oder das Kriegsminifte- | Nach Haufe! Tlartet die allgemeine 
Irium Sei (offenbar Jautlos) in die Lofung, aber dazu braucht es Geld. 
‚2uft geiprengt worden, Daß die/Auf dem Bahnhofplag iit ein eigent- 
Furt eine Grundempfindung des |licher Markt, die Soldaten verfaufen 
| Menfchen ift, offenbart fich in jolchen | den Städtern ihre Schube, ihre Koch- 
| Augenbliden. In Wien fürchteten fich | gefchirre, jeden entbehrlicyen Auzrü- 
alle vor dem Hunger, und ein Stand, |ungsgegenitand. Viele follen vie 
eine Schteht fürchtete fi} por dem ans 
dern. Mit Unrecht, mindejtena einft= 
weilen, denn der quimütige und etwas 
indolente Charakter der Bevöllerung 
ſchützte vor ſchweren Ausſchreitungen. Kraft des Krieges, rattern vorbei, 
Aber gegenſeiti Mißtrauen hat randvoll mit Habe und Mannſchaft 
ſchließlich auch die Spannung zwi⸗ beladen. 
ſchen den Nationen im Krieg zur Ent— 
ladung gebracht. Un gewiſſenlos iſtt Um seh: 
jene Preſſe, welche um des Gewinnes ſtehen wir auf dem Pe 
willen die Menge mit ſchreienden ühr follt 
Ueberſchriften von Schreckensmeldun⸗ gehen; 
gen — ſeien dieſe nun wahr oder Wagenreihe in de 
‚Talih —— erregt und erbiht. Gie| Soldaten und Ziviliften im M 
ſchafft den pſychiſchen Zuſtand, der fetzt. Um ein Uhr wird ein aı 
das wahr macht, was fie bloß behaup⸗ Zug ſichtbar; einzelne ſteigen ha 
tet, und das verhundertfacht, was um, die große Herde 
ſonſt cinmaliges Vortommnis geblie— 
ben wäre. 


pr 
tik 


auffener Straße zu wenigen Kronen 
losgeſchlagen haben. Ungeheure Mili— 
tärautos, Sinnbilder der brutalen 


> 
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* * * 


ſichere Auskunft geben. Wir atmen 
auf, als nach weiteren Stunden des 
Wartens der Zug ſich endlich in Be— 
wegung ſetzt. Mittilerweile nämlich iſt 
die Nachricht vom Einmarſch bayeri— 
ſcher Truppen in Tirol bekannt ge— 


* * * 


Vorgänge der erſten No⸗ 
in Tirol ſind teilweiſe 
worden, mindeſtens er— 
Zeitungsmeldungen eine 


Auch die 
vembertage 
Aðbertrieben 
weckten die 


unrichtige Vorſtellung. Wenn es heißt, worden. Glücklich der Gefahr entron⸗ heiler Haut oder auch nur mit dem 


| * * 
kupationsgebieten abgekauft hat, ge 


ı 
I 


— u 
| zählen und Politifieren hebt an,zinar 


| 
'Neichsfofarden abzunehmen — und | Alpentäler heranflutende Armee Dura) | 


| 
| 


I 
| 


Spar:Einlagen 
An oder vor dem 13. Jan. gemacht, 
ziehen Zinfen vom 1, \anner au 


Heginnt jegt m 


Wir 


bezahlen 3% 


if dem Sparen, 


Znjen das Jahr 


auf Spar: ontos 


IllineisTrust& 
SavingsBank 


La Sa!le und Jackson Strasse 


I 
Popiergeld aus den italieniſchen Ok— 


winnt mon ihr volles Vertrauen, und 


ein allgemeines hemmungsloſes Er— 


nicht ohne Vitterkeit gegen manche 
Vorgeſehzte, die den Sold unterſchlu— 


zu gen, an der Front üppig lebten und 
die Zie Mannſchaft brutaliſierten, aber 


es iſt kein blindes Aburteilen, und 


ſelbſt ein krakehlender Fliegerſoldat, 


Induſtriearbeiter in Zivil, der mit 


den großen Zeitungsſchlagworten um 


in aus den Lagern ausgebrochen ſind. 


nach jeder Halteſtelle in Bewegung, 


Pferde einfach im Stich gelaſſen, auf 


t 


ı Uhr früh andern Tag? | Ya 
erron; m elf|völterung empfangen. Und nun he- 
* = ep. 2. 4 4 53 

e ber Zug nad) Feldkirch ab⸗ ben ſie in den Wagen an zu ſingen, 
mittags endlich ſchiebt ſich eine 


fi) warf und den ein plößlicher 


HWırtanfall gegen die preußtichen Helz | 
fer on der italisnifchen Front befiel, 


wird zu einem ganz umgänglichen 
und vernünftigen Burfchen, je mehr 
man fich aus dem enaen Kriegdgebiet 


entfernt. 
* 


Das geſchieht allerdings unerhört 
langſam. Die Maſchine ſetzt mit 
inapper Not und unter heftigen! 
Stößen die unabjehbare Wagenreihe ! 
bi2. fie die Höhe be3 — 
erkämpft hat. An jeder Station wer— 
den die heimgekehrten Krieger mit leb— 
hafteren Zurufen und freudigerem 
ſchentücherſchwenken von der Bez) 
| 
| 


Heimatlieder, ein qeiltliches Lieb To= | 


en Bahnhof, von gar, das fi in mweinfelige Jauchzer 
u be) auflöft. Der zertriiimmerte Groffteat, | 
iderer für den ſie ſich ſchlugen, was küm— 
ſtig mert der ſie jeht! Er war ihnen nie 
folgt mit Sack eine lebendige Anſchauung, eine faß— 
und Pach, denn kein Menſch kann eine liche Idee. Das Land, die Heimat, die 


ihnen lieb iſt, die liegt ja noch da, und 
lein Feind kann ſie forttragen. Und 
der Schmerz darüber, daß vier Jahre 
des Leidens umſonſt waren, mit Nie— 
derlage endeten, tritt zurück hinter das 
cgoiſtiſch geſunde Glücksgefühl, mit 


‚die aufgelöfte Armee ftröme „fengend |nen, von Süden durch die Öfterreicht- Inadten Leben davongekommen zu ſein. 
| u 2 salcıh, € rs . uniE ag * * —* 
und brennend“ durchs Inntal, ſo iſt ſche Artmee an der Weiterreiſe ge- Kein Heer iſt es mehr, nur noch die 


hemmt zu 
die neue, von Norden durch die Deut— 
ſchen dies Schickſal zu erleiden. Ein 


das eine täuſchende Verallgemeine— 
rung. Es iſt vielerorts geplündert und 
Cewalt angewendet worden, aber ich 


ſeelle feft, daf ic* in den Xagen vom | Mitreifender ift bereits auf der Linie | 


4. bis 7. November von Wien über |ton Kufftein her einem funfelnagel- 
Snusbrud in die Schweiz gefahren neuen . Zransporizug baheriſcher 
|bin, ohne einer Branditätte, ohne dem ! Truppen begegnet. Weber die Bebsut- 
Vorgang einer Plünderuna, oene| 
\einem hanbareiflichen Konflitt zu be- | 
gegnen. 
Auf dem Wiener Weſtbahnhof re— 
ges Gedrönge, aber keine Unordnung. 
m Saal des Roten Krer wo wir 


Paſſagiere ein deutliches Urteil; das 
wird ihnen erſt durch die Zeitungen 
ſuggeriert werden. 


3 Br 
1% 120& 
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Uebrigens iſt unſere Geſellſchaft 


Leben aus dem Kampfe trägt. 
— Ber ern 1619 W. North Apr. 


fich jeder als Sieger fühlen, der fein 


Stait nachmittags kommen wir um. 


Mitternacht in Feldkirch an; nicht 
ıfehr müde, denn das Belebeunde der; 


‚und Zollformalitäten andern Taas| 
beim Austritt aus Defterreich erin= | 


ein paar Nacdtflunden auf den einzi- ſehr bunt zuſammengewürfeli. Sogar 


gen Schnellzug nach Anndbrud wars 
Iten, barren ſchweigend auf Bahren, 
auf Vündeln im—' dickſten Karbolge— 


in öſterreichiſche Uniſorm getleidete 

so Lu ! 
und mit der Zandestokarde geichmiid= | 
te taliener, ausgebrochene®efangene, | 


jruch ımdb Zigarrengualm die unan-| fahren mit, in der Hoffnung, iiber | 
ſehnlichen Feldgrauen auf Heilung Schweizergebiet ihre Heimat erreichen 
‚und Abreife. ES ift zu fpüren, daß |zu können, und zwei frifche Matrofen- | | 
ı Offiziere,” meinte mein Gepädträger | 
| ser Uebung erlernt haben. Man ftürmt |tampffchiffes „Viribus unitis“, die 
‚auf den Zug, man erobert fich fogar | uns freilich über den Grund ber Ra- 
‚einen Sigplah, und erft al3 man über | taftrophe auch keins fichere Auskunft | 


fie bie Kunft der Geduld in jahrelan- jungen de3 fürzlich verfenktten Grof;- 


das in Morgennebeln fepmimmende | geben können. Der Schaffner verfuctt 
Salzburg hinaus iſt, beginnen die die Soldaten aus den Wbteilen erfier 
‚ungewohnten Reifeeindrüde. Immer |u 
häufiger be 
porten. Die Konturen der Zofomo- 


fahr — geben fie erregt zu verjtehen 


‚bie heimfehrenden Soldaten: Ungarn, 
ı Tfchechen, Deutfch-Defterreicher, 


jranzofen wirt durcheinander, An dens und der Not uns verwöhnte Rei— 
—* ohne viel Umſtände von den 


weithin mit Abfällen, Papierfetzen weichen Sitzen befördert hätten, 


Bahngeleiſen fochen bie 
kleinen Feuern ab. Wo 
iſt, da iſt große Wäſche. „Dieſe Bur— 
ſchen lönnen unmöglich ganz verwil- keit bewahrt. Sie benehmen ſich den 
dert und gefährlich ſein,“ meint mein Fibiůfien gegenöüber tadellos, und 
Reiſebegleiter und zeigt auf einen, der nachdem man ihnen ein paar— wahr— 
ſeinen Oberkörper mit einer unermüd- ſcheinlich geplünderte — Zigaretien 
lichen Ausdauer ſäubert, als gelte es, 
die Reinigung für ein Jahr nachzu- 
| holen, oder als habe er das Kriegäer- 
‚lebnis |.Iber abzumafchen. Einen Be- 
fehl babe ich auf ber ganzen Reife 
nicht gehört; jed.c ift fein eigener 
Herr und jcheint auf eigene Fauft nad) 
Haufe zu fahren. E3 ift die einfachite 
aller Demobilifationsarten. Hinüber 
und herüber ein reger KRauf- und 
| Taufhhandel von Nahrungsmitteln, 
Zigaretten, Decken, Ausrüftungsge- 
genſtänden. Die Preiſe wechſeln un— 
vermittelt, je nach dem Kaufbedürf— 
nis der Kameraden und der umher— 
ſtehenden Landbevölkerung. Ein Un— 
gar ftredt eine Dede zum Wagen hin- 
auf, die Ruffen auf dem Dad halten 
ihm brei Brote hin; er fchüttelt ben 
Kopf, ein Brot hinzu, und der fchwei- 
gende Taufe ift perfett. Gewiß ift bie 
Mehrzahl der Nahrungsmittel ge | 
plündert, aber mo Sold und BVerpfle- 
gung aufhöten, ift die Selbithilfe als 


ein Brunnen | und Vorarlberaer haben dem bruta- 


[CUMMISTRUMPF 
| la l3 


LE 
i Grosse Auswahl! 


5 Billige Preise! 


Auch alle Sorten 
Brnchbäuder. 
A künstl. Beine. Fuss- 
eınlagen und ortho- 
A pädische Bedarfs- 
4 urtikel 
»0jAhr Erfahrung 
Anch 
Damenbedienung 
Offen von 8.— 
4 Sountags von 4-12 
> 


HE WOLFERTZ?’CO 
GEO. WEGNER:.MGR. 
154 N. 57% AVE. 


ben 


ie. nd zmeiter Klaffe in die Militärs 
gegnei man Militärtrand- | wagen hinüberzumeifen, ohne Erfolg | 
freilich. Nach vier Kahren Lebenäge: | 


— foll man ihnen mit folch Üleinlichen | 
Yumutungen nicht fommen. Wir bät- | 
ten e3 fogar recht begreiflich gefunden, | 
ge= | mein Gefährte und ich, wenn diefyeld- 
einzelne | grauen nad) diefer Eivigfeit bes Dul-! 


; en 70 : |Gindrüde und die Spannuna, ob das | 
‚una des Ereigniſſes hat feiner der 


Ziel der Reife erreichhar jet, verjcheus | 
chen die Erfehlaffung. Und die Bap-| 


! 


nern in ihrer Einfachheit on Die auten | 

. BE ER . | 
Friedenszeiten. Denn die in eldtich | 
ftationierten Offiziere Jollen von ben | 
Ssldaten und der Beoölferung, bie 
über ihr wirkliches oder angebiiches 
Wohlleben unaehalten mar, Turzerz! 
Fand ihres Amtes enthoben worden | 
jein, Sobald man was zu cfjen faus | 
fen mwollte, bie, es: „das ift für die 


ärgerlich. Bon Anſchluß des Vorarl-| 
bera an die Schweiz wollte er übri- 
gens nichts wiſſen. 

Schwieriger als Dejterreich zu ber= 
faffen, ift es, die Schiveiz zu betreten. 
Der Zug hält mitten auf der Rhein 
brüde, und Beamte und Militär Tie- 
ben zum. eritenmal die WReifenden. 
Etma zwanzig Perfonen, die meilten ! 
in öfterreichiicher Uniform, erben | 
ausgeladen und jehen und mit meh: ! 
mütigen Geſichtern nach. Auch die 
zweite Kontrolle in Buchs iſt paſſiert, 
und nun ſtehen wir wieder auf eige: | 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Inem Boden, friedlich asfegnetem, und 


um! 
‚ımd zerbrochenen Gerät überfäten!|es felhit einmal bequem zu baden. | 
Soldaten an | Aber feine Rede davon. Diefe Tiroler 


‚len Erlchen zum Troß ihre Gutartigs 


! 
| 
| 
| 
| 


I 
\ 


| 
| 
| 


und al® NKuriofität üiterreichiiches | 


FE] 
1 


preifen uns alüdlih im aelobten | 
Land. | 

Armes Dejterrsih! Noch mandes 
wird über Dich ergehen. ber jenes! 
Tücherwinten und jener Seimiehr- | 
jubel war wie ein Signal einer neue 
Zeit, und der Zufammerbruh, den 
wir in furzen Wochen miterlebten, | 
mag er nur Preis und Vorbedingung | 
zum Wufbau fein! 


Ehrenbanfett. | 


u 


Tr. Nöraiam Sarebi und Franz Zigel werden 
im New Work nejciert. | 
Siveien der beveutenditen Führer | 
des demofratifchen Gedantens unter | 
den Amerifanern deutfcher Abkunft | 
die verdiente Ehre und Anerkennung | 
zu zollen, hatten fich im feitlich ge- 
Ihmüdten Prunffaale der Eltaburg 
in New York mehr als 250 Damen u. | 
Herren verfammelt, die einer Einla- | 
dung der „Ameritaniichen Freunde | 


| ber deutfchen Demokratie“ zum Eh- 


renbantett für Dr. Abraham Sacobi, 
den Ehrenpräfidenten, und’ Yyranz 


N Sigel, den Präfidenten der Organi- | 


fation, freudig Folge geleiftet hatten. 
Ein durhaus ameritanifcher Geift 
erfüllte die Verfammlung und erft 
recht die. Reben, die gehalten wurden, 
in denen die Zutunft der Amerikaner‘ 
beutfcher Abtunft und die Zutunft 


] 


| 9 Uhr vorm. b. 9 abends, 


| Den beiden Ehrengäjten 


ja8,9,10 


Liberty Bonds 


Isir zahlen diefe Treife in Bar: 
$50 315% Bonds, einichl. alle Ktoup..850.05 
z Koudons abgeſchnitten 485.00 
2.850 4% Yonds, einfhl. alle Houp... 42.75 
2 lonpons abgefhnitten „.usuesreene 45.19 
53 80 44% Bonds, cinfchl. alle KKoup.. 47.7» 
1 Skonpon abgefhni!ieh „.ussuoser.e 47.00 
4 850 Au % Voldd.ccssnccursonenseneee 46.15 


Franklin Investment Co. 


11 ©. Yan Selle Str, Room 831. 
Stunden tüglıh 4 bis 6: Sonntags 10 biß 12, 
Bonds gelauit per regiferierte Briefpoſt. 

18d,3mt* 
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Liberty: Bonds 
nd alle anderen Wertpapiere 
faufi und verfauft 


'K.W.KEMPF, 


| T Main 4401. 120 R. Xa Salle Etr. 
Diien 9—5, Gonntags 10-12. 
novoe 


—X 


Liberty Bonds 


wie alle in. und ausländiſchen Wertpapiere 


fanit und verlauft 
& Co. 
28 e 


S. Wells Str. (Fifth Ave.). 
Offen täglid 9—6, Sonntags 9—12. 


L Kaufmann 


Wir verfaufen, faufen und gquotieren 
für Bar 


LIBERTY BONDS 


zu augenblicklichen Marktpreiſen. 


FRIEDMAN & CO. 


952 Gontinentat and Gommerciat Bant 


N Gebände. — Zel.: Harrılun 3449, J 


— 

Ir Bar Tür SE 
Liberty Bonds und' 

Sparmarken. 

Transatlantic Transportation Co. 
1646 Larrabee Str., nahe Yiorth Abe., Offen: 
Sonntag5 10—1 Uhr. 
18d4** 


und verkaufen 


* 
m : 9 Age a1 
verben, eröffnet fich und cingelnen. Und perfönlich gefehen muß | Libert y“ Bonds 


forwie andere Wertpapiere, 


3.V.ZINNER&CO. 
Tel. Diverjey 8287 
1400 8. 51. Str. Tel. Boulevard 6570 
Tian”& 


GERWELTCH ws Ar. 


—— Tel. Lineoin 359 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE, 


Tiien abends bis U), Sountags bis 6 Uhr. 
Vilttolaß uud Graionolas 
—* — —— 2 anf 


C % 
Abzayluug 

Bi  Nilte bis jegt her- 
U ansgcacbenen tat. 
ZA tca. Anterilantihe, 

I deuntſge, ungariſche 
ſewile Schweizet 
vlatten ſtets auif 

Bm Lancr. — Berlangt 
BR uniere votiitändige 

ee 1. ncuce monatliche 

Re Nie, Nur Wunich 

N icnden wir unferen 
Vertreter. 

Boitbeitellungen 
werden fchnell und 
püunttlih au 
geführt. 

Das Bergmanngtind: Heut' iſt ſa noch 
heut', Geſanga, SScez; Junggeſellen⸗Marſch. 
Geſang; Kärnmer Licder Marſch, Ge:; DO 
Straßburg und Morgenrot, 31. 003 Donau⸗ 
weiten, Walzer; Ever or Never, Walzer, 
s1.25; Walzer aus dem „Ladienden Mäd- 
ren; Sphinz Walzer, $1.25; Un der ihö- 
sen biauen Donau; Bader Mudel, Wal 
zer. 51.25: — Tannenbaum, gelungen bon 
Alma Gluck und Reimers, 82.00. 


Liberty-Sonds werden 


in Zahlung genommen. 
Alle die rbengenannsen Blarten ind Loy 
yeljeitig; Preis Be. . 


* 


2 


BDRrZ 


der Welt im Geiite des Präfidenten 
der Ber. Staaten die ‚Hauptrolle 
pielten. Auch die Erwartung, dag 
Deutfchland wieder im Rate der Na: 
tionen in Kunft und Willenfchaft für 
die Welt und die Menfchbeit arbeiten 
werden und müffe, nachdem einmal 
der Sieg der Demofratie ein boll- 
jtändiger fei, wurde in verfchtedenen 
Reden Scharf zum Ausdrud gebracht. 
wurde ein 
alänzender rhetorijcher Blütenfranz 
darasreicht. E3 ivar der Geift des un: 
verfälichten  Patriotismus, de: 
herrfchte, aber auch der Getit echter 
Demokratie — und den fehien Ichon 
die Tafelmufif ausgebreitet au haben. 
das paterländifche Spiel des Orche- 
ſters eines Damen-Orcheſters! 

Bedeutende und bedeutſame Reden 
wurden im Anſchluß an das Feſt— 
mahl gehalten. Männer wie Frederick 
L. Hoffman, Franz Sigel und Dr. 
Jacobi, Jalob H. Schiff, Major 
George H. Putnam und Dr. S. 
Adolphus Knopf befanden ſich unter 
den Rednern. 


— — ⸗ —— —— 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige ic 
der „Abendpoſt“. 
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 &% Simpfen Hat fein Wohnhaus 
auf ber MWeftfeite des Drerel Boules 
vard, 80 Yuß/nörblich von ber 47. 
Straße, Grund 45 bei 200 Fuß, zu 
$25,000 an Charles %. Helgren 
übertragen im Taufch für das En 
haus auf der Dftfeite des Michigan 
Boulevard, 200 Fuß nördlich von 
Garfield, Grund 60 bei 161 Fuß, 
mit $24,000 belaftet. | 


. 
Prächtige Seidenftoffe 
Für Freitag offerieren wir wieberum taufende von Parbs 
einfacher und fancı, Seibenitoffe, kurze Lärtgen und OdbdE und 
Ends von Taffetas, Satins, Crepe de Chines, Roplins etc., 
ein borzügliches Farben-Sortiment heller und dunkler. Ef» 
fette; 24, 36 und 40 Zoll breit; pafiend für Kleider, Waifts, 
Shirts, Mantelfutter etc., geitreifte, Plaidz und figurierte 


Novelih=Seide, twelche bis zu $2.00 verfauft wurde, morgen 
die Hard zu nur 


$1.25 » 95c 
Alle früheren Schuh=derfünfe zu übertreffen 


i x das bar unjer Streben und wir hatten damit ei nen weit größeren Erfolg, al ir je dachten — 
| eite Demonstration wie Werte von foldy außerordentliher Art gegeben werden fönnen, hat Chicago 
nod) nie zubor gefehben — und was Einfauf und Verfauf für bares Geld ermöglichen Tann, 


" 3265,000 wort Schuhe zu Dde bis 70e am Yallar 
von drei herusrragenden Fuhriken 


Sie fönnen Schubzeug für jedes Glied der Yyamilie — groß oder 
flein — Taufen, Schubzeug für den Winter-Bedarf zu niedrigen 
PBreifen, die ftaunensmwert find — dauerhaft und elegant, gerade das 
Schubzeug, weldhes Sie wiünjihen — it e8 da ein Wunder, wen 
diefer Verfauf alle bormaligen Refords fo leicht iibertrifft — Tluge 
Leute machen ihre Pläne, um morgen bier zu Taufen, 

Die Damenschuhe find aus Patent Colt, 


>, 4 $ 
Im Baſement: Kidifin, Gunmetal Ealfitin, einfachen und 


farbigem Kid und Eloth Tops gemacht, Euban, militäriiche, franzöftiche und 
F u; nr: ‘“ Gommon Senje Abjäke, regular und extra hoch geſchnittene Faſſons, alle 
9 7 BE ee j Größen 3 bis 8, die Werte rangieren bis zu $3.50 — in unfes $1 713 
| ! — — rem Baſement, zu nur 
Die Männerſchuhe ſind aus Patent Colt, Kidſkin, Gunmetal Calfſkin, Box u. 
Velour Calfſkin, in Hytoe, Freak und engliſchen breiten und ſchmalen Zehen; 
ebenſo High Cut Maännerſchuhe, 2 Schnallen, aus Box Calfſkin, zwei ganze 
Sohlen; in einer vollſtändigen Auswahl von Größen, 6.bis 11, $1 73 
in unſerem Bafement, zu . 


Kleiderftoffe-NRaumung 


Neiter aller Arten von Stleideritoffen u. Suitings, einihli 
‚Iidy feinen. franz. Serges, Storm Gerges, Granite 


Nuns Beilinas, Mohair Brilliantines etc,, in Cream, 


und hellen und dunklen Farben, Längen bis zu 6 Yards — 


Werte bis zu $1.50, in aiwei Partien, 39c & 59€ 


für Freitag die Yard zu 


Fabrifreiter von Nleiderftoffen und Suitings, feine Drei 
Serges, Coating Serges, Storm Serges, Shartifin Suitings 
eie., in jehwarz und allen Farben, alle für Freitag reduziert 


auf ein Drittel bis zur Hälfte der reg. Preije 


Kinder betteln um Fletcher’s 


N 


STE 


Dieseibe Sorte. die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenszug von Chas HB. Fletcher und ist seitüber dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht bergesteilt worden. Lassen Bie 
sich von Niemandem darin täuschen: WURST: een n 
und „Genau so gute “sind, aur Experimente un en dieGe- 

Iheis der Kinder. Auf'der einen Seiteetwas Krprobtes, auf der 


anderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Oastoria ist ein harmloser Ersatz für #iicinusöl, Paregoric, Tropfen er —* * 35. Straße und Datz 
und Soothing Syrupe kisenthält weder Opium noch Morphin noch ey benue ben elfjährigen Kohn 
andere Betäubungsmittel. Seitüber — — MceMahon, Nr. 3344 Süd Oakley 

tändig gegen vorsto fung, B ungen. Windko un urch- u“ ? s 
— Eu die deduroh entstandene k'ieberbaftigkeit, und, —* — und ſo ſchwer verletz⸗ 
ındem er reguliert, hilft es zur kinverleibung e, af er Knabe furz nad feiner 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlaf. Einlieferung im St. Antonius Hofpi- 

tal jtarb. 


Der Kinder Panazee, jer Mütter Freund. 
Sohn hatte, wie üblich, feinem On: 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
w kel Joſeph, der an der erwähnten Ecke 
Trägt den Namenszug von einen Zeitungsverfaufsftand innehat, 


einen kleinen Jmbis gebradht und 
leben ben Heimmeg angetreten. Einen 
 Sälitten, ben er ala Meihnachtäge- 
iichent erhalten, 30g er Hinter fi) her. 
| Er mollte den Fahrdamm Freuzen, 
alö unbermutet dad Auto herange- 
fauft fam und den Knaben überfuhr, 
lebe er eine Gelegenheit hatte, fich in 
| Sicherheit zu bringen. 

| Etwa Hundert Schritt hinter ber 
‚breitem Kragen und entiprechendem | Unfallftelle hielt der Kraftwagen an. 


— — — 
N it 1: Befat an Aermeln und Tafchen. ;Der Lenker jprang eilends ab, jedoch 
| Mode 2 euhei eh, i; DVorrätigq in Größen für Kinder | nicht etiva, um fich um den tötlich ver- 
im Alter von 2, 4 und 6 Zahren. legten Knaben zu fümmern, fondern 
Dee BE ‚um bie Lichter abzublenden, damit 
Eihendienſt der „Mbendpoit.) | Nr: 8330. Gin nettes, einfaches | niemand bie Lizensnummer erkennen 
ß ‚Kleid Für Mädchen, mit breitem | fönne, Dann fprang er auf und fuhr 
BR: - 7°: | = 0, Zn Ge jeilends davon. Die Polizei verfolgt 
Vorrätig in Größen für Mädchen | mit größter Energie alle Spuren, 
im Alter von 6—14 Nahren. |die möglicherweife zur Feititellung TER : ’o 
Nr. 8378. Diefe Schürze fäptiept Des Fabrläffigen und feigen urfcen || ⸗ — 
© 


—- — 


Berdient ftrengite Strafe. 


Polizei fahndet auf fahrläffigen und 
herziofen Kraftwagenlenter. 

Al ein ganz gemeiner und oben- 
brein feiger Burfche zeigte fich der 
Lenter eines großen, braun angeftri- 
chenen Kraftwagens, der geitern ge- 


es 2 
Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY NEN YORK CITY. 


Nr. 8740. 
mono-Stil, die man ü 
EEE 

Vorrätiga in Größen 36, 
44 Zoll Bruftmeite. 


Gine Blufe im Ri 


ber den Kopf 


Die Männer-Schube 


hübihe Miodell, jede3 populäre fonierbative | Nuss feinem Patent Colt, Gunmetal Calf, Bor u.Be- 
Modell, jede beliebte Novelty Faflon erwartet Euch. | Tour Calfffin, niedrige Abfähe, und Ruffian Calfffiıt, 
Nch Taufenden zählend, findet Idr bier feine Braune | Kidflin, braunen Patent Colt u. zweifarbigen Kombi— 

2 Gr 3 MRidifin, Mabagoni Calfftin, araue Kidffin, Nvory | nationen in Rnöpf, Bluder u. Schtür Faſſons, einfache 
'o Kidflin, Ihivarze Kidflin, Gunmelal Calfftin Schuhe, | u. dopbelte Sohlen, auch Full Drek Schuhe, Cloth Tops, 

: ey eic., etc. Goodhcar Welt oder handaewendete Qederfob: | Teder: u. Fiber-Eoblen; einfade Eufbion u. Innerſohlen; 
Ien, moderne Louis:Abfäke, Cuban Mbfäke, und die popu- | ebenfo Higb Cut Männerihuhe von Tan u ſchwarzemCalf- 
4 Türen Abjäße für Promenaden:Shuhe. Die Werte rangic: fin, alle Größ. ur. Breiten, jede beliebte Form u. Leiften 
: ren bi $10, morgen auf dem 4. Floor, Uuswahl zu | Iderte rangieren Dis $10; auf dem bierte nyloor, zu 

:® (Hr 


“32.28, $2.78, 53.78, 54.78 & $5.78 92.28, $2.78, 53.78, 54.78 & 55.78 


Die Danten-Schuhe 
AN un» Jedes 
—— auf dem Mäcen. fönnen und erfuht alle Perſonen, 
: ‚te vielleicht irgendwelche zmeddienli: 
ce Angaben in der Sade machen 
könnten, ji) mit der Briahton Part 
Bezirfiwahe an 39. Straße und Ca= 
Iifornia Wpenue in Verbindung zu 

eben, 


—)1+1 0. -— ——. 


Fabrif, Die nit gebaut wirrde. | 


— — 


* — 
—2222 


Schuhe für Knaben, Mädchen und Miſſes. 


—Tauſende von Paaren—und gerade die Faſſons für das Hochſchul-Mäd— 
chen, den Vackfiſch, ſowie auch für die Kleinen in jedem Alter. Schuhzeug 
ſür Schul- und Dreßgebrauch iſt hier zur Auswahl wegen dieſes riefigen 
Sinkauſs zu einer Erſparnis, an der teilzunehmen es Jeder als ſeine 
Pflicht betrachtet. Die Knabenſchuhe kommen in Knöpf-, Blucher- Schnür— 
und engliſchen Leiſten-Faſſons. Die Kinderſchuhe ſind aus Gunmetal 
Calf, Vatentleder, braunem Kid und Box Grain gemacht. Viele 

ſind High Cut Faſſons; zablreiche „Stitchdown“ 

Schuhe, ſowie auch die praktiſchen Fußform⸗Leiſtenſchube 

alle in 7großen Gruppen, ohne Rückicht auf Koſten 

oder Mert, au 58c Bis 70c am Dollar; Eure Auswahl 

auf dem vierten Floor zu nur 


78e, 986, 1.28, 31. 68, 81.98, 82.48, 32. 98 


Sollte den Unternehmern nämlich kei— 
nen Gewinn abwerfen. 

Wie aus dem geſtern veröffentlich⸗ 
‚on Jahresbericht der Aſſociation of 
Sommerce erſichtlich iſt, hegte die 
Zundesregierung die Abſicht, in Chi- 
acgo eine der größten Munitionsfabri— 


‘seıt der Welt zu bauen und fie ohne | 
Gewinn für bielinternehmer betreiben | 
zu laffen, gab diefen Plan aber auf, 
‚worauf dann mit einem Koftenauf- 
wand von $6,500,000 eine Yabrit | 


Handtücher 


Gebleichte türfiihe Hanb- 
tücher, mittlere Größe. u. 
feine Qualität, einige ge> 
ſäumt und gefranft; were 


23c, fpeziell au 14e 


mir 
Gebleichte, gefäumte 
Hud-Öandtüher— bie 
meiften Davon 18 ‚bei 
36 Zoll, gewöhnlich zu 
33c verfauft, aber weil 


tümern einen „angemeſſenen Profit“ 
abwarf. 

E Mit der Durchführung des Pro- 
ıjelt3 war ein aus Clive Runnels, 
Um, 8. Kelly, Frederick K. Cope— 
land, 9. 8. Berryman, 9. H. Por: 
‚ter, Herbert F. Perkins und Charles 
R. Holden beſtehender Ausſchuß be— 
— —— traut worden. Er ſah ſich auch nach 
Vorrätig in drei Größen: klein, einem geeigneten Bauplatz um, dann 
mittel und groß. traten aber verſchiedene Verzögerun⸗ 


— 


Bruſtweite. Scnittmuiter find unter Angabe der * aeee er — 
ii . , gewünfdsten Gröhe und der betreffenden | „npermeitine Esrtite aei | 

Nr. 8767. Der Blufenteil diejes Nummer gegen Giniendung bon 12|. If —— —— wur en. 
Kleides reicht bis unter den Gürtel. Cents zu beziehen durch die „Mode— 2 Sr 2 Sn —— zu lie: 

Vorrätig in Größen 36—42 Zoll | abteilung“ der „Asendyoft“, 223 Weit | mals erffärt hak art EEE 
Bruſtweite. ‚Wafhington Str., Chieags, II. Ched8 | Männer get, ab nicht bie nötigen 
Iunb „Money Orders“ follten auf „The |" er gefunden werben fönnten, | 


Nr. 8738. Ein Kindermantel mit |YHendpoft Co.“ ausgeftellt werben. jum ein berartiges ‚großes Merk ohne | 
Ausſicht auf perſönlichen Gewinn 
durchzuführen, wie es in dem Berichte 


32⸗zöll. Ginghams, in ei⸗ 
ner Auswahl einfacher 
Karben, Streifen, Blaids 
ete., ſpegiell die 
Yard zu 
Fabrikreſter 36:38ll. 
Dreh: und Wrapper- 
Bercales, hellefarben, 


zu ungefähr dem 


in umlerem Balement "sctnen Kreie 


2 bis 10 98. > ' 
m * “ ‚. . . * yr . . . . . 
lang, Dard .. c Ar —— Der Verlauf it einer der außergewöhnliciten, den unfer Vaſement je gekannt 
32 Dil. newebte Nuriene- 1 N — — hatdenn es nahm jeder Dame nur einen Augenblick, um zu erkennen, wie über— 
— Ctoffe ehtfarbig: N. IN Z ; rvafchend niedrig toir dieje winiwensmerten Wintermäntel markiert baven-—die 
Dr Re ne — ganzen Ueberſchuß⸗Partien einer berühmten Mail Order Firma —Mäntel, welche 
Fra. Hr wegen ihrer eleganten Faſſons, zuderläſſigen Stoffe und ungewöhnlichen * — Seconds” 
Fe N Dmterbaftiglett fchäßen werdet—twir mußten natürlich veriprechen, den Namen rIN N ® en 
v 3 1 ns 2 


der Firma nicht zu veröffentlichen —der ganze find, Fe de 
—— zu nur 
— % > 


Nr. 8745. Eine Biufe mit einge 
jegter Weite und Rolltragen. 
Dorrätig in Gröken 36—44 Zoll 10c wert — 
Nard zu 
325011, Vluchird Maike j ’ 3 
blau und wer, geitr. Zid- a > — * 
ing für Bett-Matratzen u. J A 2 9 
Kifſenbezüge, 29c 19e —14 5 
a 


ur 


Einfauf in zivet großen Gruppen, 79 
Gruppe 1 Wintermäntel in jeder gewünich- I 

ten Kaffon—drei find zur Linfen abgebildet. 2 Ber 

Yus feinen mollenen Thibets, diagonalen 
Cheviots. Velours, Corduroys, wollenen Ve— 
lours, Plaid Miſchungen und Cheviots ge— 
Herſtellung von Bett— macht — mit effektvollen großen Biber-, 
laken und Kiſſenbezüge Cruſhed Plüſch- oder Sammetkragen be— 
— die Yard fest — Gürtel und Tafhen in jeder 


Ungebleichte Honeycomb⸗ 
Handtücher, gute Größe; 
mit blauem Border, ges 
mwöhnlich zu 15c beriauft. 
fpez. ı 

nie 


ivert, die Yard .. 
36⸗zöll. ungebleichtes 
Sheeting, vorzüglich f. 


zu nur 


* 
* 


heißt liegt aber eine Reihe von Be⸗ 
weiſen dafür vor, | 
die Geſchäftswelt ber Wereinigten | 
| Staaten erhobene ſchwere Beſchuldi⸗ 
gung jeder Begründung entbehrt. | 
I 


daß Diele gegen | 


— — — 
| 


Brennende Liebe. 


i — 


| 
| 
— Junge und ſeine | 
jährige Flamme in Iowa verhaftet, 
| Dorigen Diendtag brannten der | 
15jährige Volfafchüler Earl Mole, | 
Nr. 1902 W. 65. Straße, und feine 
13jährige Schulfameradin Glabys 


‚errichtet wurde, melde ihren Gigen- Waſchſtoff 


363ll. Bookfold Dreß⸗ u. 
Wrapper Percales, blau, 
grau und helle Farben — 
reg. 39e wert — 232 

De DB c 


Unterzeng 


Schwere gerippte baum— 
woll. gefließte Männer— 
Unterhemden und Hoſen, 
alle Größen, vorzügliche 
31.10 Werte — 

morgen zu 

Natural farbige woll. 


Faſſon, viele ganz gefüttert, in ſchwäargz, 
Nabh, braun, Orford, grün und Miſchungen; 
Größen 36 bis 44 für Damen und 14bis 20 
Jahre für Miſſes. Mäntel, welche bisher 


aufwärts bis zu 8316. 50 verkauft 88 88 
wurden, morgen zu 0 


Gruppe 2 Vintenmäntel zu einem niedrigen Breife, 
ber der eritaunlidite feit Jahren ift. Drei der vielen 
waffond zur Rechten abgebildet, Aus wollenen Bltis 
ſches, wollenen Thibets, Zibelines, Velours, Velve— 
teens und Miſchungen gemadt, Batd- und Cchlik- 
Zafgen, Biele mit Samgıet aus Self Material be- 
fcht, viele durdiweg gefüttert. Eine Gruppe bon 
Mäntel, die bis zu $7.50 berfauft wurden, Gröhent 
für Damen u. Miffes, morgen, Auswahl zu 83.88. 


$2.25 ncbleichte, gefänmte 
Damaſt⸗Tiſchtücher — 58 
bet 70 Zoll, runde Ent» 
würfe, jpeziell das Etüd 


offeriert zu s1 47 
5 ren “ 


Drangen 


Tünnihalige ‚füße und 
faftige Florida. Orangen, 
(nır 2 Dubend an jeden 
Kunden — feine, abgelte- 


fert) ; das 


Leibchen und Beinflei 
der für Damen; allc 
Gröken, fonft für $2 


verfauft — 8 

Freitag zu 1.55 
jerippte KRinder-Beinflei- 
Ser, nur Heine Gröken— 


| Qigginbotham, Nr. 6327 ©. Paulina 
| Straße, nad Columbus Junction, 
Iowa, dur, um jih, wenn möglich, 
|in die Rofenfefjeln der Ehe fehmie- 
den zu laffen. Als fie gejtern bei 
dem —— George W. We 
ber vorſprachen, um einen Heirats- ;opr- iell, aı 
ſchein zu erwirken, =... DON nur — 10c, 
| dem Kadi feitgenommen. Sie wer: |i 


Izidsehract werten | @peziell: AUndermuslins 


rüdgebracht werben. 
ah 2 2 
Im Seſißz der Ausreitzet wurden Muslin Nachtkleider für Damen, nett mit Stickerei 
beſetzt, 31.25 iſt der Preis, den Andere ver— 970 


Dutzend 


ENT 


Beſchmutzte Gardinen 


Wir kauften eine große Gruppe von Muslin-Gardinen 
von einem öſtlichen Fabrikanten zu einem Vreiſe von 
ungewöhnlichem Intereſſe; dieſe Gruppe beſteht aus 
Odds und Ends und beſchmutzten Partien in Muslin—⸗ 
Gardinen, mit Ruffle an der Seite und am Unterieil, 


mit netten Tucks, 81.00 per Paar iſt der 
reguläre Preis — ſpegiell das Stüd C 
offeriert zu nur 


82.85 Congoleum Rugs $1.47 


(Keine Poſt- oder Telephonbeſtellungen ausgefüllt).) 
Wir ſicherten uns 350 Congoleum Rugs, 3 bei 9 Fuß, 
und offerieren dieſelben zu einer ſenſationellen Erſpar— 
nis, in einer großen Auswahl von hübſchen Muſtern 
und Farben, vorzüg- ıg 
Iibe 2.55 Werte, aber 

weil fie leichte Fehler 

haben (jomweit fie rei- 

chen), offerieren mir 

Diefelben zu mu 


39 Männer -Stleider zu $5 


Eine Bajement: Offerte von Männerkleidern, 
die den größten Verlauf der Saiſon entwickeln 
wird, denn die Werte rangieren von $7.50 bis 
311.00 — zweitauſend Kleidungsſtücke zur Aus— 
wahl — einſchließlich 


Männer-Ueberröcke 


in Ulſter, Ulſterette und konſerbatiben Modellen, 
aus jhiweren. einfachen und fanch Overcontings® 
gemacht; einige find reine Wolle, 


Männer: Anzüge 


Nette Mufter, dauerhafte Stoffe, in fonjervati- 
ven Modellen, für Geihaftsgebraud. 


Männer: Madinatws 


Aus twollegemiichten Stoffen gemacht, in ge 
dampften Cheds md Wlaids, 

Shatvlfragen und Gürtel rımd 

herum, alle Größen von 34 bis 

44, Werte bie zu 8311; ſpeziell 

in unſerem Baſement, morgen PR u 2 IR RARNEr 
zu —* — * g R Fin WESPZTERSnner: 


|$25 und ein verrofteter Nebolver ge: | 
| funben, 


& 
| fangen, morgen zu nıtr 


Envelope Chemiſe — 


1n8 weihen Gambric 


— nit hübfcher Spit- 


zen- oder Stiderei- 


fante, gewöhnlich für 


Abgeſturzt. 


—- 1 +0 — | 
| 
| 3 
| Sn dem Gebäude Nr. 156 Weit‘; 
| Adams Straße, wo er bebienftet war, |: 
|ftürzte geftern der 16jährige Kohn !} 
| Daily, Nr. 3502 Walnut Straße, in! FF 2 : 85e verkauft, 67€ 
den Aufzugsſchacht, brach das Genick & P £ ee 
\und war fofort tot. J 
| Das gleihe Cchidjal ereilte den if f 
a48jährigen James Lyons, Nr. 1024| 
Bom Grundeigeniumdmearit, | rose der Einteilung der Stabt in!S. Morgan Straße, weldher in der !! 
'Wohn- und Gefchäftsbezirte und die Anlage der Firma Armour & Co. 
Tie Berfhmelsung der beiden Grund- |der Erhöhung der Einnahmen der/an Benfon und 33. Straße in den | 
eigentumsbörſen vorgerüdt. Häbtifhen Verwaltung famen eben: | Echacht des Aufzugs ftürzte. Auch 
Die Chicagoer Grundeigentums- falls zur Sprache, und zur Mitarbeit er war auf der Sielle tot. 
börſe hot geſtern der Verſchmelzung an der Durchführung der umfaſſen⸗ 
der Börſe mit der County-Grund- den Bahnhofsbauten für Perſonen- 
rigentumsbörſe und dem Verein der und Frachtverkehr wurde ein beſon-⸗ m 
Vermieter zugeitimmt und beſchloſ⸗ derer Ausſchuß eingeſetzt. Der Präſident der Kommiſſion 
ſen, als nicht ſtimmberechtigte Mit- | Die Operland Stores Co. bat an!zur Hebung ber öffentlichen Sicher: 
glieder aud; Grundbefiter aufzuneh- die Overland Motor Co. ihre An-|heit, Charles M. Hayes, machte ge: 
men, nur aber Frauen und Farbige |Iagen übertragen, darunter die größte |ftern befannt, daß im einer Der- 
nötigenfalls auszufchließen, und dielan der Güdoftede der Federal und |Tammlung der Vereinigung beichloj- AURRBRIMNE, - DER | | 
Aufnahme von der Empfehlung dur |24. Straße, 300 bei 100 Fuß, zu ſen worden fei, Diefe angefichts der) Kampf gegen Prohibition leiten joll. | Sulius Sefler, Präfideitt der | 
Mitglieder der Börfe abhängig zu |$250,000. (kürzlich im den Zeitungen auf fie ge | Der SKonvent der Ku der |„Diftillers’ Security Corporation“, | 
machen. Auch wurde angefichts der) Das Zinshaus auf der Oftfeite' machten Angriffe aufzulöjen. Die pejchlofien hat, den Brohibitions- |Nemw York. | 
vielfach Häglichen Zinserträge von |ver Bladftone Ave., 144 Fuß nörd- Bereinigung murde vor etwa fünf | zujag zur Bundesverfailung al) 9. M. Naylon, "Präfident der 
großen Mietsgebäuden ein Ausihuß | lich von der 56. Str., Grund 100 bei | Jahren von Koroner Hoffmann ins |verfaffungswidrig in dei Gerichten | „New Horf and. Kentudy Co.“, 
für Mietsangelegenheiten eingeſetzt. 150 Fuß, mit $20,000 belaftet, ift | Leben gerufen, zu befämbfen, ernannte, geitern |Rodeiter, N. 9. 
Die Zufammenberufung eines Ver | zu-$32,000 von Rupert‘. Henry an ET OEREN, „ jeinen Bollziefungsausihub, der | Geo. %. Dieterle,, „Union Diftill- 
jaffungetonvents für ben Staat, bie Nellie Sefaions vertauft worden. |Kehet die „Bommtagpoit“.|den Kampf leiten fol. Er jet fid) ling Co.“, Cincinnati, 


EEE RER EO NS N, 


— — N 
——— — 


Generalmaio 


deſſen Ableben heute gemeldet wurde 


2 
BOT 


Bell, 


Korſett Covers mit run: 
den Hals, hübjch mit 
Tpiten od. Stideret bes 
fett, fpeziell zu ATe 
nur 
Muslin = Beinkleider für 
| Stinder, Siniderboder Faſ⸗ 
fon, Stiderei Find 
Größen 2—12 c 
Jahre, zu nur .. 


81.00 weiße Unterröcke 
für Damen, mit Ruffle 
aus Stickerei — ſpeziell 
für Freitag zu 


2öR fi auf. | nur 
| 


: Pläne der Brenner. 


Vollziehungsauſchuß, 


! 

Sam. Wollner, „Wollner Diſtill. — Der alte Fuchs. (Eine Fabel). die Wand und wollte ſterben. Doch 
ing Co.“, Peoria, Ill. — Der alie Fuchs lag auf dem Ster: noch in den letzten Zügen wandte er 

George Benz, George Benz & pHebette und redete zu feinem Sohne th um und fprad) mit ſchwacher, hre— 
Sons, St. Paul. die Iekten Worte: „Werde bran! Kehre | dender Stimme: „Und noch eins! — 

Marion Taylor, Wright & Tay- — Werde ein and'rer ala ich und Laß’ dic) nie erwiſchen!“ Dann ver— 
lor, Souisville, Sy. \unf’re ganze S’ope e8 waren; raube |TÜied der alte Fuchs, 

Der Ausihuß wird feine erite | nicht fremdes Eigentum, bedroh’ nicht | — Lei der Wahrfagerin. — „Rum, 
Sigung am nädjiten Dienstag im |pas Leben anderer — nähre dich, jo | meine Dame, Sie wünfchen gewiß eir 
Kongrekhotel abhalten. gut es geht, von Wurzeln und Grä: ‚was zu erfahren über ihren Zutünftie 


N jern — furz — werde ehrlich — gen? — „Nein, über die ® 
Gefet Die „Honntagyof®chrlih!" Dann drehte er fich gegen | heit gneines Gegenwärtigem“ 


RN i 
wie folgt zufammen: 
George GE. Dempiey 
der Dempfey & Co., Boiton. 
I 


bon W. 
Ernenmen 





— ‚ Donnerstag, den 9. — 1019. 


— — — —— — — — — — — — — — 


JvVerlangt: Männer und Knaben - Leuangt: rauen J windden. | Berlängt: Franen und Madden. Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 


Gerhattsneienenteiten. —— and —— "Sie Baperifche Volkspartei erwar« 
en ige Zusater, Dep Zempte. (Anzeigen unter dieſer Aubrit 2 das Wort.) | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Woert.)CAngzeigen unter dieſer Rubrik 2c das Wort.) (Anzeigen unter dieſer Rubrit 1e das Wort⸗ 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit’1tc die Belle) Er⸗eiaen unter dterer Aubeit 14e Die Bellen |tet bon ber tonftituierenden- Natio- 
wicder: — Sw ’ . — u verlaufen: Delilateſſon · und Groc na 
Berfangt; Cabel Jungen, mähfen 16, Läden and Mrabriten Hausarbeit a —— ennne die Einführung bes 
Jahre alt fein. Nadzufragen bei Berlangt: Mädchen für allgemeine Sizmes; IMöne Lage in Mavensmoob. Habe aa! berlaufen: 2eitöd, Brichaus auf 30 Bub parlamentarifchen Regierungäfh: 
< 8 Piper Go, pt: 8 & in eier Gefhäftstransaftion übernommen 2:5. Zimmerflats, Bad, Gas, eleltr, & ftem3 und für befonbers michti 
ı und berfaufe e3 billig auf leichte Abzanlungent, Alles belle Zimmer; dritte Wohnung leicht ein: ich i ge in 
Sin {m Grundeigentumsgefnäft tätig, und Fan — — Gartinien und der Verfammlung feftzulegende- Sr. 
’ i J F 
für Kütgen" ar. Gigentmer Room 1007, | Gebim, 2217 Welmong be, —— * Einführung? ber "direkten 
130,8. 6 lart Sir Borzuiprehen don 12 bis Su Iaufen ⸗ ſtimmung. Alllv und paſſiv 


_— 0 age, Gehdiitang zur Wieboldts, Lincoln Ave., | wahlberechtigt- für Die Voltsperire: 
Zu verfaufen: Zeitungs-Route, bil- oder. taulien für 4 RT tung und abjtimmungsberechtigt: bei 
fig; Reingewinn über $100 den Monat. | %. 1501, Mbcndvolt. damit | Pfebisziten find alle volljährigen 


: < an 
Telephoniert Englewood 9955s. verlaufen: 6 Sat Gebäude, Wurlime männlichen und weiblichen Einw 
ſSjan*x 0 
nabe Diveriey, Mortgage $10, 000, Miete d u 

Delilatefien-Store, Transferede, tägliche Ein I Auf a on wen 3 Diet Gebäude —— — 
nabıe Pr „860 garantierh, berlau * * —— didoſa Das ———— deckt ſich i im übris 
dehalber, 6 Zahre derjeibe Befiger; Miete mit | —— ——h — — — 

Wohnung $30. Adr.; N 2064, Abendpoft, Sertaufhe 3 Hlat Srid Gehande 3540 aim [gen mit ben Anfdauungen ber Zen⸗ 

"hofe goln Aue... Doriga e 52000, für Tauldenzeie trum3partei. Der bayerifche Charal⸗ 

=——— —⸗ — dzdarm. ö ncoln vd 

Tauben» und Geflügel-Ttore, aute Hund | — 5 wu ——— Gründung, die auf be⸗ 
haft, billige Miete, grade gegenüber vom Nordweitieite fannte bayeriſche Zentrumsmänner 


Market, Tranfpeitshalber zu verlaufen, 


— —— — — — — — 


J 


— — „Garmen.“ 
— „Sappineb”. 
„Going Up“, 
Bienfeid "Folites. 


— a ar a are“ 
1610 R. Wells Str, Hausarbeit in Winnetka; Feine Wälhe; | Keftaurant. bone: Lincoln oh. 


> — — ſchönes Zimmer mit Bad; Empfehlun— 


id 

Bufineß Before Bleaſure“. — — * gen; S10 die Woche und Babrgeld nad) —— turen ieh 

vis. — — Dver Hccis”. Berlangt: Outer, \ ftetiger Wurit- : — der Stadt. Borzuiprehen in Zimmer —— 
| 
| 


287 


23 


ss» 
„un“ 


’ aan ia 
..- 


Bea 
-— | 


„Fair and MWarmer”, m — Schuh-Berkäuferinnen. 1725, 25 Eaſt Waſhington Str. von Geſucht; Auſtändiges Mädchen, 30jüh 
ird of Paradtie”, Stopfer; einer, ber aud) alle jonſt vor⸗ — = N 2%: . fuhrt Stelle ald arbeitende Sausbälterin. oh 
„Xbree Bach Eait”, tommenden Arbeiten verrichten kann; 11 is 1 und 3 bis 5 Uhr. midofe | Deftlohm $8 Die Woche. A. gi 2129 N. Clark 
ebenfalls ein guter Butcher, um mit dem Strafe. 


Meiier zu arbeiten. 63 W. 37. Str. Berlangt: Mchrere flinke, tüdhtige | Berlangt: Junges Mäbden für all- 


gemeine Hausarbeit, mit oder vhne Gefucht: Erfahrenes Mädchen fucht Stelle als 
SIE 72 SET = RW . 7 ‚1 Berfäuferin in Bäderladen; 8 Stunden, Tel.: 
Berlangt: Zwei oder drei verheiratete | Damen mit Fähigkeit Schuhe zu ver: | Waihen. Kleine Zamiliee Phone: | Havensmood 1762. * mido 


Männer, um an Maidinen zu arbeiten; | — — Sunnyſide 4049. dofr 


53 Geſucht: Uniberftättoneprüfe Krantenpfle- 


auf Baby aufsupaffen und leichte Saus- | Somnarı 1508 &. Mafptenam Abe, eteopen 


„Ihe Dff Chance”, 

„Che Walfed in Her Elccp“. 
. — „Ihe Copperbead”, 
„Ihe Yves of Youth“, 

Ihe Cromded Hour”, 
Ronzert jcben 


15 North Menue. — Jeden 
onmiag nahmitiags Konzert. Bunte Bros. En L 

720 ®. Monroe Str. nen und die Bedeutung eines guten arbeit verrichten. Mufi gute Referenzen 

— a” - — — . Soterof, 5i0 Deming BI. |, Gefust: Junge Frau fucht gute Bafchpläbe, 

Berlangt: Schneider für Reparatur: | Shuhdienites veritehen. Ausgezeichnete haben ». <o Y $2.50, acht Stunden pro Tag. 940 N, Weltern 

arbeit. 733 & Nedzie Ave. — Reh eseih Phone Diverfen 8691. dofr | Sye,, Topfloor. defr 


RETTET ST legenheit für Damen mit Fähigkeit | - Berlangt: Mädchen für allgemein R Q 23 ittl Zah 
erlangt: Giscream-Madıer. ach⸗ I erzangt: Da allgemeine | Gefucht: Deutiche Witwe in mittleren Jahren 
Bin —8 Chef, Hotel —— Sansarbeit; 3 Erwadiene. 5410 Mag: | wüniht Etelle als Hausbälterin bei erwachfe: 


i = : ) er li b Haufe, 3832 Lanalch 
Sjanz und Hoßen Jdealen. Tiefe Stellungen | nolia Ave, 2. Apt. Telcdhon Navens- | IT Familie in befferem Hauf dofr 


Kleine 
Berlangt: Männer und Itnaben 
(Ainzeigen unter bdiefer Rubrik 2c das Wort.) 


Nadzufcagen aiwilhen 5 und 8 abends, 3061| Zu vertaufhen: Mein neues modernes 3+| pie Held, Heim, Schlittenbauer 
Eiften Ave, doja | Flat Gebäude in Nadenswood, nabe „U“ md r 
fton 9 a 1 Straßenbahn, für altes Hanseigentum. 2247 | Maher-Kaufbeuren, von Fuchs u. a. 
Bu derfaufen: Grocerye und Delikateffen: | Minmvaulee Avenue, i . , en > 

Siore, Ede, wegen Krankheit; feine Agenten, — — — zurüdgeht, ſpringt insbeſondere m 


tmood 1905. dimido 4300 Nord Weftern Avenue, = Zu faufen - Su faufen gefucht: Nordweftfeite Grundeigen- | die Augen bei den Sätzen, in denen 
| 


Verlangt: Butcher, ein allgemeiner Vacing find ſtetig. Ausgezeichnete Löhne. Zu — — —— — —— J„EGeſudt; Alleinſtehende altere Dame ſudh 
Houſe Mann für Arbeit im Schlachtraum und— lee Verlangt: Müddyen für gllgemeine | Stelle als Keſellſchafterin oder Hausbälterin 
Schneideraum; Itetiger Plag das ganze Jabr; | 


‚ ; m . 8 RR rar I bei älterer Dame oder Herrn. Antworten cr: 
auter Lobn; bodhmodernes Bading Houle in erfragen in der Office des Superinten- | Sausardeit. Nahzufragen 1535 N. Ro- beten unter Adr.: B 1408 Abendpoft.  midoir 


tums-Bargains! WBefonders 2 Slat Gebäude |: : — 
und Gottages in Moondale, Sn Sauarc und | Die Stellung der Bartet zu ben übri- 


Humboldt Park, Sigmund M, Majewstt, 1123 
Milmaufee Ave, e Sjaiwe | gen deutſchen Staaten feſtgelegt ft: 


Zu Taufeh geludt: Barber-Laden, Nordfeite. 
K. S. 000 Abdendpoit, Dido 
Obio; guter, ftetiger Mann. Borzufpreben — — bey Straße. dianim& Zu verfaufen: Barber-:Shop, billig (Wohnung 

,——_— dabei). Ndr.: 2% 2056 Abendpoft, mid 


—— ——— — uſamenſchluß der deutſchen 
Zu verlaufen: Muß meine Cottage und "2 
awwei Lotten verlaufen. 1 Blod — Staaten auf föderativer Grundlage 


5321 9 € 
jart Cat, Preis $1800. 0321 Doron Ster-Iohme Vorherrfchaft irgend eines Ein- 


swifhen 10 vorm. und 2 Uhr nahm. in 2021 £ 
Grace Eir., Chicago, frfafon benten, 9. Sleor. 


Shub-Berfänfer. ‚Verlangt: Fran. für SKüchenarbeit. Stellungen fudyen: Ehelente 
Berlangt: Ianitor, Dampfbeisung. Ede Web- Mariall Field & Co, 14 N. Dearborn ‚Str, 44 Floor. (Anzeigen une diefer Rubrif ic das Wort) 

Be und Biffell Etr. Zu erfragen: 2142 Cedg- Retail u ET RE DT 

wid Eir, £ 


Zu verlaufen: Noominghaus, Ontario Etr., 
nabe Clark; mu dvegfchleudern, Eigentümer ift 
Iranl; 17 Bimmer, alle befegt, ftetige Roomers 
Niedrige Miete, Preis $700; Zeil bar, Reit 
monatlih. Zelephoniert Euperior 7947 nad 
6 Ubr abends, TinimwXt 


Verlangt: Mädhen oder Yrau für Küchen: Gefuht: Deutfhes Ehepaar, Mann erfte 
& i —— arbeit in Saloon) teine Sonntagsarbeit. 679] Kalle Koh umd Bäder, Frau als Helfer, 


Berlanat: Parbier, Mittwodh abend3, Sams— ei Wilwautee Ude, "Phone: - Monroe 2257, ſuchen Cielle in Hotel, Söule oder Anftalt, 
tag nahmittag und CEonntag. 1902 Larrabee dofrfa Stadt oder Land, T, A (bendpoft, 


von Schuhen verftehen und ſich der Be- oft. 
: ee } Diverſey 928 F * — imido 

5 pen: —— — u — — — Verlangt: Junges Mädchen für leichte Haus— 
dentung eines guten Schuhdienſtes be⸗ verlaugt Gin Schreiner an Reparaturen. — arbeit; iein Walhen; mur 2 in Familie; 4- 


3139 N. Halfted Eir. 0 
wonht find. Andgezeichnete Gelegenheit 


$50 DB Neit $10 monatlie) für {chi ı zelſtaates 
ar, ı ut 5 4 2 
und Acre Hühnerzüchtereien; neue Gebäude „Die bisherige meitgehende ſtaats⸗ 


5 613. Fahrgeld. 155 N. Clarl Eir., Room 
5,818. Babıd 55 er, oo | wirtihafts- und fteuerpolitifche Wb- 


Männer von Charakter, die etwas 


Bu verlaufen: Cafeteria mit fehe guter Kund« Ihängigfeit Bayern® bon dem  über- 
fhait. Berfaufsgrund: Schiwahe Gefundbeit. 


Villig, wenn fofort gelauft, Nahaufragen 1216 Nectsaniwülte man ran ae ae als 
N. Clarf, Eir, de Haiwt| | (einzeigen unter diefer Rubrik 14c die geire) | [em Umftänden veryindert werden. 


Wüderei DIINg zu verlaufen, 542 €. 43. Ct. | up Blotte Deutiher Neiisanalt Deutſchland darf inzuiunft nicht von 
SIDE | mrnftisiert an allen Gerihten. 127 N, Dear. | Berlin aus bi$ ins - leinjie regiert 


born Etr., Yimmer 920. 5fo*E| werben. Berlin darf nicht Deutſch⸗ 


Heiratsgeſuche Rechtsanwalt Warnholb, land werden, und Deutſchland nicht 
(Angeien unter dtefer Ruhrit 5 E18. d. Wort 140 W. Dearborn Str, Berlin. Vorausfegung des Zuſam—⸗ 


er feine inzeige unter einem Dollar.) ar “— 
5 Telephon Randolph 3598. Ri. menſchluſſes der deutſchen Staaten 
Heiritögefuch: GScebildeie deutfhe. Dame, in sitimtX|. a . 
mittleren Jahren, and Pa. 5* mit beiten - — Eu Du * iſt, daß die Grundlagen, welche das 
Raänieren, groß, ſchlank, geſund, von angeneh-⸗ Richard A.Koch, 25 N. Dearborn Str., 7. 3 
„u — Bien ——— deutler Kbvotat * —88 Weſen der politiſchen, kulturellen und 
bůn a es ihr an pafiender Belannticatt | 9 8: IN, Hallted Str., Ede North Ave. ee 
jeblt, auf diefem Wege mit gebildetem, darat. GERIDL: DATE UN, SOC —2* wirtſchaftlichen Selbſtändigkeit Bay— 
ee, u ee — — — — u erns bilden, Bayern berfaffungsge- 
jel zu treten, ziwed Heirat, Distretion tens YAmtlige Beglaubigungen und U idavits 
ſachee Briefe zu richten an die Adranwerden —— — öffentlichen Yiotar mäß gerwährleiftet und gegen Berfaf- 


3 nn — 
iinmer⸗Apart S.S 
famobimiboft | 302 Giemmood Ave.-.Zel. Rogers Part ATI? Stellenvermittiungs-Büros 


— dofrfa | (Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 
| Sofort zu erfragen. Tictiger Blag, gute Be vV erlangt: Mädden 16 Jahre“ alt, für — — 
für Männer mit Fähigkeit und hohen | zablung. Nicholas Diamond & Co. Arbeit in großer Kleiderfabrif. Spredht |  Perlangt: Erfahrenes Mädchen oder Frau) ZFuhrs deulſch-⸗ungar. Vüxo tägl. beſte Stel— 


Berlangt: Zunge für leichte Fabrifarbeit. | 
ET RT ET er — | fofort vor: für allgemeine Hausarbeit; fein Walhen oder ten für Privatbäufer, Hotels und Reftaurants, 

Ddealen. Dieſe Stellungen find Het. | 

i 


Berlangt: Junger Bäder, Zagarbe it. 5069 - tigeln; guter Kohn. Wir. AUlfchuler, 4922540 North Ave, ZTelephon: Lincoln 2160. 
—— er Rat. RNibbad Go, Hladftone Ade,, 2, Apartinent, Tel: Dregel a u vo N Idesimtz 
— — Eee 237 ©. Marfet Str., 4. Floor. 6570. 
eseichnete Löhne Nachzufragen in neh: Saloon-Rorter; muß Bartenden Ba, iv = Ö — 
* 3 nm» M— — M * n = 2 43 1 
Ausg en bolee en We en: ——— en We Frau für Hausarbeit und stoden, tein Wa- Zu vermieten 
Off : — — — — — — äckerladen. 2716 Nor ve. Dofe | Ihen. Mueller, 2024 Pierce Ave. Zelephon | (Anzeinen urter diefer NAubril 14c die Zeile) 
* ze NIEREN, 9. Verlangt: Porter, Cüdweitele Madifon und | —— — — — — — ! Humboldt 1450, Yjaniwx ee ee : F —— — — 
Wells Sir. dofrſa Berlangt: Ending Mafhine Opera- | ,- —— | Bu vermieten: Helle Wohnungen, drei und 
Verlangt: Englifh ſprechendes M 3 
- Marjall u Id & En. Berlangt: Bäder oder irgendein fteliger | t0r8 an Buvier Bozes. Schulg, 531 W. | Frau fit Hausarbeit, tein Fa 3310 Raufmann. "Leicphon Meilingten’ S205" —— 
arıa ” « | Mann, der fi in Bäderei nüplih machen mıll, | Superior Str. dofrſonWaſhingten VIvd, Telephon Kedzie 1218, 
Retail, Nachtarbeit, Gelegenheit das Geſchäft zu erler· — — 2 vian 1wæe 


nen. 6334 S. Weſtern Ave. Verlangt: Mädchen, 14 bis 15 Jahre alt, für —— 
ö— — —— —— — Jf eichte Fabrilarbeit: 87. 50 zum Anfang. — Berlangt: Katboliihes Mädchen oder Frau Zimmer und Board 
Berlangt: Ein Porter, Ber Kochen und Bar: 


tenden i 2401 Wi th [2 Julius Heb & Co., 1417 Altgeld Stv,  .dfrfa | Tür Hausarheit. 2853 Soutbport Abe, (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Zeile) 
enden jann, 01 8, North Ave, dofr —— — — — ⸗— nn 


Verlangt: Engliſch ſprechendes Mädchen oder 


warn 2305, Mbendpoft. der, Abenppoil Co., Zohn Biel, 223 W. Salb: Jungsänderungen, die wider den Wil- 
— — — ne Hetalzgeſu Oeſterreicher, 18 Jahre aut. — erfolgen könnten, ficher- 
— — — — — Verlangt: Waitreß, ſtetig: lurze Stunden; erlangt: Mädchen oder Frau auf Kinder Su bermicten: Möblierte immer in einer | antes Einfommen umd Berdienit, mit ſchöneu Louis J. Gotthreb, Deufſch-ungariſcher 

— 


- 1 + ’ . 4 9 - 
Berlangt: Guter Lunhmanı und ein Porter. | Auter Kobn; auch Nectlöchtt, 1602 N, Wells | ıfaupafieon und leichte Sansarbeit, Abends | Privatiamilic; Danıpfbeizung; beibes Wafier, | Kinentum wünſcht die Beiguntſchaft mit Advorat, ertein Rat frei. Sinner 505, 133 28 | geitellt werden. Den Anſchluß unſe⸗ 


4 Weſt Van Buren Str. dit) Straße aa Harfe geben. Phone MWonticello 7035, 1433 N. Wells tr., 3, Slat. "Phone: Supe; | einer älteren rau, ungefähr 45 Nabre| Warınton Ekr., von 9 Uhr morg. bI3 3 ube| ter d 
Re ine J — —— —— ee — — — rior 1861. T * * doft alt, ohne, Kinder, zweds, Heirat. Muß Be Mh 1572 3. Halten en von 4 pri: ° eutſch en Brüder in Böhmen und 
Verlangt: Cabinctmaler® an Ztü tolen und | Kerlangt: Kunges Mädeben an Bigarzen- u. | „erlangt: Engtiic ſprechende Frau fürßaus- — — — — — 
u Hoffman Lo. 2817 N, BI | Sandy Stand au arbeiten, $10 die Woche | Arbeit, Zu 3 Familie; fein Baby; gutes | Zır vermieten: Möblierte Zimmer, Bad und 
3 and Abe doſon Rachz 5 el Heim. 2607 Rotontac Ave, 2, Apa i Telep ‚75 um ärts,. 739 N 
Berlangt: Grfahrene Männer, um | α 0 Dertom  ziechgufsagen 19 S. Wells Sir., Zigarren ” p — nn ad $1.75 umd aufwärts, T3Y I, 


etwas Erfahrung baben bon Mleiter Landwirt nachm. vis 8: 30 abends, am Sonmag von 6 in den deutſch⸗ öſterreichiſchen Rän- 
fohaft in einer Tleinen Stadt in Dllinvis, Bitte | pi ä 1 ”S Y 
bis 1 Uber nam. "Bbone: Diveriey 3134- „|dern an den deutfchen Staatenbund 


gleich; eitiq Aoisgrapbie * Be 6 
gungen eingufenden. Mdr.: B. 1502, Abendpo egrußen und fordern ıı 
— Dr. Hugo Radau, deutſch— era uBe ſte.“ f n wit auf das 
En — —— — — — J undar Nedtsanwalt und öffentlicher Yiotar. ermarmite. 
Kanfs- und Verfaufsangebote Alle Serihtsfahen. 651 Weit North Avenue. nee 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Seile) 3uda”E Ein ſchrecliches Geſchic 
— — —— — — — —— — re ꝛ 


Suten, Ciarionetien oder Sartaphone et Engineer, Lizenfiert, ledig, 1 DOr-| __ * — 


A. „Home for Aged Jcrs“, 6140 Drexel| ort : m * Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— zu vermieten: Wa gi Kochgel 
reparieren. ragt nach Mr. Heu—⸗ Verlangt: Meſſahrige und alte Frauen, in . 3 ete varme Zimmer, Kochgelegen— 
—2 auf u. Ara . H Fabrit zu arbeiten. Kelling Karel Co. New beit in fleiner Familie. Zelepbon: Ktenivood | beit. 1386 W, NRandolph Str. midofa 
ger Er F en 1 t: 9 A 2 fteti er, fleißt a Zerininal Bldg., Secten GC, 365 €. Illinois 1595, 4547 Diidigan Abde,, 2. Apariment, m —ñ— — — — —— 
Serlangt: Haus⸗Carpenter, euger TIeiBiger, Sur vermieten: Schlafzimmer. 1938 Howe 


Lyon & 5 ealy nüdterner Wann mit Handwerlözcug, 1258 Nerlangt: Nettes Mädchen für allgemeine Straße. Himido 
r 


Str., 4. Yloor. didofa 
Elpbeurn Abe. meh | Hausarbeit; mit oder ohreiWäfde, „4936 Grand 
Wabaih Ave. und Jadion Blvd, — ———— — — Hausarbeit vibde 2. Apartment. phone 1720. 


Kaufe alle alten Tünftlihen Zähne u. Zahıtz x 
gebiife, cu Goldaähne, Brücen, ſowie zerbr. Yeichenbeitatter EEE 


be Victoria, 143 N. Wabafh Abe., Sim, 200. (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Seile) Der BPerlenfifcherichoner - „ Hua) 


m - . Drexel Bu bermieten: Möblirte Zimmer, gegenüber 
Berlangt: 9 Sefchirrwafcen. W. * * * a — 
— — — PRIOR ÜRLEN Verlangt: Grfahrenes Mädchen fir allge dofrfa | Bart. Nadaufragen abends, oberjter Floor, 
dido — — — be | meine Hausarbeit, eine ungewöhnline Gele | "erfangt: Mäd gen fir allgemeine Saugar 1844 N, Wells Eir. 
>» & J ‘ij 2 Re i ir 5 pi i a v ⸗ 
Verlangt: Aelterer Mann, 6 Stunden den geuheit für eines, das ein wirtliches Heim ſucht hen 


— t u 
gi; aan Sur 5 —— Befteen Gasfet and Undertaling Co. —Wiht« Norman“ wurde an der weftauftrali- 
Tag, feine Sonntagarbeit, Nanitor, 3216 Hirled | td ürdigi. Beauemes Zimmer und Mad: | Myartmang munll TI6 Bitterfweet Place, 1.| Su vermieten: Schönes möblirtes Zimmer, 


ee en gan Blind. u. Nandolph Etr. Tel. Central 368, n 
— — N nabe Glarendon, dofr | $1.75. 2047 Dayton Sir. Haniw& Möbel, Hausgeräte u. }. w. ’ " ı13mi*& Ihe rg unge Der Sturm 
Berlangt: Korbmader, erfahrene | -__° —r —— — — — tiein Waſchen. Ungewöhnlich hoher Lohn, 845. TER a a EZ ee TEUER = arf as chiff auf eine Klippe, wo 


— ee - —— ein 2 ! ingewöhnlig Verlangt: Frau in der Küche mitzuhelf \ rau B 1643 | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile) E . a i 2 — 
Männer für Widerware. Diejenigen, | Verlangt: De \eutfher Koh. Nadzufragen 547 | Tel. Hude Part 5138. 5495. Hhde Part Wdb,, Sübmweftede Radifon und ade Be ta —* re oarder umd -foomer, 1643 —_ — — — _ e3 hilflos liegen blieb, während die 


Sirabe. helle und fröhliche Umgebung: Tleine Familie; 


S. Dearborn Str. 3. Flat. BE dann —F— ee ee 7 > er fen: Eckiger Eßzi iſch, 6E 2 ” — — 
eg ge ae een ei ES... ng a eye ae, Tentf@lands Rüftung |See burc große Lede in den Rumpf 
r i Berlangt: Sladieripieler, der Yändler un Verlangt: Erfahrene Köchin, auch zweites zu an hu auf der Eüdfeite wohnen und . mafchine, 2635 Leland Ave,, 1. Apartment. 4328 3 rw. eindrang. $ a3 Land par nur wenige 

ind angenchme Beihäftigung. Spredt | Walzer fvielt, für jeden Donnerstag abend. | Mädchen; guter Lohn. Tel, Rogers Par! 702. ın ihrem Baufe wald { Zu mieten gejudt N N — — auf die Rationalwahlen in ge 

— — — —— * 7—— Elegantes Meffingbett, Parlor Set, Piano ' ) Meilen entfernt jichtbar, und da das 
abreilebalber fjpottbillia abzugeben, Morgulis, 


vor: The Adler Jones Go., 333 S. 845 W. Rorth Ave., Saloon. — dofrfa Uhr abends Englewood 6030. dofrfa (Anzeigen unter diefer Ruhril 14c die geile.) ———— 
1115 Süd St. Louis Ave. dido (Fortfegung bon der 5 5 Seite.) v Schiff nicht mehr zu retten war, ließ 


see ei ee $ ⸗ 
Zu verlaufen: Neuer Hflzoſen Kedeten. Gas⸗— nn nn — —8 —“ = yo Reltunge- 
— 5 ? T c S * « 
ofen und Yetten fpottbillia. * Lar —— tionalverfammlung, ein Großbent- | \boote ausjehen. e Mann mit Au 


ches Reich ald Wırtieaftseinheit mit nahme des Kapitän und dea DMatro- 


Hünbler wirtli : jen Underfon waren bereit3 in bie 
irtlih demofratifcher Verwaltung !! 
tra € auf. 

850 Fepmen $200 arogen Sabine Wbono-| und Werfaffung, organifche und plan | Nertungsboote binabgeglitten, als 


grapf 3 Wionate gebraucht, prachtvoller Pede⸗ mäßige Sozialiſierung unſerer Wirt: | diefe bon einer muchtigen Moge em⸗ 
ſtal eingeſchloſſen; auch 3512 wert Records. Wir 
Baden einige $150 echte Leder Parlor-Cets, fhaft unter Aufrechterhaltung der |Porgeihleudert wurden und tieloben 


vie neu, berlaufen.fie für die befte Offerte, 3443 sur 18 = RR wieder in bie ur l t 
Aplieferung a Wir neömen Libertye-Monbs, perfönlichen S‚nitiative und Tüchtig- fpielt ie Gee 3} —* — zer! 
Offen bis 9 Uhr abends, Sonntags von 9 bis 4.| feit jowie” der Konkurrenzfähigteit ifpielte fich ein grauliger Kampf ziwi- 


} it fofort, Weftern Storage, 2810 | 
ee ie ” mg |und unbedingte Mitwirkung der Ge Gen den in das Waller gefallenen 


EIERN TEE Eee | Matrofen und den Haififchen ab, die 
Scht unfer Kager von neuen und-aebrauten | Wetfigjaften und Wetufsvereine bei! , "ara au —— Bean 
möbeln, Spar elo in Berner eos. Burnilure allen mirtfchaftliden Maßnahmen ! — 
Sbop, 2261 Lincoln ve, Zel, Lincoln 137% | ner Negierung, insbefondere bei der ; Deragerreißenden Schmerzensſchreien 
— — Soialifierung einzelner Berufs- —— rn ur 
Bianos, mufifaliihe Inftrumenze — u !Tiefe gezogen B u die See färbte 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Heite) | ALS zweiter Referent proteſtierte 5 g ih Blute. D X 
— — | Hartmann, der Vorjigende derHirjch- 1 — tem Stu * Kapt- 
„8200 ‚Mbonogra»b mit, Recorbe Zund Diamant. Dunferfchen Gemertvereine, gegen je: — —— —9— en * grau⸗ 
adel für $55 derlauft, Au rächti Plaher⸗ 8* 4° airo: “ z 
Piano; neucfter Stil Narlor-<uite; Ehzimmer | DC Selnranfung der Koalitionzfrei> | Amen hi jal ihrer Kameraden zu 
Seralmmen Sei: Nupe; Diber, Beelaufe I |beit. Er verlangt pofitie Regelung |Tebet. t S 3 bie Ser ei 
diefe Bargains nicht. 1022 ©. Sedzie Ave. des Arbeilsrechts mit dem Siel ber | Nach} at — als die See ein 
_ 1simtt | Gewährung eines möglichſt großen wenis ruhiger geworden war, — 
875 fJaufen eleganten Konzert Wopogon aphen, Maßes von perſönlicher Freiheit für | der Kapitän überBord, um ans Lan 


$300 Gröfe, mit vielen Records und © 
a a mat | jeden einzelnen, ein Reichseinigungs= zu ſchwimmen, aber ſchon menige 


Sonntag den ganzen Zag. 2645 Indiana Abe. amt zur Schlidtung von Streitig- Meter bom Schiff entfernt erfaßte 
—— auch ihn ein Haifiſch, und er ver— 
— — — —— keiten zwiſchen Arbeitnehmern und auch ihn ein Haifi n 


area: hat nennen gr. Yrbeitgebern, obligaterifche ArSeits- |fchmanb gleihfalls in ben Wellen. 
3438 %o, Hamilton Avdenıre. lofenverficherung, internationale | Sechs Tage lang brachte Anderſon 
— BRbhonographen und Sprechmaſchinen — Feſtlegung des Achtſtundentages auf auf dem Dechk des Wrads zu, bie Vor⸗ 


"nüffe berfauft werden, um Kaum ſchaf⸗ m, 
fen, icdes Infirument — —— dem Friedenskongreß. Zum deutſch— räte ſtanden unter Waſſer, er litt 


Mädchen für Kochen und Waſchen 


Market Straße. Berlangt: Helfer an Cafes und Vaſtry. An⸗ Berlangt: Mittelffährige Frau, bei der Pflege Berlangt: n : 2 
ae 1 bon zwei Rindern zu helfen; gutes Heim, 2i9 (Bajhmajhine), gutes Heim, Vorort, Referen- Zu mieten gefucht: Herr ſucht großes 


sufragen: I. Ghory, 5414 Inglefide Avenue. 
Zel. Hude Bart 7506. dofrfa| S. Hamilton Mpe., nahe Jadfon Bid, son, Kohn $10, Ydr.: N. 2082, Abendpoft. möbliertes Frontzimmer, dampfgcheist, 


— — 1. | 
. : ih EEE — * —— ——— — — s 2° 
Berlangt: Mann ald Wagenienfer für | SL nat: Eriter Klalie Gate-Bäder für Re | Bere Berlanat: Gutes Mädeben fir Stiiendarbeir, | elektr. Licht, Nordfeite, Adr.: 5. 2304, 


8126 Lincoln be. Abendypoſt. 


Milchwagen. Baner Bros., 2909 Ar⸗an Bagacrei; 8530 und Board, Mdr.: 8. 2300, Verlangt: Tüchtige Frau für allgemeine 
tbington Str. Abendpoft, bofrfa | Hausarbeit. Nahzufragen 1827 €. SKedaie 
— | ötbe,, 1. Flat. dofrfa 


Berlangt: Junges Mäbdhen bei Hausarbeit S 
benilflich au fein und auf Kind aufaupaffeıt, — Rugt Junger Mann fust Siumer nabe 


: i Merkenst:  Witakniner —— 
Serlangt: Efabrene Fenſterwaſcher. Lohn, ftetige Arbeit, muß gut Engliſch ſpret Verlangt: Mädchen für, allgemeine Hausar-⸗ 9445 Vernon Ave., 1. Apt. Tel. Wentwerth feite, Kein Hoominepais. Her, 6. & "ss. 
Gbicago Winbor Gleaning a SER hen. Mdr. M 2441 Abenpdpoft. dimido | peit; Familie bon drei, TR. Edufter, 4412 N. | 20°- dofrfa | Ipendpoft. FE 
! — EEE EEE EEE — — — — ũ mem ——ñ— e — — — — — —— 
2.62 W. Waſhington Str. erlangt: Guter Schuhmacher, Itetiger Blap, Racine Abe, 1, Zlat, Zel, Cdgewater SE Verlangt: Mädchen für allgemeine Haus: 
sa 3 Eid Wells Etr. dimidofrſaſo geten in Heiner Yamifie. 4900 Michigan Mpe., | Zu mieten eflcht: Junger Mann fucht gims« 
Rerlangt: Mehrere gute Korbmader. |? Verlangt: Frau für Wachen und Reinmagyen, | 1;_ dt. Tel. Dakland 2630. Allei ae a —— 
t s elle Arbeitsränme. 713 | Berlangt: Eriter Klaſſe Koch und erſte Klafſe 3 — —— allenftehender $rau Adr 2091, Abends 
Guter Zobn, h zes auran 851 Daldale Abe. 1. Ylat. umerlangt:, Dibten Tür gPiningroom-Strbeit poit, 
14. ©. Elarl Eir. umido | Merfangt:' Mädchen für allgemeine Hausars| nr, you Tür wuce, von —7 
ã Br — ausar⸗ baſh Abve. Vhone Wabaſh 5360. dofr] Wünſche warmes, ſauberesgimmer, privat, bei 
Berlangt: Lizenfierter und erfahre | Kerlanat: yunge, über 16, für allgemeine beit; Referenzen; $9. 839 Buena —— — — — | deutfher Dame oder Witwe, Bin meiltens auf 
ner Embalmer. Stetige Stellung und | Tadenarbeit. 2oehr, 704 ©. Crawford Ulpenue. ei a „Home for | Reifen, Offerten adreffiere: U, E 962, Abend» 
r Sohn. Weinftein & Nierman, dimido Teren Buderläffige Deutfh-Amerifanerin] —— I Dr voſt. 
54 W. 12. Str. dofrſa | für allgemeine Hausarbeit; zwei Erwadhfene,| PBerlangt: Grfahrenes Mädchen ober junge Zu mieten gefudht: Junger gebildeter Deuts 


2 “ . ein Tiähtiger Knabe; fein Wafchen; Haus. Tel. Frau fürHausarbeit, 6 Zimmer, ———— 3 
Berlangt: Mann, um bie Aufficht im Verlangt: Vlänner und jkranem | Koaemater 551% 3 in Samilie. Guter Cohn, Dr. %. Gobonoff, a en St m. Bad (fir teihel 


Wurft-Bading- und Chipping-Room (Anzeigen unter biefer Rubrif 2c das Wort.) Verlanat: rau für Zitivers Haushalt, 16 1101 R, Beftern Abe, Br anime ten Haushalt borgezuaen) bei Rrivatiamilie. 


Milwanfee Ave. dofr | Waitreß._ Nahaufragen New Port Reftaurant, 


E — — Tag Ausführlide Antworten erbeten an: B 1506 | 
an übernehmen. Xouis aelser & Son 5 2 2 *5 „Monate altes Kind, bequemes Fiat. dampf Verlanat: Mmitteljährige Frau oder Mäbchen 2 
3997 = h (feb ©t Pinelz pr erlangt: Piangipieler oder Piano gebeiät, Ynzufragen im Store, 160 — 154. |für allacmeine Hausarbeit. Steine Wäfche, gu+ | Abenbpoft. mibo 
3927 ©. Halfted Str, doft | jpieferin: man& ungariide Mufil ver- |Etr, Sarvey, il. Telephon: Sarbeh | ter Sohn. 1655 HumboldtBibd. Antelligenteg neiter MWam, 35, Manager, 
F — 4 stehen. 835 W.-North Nve. Dido | I rn energie — | 2 FR de 
Berlangt: Porter für Klubhaus, 14 ſtel RER INN 9 1 essen. RE EEE Be Store und für | Juht möblierte >immer mit allen Beauemlic- 
N. Denrbern Str., 4. Floor, „Berlangt: Ebepaar für 3:Flat-Gebäube: de ber! Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar« | leibic Hausarbeit. Gutes Heim. 3052 Lincoln | feiten bei Heiner iSamilie oder bei alleimfteben- 


a 5 19 der „Frau. Genaue Diferten. Gebt Telephons 
Manır fanı feiner Arbeit nadgeben, 621 Wel beit; lleine Familie von Erwachſenen. ch Abe. dofr nummer en. Adr, N 2031 Abendpoft. pi 





erlangt: Wurjtmader; ftetige Ar- ling: on de, Tel, Sraceland 6945 bofrfa | ohne Eir., 1. — ———— erlangt: Erfahrenes Mädchen fitr_allaomet- dimido 
beit dad ganze Jahr. 1215 ©, Halſted Perlangt: Mandeibtlder-Ariateure und Am | Verlangt: Frau zum Geſchirrwaſchen im ——— gi Dia en u a — ç — — 
Strafe. dimido | gänger beiderlei Geihlehts, alle Aiterstlaffen, | Reftaurant. 407 Center Strabe, de | nnewater 5928, °  Berfönliches 
— Kommt ſofort für freies Auspro bieren nach der Berlana — Röhin für Heine 9 Brivatfamilie, aa en Bi SE nn cn : . ; 
erlangt: Aelterer Mann für Porter: Delight Film Co., 2139 ©. Wabafh DE eg! ! guter Lohn. y 5125 Eitis Ave, 3 I. Rbonc: Verlangt: Frau oder Mädchen zum Gefhirr- (Ungeigen unter diefer Hubril 14c die Hetle) 
arbeit von 8 Uhr morgens bis 4 ihr 


nachmittags. 3601 Lawrence Ave. Tel ·w 
phon Irving 8532. dimido Stellung ſuchen Mäunner u. Knaben 


Veriangt: Junger Schriftſetzer mit 2 (Anzeigen unter dieſer Rubrik 1e das Wort) 


Phone Central 3306. — er rg und Callomining, 

Yerlaı x 1 ir Sausarbeit, | — — eparaturen aller Urt; Arbeit zu den mäßig: 

Mi. un en — Sn DU ZEBBNEEN Berlangt: Saundreß, 2 in Familie, ftetig, — | Tten Preifen in diefem Monat, au auf leichte 

Sonntagarbeit. 3851 Yirllerton Ave, Etore, | 1. Ant. 1046 Catalva Ave. Abzablungen. Arbeiten garantiert. Southern 

27 e - Taiyting & Decorating Co, 621 Milmaufee 

Verlerat: Mafchfrau, einen Tag jede ea. Ave,” Tel, Monroe 413, 3jaimtt 

Berlangt: Deutfhes Mädhben zum nocden | Boraufprehen 5040 Agatite Ave, nabe Mil] ———————— ——— — 
x n ee | yenulce Ave, und Monttofe Blod. ©. Zielden, 


— — — midofr 
biß 3 Jahre Erfahrung. Zimmer 34,| Gefucht: Junger Deutiher fucht Arbeit als 
127 R. Wells Str. midofr | Nanitor; gebt aud al$ Janitorbelfer. "Phone: 
nen ——— 


Berlangt: Borter in Väderei, Fragt | Geruht: Mann mit eivas Griabrı 


und für allgemeine Hausarbeit bei alleinite: 


bender Dame, feine Mäfhe,. 345 Zulterion | Tel. Kildare 5552. Amtlide Beglaubigungen . und Nffidavits au 


————— 0000000000000 | werden audgefuhrt dom _öffentliden Notar 


— Hude $ art 567. nidofe | malen ın Caloonlüdhe, 8 W. TEE A TR En u ER 
| Barfıvan. mido 


fein. Kommt md feht ums, ebe diefeiben ber: | 8 unger und Dur Am ſiebenten 
Mann mit etwas Erfſahrung im der ÄAbendpoſt Eo. John Ziel, 228 W. Wafh⸗ lguft, ſind zu weniger als ber Halfte der Ort emotratijhen Gewerkſchafts bund 19 ſt. 


nach Mr. Miller. Butcherei wünfcht ſtetige Arbeit in Meat Mar— Verlangt: Erfahrenes Mmädhen für allge-! meine Haudarbeit;- Tleine_Yamilie, Tein Ras | ington Str, ginalloften. Offen abends und Sonntags, 10 | haben folgende Drganifationen igren | Zage Iprang auch er in bie See, dent 


| Verlangt: Erjahrene® Mädchen für allge: 
237 €. Ontario Str, tet. 2, Peters, 1227 Dafdale Ave. doft | meine Hausarbeit, feine Mäfce, $8 die Hodıe; = guter Lohn. Xel, Kenwood 425. 5001 | az | bie 4,nadm. Fiber Hands nommen, | Beitritt erklärt: Der Gefamtverhand |feine Lage mar Jo unerträglich ge- 
| 


; - 6 9 gr n Grinsen ieh eg Adzablung wenn gemwünfcht, Liberty Sto- 
Be —* l ami! >. Voß, $ l 7957.| Grand BIpd., 2. Abt. dofrfa auf ? San — A 
u Gefudt: Anftändiger und fleißiger Mann |Tieine Samitie. ©. Bob, Phone Belmont ee een re Blafter:-Arbeit und Reparaturen beften3 aus: | tage, 4100 So. State Etr. do-fon chriſtlicher Gewerkſchaften, der Ver⸗ worden, daß Haifiſchrachen keine 
* wünſch Beſpaftiaung. Stüdarbeit Artilel — Verlangt: Frau mittleren Alters als Haus- |, aefübrt. Schiemann, 2536 ®, valfızd Sir, 
BVerlangt: Engincer für Nadtarbeit; — e *— — ———— ———— za): Berlangt: Frau mittleren Alters zur Mit- | hälterin für Witiversbeim im orort River | Phone Lincoln 105%. jantim& 
S tden Tonnen, als Rebenbeſchäftigung 0 bilfe bei lei hier Hausarbeit in Meiner Familie; | Foreft; Familie don zweien. Berfon, twelde —— ——— — — 
— — — &< BE belle Zeit. Adr.: 3 2307 Abendpoft.  Ddo-fon| gutes Heim. 2207 Edeoi Str., 1. Abt. mehr auf gutes Heim als hoben Kohn ficht.| „Genen Ahcunatismus, Nieren. und Leber- 
“ | — — — 


mido 


859 nehmen 573Ö1ligen Mbonograph und Re: ‚band deutſcher Gemerfvereine, der Schreden mehr für ihn hatten. 
er Ba A nr "Deutfejnationale Handlungsgehilfen| Er verfuchte die Küfte zu erreichen, 
Zu verfaufen: & Schönes $250 Victrola Siple Verband, ber Deutſche Technilerver⸗ abet bie Entbehrungen * letten 
3honograph zu nur $70. 2244 Gaftivood pc.,| band, der Allgemeine Eifenbahner- Tage waren zu groß geweſen. Er 
—— dideſa Verband, das Reichskartell des verlor die Beſinnung. 

Phonograph. zum Eintaufspreis, Records Staatsangeſtellten -Verbandes Be AZ er wieder zu. fih fan, lag er 


boppelfeliig, Or. 1501 Larrabe Cir. ber Preußifc- deſſiſche Lotomotiv- |auf ſandigem Strande, wohin eine 


2901 ‚bibofa* 
Seräufchlofe Nabel | —— Im ganzen ſind da— —* ihn getragen hatte. Fiſcher nah⸗ 





— | mi-fa | Keine fhwere Arbeit. Zelephoniert Franklin | leiden, Erfältungen uf, nehmt die Schtwißbü, 
- Gejudht: Guter und zuberläffiger Feuermanı m — IE — —— Keine chin FR nn nd, = 

Sch Mucht ſtetige Stelle bei gutem Lohn. Adr.: 3! PWerlanpt: Mädchen für allgemeine Arbeit, 

ze: Iofier. 522 Ejerman |> 2358 Abendpoit. do— fon u waſchen. 25 Sampden Court, 2, Apt. 

. — — ——— — — Phone: Lincoln 4600. mido 

Gefucht: Bartender ſucht ſtetige Stellung: — — —— —— 

Berlangt: Erfahrener Teamſter; fte« | tut leichte vorterarbeit. Adr.: OD 2128| Berlangt: rau mittleren Alters für leichte 

tiger Bla. Sofort nachzufragen i in 1000 Abenbpoft. dofr | Hausarbeis und zmei Kinder zu beforgen; muß 


— u prima Referenzen baben; gutes Heim und gu- 

N. Halfted Sir. midofr | Gefucht: Mann fucht Stellung ald Bariender | ter Kohn, 1308 ©. Kcdzie Ave. mibdofr 
. ? — | und vPorter; Erfahrung. Adr.: 3 2808 Abend — —— — — —— — — 
Berlangt: Junge, um Bäder zu hel« | voit. dofr | Perlangt: Mädchen für Allgemeine Hausar: 
fen. 4756 Broadway. a | | beit, fein malen; euer Lohn, 4712 Yorzelt- 
- Gefuhr: Mann, mit Watertender-Lizenz fucht | pille Ade., 2. pt. ® midofr 


r 2 — & oder Wü it f aus ae 
Berlangt:  Nanitor-Helfer. A. Hekl, — A ee Are ac |  Verlangt: Wafchfran, 4236 N. Central Part 


5342 Winthrop Ave. mido |.Mrobft, 924 Willow Str., Chicago. midofr | Ape., 1. Jlat. midofr 


FORß mifchen - * der bei E. Bullinger, 2253 3. 12. Straße, 

5266 zwifen 4 und 5 nadım. do fon 1jep,fadtoo* 
Verlangt: Mädchen für rg —— — — ⸗ —— — — 

beit; $10 die Woche; klein Waſchen, kein bügeln. 

Familie von Erwächſenen. 5358 Michigan Ave., Geld auf Mö bel, Saläre n. 4 w. 


2. Flat. do⸗ „fon (Anzeigen unter dtefer Nuprit 14c die Zeile) 


_ Berlanat: Anftändige arbeitende Frau, nicht 
über it8 Sabre alt, bei einem — st ss 3888 888888 * 58888 * 385 
Geſchäftsmann, Zimmer mit Dampfheizung in 
Tauſch,2 Eee urn ‚u halten, in der Nähe Braut Ihr Geld a 
von Halfted und North Ave, Tel, Superior 
1714, didofa 


täufh, gerantiert, ruft 1 Hat Ivie eine Slode mit bisher 114 Millionen Arbeiter | men fi feiner an und "brachten ihn 

Zimmer 305 — 3166 Lincoln Abe, midofr und Angeftellte vertreten. nach Brisbane. Er allein konnte pon 
Zum Schluß wurde das vorläufige !dem graufigen Schidfal feiner Ge: 

Attionsprogramm einjtimmig ange- |fährten erzählen. 

nommen und ein Wrbeitsausfhuß — 

eingeſetzt. Das tümm.ri es ihn! 


Zır verlaufen: Prächtiger, große Size Kabinet 


——— Dorlehben gemadt auf Möbel 
d gemae [ Phonograph, Diamantpoint Nadel, Melords, 


zu den aeieglihen Raten. 

* ‚nem Etaate — —— 

ee a 0 Darlehen am felbe a pi achſuchen Cs 
beit in. Heiner Familie. 4547 Michigan de, | macht, in Yerränen von 850 aufio, BIS au 9300. 
| 2. Ant. Zel.: Keuwood 1598. ' modido | uf Möbel, Bionos, Bictrolas, Pferde, Ya 
— — en m u 7 I gen, Warenlager-Ouittungen u. Uutomobile 
5 Serlangt: Deutfhed " Beinge i .. in Ctorage, die nicdrigiten Naten in Chicago, 
u Shalt, open Tom. Seingol m? ” Falls ihr nicht perfünl. boriprechen Tönnt, ſchidi 
Michigan Abe. Telephon Wentworth 78 uns einen Vrſef und unfer Verireter ſpricht vor 


—— u > wie neu; Teine annchmbare Offerte zurückge⸗ 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: wiefen, 2206 School Etr., 1. Apt., Ede Leaviit. 


se — 5lalw& 


i B mädchen ı 
Berlangt: Bormann in Saufage Ca- | Gefucit: Lundman, guter Rod, kann barten · beit in Heinen "Saite: — ısar 
fing Fabrik; guter Lohn. The 9. & H. | den, fuht Stelle macht auch „oricrarbeit. Re | Spbe Karl Bivo., 1. Apt. Tel.: Hhde Part 985. 
& Ge, 25 . Zllinsis tr, modido | Haurant Nacbtlod. Adr.: O 2128 Abendpoit midofr 


midofr 
EEE - — — — 

Strlangt: Aelterer Saloonporter. 8400 Gefucht Junger Mann erfahren mit Dampf⸗ | Verlangt: Alleinſtebende Frau oder Mädchen 
incoln Ave. dofr | Heizuna und Engine Room, Mdr.: 3 2357 fürs Geihirr nnd in der Küche zu helfen. 
| Abenbpoit. { dimido Lohn $7 mwöcentiih, Kcit und Logie. Nach 
Berlangt: ’Snabe in Möbelfabril, 1021 u —————— —⏑ AORECHPEND:- 2016 Murling 
Lill Aben nahe Sheffield Ave. didoft Geſucht: Maſchiniſt mit jähriger Erfabhrung Stt. dimido 
* * ſucht ſtetige Arbeit. Adr.: Z 28350 Abendvpoſt. 
Berlangt: Butchers ur Zrimming von Sleiſch dimido Verlangt: Kalholiſches v — ‚oder Frau 
— Stüdarbeit; gute Bezahlung und ftetine Ars | — für Hausarbeit, $7 die Wode, gu Heim, — 
beit, ' NRadzufragen: 2226 Eiid La Salle Er. Geluct: Stelle, um da3 Wurftmahen au) 5082 Lincoln Ave, Tel: Rute naood 9351. 
midoft | zufernen; babe etmas Erfahrung. Zelenbon | Tianim& 


en Kincoln 9427* dimido 
> (ar 275 B. E34 9 > 
Berlangt: Ealoonporter, 2754 MW u Verlangt: Mädchen um in ber Küche zu ar: 


2 * beiten. 1528 %. Glart Str. dimido 
—— m m —ñ — —ñ —ñ— — — 22 —— —— 
Verlangt: Aelterer Mann an Einſpänner Verlangt: Franen und Mädchen. | 


’ 1 * v Verlaret Erfahrene ungariihe Ködin für 
Koblenwagen mitzubelfen. 1455 Otto — (Anzeigen unter dieſer Rubrik 2c das Wort.)judiſches Reſtaurant, „beite Referenzen, Lohn 
— — 


Arne: eleganten gonzent Phonograph 
mit viele ö Records, 2 Jewel Nadeln. i toi *8 : * * 
bielen ſchönen Records e dade Baheriſche Volkspartei. Frederick Bucminſier laßt weitere 


Aus en der — Se Bürgihaft von H10,000 verfallen, 
tumspartei heraus ijt eine neue Bar: 
tei gegründet worden, bie jic) Baye- Gegen üreberid — —* 
riſche Volkspartei nennt. Der einlei— früheren Poligiſten und ſpätere 
tende Schritt hierzu erfolgte am 12. | Konfervenbüchjenfabritanten, der Ni 
November 1918 in Regensburg, Die in. Gemeinfhaft.mit jeinem gem B 
dort aufgeftellten Leitfäße wurden am | Sofeph („Yellow Kid“) he ine 
15. November vom Neunerausfehuf | 3UM — — Ar * 
der bisherigen Zentrumspartei un | ben fo zahlreiche Untlagen, | ‘ 
ton den maßgebenden Vertretern al- ihm ſchwer hält, ſich jeder einzelnen 
ler in Betracht fommenden Standes- |au erinnern. Geftern war wiederum 
ırganifationen in München eingehend | Termin wegen Brandftiftung gegen 
beiproden und im Prinzip als tbn angefegt, doc) muß er. Dies ganz 
Grundlage genommen für bie Grin: |Bergeifen haben, trogdem. er’ in "der 
dung einer neuen Partei und die] Sahe unter $10,000 Bürgſchaft 
Aufftellung eines neuen Parteipro- ‚ieh, denn als Gerichtsdiener Nicho— 
gramms. In dieſem heiß es u. a.: las Frank dreimal vergeblich aus— 
„Die Bayeriſche Volkspartei iſt rief: „Hört, hört, hört! Bringt her— 
eine Verfaſſungspartei, ſie verlangt | bei den ‚Körper von Frederick Buck⸗ 
von der proviſoriſchen Regierung, daß minfter!“, war bon dem Körper 
fie entfprechend den demotratıfchen | Frederids im Gerihtsfaale von Rich: 
Srundfügen ohne jeden Verzug eine ter KRuvanagh nichts zu erbliden, 
fonftituierende Nationalverfammlung | Worauf die Bürgfchaft‘ für verfallen 
einberuft, die fi ausfchließlich aus erklärt wurde. Bucminfter ift wegen 
Vertretern des Voltes zufammenfegt | Betrugs in anderer Sache bereitö zu 
und unter Ausfchluß jeder andermei- | en ze. * a 
Dfenteile und Wafferftonts für alle Defen. | tigen Vertretu & Moltes oder ein ! hatte aber dagegen Beru = 
ug ARE —* Teile, — Gruppen legt, die verworfen wurde, worauf 
hervorgeht aus freien, von den gegen- er flüchtig wurde. Im Ganzen ließ 
wärtigen Machthabern unbeeinfluß⸗ er ungefähr 875,000 für ihn geſtellte 
ten Wahlen aller volljährigen, männ- Bürgſchaft verfallen. 
lichen und weiblichen Einwohner des — — — 
Staates auf der Grundlage des allg- | — Dichtertroft. — Freund: „Dir 
meinen, gleihhen, biretten, geheimen |ift ja bor vierzehn Tagen, wie ‘d 
aktiven und paffiven Wahlrecht3, und | hörte, Deine Frau durchgesangen! 
ber Verhältniswahl. Diefe tonftituie- | — Dichter: „Ad ja! Ich war erſt 
rende Nationalverſammlung be⸗ außer mir und empört; aber ieh 


143 N. Wabafh Ade., Room 404, 5jaim& 


DBekeben. Kein Geld. im Voraus abgezogen, | Halited Str. dia1wæ 


Berlarigt: Nachtlöchin, guter Lohn in deufch⸗ 


ungariſchem Reſtaurant. 1602 N. BIRD SE. Illinois Xnveftment Companb, 


Zimmer 3ı0 No, 8 Eo, Dearborn Str. 
Verlangt: Frau für Hausarbeit für freitag Südweſtecke Madiſon, 8. $lor, Hartford Bldg. 


t Mees abend jede Zoqhe. uues | FETTEEEETTEHEEETTETHSTEFTHIT, 
Is De, dzimt&k 


$tleider 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Bcile) 





Sanuar Räumungsd»PVBerfaufl 
Befucht unferen Laden heute! —— 
Riefige Erfparniffe. 

Spezielle Offerten bon Anzügen, Ufters und 
Ueberziehern für Männer und junge Männer. 
8 ——$20 $28, 
auf Abzahlung. Bahlt etwas ab an jedem 
Bahltag. Nrir nehmen Liberty Bonds. 
Sbhbman & Co. 
215 Nord Glarl, nabe ale tr. 
Sjan*Kt 


Verlandt: Mädchen für allgemeine Hausar- BE 
beit; Tleine Familie, feine. finder, . 5326 . 
Prairie,Abe,, 3. Flat, mido Finanzielles. 
— — —— — — —— — — —— — — — — 1 ie 4 « 
Berlangt; Mädchen für allgemeine Haufaz, Rn RE FE 9 De 
beit, »627 North Avbe. Sjalmf| Zu feigen gefucht: Gofort, auf erſte Hypothek, 
ee mm auf mioberned vierfliödiges 
use: Gute Mehae Kommitfien 
aa torger eu ‘ 3 321 W * * i 
Nachzufragen: 2024 incoln Ave.,, oderes Flat, Reusner, 321 Webfter Ave., nahe Clarf. mido 
Cde. mids Wir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum Bauen zu niedrigſten Zinſen. Offen 

Verlangt: Starkes Mädchen für Hausarbeit, Samstag abends bis d ühr. Krauſe State 
Lohn $10 die Woche. 1958 MW. Superior Etr. | Savinas Bant, 1841 Milwaulce Ave., nahe 
Zelcpbon: Eceleh 3039. mibo | Baulina Etr. 201*% 


EEE RETTET nd aufwärts, Borzufprehen 1456 Nils 
Berlangt: Erfahrener "Färber in Färberet. Läden und Fobrifen ————— —— 
4032 Elfton Avenuc. mido Verlangt: Mädchen für Ladenarbeit exlangt; Zeltere Frau, um bei der Haus⸗ 
————— ——— Lohn Mann für Sanitorarbeit: Sohn in Bäderei. 3659 S. Lincoln Str. arbeit mitzubelfen. 2843 Piderfey Mdenue, 


| Männerlleider-Bargains: Neue, nicht abge» 
| hnr Nrmitane 6 imi 
500, Koft und Zimmer, 2117 Oft 70, Straße, ; RT 1] busasnıka ne much dimido 


bolte, für $25 bis 345; nach Maß gemachte 
Anzüge und Ueberzieber tet $15. bis $22,50, 
Etwas getragene, nah Mab nemadte Anzüge 
$5 u. aufm. Offen tänlih, 2 — u. Sonnñ⸗ 
taas. S. Gordon, 1416 S. Halſted on, * 
40ab 


Tbiat Leievphon: viagſtone doao. mido Verlangt: Starles Mädchen oder Frau für 


Berlangt: Guter ftetiger Mann zum Reins , ‚Berlangt: Verkäuferin; muk ‚Emp- ı Rüchenarbeit. 715 9. Norih Abe. dimido 


madhen und Asliefern. Colonial Wine & Liauor | Fehlungen haben. | *Berlanat: M täbpen,um bei all 
i a ! emeiner Ha 
Camp., 5110 Broadway. — G. W. Cramer, ler beit zu belfen. 2212 12" Gibbings Sir, 2 — at, 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: 
beit; quter Lohn. 5047 Cheridan Road, 1. Home Bant & Truft Go. 
Apt. Bone: Edgeivater 1215. mibofr Afhland und Milmaufce Avenues, 


— Speztalfund zu 51 rozent. 
Verlangt: Erfahrenes Mädchen für Haus— Bei, 


erlangt: Dritte Hand Bäder an Brot. 5037 3434 N. Halited Str. „„[ze. btintes i - 
Welt 29. Place, Cicero, ZI. midof Bi. bian* 10 — * * gr ei * 23 = 1841 u 18fv*&£ 
ee ne ehren — Serlangt: Junges Mädchen oder ältere Frau | Bıvd. "Bhone: Humboldt 9120, mibotr 
Berlangt: Guter Bladfmith für Wagen = erlangt: Minden als Glerks in | für leihte Hausarbeit und auf 5 Jahre altes | ———— — — — verleihen: au 534 -Brogent - auf 


Verde und Wagen 


(Anzeigen unter biefer Rubrit 14c die Beile) 


Bu verlaufen: Leichtes, gutes Pferd, guter 
Läufer, billig, 4900 Belmont Ave. 
modidofafon 


a — 


Automobil Reparatur. 5847 ©, Afhland Five, | Mädchen zn achten; Mutter arbeitet; Teine Mä-| _PBerlangt: Tühtiges Mädchen für allgemeine | Grundeigentum. 2358 Xincoln Qve, 
dimido | Store; ftetiger Plab. DO. E. Smith GD., | je. 4010 MR. 26, Str, Ayt. 2. Zelephon | Hausarbeit in ciner "guten beutigamerifant- didofu 
— 1011 Genter Str. midofe | Yarundale 7265. dimido | Ihen Familie, Telephon: Auftin 591. mido 
BE eu RE Tobsipenbe Auaben, | nein — $2000 zu verleihen zu 5% "Prozent auf 
fofort nahaufragen. 2infell Tidet Co., 730 terlangt: Lehrmädhen für Saararbeit; mute| _ PBerlangt: Mädchen für allgemeine Hausar-| Verlangt: Mübchen oder mitteljährige rau | Grundeigentum. XTelephon Lincoln 4326, 
N. Sranllin Sir. Tian—1mIX —— und dauernde Beſchäftigung. Win. beit. 6228 N, Winthrop Ave. dimido | Für ailormeine Hausarbeit in Evaniton, Klci- didofa 
N, Etrebl, 5 Co, Wabalh Ave,, 15. Floor, — u — — ⏑— A Heim, $10. per Bode, | ———————— — — 
Berlangt: Knabe fir Mpotbele. 3118 N. | 5 mi-—fa | SBerkangt: Mädchen oder Frau für allgemeine Nahaufeagen 4828 ©. Afhland Ape,, Chicago, Darlchen auf derbefferte® Grundeigentum: 
Eiort Etraße. Be. Hausarbeit. Eifenlohr, 2243 M. 23. Place, 3. joder 2643 Ctewart Üve,, Evanfton. Zelenhon | Baudarlchen eine Spesialität. Sotortige Dos 
ee Berlangt: Mädchen für Hand Taundry, $18 | Mpartment. midofr | Evanitpn 2153 oder Yards 331, * dienung. 9_D. Stone & Co, 1il Weſt 
Berlangt: —— Schuhmacher, ſtetige Ar⸗ B Mode, 4415 Broadway, "Bbone: Edgewater m — — — — —— —— Tianiw£ WBafbington Str. Tel. Wein iee 2811*2* 
beit, guter Lohn. 50 Meilen weitlih don Cbi- BE — midoir | _ Berlangt: Grfabrene Bufineblundlödin; — — — — 
cass. Briefe John Hohon, Hunticy, ZU. — — — feine Conntagarbeit. 3859 Ogden Ave. Verlangt: rau oder Mädden für Küden —* 
Bimibe "erlangt: Erfabrene Gebilfinnen an Nähma- midofe |arbeit im Caloon, 904 Larrabee Eir. Aerztliches. 
ſt a t. Nachzufragen: F F. a a EEE 2 . * 
— Erfahrener I ‚Sunge an Cäles. Nach: | —— N ee 2830 3. "Sat Er 3,8 Verlangt: Zurges Mädchen zur Beauffichti-.} PVerlangt: rau für einige Etunden morgens, | (Anzeigen unter diefer Mubrit 14c die Beile) 
sufzagen 2319 Miliwaufce pc. bimido | ______ I _ 2 50 7 7° I aung eines Baby. Nahzufragen: 6246 Ken-| Saloon reinzumaden, 820 N. Clarl Etr.,! 
R Verlanat: Madchen Tee 1 Paſting and Trim⸗ more Avenue. Siaitw& | Turnerballe. Sjaitwt| Kranke, befonders die Blut, Nerven, Ma- 
Berlangt: Laufiunge 15 bis 16 Jahre alt, | ming an Zigarrentiiten, Erfahrene oder zum Ne His ee Gefchlehtsleidenden, erhalten genaue 
tann bad Gandiwerl erlernen, $9 die Woche. | Erlernen, 116 Weil Euperior Eir. Verlangt: Aeltere Frau oder Mädchen, um] PBerlangt: Mädden für allgemeine Hausar- | ürztlihe Unterfubung nebit Blut- und Urin 
1417 ltgeld Eitr. dimido an— 1wlx tagsüber auf Kinder aufzupaffen umd ieichle heit; guies Heim beſter Lohn, lein Kochen. Analyſe ſr e ga Wrighimood Ave., 2. Fi. 


Ofenteile und Reparatur 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


Uvenue. 


Flumbers und Snpplies 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Selle) 


PBlumbing Supplied zu u bifltgften reifen für 
Sedermann, 2%, Geritenblatt, 2750 vh Pr —8 
28n** 


ei Mm 7 — Bu Eis rg - Indepedence Blod. zus Tianımo | 

Berlangt: n zuberläffiger Ebauffcur — Serlangt: Miaowedte Mädchen, 16 bis 18] fragen nad) 6 Uhr abends, 1648 Mohawi Sir,.,| Ban Buren 2254. DO Te Pre N ee Een 

Iebiger, nüdterner Mann mit guten Zeugniffen | Xabre a um tidereiarbeit —— zu ler | 1, lat, Hinterhaus, doft r. Front, frühet Aſſilent d. Wiener Unwer⸗ 

ein gute Heim und dauernde Etellung. | hen. Stetige Arbeit und bober Kohn, Ghiel ———— — — | Verlangt: Junges Mädchen oder Frau für fick Epcatalift für Brivatfranfheiten, 1164 

: 8 1325 MAbenbpoft. SialwE] cano Embroidery Eo., 1715 W, Obivo Etraße, VBerlangt: Einfache Köchin für Meine Fami- | allgemeine —— lein ——— $10 bie) Miltwaulce Ave, ©&t. 10-12 Viittags, 5-8 Abds, 
— —————— anſtändiger Mann 


nahe Metropolitan Hodbahır, dimido | He, Nord Chore Vorftadt; Perfon, bevorzugt, ) Woche. 920 €. Marfdfield Ave,, 1. Flat, i 15an*X ftimmt die fünftige Staatöform und habe ich) mic ſchon getröftet, es fallen 
t, Zagfeuermann: $35, Koit| Berlangt: Mädchen fir -einfahes Rüben an | icdod nicht — erforberlib. %. €. Mbit: erlangt: Mädchen für 5 Dr. Hafenclever. Nafe, Hals und Frauen⸗mieten und aehen Miete vom Kaufpreis ab. 


J 9 
————— ER 2 Hi 7 A—F eine Sausar-| „Dr, Safeneiver. Mate, Halß und ranen ip leben, Witte bom. Haulor, bie Vevfaffung bed bayerifchen Staus mit fehr nette Gebantenfplitieg bat- 
= Monat zum Anfang. Calvert! pep ftetige Beſchäfti d ter Lobn, Fman, Noom 1217, 110 ©, -Dearborn —— seit, Feine Fäamilie; n ne e,, Iran il, . Mabdilon Eir, Rat re rım « e 0, “ 
am immer ge Ente Sorelt, SU, Kahn Zeichhon: Majeitie 7320, midote 19076, 80, Ein dr at Kel: Dregel Sid 1 29 623 &, Wabaih ide, Zorz: te3. | üer ein! 


Billard und Pocket Tiſche 
(Anzeigen unter dieſer NRubrit 14c die Belle) 


Neue und gebraud:e Willarb» und Bodet- 
Zife, all Eorten; leihte Absahlungen. Ber- 


didO | in Eurem Heim, Termine und Abzablung $115 Taufen $400 Everett Piano, 1961 N. 





—— 


a ee a er 


fleiſch Siund 


Zorberviertet Kalb 


teil, Fir. . 


Fancy jebende tem. 


ing Hühner © 


— —— 1.2420 

ne Bo ulter, 

Mund > 240 

Fan Star Shin. 
Ien, Bund ... 

Feiner Vot NRoait, Lid. 18% 


srilhe Schweinätüie, fund 
Friſche Ochſenfawanze, Pfd 
Bratwurſt, Pfund 

Sriihes Gehirn — Pfund 
Hamburger Straf, Nfund 


3 Jleiſch Retuil u Abolefalepreiien 


Olmterviertel Nalb- 


Sirfoin und Porter. 
boufe Steal, Pfb.. 
einer gerollter 


223c 
193c ? 
243c 


„eo... 


hen, Bid. ....... 
Htintervieriet Lamm. 

fleifh, Bid 
Vordervicrtel Lamm. 


fd... 


Diamond A 


263C 


Safbölcher, Piund 


Frankfurter and Anchblauh Wurft 


RE Bestseneursese 


Junges Schweinefleiih, Rid 


2er am Dollar Rabatt. — Bringt biefe Anzeige mit Euch. 


Union Stock YardsPkg. and Prov.(o. 


510 Süd Halsted Strasse. 


swiihen Harriion und Ban Buren Stt., 
don jedetm Zeil der Stadt f 


Börfennotierungen. 


Chicago, 9. Nanuar 1919. 
Nachſtehend Dre Notierungen an der 


Getreidebörie, vom Beginn der Böricn= | 


ftunden bis um. 11 Ahr vormittage. 


nahe Hochaahn und Straßenbagnen, 
ür öc Bahrgeld erreicht werden. 


* 


243c 


Roaft, eine J——— 


193c 
163c 


— Bund —— 
DE, BIERB, > —— 


19:e 


Kann 


fleifhige Tiere find bier verfäuftich.) 


Geflügel (zugerichtet) 
Truthühner, das Pfumd....... 
Gänſe, das Pfund 
Enten, das Pfund 
Hühner, junge, das Pfund.... 
do., alte, das Pfund 


Haſen. 


1208 Duyenb gU.....00000000.0 


0.26 


. 
).59 
0.28 
33 

’ 


| (Zur Notiz für Geflügeifender! — Nur gute 
i 
| 
| 
| 
| 


-0,30 


ö 


© 


| Noenopom, chicago, Bounerftäg, Sen 9. Sannar INT: 


ne men ne N mn nn en 


eröl, 


Entigeidung verfgoden. 


Legislatur ſchiebt Erledigung von Ge—⸗ 
ihäften bis nächte Wode auf. 
Springfield, 9. Jan. Die „Ent- 
jheidbung über . die Annahme bes 
Prohibitionszufages zur Bundesver⸗ 
faffung ift auf nächte Woche ver: 


— ——— zus Unter den widhtigeren Rulturlän- 


berjchiebenen Elemente trafen “en * nu —— ——— 
Abtommen gemäß. dem Gejchärte ‚von Kurzfichtigfeit gegolten, bon me: 
wo. —— Woche nicht erledigt wer⸗den des vielen Leſens und Studie⸗ 
Daß Elemente, die parteiloſe Kom⸗ tend de Volkes der Denter. Statijti- 
zimunalmwabhlen feit langen $ahren be: | Ihe Angaben bierälber Ipraden * * 
—— habe J den werben, | POR reichlich 50 Prozent Kurzfichtigen 
—* N Erden, unter deutihen Univerfitäts-Studen- 
die Ermwählung der Delegaten zum, was allerdings die höchſte er. 
Berfaffungstonvent ohne Rüdfiht Jannte Siffer war. Ob volttändige! 
auf er ige diesbezügliche Vergleiche .die obige 
Iehen, ” * —— Shelby M.| Meinung gemeinhinVveſtatigen 
nr. Ieton, Setretär der Litizens das fei an diefer Stelle nicht weiter! 
Afociation von Chicago. Singleton nterfucht; auf alle Fälle darf man' 
befinbet fich hier, um auf bie Anz | Tauben, daß fie der Wadrheit ziem- | 
—* nahme eines dahingehenden Geſetzes ji) nahe kommt. 
hinzuarbeiten. Die Anſichten dar- ed bemerkenswert iit aber die | 
"sy jüber, ob partsilofe Wahlen von Dele: | Yatjade, daiz in einem verdältnismä- 
gaten zum Verfaffungstonvent mög- | fig nad) jungen Sande, wie c3 die! 
015 | N Find, gehen auseinander. Die; Mer. Staaten von Amerika find, die 
9% |Lerfaffung ſchreibt vor, daß die gurzſichtigkeit ſchon jtark verbreitet | 
a. | Wahlen in berjelben Weiſe wie bie | 
Fe Mahlen von Staatäfenatoren ftatt- | greift, vor allem natürlic) bei der; 
finden follen. Leon Mayer und S. Schuljugend, obſchon nicht ganz in 
S. Gregory haben angeblich erklärt, einem ſolchen Maße wie im obi 


iſt natürlich auch eine enorme, 
die drei genannden Fälle aber, ge» 
rade weil ſie nicht ſelbſtverſtändlich 
ſind, verdienen weitgehende Beach— 
tung. 


—— 
„nrzlichtigkeit und Arbeit, 


h — ⸗2226 
dD.. METEINIBL, bo1 
ZTerpentin, 0 allone.. 
Denatur. Al L, lone.... 
100 Bd, 


Heines Bicimei : 
Öuantiläten das ab 1.05 


Füäffern 
Kleinere 
Extra Dual, Gifders’ Mblting, 
n Bäffern, 100 Bfund...... 2.00 
New Worker Ghp3, 1 LiS 4 
fer, das fa 
ellad, weiß, fl 
%0., orange, do 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Ber: 
käufe an der hiefigen Attiesbörfe: 
Altien. i 
Verkäufe.  Nicde. Echlu 
Am, Shipbuilding 5, 28 ar 112 1196 
Do., Vorzugsaltien. 30 89 ! 
Armour Borzugsaftien293 
Bootbe Fiberics ......150 
‚»o., Boraugsaktien.110 
€. €. & E. RH3,, Bor: 
zugsalticn .........100 
Chi. Pneu. Tools.... 
Eudabh 
Com. Ebifon -....... 
Diamond Math .... 
Allinois Brid 5 
ipod, MN. & R....673 
indian Si 


— 


oo 
3 823 
® 


! | . 
wie CC) Ihm 
: »3 i9 io 

o a ct 


— 
—3 — 


? 

0. Ward, 
augsafiien »........+ 
Cear3-Roebudl .......23° 
Stewart-Warner 3 

Swift: Anternati... 

Swift Co 

Un. Garbide ........3, 
Do. rinhte .......6,8 


10 | 
185 185 
s74 88 
45% 46 
1244 
56 
31% 3 
853,000 Armour deb 63 
2,000 E.C.&E. Aus, 58 
2,000 Com. &d. 1ft 58.. 
1,000 Bub, Serdice of 
m 7 


101%, 
49% 
95 


101 a 
4 0% 
95 


1 


R. A 


Die nachftehenden Notterungen der 


iſt und noch beſtändig weiter um ſich betrefſenden 


New Vorler Börſe in den wichtigſten 


gen 


Mais — 11 vorm. Schlub Rindfle iſch (augerichtei.) 


rund rund 
Sc; Nr. 2, 308; 


geſtern 
ya $1.48 
—8 1. 1124 ie. 3, 
mr. 2, 
Nr. 1, c 
ir. 1, 3, 17c 
Nr. 1, K; Re 3, 
Kälber (geſchlachtet.) 
(Notierungen don Ichien & Murmann, 
j Weſt South Water Strabe.) 
i 50— 60 Pfund Gemict, Pd. 0.16 
+97 60-— 75 Rund Gewicht, Bid, 
— 23.87 175— 90 Pfund Gewicht, Pi. 
Narjfteh-d die heutigen Salug | 110-122 Mu Samar can 
natierungen an der Getreidebörſe: | gefuht), das Pfund... 0.15 


Yard Sater Spect Somal wen —J 
—* zu ir gen —— 5 ij dies £ b ft, 
* HU, uno «pi. 4 —* 
55 E Acpfel. 
In Fäſſern 


ippen, 

Yoins“ 
Round, 
| „Ebuds“ 
Plates“ 


10C,5 > 


. 
»' 282 
250; u. £ Bu 8,3% 
Sur: Ne. 2, BRE: IE. 
47,» M 
ik, „ii. 


S 21.00 
—0,17 
0.18 °—0.19 
0.20 —0,.22 
0.22: —0.23 


on == 
iy 


—0.16 


on om | 
Eos 


Mai ..... 1.35% .70 42.37 23.50 83.37] 

Mais ſchloß um 4 bis 6, Hafer | Zalınan Reel nenn A 5. 
um 234 big 3 miebriger ab. (EB | Senatbang, .. UE.. 500 Soon 
wurden heute große Mengen Mais | Zweniy Lance 2.222.222. 5.00 —5.50 
uf den Markt geworfen, und bielsore Auer re 60 27.00 
"reife fielen fajt fortwährend. ES | Sreeninos nmeennnenunnnnn. 5.70 


1.50 


—,,00 


25 
—b6.25 
6,50 
— 6.00 

—.00 


56 
Pipvpir eu 

iteht jet fell, dab argentinifcher | said: 

Meizen zollfrei in die Ver. Staaten Sen Sabis 

eingeführt werden wird. Argentinien |. Httne, in Rift „= 

bat einen Vorrat von 120 Millionen | Delicious ...........eeeeenn... 35 

Bufhels an altem Mais und mag | Some Beats 

im Mai in der. Zage fein, 170 Mils | Rärte, 

onen Buihel® neuen zu er 


2,50 
—400 
—3,50 


3.00 


0.02 


| Uftien find beut:, als Schlußturfe, 
g;, Fund | hei den hiefigen Aktienmatlern be 


> 


| fantıt gegeben morben: 


7 | Schlußpreil 
— Scute Ge 


| 


Zaldwin Locomotide 
Paltimore & DObio 
Bethlehem Steel 

Chicago, Milw. & St. Paul.. 
Gentral Leather Co 61%, 
EEE 55% 
General MotorS ............. 130 

| Infpiration Gopper 
Int, Mercantile Marine „.... 

do,, Vorzugdaltion ......... 7 
Int. Waper 66. .....4s00B000.+ | 

| Merican Retroleum user... 

New Vorl Central / 

ıMortbern Kacific .....00000... 93% 
Bennfbhipania Linien ....0.... 45% 
BeopyiEB BRB .......000n0 000. 48 
Reading 
Rep. Iron and Steel. 

Zcard » Roebud 
Zoutbern Railway 
Zexra3 Dil ,. 

JKTobacco Products ........... 
— ee 1204 
U. S. Rubber 76% 
U..©. Bieel ..- * 

do. Vorazugsaltien. 

Utah Copper 

Weſtinghouſe 


daß trotzdem der parteiloſen Wahl Fall. ; | 
von Delegaten zum Konvent nichts Dean fand hier mehr furzjichtige | 
im Wege jtebt. Studenten in hoben Echulen, welde, 
—— — ſich auf das profeſſionelleLeben vorbe- | 

Ein Jufluenzafal. reiten, al& in Iiterarifch-mwilienichaftli- | 

— hen Abteilungen. Dr. Bojey und 

Machte Bater zum fünffahen Mörder |D;, MeSienzie, welche diefem Gegen. 
* und zum Geiſteslranken. ſtand in den Ver. Staaten beſonders 
| Ein Bild ergreifender Iragit ent große Aufmerkſamkeit widmeten, ha— 
2 roltte ſich heute im Gerichtshofe des ben dieſe Erſcheinung damit erklärt, 
00% Richters Windes, vor dem der Neapo- Ida Studenten” der profefiionellen 
‚5 |litaner Pietro Muraz30 wegen Gat= | Zweige meiitens von ländlichen Ge- 
03, |ten= und Kindermordes zur Anklage meimwejen fämen, wo die Licht-Ver- 
8 |ftand, .... „‚hältniffe feine jo günftigen feien, wie’ 
J Pietro wurde in den Gerichtsſaal in ſtädtiſchen Gemeinweſen, und wo 
getragen, denn er leidet heute noch gute Augenärzte nicht jo leicht zu has, 
ss, ı unter den gräßlichen Verftümmeluns ben feien, und man der ganzen Sache 
40% gen, die er ſich ſelbſt am Mondtage, weniger Aufmerkſamkeit ſchenke. Das 
*dem 21. Oltober, in ſeiner Wohnung mag zum guten Teil zutreffen. 
185% !850 ©. Morgan Str. beigebragt yat. Griimdliere Forſchungen ſind aber 


e 
Iterıt 


48% | 
6134 | 
75% 


3 
05 


‚ss Sur Sache feldft fagten Nahbarn!aud in diejer Beziehung wünjceng: ; wird ein Mere mit 113 Tonnen Waj- [einem anderen Richter unterbreitet 
Der Angeflagte war ein aus- wert, um die wirffame Bekämpfung ſer begoſſen, und auf eine en 
72,480 


71% | auß: 
"a; |nehmend guter Familienvater, der 18' des Ucbels in Stadt md Land beifer| 
»% ipon 24 Stunden täglich arbeitete, |zu fördern. 


11444 | * .. , 
11% ‚um ben Lebensunterhalt für. feine 
21 


Schwarze Wallnüſſe, Pſund.. 
portieren. Dazu kommt ' nod, 
daß eine große Flotte 
Frachtdampfern nach Auſtralien 
unterwegs iſt, um von dort Weizen 
zu:bolen. Im Allgemeinen geht die 
Ueberzeugung dahin, daß es auf Mo— 


naie hinaus mit den hohen Mais— 


preiſen aus iſt. 


Europãiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Dierdants Zoan |: 


& Zeuft Go, 112 8, Adams Etrafe, 
ftellen fidy Die Eurspärihen Wcdielra» 
sen für Beträge von 325,000 oder michz 
(für Kleinere Beträge find fie entipre- 
hend höber) im Bertehr der Banken 
unter einender hente wie folgt: 
Heute Seſtern 
Seren — a 
rıd- 
B ebies ........... 54: 


5 
non «D4 1a 


—— — — — — e 
Spanien— 
Eheds ..... u... 20.00 


 Brorrkten:Börie. 


Die Eierpreije. haben 
und mögen. bei 
Metter nody) höher geben. Kartof— 
feln itehen wieder über $2 der Jent- 
wer im Engrospreis, Auf dem Markt 
werden Unmenaen von Halen ver: 
bandeit, Angebot und Nachfrage jind 
gleich Ätart, doch fcheint der Preis, 
33.25 das Dutend, ziemlich hoc). 
Fleiſch hat ſteigende Tendenz. 

Die ſolgenden Preiſe gelten !he den 
Großhandel. 
Auuntitäten ſind die Preiſe etwas höher. 


Für Bäcker und Zuckerbäcket. 
(Notierungen und Bericht von W. K. Jahn Co., 
sy Mord Stra 
.50. 
Prei 


angezogen 


villalilıd. 
iarfe Nadyiraac, Doch 
20%, gut lösbar Wic 
Grade billig r x 
Seile fteigend Iwcaen g 
ar Kübmware und fril 


Gelrodneic —— 
Rur Eiweiß 644 
Gummi — Arabiſcher ..... 
TIceercamponder⸗ 
Miloſtreupuwer ** 
Die Erre iſt ausvertauft.) 
(Biele. Erport « Orders. 


100 
Be 


Sranıl, Robrauder, 
do... Rübenzuder, 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


Rotierungen von Bayne F Low. 
SEouth Water Straße.) 
„Sreamerh”, ertra, das Bund 
„Sieits“, Das ER 
„Seconds”, Das Blund........ 
Padiware, das Rund. ........» 


„Ladle3", Da&- Dlund.an.unnn.. 0.80 


Pid..$ 


R 


(Nstterungen 
„Extrad“, das T 
„Orbinarh Pirits“ 
Gcmiißte Ware, Kif 
selloffen, dad Dugend..... 
(Eier für Grocerd ungefähr 


a 

(Notierungen bon der Külebörfe,) 
Cheddars“, das Plund....... 0 
Rabmfäfe, „Amwins”, das 
„Dailicd”, dad Pfund ao. 
„Kong ‚Hornd“, Pur 
„Doung Americas”, d 
SBrick“, Dad Ptund.. 

Sthweiger, ncu, das T 

do. (Bloch, neu, Wi * 
Limburgert. 2Pfund⸗tücke. . .. 0.30 
do., Rfund Etũde.......... o.ao 


Geflügel und Fleiſch. 
Getiügel (lebend.) 


(Noiierungen don Jepſen & Murmann, 


Meit South Valer Straße. 


—0.50% 


(Die Breife gelten nur für fünf yattenfiiten 


oder mehr, einzelne Lottenfiiten 4% 
f das Pfund höher.) 

Hübner, das fund. ........... 0 
> WER BIURD-un 5000 00arn 


Eent 


26 
das fund 
iruthbühner, dad Pfund 
Günle, DaB Rund. .euncnıenen. 0.2 
Enten, das Ptund 
„ndian, Munner Enten, Pfund 
Keribübner, dad Dugenb 6 
Alte Zauben, lebend, Tupenb 
„Sauchs"*, lebend, Zutend.... 
d0., au et. Dußend. 
"leine magere, weniger 


von 
Von— 


anhaltend taltem | = 


Beim Eintauf kleinerer | 


226 | 


ıOidorb, Shelibarls, Piund.... 
Südfrüchte. 
Apſelſinen, Florida, Kiite..... 2.50 
‚Ealifornia Navel3 (80—100), 4.0i 
DO, (I2CA1T6) aeeeraneeın. 5.2 
Zitronen, California, die gifte 4. 
Brapefruit, Florida (46—80). 4.0 
DRS BEERRERE annnnansnntennn Bil 
Beeren, 
| Teeißeibeeren, Cape Cod, 3522.90 
| Erdbeeren, das Rint.......... 
do. das Quari............. O .o 


Friſches Gemüſ 


5.00 
..18.00 


ı Mliigator:Birnen, Tugend... .... 
‚&tate.. 2,5 


Artı holen, Irommtel .... 
| Blumenlobf, mweitlicher 
Gierpflangen, Grate . 
SER: TERBEE nnnasananun anne 
do., RU., Milte 2 Did... 2.5 
KRarrotten, beimifhe, 100 DI. 
| dos, Sexifiana, das. Zaf.... 
EEE nenn 
—— Wisconſin, die 
o. neues Calif. 
| Meerrettig 
I 


 Zomte.3? 
Erate.... 


nis teen 
‚ Florida, Kratt.....n. 
2ilse, Minnefota, Schachtel... 
DIOHOE, BO. ..040.0.000 
‚Nabieähen, Dubend Wünpdel.. 
Rofenlobl; vas Duart........ 
Salnt, Korf— 

California, Crate 

Endivien, 

Eslawolo, 

Romaine, 1 
Blattſalat, große Kiſte....... 
Schalotten, das Fab........ 
Sopnittbohnen, grüne HSamper 2,50 
dn., aelbe, Samper........ 2. 
diwarzwıra, dad Dukend..,. 
elleric, Michigan, Eratec...... 1 

( 


tt, Aufhel .. * 
ih, die 7 m J 
Florido 

I: EEE 
2, heiimifche, der Sad 
Zwiebeln, heimiſche 

do. Indiana. gelb un 

RETTET. 
Kartoffeln. 

ırf3 Company. 192 N. 

ce gelte mut Abn 

4 


. 1.85 


A r 
irälirhn 
roimm 


eide, Mehlu. 


Barpteifen. 


Getr 


Standart 
Geree— 
Nongen — 


| Blase, Dulut! 
Mehl 


Set — 
| ——— 
Hen tVerlaut auf den Geleifen — 

Timothy. ir. 1......32.00 
MIR 


Reues Zi 32 
Alfal 
Dalota 
S 


A 
fa 
fo — — 

ZJowa und Minneſoto ...A. 

su u. Wisconfin, Futter....17. 

J 


je: (ver 100 Bund) — 


Deite Oblen +....4.:....- 
Gute Bis ausgeſ. Ochſen. . . 16.5 
Nittlere Ochſen 
en han cn nn 
‚Fette Kühe und Yinder.... 
EEE EEREEER, 
Sameine (ver 100 Bund) — 
EEE | 
Schwere fleiiberware ....17 
Leichte Fleiiherrare .....17 
Gemiſchte Vadware 
Fertel 
ı Erinte (ver 100 Kinnd)— 
2ämmer, mweitlihe . 
80... Raollve „:unanune nen 3.0 
Säbrlinge 
Wetbers . 
EweB ....:.; 5.00 


Del, Harz, Alfohol. 


bon | 


„on 


Hen. 


Die europäiſche Lage wirft 


ihre | Vo milie zu beifhaffen. Da erfrantte | Furafichtige Perſonen in den meilten | 
Schatten auf die biefige Börfe, die | 


im Oktober zuerft feine rau Ange: | Fällen geneigt zu fein fcheinen, eine; 
|; \ Bu \lina an der Influen a. Die Krank: ;Lchensweife und eine Tätigkeit zur, 
‚im Gebiete der Jentralmächie Herr | peit übertrug fi) auf den Angetlag= | verfolgen, durch welche ihr Uebel jich 
|ienben Unruhen üben ſehr nachteili⸗ ten ſelbſt, dann auf ſeine vier Kin- noch fort und fort weiter verſchlim. 
gen Einfluß auf ben Markt aus. Die |ber. Der eigenen Schwäche nicht adh- | mern muß. 
amerikaniſche Induſtrie iſt lange |tend, übernahm er jelbft die Pflege !allerdings die hergebradhte jühe Ge-' 
nicht in ber Weife ang, ala feiner Zamilte, für bie er in aufop- |wohndeit jelbjt tragen. Fajt alle furz.! 
—— gehofft hatte. Viele erwarten ferndſter Weiſe Tag und Nacht forg⸗ ſichtigen Perſonen haben eine em. 
eine lange Reattionsperiode auf M=|te, Der Zuftand der Frau wurde aber | djiedene Vorliebe für eine jißende 
| duftriellem Gebiete, immer fchlimmer, und ber Lebens: | Stuben-Beihjäftigung, wie jchriftliche 
| — — mut Pietros ſant von Tag zu Tag Arbeit, Studieren, Malerei, Muſik u. 
Die Banmtwoliebörie. | mehr. 4, mw. Da jie Schwerigfeit habeır, Ge | 

215 nagın. HoG. Nier, At) Am 21. Oktober, es mar gegen die zenſtände, die viele Fuß don ihren 

R Mittagsftunde, wollten zmei Nad)- | 


er Augen entfernt find, Har genug zu) 
DT — — — u ER * für irgendwelche Formen von Tätig 
— ſuch abſtatten, aber als ſie die 
Don Ear angerempelt. —— des —5 über; ‚ Teit, — —— son vn 
— — ſchritt ich if inaräßli ‚ren. Die Anſtrengung aber, welche 
ee ——— eine räumlich nahe Arbeit den Aden 
liche Grimaffen ſchneidend, faß Pietro ſolcher Perſonen verurſacht, ſteige 
Als heute an 31. und Halſted Str. Murazzo, ſeinen Hals mit einem die Kurzſichtigkeit noch immer mehr. 
eine Elektriſche gegen einen Kraftlaſt- alten Küchenmeſſer bearbeitend und Schließlich wird es zu ſpät für jede 
wagen der Firma Louis Pfaelzer &|aus einer Haffenden Wunde Flop | Abhilfe. 
ı Son fuhr, murbe eine Anzahl Per: | vas Blut in Strömen. Noch furchtba- | 
fonen leicht und Frl. Anna Miller, |zer aber war der Anblid, den daz weiſe auch cinen ſcheuen oder doch 
Nr. 5340 Emerald Aoe., und Tho- | Rranfenbeit der Frau bot. Sie lag, Iblidternen Gemütszuitand; ja in; 
mas Cunningham, Nr, 6733 Sp.|entfeelt da, mit eingefhlagenem Schä: Ihlinmen HZälen fann fie fogar die 
Green Str., der Motorführer des|del, ıınd neben Iagen der Reihe nad | Entwidlung von Stumpfjinnigteit, 
Straßenbahniwagens, fhwer verlegt.|ihre vier Kinder, jamtlich mit durch: | mindejtens einer jheinbaren, begün- | 
| Die Genannten wurden nach dem |fchnittenen Hälfen. Das ältefte Kind |ligen, jelbit im Berfchr mit den 
| Beoples Hofpital überführt, während | war 5 Jahre alt, das Yüngfte zäktte |näditen Angehörigen, Muf dem ge» 
| bie Leichtverlegten, nahdem fie in/nur 6 Monate, häftlihen Schaden braudt nicht, 
einer nahe gelegenen Apothefe verbun:! Dr. George Rubin bezugte, als ‚weiter eingegangen zu werden; vicle | 
| den worden waren, ben Heimiveg an= | Sahperftändiger vernommen, daß der | 
| treten fonnten. Der Unfall ereignete) Mann irrfinnig fei. $m GSefängniß | 49 
ſich, als der Kraftlaftiwagen plöglich| habe er fortgefett verjucht, fich den 
an der reuzung anhielt. 
"liche Fenster des Straßenbahnmagens | fein Zun nicht verantwortlich gehal= | 
| murben zertrümmert, und ber Snfafz |ten werben. ein Sırfinn jei eine |1 h ‚genommen werden, auch wenn 
| fen bemächtigte ein panifcher Schre-| Folge der Anfluenza. i betreffende Berfon 5. 3. feinen | 
den. Nur durch die Geiftesgegenwart) Die Hilfäftautsanwälte Edward |Yrud nur wenige Yoll von den An- | 
| ber Bebienungsmannfchaft des Stra=| Prindipille und Eugene McGarry be= | 


28.90 


oa n* 
20.90 


28,60 
— —— 26.10 


Januar ....- 


Mai 


Laitkraitwagen mar auf Kreuzung plät« | 
lich zum Stilfitand - gefommen. 
ı 


n3 und gar verfchlojfen. 


gen mit Leichtigkeit leſen kann. Wiſ 
henbahnwagens wurde ein größeres |antragten darauf Ueberweifung des ſenſchaftlich angepaßte Brillengläſer 


Unglüd verhütet, | Mannes in bie Irrenanftalt Chefter, fönnen die derzeitige Stärke der Au- 
—— und ber Gerichtähof wies die Ge- | gen wenigjtens nod) für geraume Zeit 
Die vierte fgreipeitsanteibe. |ihmorenen ar, fo zu eftfcheiben. RER, 


— — — —— — — 
ie 
— 


— — Wenſchenkunde auf der Straße. 
Ein Mann als Gewinner im Ein⸗ —— Be 
mache⸗Konteſt. | 


tatiſtiſter des Bezirks hat genaue 

Zahlen bekanntgegeben. | 
Von 3. 3. Sheehan, dem Gtati-! 
jtiter bes fiebenten WBunbesreferve-|) (3 jicht wirklich fo aus, als op die Kurzweil iſt die 
 bant-Bezirts, find heute bie auf bie, Melt total verfehosen und feft einge- | icben Menſchheit, 
vierte Freiheitsanleihe bezüglichen wurzelte Begriffe ganz auf den Koͤpf Straße geht. Da 


Eine gar nicht ſo unintereffan« 
Beobachtung der 
wenn ſie auf der 


hat jeder ſo ſeine 


Zahlen betannt gegeben worden. Sie|geftellt feien! Frauen verrichten in ; eigenen Gedanken, und man braucht 


| 000,000 


'befagen, dak in Chicago und Eoof) faft allen Induftrien bie ſchwerſte durchaus kein Gedankenleſer zu ſein, 
County bei einer uote von $252,-| Mannerarbeit und ftelien auch ſonſt um bei dem und jenem, eigentlich 
$289,206,950 gezeichnet! überall im Lebenstampf „ihren, Dei allen, denen man begegnet und 


0 wurben. Die Zahl der Zeichner ftell-| Mann“, und nun kommt ein Mann die man beobadjtet, die jeweils ſie 


“ $127,900,000 aufgebracht, $14,800,- | fiir „Canning“ gewonnen! 


«A (Preife von Paint. Lil and Barniig Eli, 


. 00 WWeit_18, Straße.) 
Carbon Hendligbt, 175 Teit..$ 
Red Groron Galolin.ccussesee 


‚te fi auf 1,085,985. In 57 Jllinotz | daher, tritt ins Kalziumlicht der | beihäftigenden Gedanken zu erea- | 
jre Counties, Cof nicht mitgerechnet, | Deffentlichteit mit dem „blauen ten. Gcht ein Mei langſam, 
| wurden von 591, 749 Unterzeichnern; Bande“ detoriert, das er ala Preis | dann grübelt, denkt oder rechnet er, | 
| scht einer jchnell, dann will er ficher 
| 000 mehr als verlangt worden mwar.| Aus Wafhington tommt die Kun: zur Eifenbahn oder zu einem’ Stcil- 
Indiana zeichnete $117,654,000 | de, daß Charles A. Rundquiſt (ſo dichein. Blickt er nach unten, dann 
(Quoie $108,750,000), Jomwa $162,:|Teißt der, Held dieſer Hiſtorie) nicht denkt er an Künftiges, blickt er ge— 
094,200 (Quote 3147,900,000), Mi- nut das blaue Band, ſondern auch radeaus, dann beſchäftigt ihn di 
chigan $164,654,400 (Quote $147,= ein „Rational Capitol Prize Gerti- | Gegenwart, blidt er oft richvärt 
' 200,000) und Wisconfin $109,907,2| ficate“ für eingemachte Gemüje im dann jchaut er fi} fiher nach einem | 
050 (Quote $100,050,000). Am | Konteft der Liberty Garden League | Gläubiger um oder — er hat hüb- 
ı ganzen Bezirk wurden Bonds in der) Show in Elmhurft, N. Y., davonge-|ihe Mädden gern. Ein Menid, 
ı Höhe von $969,646,600 abgefeßt, beil tragen hat. der, wie man fo jagt, geichntegeli 
‚einer uote von $870,000,000, und) Herr Rundquift hat einen Garten /umd gebügelt einhergeht, ijt ein eit- 
die Zahl der Zeichner belief fich aufjin Nr. 170 25. Str., JadfonHeights, ler Geck, ohne Verſtand, der äußer⸗ 
4241,708. 50 bei 60 Fuß groß, außerdem hat⸗ lich das innen Fehlende zu ergänzen 
— — — te er noch drei kleinere Beete zwiſchen glaubt. Ein Menſch, der einfach, 

Trottoir und Haus. Er beſorgte ſeine aber reinlich getleidet iſt, dabei we— 

Bares .._|aanze Gartenarbeit felbft, immer nur der zu raid nody zu langiam geht, 
‚Hunderte don Geiftlihen werden im | Spatnachmittags und Abends. Auch weder in nadhjläfjiger nod) in jteiier 
| Gotteöbienft anf ihn hinweifen. | pas Einmachen tat et ganz allein und Haltung, gehört fiher zur Sorte der 
| Das von Charles U. Mader, demtonnie dann acht verfchiedene Gemüfe ; verjtändigen, ernjten amd guten, 
iVorligenden der Chicago Plan Kom: |cusftellen, die ihm folch ehrenvolles | Menichen. Und ein Menfch, der ficy, | 
Imiffion, an die Chicagoer Geiftlichen | Refultat einbrachten. . * er nun langſam oder ſchnell geht 
gerichteie Geſuch, am Sonntag, —* Als beſonders bemerkenswert wird in allen oder doch rech vielen Chart, 
‚19. d, M. den Chicago Plan, das noch aemeldet, daß eim 12jähriges fenftern zu fpiegeln jucht, iit ganz 
\heift die Verfchönerung der Stadt, | Mädchen, Irene MMahon aus Milz; zweifellos Fein Mann, jondern 
'zum Gegenftand ihrer Predigt zu| 


| 
Ci 
2 
5,' 


\foula, und Frau abella St. Jer- bine Dame | 
machen, bat eine fehr beifällige Muf- main, eine Indianerin der Lac bu | — —— 
nahme gefunden, und Hunderte von Flambeau Agench in Wisconſin, — Recht freundlich. — Touriſt: 
ee erflärten fich bereit, Ion |ebenfalis „blaue Bänder“ bavonge= | „Haben Sie denn mährend meiner | 
‚Folge zu leiften. Wuch teilte die Chi-| tragen haben. Abmwefenheit auch öfters an mid) ge- 
\cago Ehurd) Federation Herrn Wader Die Lifte der Frauen, die jich bei | dacht, Refi?" — Kellnerin: „Freilich, | 
mit, daß ſie nach Kräften dazu bei- allen Ausſtellungen und „County! Herr Maier, jeden Tag hab’ ich in der 
—* werde, das große Werk u3 Auszeichnungen für ihre Zeitung nachg'ſchaut, ob Sie nicht ab⸗ 


8 
Stande zu bringen. Kriegsgarten ⸗Produkte eroberten, geſtürzt ſind. 


ned der 


| Entſcheid 


— — — — — —— 


Nachſtehend verdffentlichen wir die Namen 
der Deutfchen, über deren Tod dem Gefimd⸗ 
beitsamt Meldung zuging: 


Ahmer, Auguſt, 67 J. 3013 Broad Str. 
urthardt, — Fes Wahne Ave. 


A. 1884 W. 14. Str. 
2123 Lewis Etr 


Rübrandi, Friedrich, 67 X NG NONE 
Milhra Frie 

Mueller, Batdafar, 7041 ©. Aberdeen Str. 
Vegel, William, 79 I., 3144_N. Albland_Mve, 
Schmibt, Auguft, 80 x., 1317 Larrabee Str 
Schulk, Maria, \ 

Steinftaus, Gertrud, 7106 Goles be, 
RWareing, Marie, 6453 &. Green Etr. 
Weihbrtodt, Theodor, 52 I., 1829 ©. Iroh Eır, 
Zander, Wilhelm, 71 N. 


Begentropren «is Arafi- 


quelle, 
Wann 


wird eine handlihe Ginrichtin 
hierfür geichaffın werben? 


Man hat jhon mancdherlei Ber- 
juhe gemadit — »laudert ein Mit- 
arbeiter einer wiſſenſchaftlichen Mo— 
natsſchrift — die Energie der Son— 
uenjtrehlen, fowie die der Flut- und 
Ebbe-Strömungen auszunugen, um 
mechantiche Betrichbfraft zu gamin- 
nen; bis jet aber find die Erfolge 
dlejer Bemühungen nur jehr befchet- 
dene gewefen, obwohl man über die 
Zulunits »- Ausfichten 
nichts jagen Tanır,. und jehr wohl ir- 
gend eine unerwartete Verbejjering 
einen völligen Umfchwung herbeifüih- 
ren könnte. 

Bundern darf man fi) aber 
wohl, daß noch niemals jemand ci: 
nen Verfudy gemadt oder aud nur 
erwogen zu haben jeint, die Ener 
gie der fallenden Negentropfen als 
Ktraftquelle nugbar zu madıen. Ein 
folder Berfucy follte jedenfalls „der 
Scweißtropfen der Edlen wert“ 
fein. Schon ein bischen Berechnung 
fann andeuten, dab cine ganz geivale- 
tige Kraft jolder Art noch in den 
Dienit de5 Menihen ge;pannt wer» 
den könnte, falls man eine praitiiche, 
für den Großbetrieb geeignete Eit« 
richtung hierfür beſähe! 

Ein Zoll Regenfall iſt z. B. im 
größten Teil von Nordamerika 
niht3 ungewöhnliches; jedesmal 
aber, wenn ein ſolcher niedergeht, 


a 
Sn 


24 


kommen 
ſchätzt den durch. 


dratmeile Boden 
Tonnen. Man 


Beſonders bedauerlich iſt es, daß ſchnittlichen jährlichen Regenfall in 


der ganzen Welt auf 6 Zoll. Auf 
Grund deſſen iſt man durch weitere 
Berechnungen zu dem erſtaunlichen 
Ergebnis gelangt, daß der durch⸗ 
ſchnittliche Regen, welche auf eine 


Die Hauptſchuld mag Quadratmeile in einem Jahre fällt, 


2,609,280 Tonnen an Gewicht be— 
trägt! 

Sehr wichtig für die Energie, 
welche der niederfallende Regen ent— 
wickelt, iſt natürlich die Höhe, in 
welcher er aus den Wolken fällt. 
Man ſchätzt gewöhnlich die Höhe der 
Regenwolken auf zwei bis drei Mei— 
len; um aber auf diesbezügliche 


reszeiten ausgedehnte Rückſicht zu 
nehmen, ſeien nur 2000 Fuß als die 
durchſchnittliche Höhe der Regenwol⸗ 
fen angenommen, Mit diejer Hührite 


rt Enifernung haben mir die Zilfer der 


entwidelten Energie oder tatſäch⸗ 
lichen Arbeit3-Leiftung zu vberviel« 
fälttgen (multiplizieren) wie ein De- 


Kurzſichtigkeit fördert natürlicher- kanntes Geſetze der Phyſik es ver-⸗ 


langt. Und ſo finden wir ſchließlich, 
daß die vom niederfallenden Regen 
geleiſtete Arbeit in 24 Stunden ſchon 
22,320 Fuß-Tonnen auf jeden Aere 
beträgt, — immer vorausgeſetzt, daß 
durchſchnittlicher Regenfall von 36 
Zoll gleichmäßig über das ganze 
Jahre hin yerteilt wäre. 

Wann wird es gelingen dieſe Zif— 


dankbare Berufe ſind Kurzſichtigen fern in eine handliche Erfindung zur 


Ausbeutung einer ſo impoſanten 


könnte? Dieſe Idee mag immerhin 
früher verwirklicht werden können, 
als die direkte Gewinnung von Elek— 

trizität aus der Atmoſphäre. 

mn 

Die Tenöre verſchwinden. 

Wenn man den Bekundungen ei— 
hervorragendſten franzöſi— 
ſchen Phyſiologen Glauben ſchenken 
darf, erfährt das Klangniveau der 
menſchlichen Stimme eine 


fung und gewinnt von Generation 
zu Generation ar Tiefe. llnferen 
Altvordern war die Bahitimme nod) 
vollitändig unbelannt, das Faljett, 
das heißt das hohe Megijter der 
menjchlicyen Stimmt, bei deren Er- 
zengung nicht die Brut» und Baud)- 
böhle, jondern vielmehr die Höhlum« 
Gen oberhalb des Stim:norgans die 
Refonanz bilden, war damals durdy 
aus die Negel. Heutzutage it zwar 


immer jdhärfer in die Erjdheinung. 


Die Wahrnehmung dei Nachdunfelns 


Wenn 8 Euch nicht glüdte, Heilung Eurer Leiden 
5 erlangen, fpredt vor und lafıt Euch koſtenfrei un⸗ 
terfuchen und hört meine Anficht mb meinen Rat. 
Ich habe vieljährige Erfahrung als Arzt und Opera« 
eur in BchandInng neruöier und chronischer Leiden. 


Männer und Frauen 


Wenn Ihr an irgend einem dronifdhen, nerväien, 
Blut», Hant- oder tompliziertem Leiden frank feib, 
sder wenn Ihr amı Magen, ben Eingeweiden, der Le- 
ber vder den Nieren leidet, oder wenn Ihr an Rheu⸗ 
matismus. Schmerzen im Kreuz oder den Gelenten, 
an Avpetitloſigkeit oder Kopfſchmerz leidet, sicht mich 


zu Rate, 


brelange Frfabrung in Behandlun 


den chen mid 


welde Biele bos den 
Bedentt — 


nervoſer, crouiſ und lompl lerier 

inftand, Guch milfenihaftlihe elet an va * 

geben, welche Heilung — haben. wo andere Methoden beriagt haben, um 
ahren einer Operation behütet worden find. 


Sinausieteden, Vernagläffigung und umgeeignete Behandlu 


tro-mediginiige: Behandlimgen . zu 
dur 


ngen. fi 
gefährlid. Epreht vor, werrn Ihr der Dienfte eines erfahrenen und an a: 


seltatteten Arztes bedürft. 


Mad ciu zufricbengefteflter Patient fagt: 


Dr. Whitney. 


ch ſchreibe, um Ihnen mitzuteilen, wie fehr ih mit Ihrer Ber 


ndlung aufricden bin, nachdem eine Anzahl Doktoren und Spezialiiterr vergebens bers 


ust battcır, mir au belfen. 
nem Fall und offe 


fie Iran! gemweien 


find, au Ihnen, lommen werden, um fi 


IH danke hnen, Doltor, für Ihre Bemühungen in meis 
dab alle Kranlen, aleigviel, was ihre Krantheit if und wie lange 


unterfugen und in Be 


bandlung stchmen au lalfen, wie ich es uni, une Zeit, Gefumdheit und Geld fpareıt, 


e 9 —— x 
‘ rt armittas 
Dis 8 Uhr Abendb, 


S. Sähweiding, 1730 Winona Str, . 


DR. WHITNEY 2:2 


hr 


422 €. State Strafe, nahe Ban Buren Strafe, Chicago, ZIF. 


Hochachtungsvoll. 
| 


Na) dyyen. 


Lebensgefährlich verickt. 


| gung über Verlegung der Sade in 


| 
| 
Möchte Oberrihter Kavanagh eine mög- | Gran Gertrude Schmik von einer 
liche PVerlegenheit erisaren. Aurasgpee über den Haufen gefahreir. 

| 


Kr Sachen der Häupter der Mill! Ar Clark Str. und Belden.. Ave. 
Producers’ Aff’n., nämlich” Charles | wurde gefiern abend die 7Ojährige 
9. Peiter, Präſident; Willis J. Frau Gertrude Schmit, "Nr. 2528 
Kettle, Sekretär; Frank H. Neefe, N. Marfhfield Avenue, von einer 
Robert M. Dmann, Clinton Y.|Eleftrifchen über den Haufen gefah- 
Copper, Roy Lewis, William X.|ren. Die Verunglüdte, die auper 
Goodwin und Arnold Huber, die der | Quetichungen wahrſcheinlich auch 
Verihmwörung zur willlürlichen Felt: jeinen Schädelbruh erlitten hat, 
fegung des Milchpreifes angeklagt |ringt im Granthofpital mit dem 
find, hat die Staatzanmwaltichaft, auf | Xode, 

Abjag 15 der Geihäftsorbnung des) Der 5Ojährige Win. Moats, Nr. 
Kriminalgeriht3 von Coof County 3338 ®. 61. Strafe, ein Angeftell- 
fid) ftügend, heute beantragt, daß det iter ver Stanley Plumbing-- and 
Fall, foweit der Antrag der Verteidiz | Heating Company, Nr. 6554. Cdt- 
‚tage Grove Avenue, war geftern dbend; 
mehreren Arbeitigenoffen - behilflidh, 
einen faft neun Zentner ſchwerem 
und Keffel in das Erdgeſchoß des Hauſes 
—— 1400 Fullerton Ave. zu beför— 
dern, als der Keſſel plößlich um- 
kippte und den Schädel des Mannes 
gegen die Wand drückte. Bei dieſer 
Gelegenheit hat der Verunglückte 





jein andere® County in Betracht 
fommt, der Gerichtäbarfeit bed Ober: 
richters Kavanagh entzogen 


Staatsanwalt Hoyne begründete 
Ip: fen Antrag, den er heute vor Rich- 
ter Kabanagh durch die Hilfsſtaats— 


leichte, 
aber beſtändig fortſchreitende Sen⸗ 


anwälte Nicholas Michels und 
Haydn Bell vertreten ließ, in ſehr in— 
tereſſanter Weiſe, und von allen auf— 
geführten Punkten iſt wohl der 
Schlußſatz der intereſſanteſte. 
beſagt nämlich u. a.: 

Es iſt des Weiteren zu bedenken, 
daß Charles S. Deneen, der Vertei⸗ 
diger der Angeklagten, einer der lei— 
ſtenden Politiker im Staate, der 
Stadt und des County ift, und daß 
er, ſeit dieſer Fall und der Antrag 
auf ſeine Verlegung in ein anderes 


County vor Ew—- Ehren ſchwebt, in 
in Gegenwart zahlreicher Zeugen ge— 


ſehen, ſo intereſſieren ſie ſich nicht Schwankungen in verſchiedenen —J | Fogt hat, daß er fi mit ber Er- 


| wägung trägt, Ew. Ehren zur Er- 
‚ mwählung al Mayor in Vorfchlag zu 
| bringen, und Sie fomohl.felbft bei 
der Vorwahl zu unterjtügen, als 
auch von feinen politifhen Anhän- 
gen unterftügen zu laffen. Obfchon 
lich niet weiß, mie weit diefe Tat— 
ſache ins Publiftum gedrungen ift, 
halte ih es dennoch für angezeigt, 
Em. Ehren davon in Kenntnis zu 
ITegen, damit Sie, fomeit fallcher 
‚Auffaffung im Publitum vorgebegt 
werden fann, die nötigen Schlüfie 
!zu ziehen und Entfheibungen treffen 
können.“ 
| Richter Kavanagh wird morge 


ſeine Entſcheidung abgeben. 


n 


Neberflüjfige Poten. 


Bei den geringiten verdächtigen | Kraft umzumandelt, welde vieleicht | Stabtfämmerer crflärt, Stadt fann 
Sämmt:| Kopf einzurennen, und er fönne für Anzeigen jollte fofort der Veijtand ; auch, beiläufig bemerkt, zur Entwick· durch ihre Abſchaffung Geld erſbaren. 
eires tuhtigen Mugenarztes in Ans | fung von Elektrizität bemußt werden | 


| Uenderung der beftehenden gejegli- 
chen Vorfchriften, melde die Stabt 
zwingen, eine ganze Anzahl überflüf- 
| Niger Rojten beizubehalten, mweil bie 
Zivil dienſtgeſetze ihre Beibehaltung 
nötig machen, befürwortete heute 
Stadtlämmerer Eugene R. Pike. Der 
Stadtkämmerer erklärt, daß auf dieſe 
Weiſe jährlich eine halbe Million er— 
ſpart werden kann. Unter den beſte— 
henden Geſetzen müſſen Poſten, für 
welche der Finanzausſchuß bei Zu— 
ſammenſtellung des Jahresbudgets 
eine Bewilligung auswirft, das gan— 
ze Jahr hindurch beibehalten werden, 
auch wenn ſie im Lauf des Jahres 
überflüſſig werden. Die Stadt kann 
‚ihre Inhaber einfach nicht entlaffen, 
da fie durch die Zipildienftgefeße ge- 


'ihüßt find. Der Stabtfämmerer be- | 


fürwortet Uenderung des Gejehes, To 
daß die Stabt mit üderflüjjig imer=- 
Ivenden Poften aufräumen fann. Er 
bat die Korporationsanwaltfchaft 
Ivperanlaßt, einen dahingehenden Ent- 
unterbreitet merben 
| Chicagos Geſundheitszuſtand. 

Chicago iſt die geſündeſte Groß— 


Er 


Schädelwunden, Queiſchungen und 
eine Gehirnerſchütterung erlittent 
Im Alexianerhoſpital, wo er Auf— 
nahme fand, wird ſein Zuftand ala 
äußerst bedenklich bezeichnet. ie 
Samed Brown, Nr. 6938 Dakdalk 
Avenue, fpielte geitern abend auf dem 
Hofe des Haufes Nr. 6962. Dakdale 
Avenue mit einer Windbüchfe, die-fich 
in feiner Hand .entlub.. Die Kugel 
drang dem neunjährigen, Heliry Heib, 
ins finte Auge. «Deri-Bertwundete 
| befinbet ji in der. elterlichen. Woh- 
nung im Haufe Nr. 6962. Dafdale 
Avenue in ärztlicher Behandlung. 
—++———— 2 


Rah Ogletborpe: 


Einandzwanzig Reihsdentihe aus dem 
Mittelweiten merben interniert. 


Einundzwanzig Reichsbeutfche wer: 
den am fommenden Montag "von 
Chicago und anderen Städten die un- 

freiwillige Reife nad Fort Dale- 

ithorpe, Ga., antreten mi:jfen, um 
dort von ber Bundesregierung bis 
zum Friedensſchluß interniert zu; 
werden. In Chicago werden den 
Sonderzug beſteigen: 

Hubert Lienhart, Kurt Hatzer » 
John Roder, John Rieſch, Ernſt G 
Meier, Wilhelm Soßna oder Schu— 
bert, Joſef Kogelmann, F. R. Schu— 
mann, Joſef Jung oder Frank Bott⸗ 
ner oder Charles Paſſert, Fred Ilt 
ſche. 

Ferner aus Mabdifon, Wis.: Chas: 
Nagel, Zofef Gorsjyd, Stanley a- 
rodi. 

Aus Milwauter, Wis! Hermann 
Springer. — 
| Der Zug fährt über Indianapolis 
' Gineinnatt, Zerington und. Ehatia- 
inooga und nimmt unterwegs ::nod 
auf: Guftan Onftromsti, “Deirpit; 
Anton Fellton, Dubugue; Frant 9. 
Rafh, St. Louis; Franz Wagrer- 
und Dan Eroitern, Cleveland; Frank 
Kohn Schmidt und Fran Mitt, 
Dapton, 


* Yn 24. und Halfted Str, ftürzie 
geftern der H5Ojährige Methodiften- 
Iprebiger 5. W. Duha, Nr. 2400 ©, 
| Harding Ave, vom Herjfchlng Y 


|troffen tot zu Boden, 
* Nach einem Streit mit ih 
Oatten verfuchte heute in ihrer Woh- 
'nung, Nr. 4656 ©. State Straße, 
Ftau Minnie Sinclair ihrem Leben 
durch Einatmen von Gas ein Ende 
zu machen. Sie wurde noch rechtzei⸗ 


noch der Bariton der landufige Ton. wurf auszuarbeiten, det der Legisla- tig entdedt und wieder zur Beſin— 
charakter der Männerſtimme, aber tur demnächſt 
der Uebergang zum Baßregiſter tritt | Toll. 


nung gebracht. 

* In ſeinem Zimmer in dem 
Hauſe Nr. 1017 Wabaſh Ave. wurde 
der 60jährige James Trahynor an 


der Tonfarbe des Stimmorgans iſt ſtadt in den Vereinigten Staaten. Gas erſtickt aufgefunden. Die Poli— 


bei den Frauen noch ungleich auffäl— 
liger als bei den Männern. Alle 
Geſanglehrer ſind in der Erkenntnis 
einig, dab der echte hohe Sopran von 
Zag zu Tag jeltener wird, und daß 
jogar der Mezzojopran zurzeit nicht 


mehr zur den AlltagSericheinungen ge« | 


hört. Bei diefem Stand der Dinge 


ı hält fid) der genannte Stimmphylio- 


loge zu der Behaptung für berechtigt, 
dab in ein paar taufend Nahren die 
Meniheit nur nody mit hohler Grab» 
jtimme jprechen wird. Wie man jicht, 
hat die Sadhe nod) gute Weile, und 
wir brauchen uns über dag Ausiter- 
ben der Tenorjtimmen nod) Feine 
grauen Haare wacrjen 31 laffen, aber 
c3 begreift jih immerhin, daß der 
Weizen der Ritter vom G immer ip» 
pigere Blüten. treibt. 


mn ne — nn 
\ 


Ob Sänjeblünden — ob 
Tauſendſchön, 

en die Augen, mit denen 
wir's jeh'u, 


Dieſe Erklärung gab Geſundheits— 
[RBB Dr, Kohn John Dill Ro: 
|bertion heute auf Grund einer ein- 
gehenden Unterfuchung der Gejund: 
| beitsberichte aus den anderen Grop- 
' jtäbten des LZandes ab. Das beite Ba: 
rometer für den Gejundheitäzujtand 
‚einer Stabt liefert, wie der Kommil= 
für erflärte, die Iyphusfieberfiiua- 
|tion. In diefer, Beziehung fteht Chi- 
‚cago infolge des Abmwafferfanals 
und der ausgezeichneten gejundheitli> 
Gen Borfchriften, deren e8 fi er: 
freut, nad) der Erflärung des Kom- 
milfärs an erfter Stelle. Nur 37 ITo- 
desfälle infolge Iyphusfieber find 
im Vorjahr zu verzeichnen geweſen. 
— 1.9 — 

— Treuherzig. — Madame (die 
eben ihre Sachen gepackt hat, um 
durchzubrennen): „Wenn mein Mann 
nun dieſen Abend nach Hauſe kommt, 
findet er das Neft leer!” — Dienit- 
mäbchen (gerührt): „Gott, mwirb- ber 

(fie, freuen, der gute Herr!“ 


| zei ift bemüht feitzuftellen, ob Sefbit-' 
mord oder ein Unfall vorliegt, 

* Vor dem Haufe Nr. 142 Süt- 
Halfted Straße alit dert 46jährige 
Sohn McHugb, Nr. 7645 &, Union 
Straße, auf dem eißbebedien Bür- 
gerfteig au3 und brach das -Tinkk 
Bein. Er fand Yufnabme im 
County Hospital. 

* ranf Paul, Nr. 6436 Egale- 
fton Aoe., meldete heute der Polizei, 
daß fein 15jähriger Sohn Willtan 
berfchtwunben jei. Er befürchtet, ba 
der Yunge, deffen Mutter vor zwei 
Moden an ber Grippe ftarb, geiftes- 
frant geworden -ilt, 

* Yuf Beranlajjung. des Speiſe 
wirtfchaftäbefigerd George Katfones,, 
Nr. 5905 ©. Halfted Str., wurden 
die beiden Kellner Jamed ‚PBoulos, 
Nr. 24 ©. Wood Straße, undEhri:, 
ftopber KRutas, Nr. 5758. Prairie‘ 
Ave. unter der Anſchuldigung, ihn 
um 85 beſtohlen zu haben ia. Haft. 
genommen TE 


var 
* ö 





Berluſtliſte. 

DSieſes Mal 261 Namen in der Toten⸗ 
rabrit; 5906 Berletzte und 216 Ber⸗ 
mißte, 

Mafbington, 9. Jan. 
enthalten die Berichte des Sriegd- 
amis. 6385 Namen. Gefallen find | 
110 Mann, infolge Unfalls 13, in=! 
folge Wunden 65, an Krankheiten 
73 geftorben. Verwundet wurden 
fchiwer 1748, in unbeftimmtem Grabe | 
2534 und leicht 1624. Vermißt wer: 
den 216. Außerdem meldet bie 
Flotte hHundet Mann Berluft. Gefal: | 
ien 29, an Wunden geftorben 4, an 
Krankheiten 5. Schwer verwundet | 
wurben 35 und vermißt werben 27.| 
Geſamtverluſte der Flotte ſoweit bis— 
lang berichtet: Offiziere, 90 tot, einer 
vermißt, 101 verwundet; Gemeine: 
1908 tot, 388 vermißt oder gefangen, 
2792 verwundet, zufammen 5280| 
Dffigiere und Mannfcaften. 

Aus Illinois, Indiana, Michigan, 
MWisconfi und oma find folgende | 
Tote, Vermihte und Schwervermund- 
dete. 


Wiederum 


Vom Vormittag. 
Gefallen: 
mens, St. Joſeph, Mich.; Lee Cajper, 
Ehejaning, Mich.; Edward . Stafal, 
Chelica, Na.; Franf Kendhammer, La 
Erofje, Wis.; Andrew Paul, Milladore, 
Wii; Mlerander Rilarsfi, Detroit; 
Onsfrio Triggiano, 1221 W. Grand 
Ave, Chicago; Charles Tutt?, Mustes 
gon, Mic.; Arbin Wenger, Grand Ra— 
Fids, Mich;; Fred Bammann, Oſſhloſh, 
Wis. 
Mic. 
An Wunden geitorben: 
Charles Beard, Warren, And. 
George Anna, Galena, IL; James | 
Demoreit, Necedab, Wie. Imer Der: 
Dowsti, Bahı Eito, Mic.; Emil Butler, 
Laporie Eitn, Ka.; George Eidmeier, 
Princeton, III; EI mer Kiejelborit, Mas 
nitotvoc, Ris.: Don Meftie, MWebbers 
ville, Mich.; Bert Meigs, St. Dodge, 
Na; Slarence Mercer, Vayard, Ka. 
Karl. Epondlv, Auauita, Wis. Tolbert | 
Melliver, Rod Island. Ill.; "Bernard 
Wentfer, Burlinaton, Wis, 
An Unfällen geitorben: Gemeine Ha= | 
rold Eollinz,. Kontiac, Mich.; Joſeph * 


Storporal | 


Sapbay, 2340 ®. Monrve Str., Chi: |x 


enge. 

An Krankheit 
Alezander Fiih, 
Chicago; Franf Hilgart, 
Wis; Erneit Nednagel, 
Mis.; Geo. Soule, Moore Part, Mic.; 
9. Williamjon, Patriot, Ind; 
Anderſon, Madrid, Ja.; Paul Bathte, 
Petoskey, Mich.; Win. 
SU. 

Schwer vermunde 
Ditrander, Detroit; 
Millen, Zion Eitn, SI; 
4343 Zincennes Ave., Chicago; Harvey 
Tanlor, Des Moines, Ja.: Sergeanten 
Elmer Cutrayer, 3416 Calumet Ave. 
Chicago; Varden Keen, Farnia, Ill 
Earl Fuller, Oſhlkoſh, Wi he 


geitorben: 
316 ®. 109. 


Rarf Falls, 


3* 
.. 


Murdod, Greenäburg, And.; Cra Cheff? j 


ler, Lyons, Ind.; Korporale Hermann 
Boldt, Pekin, IL: : Francis Dannenberg, 
Rockford, Ill.; Andrew Fellucca, De: 
troit; Fred Klemming, 6933 Galumet 
Ane.., Chicago: Rot Berfen, Warfatv, 
And.; Carl Metling, Menominee, Wis.; 
Walier Nemon, Dale, Wis.; Hichaei 
Clauch. 1638 W. 33. Str, Ghicags; 
Edward Beilinger, 1 1648 Keyftone Ave., 
Chicago; Elmer Daniele, Chebohaait, 
Wi. ; Mechaniter Aſa Kirbn, Betten: 
Dort, Ka.: Tan Mbite, Larofe, IT.; 
Chmied Kasmer Tomczaf, Anbiana | 
Harbor, And.; Gemeine Sarıh Huntld, 
New London. Wis.; 
1941 W. 21. Blace, 
Chafe, Menominie, Wis.; Nndreiv 
Chufa, Indiana Harbor, Mich.; Aibert 
Alberts, Aſhkum, Ill.; Erwi im Ynderfon, | 
Kalamazoo, Mich. ; Eimer Bailen, Rol- 
ling ®rairie, Ind.; William Bracht, 
Marion, Mih.; Anion Dapl, Chippeiva | 
Falle, Wis. ; Franf Droit, Milwaukee; | 
Billiam Enright. Elkhorn, Wis.; John 
yeer, Clinton, IIU.; Paul 
Dconto, Wis; Fred Holmes. Tecumich, 
Mic.; Alfred Middleton, Eivur City, 
Louis Polſter, Evanſton, 
—* Danng, 422 Oft 42. Str., Chicago: 
Lemuel Maxwell. Witt, RI; „Pet er 
Meners, Niagara, Mis.: ; Eeparte3 Mils 
ler, Dulfeptoton, AU; Herm ann Neis 
Sch, Detroit; Milliant Hesberg, 
00, Wis.; John ne, Ehebongan, Mic; 
Adolph Tiedfe, Detroit; Frank Trarler, 
Knapp, Wis.; Rohn Williams, Xinton, 
And.; Clarence "Brodie, Monroe, Mid.; 
Rirgil Demming, Breverton, Mich.; 
Steven Gabedi, 4802 ©. Germitage 
Ave., Chicago; Gricie Hull, 
Ind.; Edwin Sohnfon, Elain, SE. 5 
Dtte Knlied, 1240 School Str, Chi: 
caga; Charles Lan, 50 W, 45. Vlace, 
Chicago: Walter Schroeder, 
Wis.; James Shanley, Battle 
Mich.; Victor Shimon, 
James Smith, 4741 Wabaſh Avbe., Chi—⸗ 
cago; Carl Wallmann, Batabia, Ill.; 
George Maits, Springfield, SIL: 
Wheeler, 
Herbert Christian, Waufau, Bis.; Geo. 
Everly. Walterton, nd. ; Kohn Hail: 
vala,. Beacon Hill, Mich. ; Ron Hanover, 
Ehellburg, Sa.; Martin Heeſakers, 
Green Bay, Wis.; Edward G'iortſoe, 
Elk Rapide, Mich.; William 
George Kreul, Fenni⸗ 


Weſtville Ik 
* Peta⸗ 
J SIL; 
‚ Aıd.; Reiter Neff, 


Wis Herbert Lagerſtam, 
James Nelſon, Ruſſell, 
Tomczak, 822 N. May 
Edivard Wardell, Battle Creek, 
Ralph eöndricion, Nodford, 
Sindleyn, Sorento, IIl.; Leonard € 
Marblerod, Za.; John Twchig, Fond 
du Lac, Wis.; Womas Duffyh, Peebles, 
Wis; Joſeph Fleiſchmann, Antigo, 
Wis.; Leslie Hoptins, Bonſon, 
Laurence Olney. Maſon Cith, Ja.; 
ter Pielahsli, South Bend, Ind.; 
Schneider, Waterloo, XIL.; 
Weller, Dilan, Mih.; Oliver Ropp, 
Eagle, Wis.; Paul Randall, Athens, 
AL; William Rudolph, Cat Kart, SI; 
Glenn Sweno, Whitewater, Wis. 
mer Thery, Racine, Wis.; Non Trealie, | 
Middlctoton ‚SU. ; Micacl Timchefe, | 
Tetrsit; Edward Joungman, Tipton, 

Ind.; George Alſchuler, Lanſing, Mich.; 
George Arnold, Woodivard, Xa.; Konas | 
Autio, Neganner, Micd.; Vafil Vren- | 
nan, Gextralia, II.; Killiam Irwin, 
Bay Cith, Mic.: Noah Jackſon, Mer: 
ill, Ja.; James Kelly, Cublette, JIll.; 
Harry Kline, Twining. Mich.; Rı fell 
Yittleficld, Peivsten, Mid.; Edmund | 
Kampion, 5826 Magnolia Avc., Chi: 


Ghicags; Nohn 


Creek, 


Charles MeMabon, Minds |‘ 


Withee, Wis. ; 


RU; 


Mic. ; | 
SIE; Sacob | 


S— 
2 Dito | 
Elmer | 


engo; Leo Tean, 6706 Barnell Se. 
Harry Hough, 2711 Harrifon | 


Ghicago; 
Str., Chicago; John Lasfowati, 162F) 
Holt Ave., Chicago; Franci3 DO’Brien, 
Comſtod Bart, Mid.; Carl Stoddale, 
Rrescott, Mich. ; Matheivs < Sztveda, De: | 
iroit; George Aldahl, Lanjing, Mich; 
Seorge Cab, Stellogg, Na.; Ardie | 
Frombiller, Dabifon, Mid). ; 
an, ECudaby, Wis.; Victor Hedbloom, 
Dambridge, Ill.; Louis Hilber, Mara— 
thon, Wis.; Orville QAuftice, Nem Al: 
band, 
Na; Enlveiter Allen, Council Bluffs, 
Sa; Ehas. NArchambeau, Cheboygan, 
Micd.; Xebant Butler, Flint, Mid; 
Roy Clark, Moweaqua, Str; Harıy 


Gemeine Rahmond Ele: | 


:s Bernard Couturier, Rrobamont, | 


; Gemeine | 


(Gemeine | 
Dlace, | 


Iron Center, | 
sohn | 
Bond, Macoma, | 


t: Hauptmann Nobn | 
Leutnants Nictor | 
Leo Strauß, 


Frank Schindler, 


Grimert, | | 


d.: 
Ind 1 


Peſhti⸗ 


Osgood, | 


Rau aut, | 


Nalfe, Na.; | 


Earl | 
3434 Foreſt Ave., Chicago; | 


Sentins, | 


Walter | 
Etr., Chicago; | 


troud, | 


Mich.; 


—— 


nd.: Rohr Malcomfon, Cheiter, | 


| Telephon: 


Olſon, Morris, II.; Reh Rufe, Ridy: 
mond, Imd.; Walter Stutgeon, Andia= 
napolis; Chas. Bumgardner, Latvrences 
ville, SU.; Warren Fleicher, Hentoortb, 
I.; Baul Codzisz, Hamtramd, Mid; 
Lad Simbirsfi, 1012 ®W. 31. Rlacc, 
Chicago: Names Lage, Gladbroof, Ja. 


Vom Nadhmittag, 


Leutnant Francis Euff, 
-Nipon, Wis; Sergeant John Reilln, 
| Springfield, SU; Korporal Joſeph 
Duerwaerder, hebovgan. Mid.; Ges 
meine Martin Amundion, Decorab, Ja. ; 
|Eimer Wlair, Brazil, Ind; Orleh 
Brown, Milwaulee; Louis Buelte⸗ 
mann, Menominee, Mich.; Chriftopher 
Burke, 5618 € . Abland Ave, Chicago; 
| Georg: Mbitiih, Fennimore, Wie, 

An Wunden geitorben: Gemeine Otto 
Canuieſon, Sterling. Mich.; Richard 
| Gartan, 3942 ©. Throsp Str., Chi: 
jengo; aa cLaivrence, Ederiy, And:; 
ı Charles Eis, Benton Harbor, Mic. 

Schwer verivindet: Zeutnant3 Her- 
|bert Grobe, 761 N. Pine Ave., Chicago: 
| Gerrit Hofpers, Cheldon, Sa.; Cer: 
aeanten Floyd Pennell, Bangor, Mich.; 
—* Shea, Ironwood, Mich.; Arthur 
en Nice Lake, Wis.; Marvin 
Grey. Ann Arbor, Mich.; —— 
Harry Hanſon, Peſhtigo, Wis Otto 
1% Lange, Fond du Lac, Wis; Adam as 
nowiak, Milwaufee; Rofepb, Beirif, De⸗ 
Itroit; Bert Stewart, Idaville, Ind.; 
George Schumer, — Wesley Avenue, 
Evanſton, Ill Curtis Williams, Ot— 
tumwa, Ja.; Trompeter Harold Nelſon, 
Aurora. NL; Gemeine Herbert \ver- 
fon, Stougbton, Mis.; Earl Kobinsky, 
Fairfield, Mis.: Harris Krensin, Car: 
roll, Ka.; Bern Naumann, Deerfield, 
| Mich.; Gcowe tod, Three Cals, Mid; 
|Nufiell Mood, Ft. Wanne, And.; Guy 
|Graff, Eait Kordan, Mich.; Beter Po- 
Iles, 1600 Adams Str, Gery, Ind.; 
Adolph Ragetih, Pepin, Wis.; Erwin 
Tomas, Bangor, Wis.; Victor CEru—⸗ 
ſing, 519 ®. 64. Str., Chicags; oe 
| Drzewiedi, 3339 Mohpratt Str., _Kbi- 
ſcago;: Philip Kuptz, Milwaukee; Oscar 
Milner, Jields, Ind.; Clarence Stiff, 
Evansville, Wis.; Hermann Wagner, 
Vincennes, Ind.; Otto Berger, Janes— 
ville, Wis.; H. G. Folieris, Steamboat 
Rock, Ja.; Mad Cade, Linton, Ind.; 

Nacob Ki ik, Gedar Grove, Wis.; Carl 
| Mill ins, Traverje City, Mich; Law⸗ 
rence Borchardt, Edgar, Wis.: Charles 
| Por man, Lebanon, Ind.; George Ton- 
nellh, Renſhelaer, Iid; Fred Floeter, 
Detroit; C. J. Green, Clinton, Ja.; 
John Gutermann, Detroit; 
Hayes, Indianapolis; Arvo Iſaacſon, 
Republic, Did); 29 


Gefallen: 


Henry Eolburn, 721 
| Tirginia Str, Gary, Ind.; Floyd Da— 
vis, Pinckneyville, IIl.; John Hintz, 
11048 N. Richmond Abe. Chicago: Flond 
Seibel, Broolville, Ind.; Irving Tuttle, 
Detroit; Jeſſe Rhoades, Pana, Ill.; 
Perſinger, Evansvbille, Ind.; John 
Monroeceville, Ind.; Zenrh Teſ⸗ 
Mich.; John Stepaniak, 
Mi: D.; Rinac Gomer, Mi. 
Vernon, Ind.; Albert Halſey, Heſper, 
Ja.; W alter Harnad, Nord Milmans 
tee; Elmer Harp, Topela, And. ; Hilding 
Hcdlind, Clayton, Wis.; Guy Broffitt, 
Pleaſantville, Ja.; Kay Rullins, Benz 
Iion Harbor, Mich. Stephen Con ne, 
| —* burn, Ja.; Frank Wellmann, Ca— 
illac, Mich, 
Vermißt: Ceracant 
| Andependence, Wis. 

| Balgooyen, Grand Haven, Mich.; Ge— 
meine Harold Archambeau, Detroit; 
Frederi ck Breſema nn, Marfbrield, wis 
[Ela rence Catloiw, Barrington, IL; 

car Narrance, Al lma, Mich.; Bu 
der Olchik, D etroit; Albert "Alipftein, 
|Ouinch, IL: ; Kohn Kluesner, Gelejtine, 
IAnd.; Carl Martin, Indianapolis; Lohy 
|Neaterour, Tioga, IU.; Albert Oliver 
Terre Haute, And.; Lounis Baravan, 
2354 ©. Oaflen Ave., Chieago; Ema⸗ 
nuel Pateroulatis Freeport, Ill.; An— 
drew Verſinger, Campbellsburg, Ind; 
Raphael Ryan. Dubnque, Ja.: Fred 
Scheller, Frants vilte Wis. Benjamn 
Strahl. Gre Ind; Stiv Thoma, 
| Watertoton, James Ihompion, 
| Racine Wis. 


Jale 
Speith. 
ſin, Hemlock, 
Hamtramck, 


John Gallus, 
Korpural Gerald 


enfiel [d, 
Wis.; 
u 
| Von der Flotte. 
Gefallen: Gemeine Dscar 
Rodford, SL; Wi. Vladivood, Bon: 
tiac, Mich. ; Howard Cole, Sprina Val 
len, IU.; Rat Stine, Nein Hampton, 
| Nova. 
An Mıimden geitorben: Gemeiner 
Harry Dollard, Bay Cith, Mich. 
An Krankheiten geſtorben: Gemeine 
George Bedford, Neola, Ia.; Frank 
Wien, 1510 Lawndale Ave., Chi— 
cago. 
Schwer 
ter Luka, 
Pullman, 


| 
8 


F. 
verwundet: Sergeanten Pe— 
12428 S. May Str., Weſt 
Al. Sarold Murray, 5812 
ıMeft End Ape., Chicago; Sojeph Netke, 
Detroit; Gemeine Fred Buſh. Detroit; 
Frii ur Carlſon, Detroit; Franflin Re: 
\jter, 233 Doyle Court, Wilmette, Ill. 
Vermißt: Gemeine Orville Ferguſon 
Wiſccheil, Ind.; es Hanes, Detroi t: 
| Baul Lavenau, 1534 Glarence Avenue, 
| Chicags: Wallace Steward, St. Ianace, 
| Mit ch.; Harry Marbrough, Stewartion. 
IS. 

Am Hofpital, al3 gefallen gemeldet: 
| $emei ner 2oxis Ghartier, 3525 Fifih 
Ave., Chicago. 
Nachtrag. 


Verwundet, früher als gefallen be⸗ 
richtet: Gemeine Joel Bramſon, Saw⸗ 
her, Wiß.; 2, D. "Tape, Deireit; Algot 
ıNlipp, Frederic, Wis.; Emil Barila, 
Mer Allız, Mis, 

Gefallen, früber als vermikt berid: 
‚tet: Semeant Clarence Xrivin, Nod 

Island, Ill.; Korborale Oscar Briggs, 
Megen, Dich ; Kenneth MeHugh, Mil— 
waufkee; — Harven Barloiv, Hazel 
Dell, AI.; Edward Driscoll, 16538 
Greendood Ave., Chicago: Geo. Par— 
riſh, Angola, Ind.; Willis Patterſon, 
Blueford, Ill.; Geo. Schreiner, Mil: 
wautee. 

Schwer verwundet, früher als ver— 
| mit st gemeldet: Gemeine Rollo Berkien, 
Milan, Dich. ; Archte Brodn, Dueford, 
Ill; Jas Hendren, Tahlor — 
Souis Schwabe 5 Milwaukee. 
| Yurüid gefehrt, bislang als vermißt 
berichtet: Gemeine Enlveiter Rufabld, 
ı Milwaufee; larence Rubin, Broof3, 
Jowa. 


— Im — ⸗ — Hausktnecht: 
„Ne, der muß ſchön bedufelt g'wefen 
fein!... Statt der Scduh’ hat er den 
Aylinder zum Puten ’rausg’stellt!“ | 
— Die Unfhuld vom Lande. 
Neues Dienimäthen (melbenb): 
|„Aerr Graf, e8 iſt einer draußen — 


der ſagt, er wär' auch einer!“ 
| 


New Life Herb: 


Remedies 


Spezielle Mifhungen für Aſthma, Rheuma⸗ 
| tismus, Zudertrantheit, Gallenftcine, Haut · 
frantheiten, Ylutarmut, drsn, Veritopiung,; | 
| Wingenleiden und Gas, Majieriudht, Nervojität, | 
| »ffene Wunden, Bettnäfien, Entzündungen ber 
ı Blafe, Nieren, Luugen und Gerz, Adernverlal- 


| 
| 


Kohn Sa=| | hına, Frenenleiden, fowie für alle auftedenden | 


| Kranideiten, wie Wafern, Scharlach und Ty⸗ 
— Jufinenza, Waſſerpocken und Diph⸗ 
| iti 


Frieda Voges, 


nabe Liucoln Part. 
Lincolu ‚0133. 
Slaiwi 


Robert | 


Aſprooth, 


die Dinge ziemlich gleich liegen — 
1764 N. An Str. | daß von ihnen fämtliche in einem Al- 


— — — 


ze 


| 


ı MARSHALL FIELD & COMPANY. —Basement | 


Sibenbpoft, Chienge, Lonnesta, den 9. Jannar 1919. 


= mn 


— 


Kleider⸗Abteilung für Männer, Jünglinge und Knaben 


Ein ſpezieller Januar-Verkauf von 
Männer- und Jünglings Winter— 


Ueberziehern 


beginnt morgen Vormittag um 8:30 


Einſchließlich Z00 neuen Ueberröcken direkt von den Fabrikanten 
pe 


Aber dies ift eine ungewöhnliche Saifon. Jeden Tag fuchen 
mehr und mehr Männer, aus der Armee und der Marine ent- 
lafjen, nach Eiviliften-Rleidern, damit fie die Sriedensbeichäf- 
tigung wieder aufnehmen fönnen. Wir offerieren denfelben 
jetzt nicht nur einen großen Teil unjeres regulären Sagers in 
dieſem jpeziellen Derfauf, fondern damit verbunden auch un- 
gewöhnliche Werte in Ueberfchuß - Partien, von Sabrifanten, 
welche wir gerade in Zeit für diefe Gelegenheit erhielten. 


Die Faſſons 


Ueberzieher, für jede Figur paſſend und 
allen Anſprüchen in Beziehung auf Mode 
oder Faſſon genügend, ſind in dieſer gro— 
hen Auswahl. 


Folgende Moden eingeſchloſſen: 
Cheſterfields 
Ulſters 
Ulſterettes 
Waiſt Seam Coats 


Form- anſchließende doppelbrüſtige 
Form-anſchließende einfachknöpfige 
Ueberzieher mit Aſtrachankragen 


Bent, 
beit; 


Dies jind feine gewöhnlichen Heberzieher. Ste fönnen ir- 
gendwo getragen werden; fie find gut von Innen und Au- 
fie find reine Wolle; diefelben find von erftflaffiger Ar- 
fie fommen in guten Stoffen und den neueften Saffons. — 


Itändig neue Neberzicher zu jpeziellen Preifen find ganz 
außergewöhnlich. 


Die 


Indem wir diefelben zu $27 offerieren, wilfen wir, daß wir die 


beiten Ueberzieher-Werte bieten, welche wir feit zwei Jahren 
offeriert haben. Wir laden Euch ein, hierher zu fommen und 
zu unterfuchen. 


| Treppen nabe 
jedem Eingang zit dem 
Laden fir Männer 
leiten direkt zur 
Bajement Kleider: 
Abteilung für 
Männer, Sünglitnge 
und Knaben 


| 
| 


| 
| 
| 
I 
| 
| 
| 


— — 


—— zu 


816 


| 
| 6 


| 


——— — FU 


kommt zu 


kauf, denn Ihrchabt 
hier Gelegenheit, Euren 
Winter-Ueberzieher— 


Bedarf für 


zu ergänzen. 


Ueberzieher von unferem regulären Lager Tpeziell marfirt 


300 | 


LMeberzicher zu 


519 


400 


Ueberzieher zu 


Aal» 0 ED aeSe eh 20 0 2 


Für ſofortige Räumug — 150 Veberzicher zu +13 


| 


— — 


200 


Saläre der Mitglieder des Arbei· ¶Das Gehalt eines Amtsrichters be— 

terrats. läuft ſich aber zwiſchen 2800 und 
Aus dem Schwäbiſchen Merlur, 25. Novbr.)) 4800 M., dazu Wohnungsgeld (mit 
Es wird uns geſchrieben: | Ausnahme ber erſten Klaſſe) 220 bis 
In der Zeitung iſt zu leſen, daß 320 M. Nehmen wir etwa die Mitte, 
ſich die Dresdener Mitglieder des Ar- ſo ergibt ſich für dieſe Leute jetzt ein 
beiter- und Soldatenrats Taggelder Gehalt von rund 4000 M. bei einem 
von 30 M. „ſelbſt bewilligt“ baben.| Alter von rund 40—463 ahren. 
Das ergibt alfo für ein Mitglied die) Dabei muß man bedenten, daß fie 
jes Rates die Summe von 10,950] zuvor ihre 4—Sjährige Studienzeit 
M. jährlich. Bei folhen Mafregeln; und dann ihre Referendarzeit aus 
dürfte e3 boch einmal angebracht fein, | eigenen Mitteln beftreiten mußten, 
die Gehaltsverhältniffe der mürtt.! So gibt es ferner unter den heutigen 
| Staatsbeamten ein wenig mit in Ber | Philologen, welche die höchfte Dienft- 
ı gleich zu ziehen. Da fjehe man bie) prüfung in ihrem Fache beftanden 
| Dienftalterslifte bes Yuftizparla-) haben, genug Leute, die bis zu ihrem 
ments von 1914 nad und man mwirb| 30.—35. Lebensjahr fi) mit einem 
finden, wenn man etwa bie Hälfte] Gehalt von ca. 1800 M. und etwas 
* Amtsrichter als älter außer Be- Wohnungsgeld zufrieden geben muß- 
trat Täßt — obgleich auch für biefe| ten. Und in ähnlicher Meife ergeht 
eö jo ziemlich allen anderen Staats: 
dienern. Daß von allen biefen Be: 
amten die Krienszulagen, die ja drin- 
ae genug notwendig ivaren, mit 


P 


ter bon über 30 Jahren, von 3II— 
beinahe 40 Jahren, definitiv wurden. 


Field's Dienſt⸗S chuhe für für 


Aus Shwarzem Grainleder, bequem — auf dem Munſonleiſten. 


aufrichtigem Danke 
men wurden, dürfte allgemein be— 
kannt ſein. Nicht zu vergeſſen iſt, 
welche Anforderungen gerade an die 
Wohltätigkeit der Beamten im Frie— 
den und noch weit mehr im Kriege 
geſtellt wurden und wie ſie nachſträf— 
ten bemüht waren, auch an der 
Kriegsanleihe ſich zu beteiligen. Und 
ähnliche Verhältniſſe werden an an— 
deren Plätzen unter den Beamten im 
ganzen deutſchen Vaterlande ſein. 
*8* vergleiche man die Löhne, die 

bei Daimler, Boſch u. a. be— 
hit werben, bie vielfach meit über 
6000 M. hinausgehen und dazu an 
Leute gegeben werden, die für ihre 
Ausbildung faft feine Koften hatten 


entgegengenom= 


und bie vielfach in eine ſolche Bezah⸗ 


lung eingeſetzt wurden zu einer Le- 
benszeit, da für die Beamten die obi⸗ 
gen Anfangsſähe des Gehaltes in Be— 
tracht kamen. Wo bleibt da, muß 
man Tagen, * die —2 


Ihre Ein-Stück Sohlen und O 


ſondern überhaupt die geſunde Ver— 
nunft? 
— — — — — 


Die „grünen Kader“ in Kroatien. 


(Aus der ag’ ArbeitersZeitung bom 


1. Nobember.) 

Seit Tängerer Zeit haben fich in Kroa= 
tien und Syrmien riefig viel Deferteure 
angefammelt, die fich au förmlichen Ban⸗ 
den vereinigt haben. Sie nennen ſich 
die „grünen Kader“ und rauben und 
plündern wie nur im Dreißigjährigen 
Kriege. Während ſie ‚bisher nur Pris 
vate ausgeraubt haben, fangen ſie jetzt 
an, die Tätigkeit in großem Stile aus— 
zuüben. So iſt Sonntag nachmittag der 
von Budapeſt nach Fiume fahrende 
Schnellzug auf der Station Kreug von 
Deſerte uren ausgeraubt worden. In der 
Station beſtieg ein Trupp Deſerteure 
den Zug. Die Deferteure verteilten fich 
in die- einzelnen Waggons, veritellten 
die Türen und forderten die Bajjagiere 
auf, ihnen ihre Wertgegenitände ausgus 


liefern. Die Reifenden wurden nicht nur 


ihrer —— - ihrer Sabfeligfeiten, 
fondern and) der leider. die fie am 
—* trugen, — Mehrere Sm: 


Männer, 8750 — widerſtehen dem Wetter 


elbehandlung machen ſie beinahe waſſerdicht. 


giere wurden überdies, obwohl ſie nicht 
einmal den Verſuch eines Widerſtandes 
machten, von den Räubern übel zugerich⸗ 


tet. Die Deferteure verübten ihr Hands 
werk während der Fahrt; erjt unmittel- 
bar vor NAgram, in der Station Duigo: 
fzelo, verließen fie mit ihrer Beute den 
Aug. Viele Taufende Deferteure halten 
jebt die Vergtette, die den Winkel zwi⸗ 
ſchen der Sabe und der Drau durchzieht, 
beſetzt und haben auch in den Agram 
umgebenden Bergen Schluvfwinkel ge— 
funden. Von dort aus beunruhigen ſie 
die beiderſeits der Bahnſtrecke Agram— 
Siſſel —Brod gelegenen Dörfer und 
Städte und tagtäglich werden aus diefen 
Landitrichen  Plünderungen und Raubs 
anfälle gemeldet, denen auch bereits 
Menicenleben zum Opfer gefallen find. 


Samstag find don diefen Banden mebr | fi 


als hundert mit Waren und Lebensmit⸗ 
teln beladene Waggons in verſchiedenen 
Siationen der Südbahn vollſtändig aus⸗ 
geplündert worden. Auf dieſer Strecke 
berfehrende Züge werden von den De: 
jerteuren rege —8* beſchoſſen. Aehnliche 


Vorfälle ic aud) auf der 
Cüdbahnftr und | m 


— A 


Unter den Stoffen, aus welchen dieſe 
Ueberzieher gemacht ſind, befinden ſich 
Kerſeys 
Vicunas 
Tweeds 
Fancy Mirxtures 
Meltons 


Sie kommen in grauen, blauen, braunen, 
ſchwarzen, oxfordfarbigen Stoffen und 
vielen Miſchungen. 


Ganz gleich, wie das 
Wetter morgen, 


übe pn mu 


Stoffe 


diejem Ber: 


die Zukunft 


nee ne da A en Ser EEE dldeellccccccdeccccccccccccccecll lll VVVVvvv00 


De, se ee Tu ee 


borzüglich organifierte Niederlaffungen 
und aud) über Bureaus zu berfiigen, denn 
feit Tagen werden die Agramer Stauf- 
leute und Banfier3 aus dem Hauptquars 
tier der Deferteure mit Briefen über» 
fehtwenmt, .in denen unter Drohung au 
Leib und Leben große Geldbeträge ver- 
langt werden. Die Schlöffer des Grafen 
Pejacfevich wurden ausgeplündert umd 
in Brand geitedt. Verjchiedene Orte ivie 
Nafıc, Roziega, Gjurgevac, Barcs und 
Gelenyes, beide ihon in Ungarn, jtche 
in Flammen. In Fünfkirchen find ungas 
tische Negimenter zur Abwehr angelomz 
men. Die Horden nähern fidh nını der 
Drau. Von dem Treiben diefer Defer- 
teure haben wir ſchon ausführlich berich⸗ 
ten wollen, doch hat die weiſe Militär— 
zenfur getan, mas jie immer tat, wenn 
dent Moloch ettvad unangenehm var: 
ie hat die Mitteilung einfach umter+ 
drüdt. Nebt kann fie freilich nichts mehr 
bertufchen. Aus Agramı wird berichtet: 
Um weitere Ausschreitungen der grünen 
Banden in den Provinzen zu verhüten, 
bat der Nationalrat die Ber anne des 
—— über * ee —— 
Verö ogega un ran 

et. & auch ftarfe kroatiſche Tee. 


bwehe 'aufgeboten. 





